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Roman Schreiber 
 

 
 

...erst lesen, dann kritisieren... 
 
 

 
 

...schon mal selbst ein paar Zeilen 
zu Papier gebracht? 
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Roman Schreiber 
 
Roman Schreiber wurde zwei Tage nach der Einführung der 
‛DM’ in der Königin der Hanse geboren. (Am 23. Juni 1948 
in Lübeck, Deutschland.)  
Nach Betriebswirtschaftsstudium am Bodensee, mehr als 
20-jähriger Selbständigkeit, Übergabe seiner Deutschland-
weit-, manchmal auch Weltweit aktiven Handelsfirma (an 
zwei Nachfolger, leider ein trauriger Flop! = Er hatte 
übersehen, dass aus zwei Nullen niemals eine Eins werden 
kann!), konnte er im ‘jugendlichen Alter’ von 44 sich nun ganz 
auf seinen Lebenstraum konzentrieren: zu schreiben. Weil er 
davor gearbeitet und gelebt hatte, als seien es mehr als 70 
Jahre gewesen! Heute, auch schon wieder mehr als 25 
Jahre weiter, des Reisens und Umziehens immer noch nicht 
müde geworden, wirklich auf die 70 zugehend (!), stets auf 
der Suche nach dem idealen Platz zum Altwerden, ist es 
tatsächlich nur noch eine Frage von wenigen Monaten, bis 
der geplante 38. Umzug vollzogen wird! Zum gerne Bleiben 
gehört ja auch, dass die Lebensbedingungen sinnvoll sind. 
Das gilt besonders für die Möglichkeit sich einzubringen in 
eine Gesellschaft, ebenso für das gezeigte Engagement 
belohnt (entlohnt) zu werden.  
Die inzwischen fast 700 Video-Produktionen, - die  
wichtigsten, weil kreativsten, politischsten, sind sichtbar auf 
der ‘Wolke7‘ - ‘Microsoft-OneDrive‘, also der eigenen 
Internet-Seite http://www.romanschreiber.com/ -, der ‘große 
Rest‘ dazu auf den noch verbliebenen Internet-Portalen 
Dailymotion und YouTube, zeigen, und bei richtigem 
Hinhören ist das seit langem zu erkennen, wohin die Reise 
gehen soll. Eines ist klar, dieses Deutschland, dass ja nur 
aus ‘wirtschaftlichen Vernunftsgründen‘ als kleiner 
Zwischenschritt genutzt wurde, kann niemals wieder 
wirkliche Heimat werden und sein!   
 
 

3-P-/3-E-Verlag-PPP/EEE, 02. Januar 2018 
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Inzwischen lautet der Text etwas anders: 
Roman Schreiber 
Roman Schreiber wurde zwei Tage nach der 
Einführung der ‛DM’ in der Königin der Hanse geboren. 
(Am 23. Juni 1948 in Lübeck, Deutschland.) Nach 
Betriebswirtschaftsstudium am Bodensee, mehr als 20-
jähriger Selbständigkeit, Übergabe seiner Deutschland-
weit-, manchmal auch Weltweit aktiven Handelsfirma 
(an zwei Nachfolger, leider ein trauriger Flop! = Er hatte 
übersehen, dass aus zwei Nullen niemals eine Eins 
werden kann!), konnte er im ‘jugendlichen Alter’ von 44 
sich nun ganz auf seinen Lebenstraum konzentrieren: 
zu schreiben. Weil er davor gearbeitet und gelebt hatte, 
als seien es mehr als 70 Jahre gewesen! Heute, genau 
30 Jahre weiter, des Reisens und Umziehens immer 
noch nicht müde geworden, obwohl inzwischen 
tatsächlich 75 Jahre alt geworden (!), stets auf der 
Suche nach dem idealen Platz zum Altwerden, war es 
doch nur eine Frage der Zeit, wann das zuvor bewohnte 
Häuschen im sauren Land endlich verlassen werden 
und der geplante 38. Umzug vollzogen werden konnte! 
Besondere Umstände verhinderten ein früheres 
Aufbrechen. Ganz besondere Umstände ließen es dann 
aber endlich doch Realität werden!  
Zum gerne Bleiben gehört ja auch, dass die Lebens-
bedingungen sinnvoll sind. Das gilt besonders für die 
Möglichkeit sich einzubringen in eine Gesellschaft, 
ebenso für das gezeigte Engagement belohnt (entlohnt) 
zu werden. Das war vom ersten Tag an zwar gewollt, 
aber vom ‘zweiten Tag‘ durch den besonderen 
Charakter der Sauerländer verhindert worden! Die 
inzwischen mehr als 900 Video-Produktionen, - die 
wichtigsten, weil kreativsten, politischsten, sind sichtbar 
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auf der ‘Wolke7‘ - ‘Microsoft-OneDrive‘, also auf meiner 
eigenen Internet-Seite https://romanschreiber.info , der ‘große 
Rest‘ dazu auf dem noch verbliebenen Internet-Portal 
YouTube, zeigen, und bei richtigem Hinhören war doch 
stets zu erkennen, wohin die Reise gehen soll. Eines ist 
klar, dieses Deutschland, dass ja nur aus 
‘wirtschaftlichen Vernunftsgründen‘ als kleiner 
Zwischenschritt genutzt wurde, konnte niemals wieder 
wirkliche Heimat werden und sein! - Die echte Direkte 
Demokratie muss überall installiert werden! Da werde 
ich doch wohl noch ein Plätzchen finden, wo die 
Menschen diesen Ideen gegenüber etwas 
aufgeschlossener, am Ende vielleicht dankbarer sind!? 
… Und, genau diesen Platz scheinen wir inzwischen 
gefunden zu haben! Zumindest habe ich einmal der 
offiziellen Adresse ‘Calle 1. Mayo 50‘ noch ‘Plaza de la 
Democracia Directa‘ hinzugefügt! 
Ihr  

Dr.Roman Schreiber  

  
 

3-P-/3-E-Verlag-PPP/EEE, Malcocinado, Spanien  
26. Januar 2024 
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Vorwort vom 02. Januar 2018 
Nicht pseudoaktives Handeln, wie so manche Reaktion 
auf meine vielen Mail-Aussendungen, lässt mich immer 
weiterschreiben. Es dürfen keine Dokumente verloren-
gehen, ist meine Idee. Nur so wird eines Tages ein 
halbwegs perfektes Bild über mich und mein Umfeld 
gezeichnet werden können. Natürlich ist es eine Frage, 
ob das überhaupt jemanden interessiert. Aus heutiger 
Sicht, von Ignoranten, interessiert das sicher keinen. 
Doch diese Ignoranten meine ich ja auch gar nicht. Für 
die schreibe ich nicht. Die waren zu allen Zeiten und 
gegen alles und jeden ignorant, der anders, ja ‘besser‘ 
war als sie selber. Gerade darum verhielten und 
verhalten sie sich ja ignorant, also abweisend. Es wäre 
ja noch schöner, dass da jemand ist, der, wie gesagt 
‘besser‘ als man selber ist! 
Wenn ich heute bereits das vierte ‘Freunde-Buch‘ 
beginne, mit dem neuen Jahr 2018, so meine ich, ist ein 
guter Startzeitpunkt gewählt, dann auch, weil ich weiß, 
dass das dritte Büchlein mit ähnlichem Inhalt, schon ein 
gewaltig dickes Werk der Korrespondenz der letzten 
Monate enthält und darum abgeschlossen gehört. Was 
sich nun hier, im neuen Buch ansammeln wird, wer 
weiß das heute? 
Ich bin selber gespannt. Ich weiß aber auch, dass nicht 
alles wirklich unter die Überschrift ‘Freunde‘ im 
positiven Sinn passen wird, dann ist das eben ironisch 
zu verstehen!  
Ihr  
Dr.Roman Schreiber 
Kirchhundem, Sauerland, Deutschland, 02. Januar 2018 
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Vorwort vom 26. Januar 2024 
Ich bin ganz erstaunt, dass ich diese Buchreihe der 
‘Freunde‘ noch nicht gänzlich komplettiert in die 
Deutsche Nationalbibliothek geliefert hatte. Da die 
Sammlung anregender Korrespondenz ja schon 
vorliegt, ist also nichts leichter als ein Inhaltsverzeichnis 
zu erstellen und einen weiteren Haken auf dem Weg zur 
Erfüllung meiner Zusage, alle meine Bücher nach 
Leipzig / Frankfurt hochzuladen, dann überarbeiteet 
und komplettiert. 
Gestern durfte ich mit einem anderen Buch in das Jahr 
2018 zurückschauen. Das war für mich sehr spannend 
zu lesen und genauso stelle ich es mir vor, wenn ein 
Interessent in 100 Jahren in meinen Werken stöbert. 
Wer glaubt, dass es mit dem simplen Sammeln einiger 
Schriftwechsel geatn ist, der irrt natürlich. Zum einen, 
bilde ich mir ein, ist es eine besondere Fähigkeit, sich 
auf so viele verschiedene Themen und vor allem 
Charaktäre einzustellen, zum anderen die Puzzel dann 
auch noch so zu präsentieren, dass es ein sinnvolles 
Ganzes ergibt! Du wenn es dann nur noch eine 
Fleißaufgabe wäre, die muss man auch erst bewältigen. 
Also, hoffentlich viel Spaß, beim Zurückschauen. 
Vielleicht kennen Sie den einen oder anderen 
Beteiligten. Einige werden vielleicht gar nicht mehr 
leben, aber auch zu deren Lebzeiten hätte ich nicht 
gefragt, ob es ihnen recht ist, wenn ich sie ‘benutze‘! Ich 
bin öffentlich, und wer sich mir mir einlässt, ist das dann 
zwangsläufig auch!😉    

Ihr Dr.Roman Schreiber 
Malcocinado, Extremadura, Spanien, 26. Januar 2024 
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Roman, der Schriftführer des alten Embergs 
 

Matthias Hennemann 
Am Emberg 19 

57399 Kirchhundem 
Tel. 02723.2797 

Kirchhundem 28.12.2017 
 
An das 
Regierungspräsidium Kassel 
34110 Kassel 
 
Betr.: Ihr Schreiben vom 21.12.2017 -  heute  
          Eingegangen, Aktenzeichen 334.200976.9 
 
Sehr geehrte Frau Hesse! 
Zum geschilderten Sachverhalt möchte ich mich wie 
folgt äußern: 
Ich kann mich an die Situation sehr gut erinnern. Ich 
befand mich schon einige Zeit hinter einem vor mir 
fahrenden LKW, der, wie ich, die vorgeschriebene 
Geschwindigkeitsbeschränkung von 100 km/h einhielt. 
Irgendwie hatte ich aber das Gefühl, dass sich hinter 
uns eine immer größer werdende Zahl von Fahrzeugen 
zu einer wahren Schlange bildete. Also setzte ich zum 
Überholen an und beschleunigte entsprechend. Dabei 
habe ich nicht auf die Geschwindigkeit geachtet, 
sondern nur versucht, zügig das ‘Hindernis‘, also den 
LKW zu überholen. Ich kann daher nicht bestreiten, ob 
die von Ihnen angegebene Geschwindigkeitsüber-
tretung tatsächlich in dieser Höhe stattgefunden hat. Ich 
weiß nur, dass ich nach dem Überholvorgang, ent-
sprechend der Beschilderung, meine Fahrt fortsetzte. 
Wenn Sie mir in dieser Angelegenheit schreiben 
möchten, so befinde ich mich von der kommenden 
Woche an, ab 2. Januar 2018 geschäftlich in den USA 
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und werde voraussichtlich nicht vor dem geplanten 
Rückflug am 3. Februar 2018 zurückkehren, bin also 
nicht in der Lage, auf Ihre mögliche Reaktion, wie auch 
immer diese ausfällt, zu antworten. 
Ich wünsche Ihnen und Ihrem Team einen guten Rutsch 
ins Neue Jahr und verbleibe mit freundlichem Gruß 
Ihr Matthias Hennemann  
      

(Ergebnis dieser Bemühung? Er kam letztlich um den 
Punkt in Flensburg herum, musste aber 100 € Bussgeld 
zahlen. Aber, immerhin dafür lohnte doch der Schrieb! 
- Nur, wie üblich, musste ich erst einmal nachfragen, 
was aus der Sache wurde. Von selbst wurde ich nicht 
informiert…, nein, der brave Roman macht das schon 
so…, der braucht kein Echo, keinen Dank!) 
 
 
 

Ein guter Start: Mit dem Beweis der zurecht so 
benannten ‘Verrückten‘ 
 
Von: Schreib-Engel 
Gesendet: Dienstag, 2. Januar 2018 11:49 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Ein gesundes und glückliches neues Jahr 

Lieber DDR,  
ich wünsche Euch für das neue Jahr alles Liebe und 
dass sich all Eure Wünsche, Pläne, Vorhaben erfüllen 
mögen. Es wird sicher ein sehr spannendes Jahr für 
Euch werden und wer weiß, vielleicht haben wir auch 
bald das passende Objekt für uns gefunden. Herzliche 
Grüße aus Berlin zu Euch ins saure Land und anbei 
noch ein kleines Highlight, das ich Dir nicht vorenthalten 
möchte  Corinna 
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Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Dienstag, 2. Januar 2018 12:46 
An: Schreib-Engel 
Betreff: AW: Ein gesundes und glückliches neues Jahr 

Liebe Corinna, 
natürlich Euch das Gleiche zurück! - Ich sehe gerade 
den prächtigen Bewies der Intelligenz dieser 
verhassten Person… und erzählte es sofort dem 
Gemüse-heranschleppenden Nachbarn. „Ja, die hat 
ihren Verstand auch vervögelt“, meinte er. „War das 
jetzt zu gehässig?“ fragte er noch nach. „Nein, nur, die 
hatte ja noch niemals Verstand“, war meine Antwort! 
Viele liebe Grüße… Ich spüre es, es wird ein tolles 
Neues Jahr! 
DDR 
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Aus guter Laune, eine gute Tat, Teil I. 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Mittwoch, 3. Januar 2018 20:57 
An: paulhennemann 
Betreff: Zur Auffrischung und zum schnellen Zugriff: 
Priorität: Hoch 

Attachment:   

Hallo, lieber Paul! 
Da ich bis soeben an diesem verflixten fetten Büchlein 
rumwerkelte, bei 200 € Stundenlohn hat es einen 
Tageswert von wohl ca. 2.000 €, muss sich die Arbeit 
doch gelohnt haben, also bringe ich das gute Stück 
‘unter die Leute‘… !"#$%& Eigentlich ist es sogar unbezahl-
bar, was es tatsächlich auch ist! !"#$%& Also auf dem 
Laptop hast Du es nun immer parat und nicht irgendwo, 
im alten Zustand verstaubt. Nun könntest Du jedem, der 
es braucht, die notwendigen Seiten herauskopieren. 
Einen schönen Abend noch, wenn Du überhaupt Online 
bist, bei dem Gewitter…? Viele Grüße vom alten Obst- 
und Gemüseberg 
DDR 
 
 
 

Jetzt läuft es...! - Ja... aber ... 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Mittwoch, 3. Januar 2018 21:38 
An: Johannes Kain 
Betreff: AW: Jetzt läuft es...! - Ja... aber ... 
Priorität: Hoch 

Hallo, lieber Johannes & alle, die mich noch erinnern! 
Natürlich nochmals ALLES GUTE EUCH dort unten im 
schönen Österreich für 2018 und danach! 

Buch 
40a-cover-neu.pdf

Buch 40a - Die 
Manhattan Saft Therapie DINA5 neu 2017.pdf
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Ich persönlich fühle mich voll im Plan und spüre, dass 
es ein gutes Jahr wird! Alle Vorhaben sind bisher 
abgeschlossen, die ‘letzten‘ Videos sind produziert und 
alles funktioniert. Der Katalog ebenfalls per 31.12.2017. 
Irgendwann werde ich den kompletten Film dazu 
erneuern, hat aber für mich keine Eile, weil ich ja die 
Hoffnung habe, dass mein junger Zauberkünstler 
vielleicht mit einigen Überraschungen aufwarten kann? 
Man stelle sich nur mal vor, der Katalog ist 
‘umblätterbar‘, die Seiten könnten angeklickt werden 
und ich lese das Vorwort… Simpler geht’s auch… Ich 
stelle auf der Hauptseite das Menu vor - auch um 
gerade erlebten ‘Irritationen‘ vorzubeugen… - Klar, es 
hängt auch sehr viel vom technischen Equipment der 
Empfänger ab! 
Natürlich schreibe ich, endlos, und komplettiere alle 
Bücher, van a bis z. Doch es plagt mich schon, was 
täglich so draußen abgeht. Aber ich will nicht per Videos 
eingreifen… höchstens mit ein paar Worten in meinem 
‘alten Blog‘: Das Fällt Mir Dazu Ein. Ich würde so gerne 
die vielen Beiträge, die ich von 2012 (da waren es die 
letzten Worte, die ich dort einbaute) verfasst habe, dort 
einbauen. - Es ging damals irgendwie ganz einfach… 
Ich weiß es nur nicht mehr! 
Ich weiß, Du wolltest irgendwie einen einfacheren Weg 
finden… Ja, BITTE, finde ihn, denn ich kann doch nicht 
unkommentiert lassen, wenn z.B. in ZDF-Nachrichten 
gestern nur so in einem Nebensatz zum Iran erwähnt 
wird, „dass der Beitrag den wir Ihnen, liebe Zuschauer 
gestern und vorgestern einspielten, schon von 2009 
war!“ - Das war alles. Keine Entschuldigung. Keine 
Stellungnahme, warum das eben vom CIA geschürte 
(sicher berechtigte) Demonstrationen sind. Wie 



Und die Freunde, zum Vierten 
 
 

 
 

18 

teuflisch diese Amis seit ewigen Zeiten, überall 
hantieren, das wird besser verschwiegen. Klar, die 
fordern dann eine UN-Sitzung. Aber ich würde die auch 
fordern, doch mit der Anklage oder Untersuchung, 
welche Dollars denn wohl wieder geflossen sind, damit 
das Pulverfass explodiert! - Du verstehst, wie ich leide, 
bzw. dass ich meine Gedanken dennoch äußern 
MUSS. 
Sag, vielleicht hast Du nur mit einem Blick zunächst die 
‘alte‘ Lösung für mich parat? Viele liebe Grüße 
DDR 
 
 
 

Aus guter Laune, eine 'gute Tat', Teil II.  
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Mittwoch, 3. Januar 2018 21:47 
An: Schreib-Engel 
Betreff: Aus guter Laune, eine 'gute Tat'... 
Priorität: Hoch 

Attachment:   

Hallo, liebe Corinna! 
Da ich bis soeben an diesem verflixten fetten Büchlein 
rumwerkelte, bei 200 € Stundenlohn hat es einen 
Tageswert von wohl 2.400 €, muss sich die Arbeit doch 
gelohnt haben, also bringe ich das gute Stück ‘unter die 
Leute‘… !"#$%& Eigentlich ist es sogar unbezahlbar, was 
es tatsächlich auch ist! !"#$%& 
Speichere es auf Deinem Laptop, dann hast Du es 
immer parat. Nun könntest Du jedem, der einen 
schnellen Rat benötigt, die notwendigen Seiten 
herauskopieren. 

Buch 
40a-cover-neu.pdf

Buch 40a - Die 
Manhattan Saft Therapie DINA5 neu 2017.pdf
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Im Ernst: Ich musste für einen echt Kranken das 
eigentlich 10 Jahre alte Buch aktualisieren, und nicht 
nur durch die neue Rechtschreibreform war es an der 
Zeit, aufgefallene kleine Fehler auszubügeln. So bot es 
sich doch geradezu an, Dir evtl. einen kleinen 
Neujahrsgruß für all die Leidenden in Eurer Nähe zu 
senden… Verwahre es gut, es ist ein ‘Meisterwerk‘ = ich 
meine den Nutzen, den wirklich Bedürftige haben 
könnten! Einen schönen Abend noch, wenn Du 
überhaupt Online bist, bei dem Gewitter…? Viele Grüße 
vom alten Obst- und Gemüseberg 
DDR 
 
 
Von: Schreib-Engel  
Gesendet: Freitag, 5. Januar 2018 09:34 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Re: Aus guter Laune, eine 'gute Tat'... 

Lieber DDR, 
ich danke Dir für Deinen “kleinen” Neujahrsgruß, bei 
dem ich tatsächlich in Deinem Sinne gleich für zwei in 
unserer Umgebung zwei Seiten herauskopiert und 
weitergeleitet habe. Es ist ein großer Schatz, den Du 
mir da übersandt hast, so hat man alles übersichtlich 
auf einer Seite, wobei ich es immer genau so schön 
fand, Deine Videos bei Bedarf gezielt zu schauen. 
Wir sind momentan “in action” und versuchen ein 
Wunschobjekt zu erwerben. Es wäre zu schön, wenn 
wir hier endlich aus dieser Stadt herauskämen. 
Auf ganz bald, liebe Grüße und D A N K E S C H Ö N 

, Corinna 
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Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Freitag, 5. Januar 2018 10:14 
An: Schreib-Engel 
Betreff: WG: Aus guter Laune, eine 'gute Tat'... 
Priorität: Niedrig 

Liebe Corinna, 
ist gerne geschehen. Nur, wem immer Du diese 
Kenntnisse weiterreichst, BITTE sage dazu, dass es mit 
ein paar Gläschen Saft NICHT getan ist! Es braucht die 
ganze Palette vom Hintern-Auswaschen, also Darm-
spülungen, Fortlassen sämtlichen Müllfraßes, bis zur 
Bewegung an der frischen Luft usw., usw. … 
Besessenheit zur wirklichen Gesundung! - Ich sehe, 
also lese es ja aus meiner ständigen Korrespondenz zu 
diesem Thema, dass es mit dem Verstehen nicht weit 
her ist, weil die meisten Menschen noch nicht nah 
genug am Abgrund stehen. Schicke sie alle in die 
Endstufe der Nahrungskette: Also mal in die ent-
sprechenden Abteilungen der Krankenhäuser, Alten- 
und Pflegeheime! - Danach sollten die Menschen dem 
Dr. Norman Walker (also der Natur & ein wenig mir) 
danken… !"#$%& Macht es gut und viel Glück bei der 
irgendwann ja sicher auch lästigen Häusersuche! Viele 
Grüße in die Hauptstadt und Umgebung 
DDR  
 
 

Aus guter Laune, eine 'gute Tat', Teil III.  
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Mittwoch, 3. Januar 2018 22:03 
An: w.rave 
Betreff: Aus guter Laune, eine 'gute Tat'... 
Priorität: Hoch 

Attachment:   

Hallo, liebe Bärbel, lieber Wolfgang! 

Buch 
40a-cover-neu.pdf
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Da ich bis soeben an diesem verflixten fetten Büchlein 
rumwerkelte, bei 200 € Stundenlohn hat es einen 
Tageswert von wohl 2.400 €, muss sich die Arbeit doch 
gelohnt haben, also bringe ich das gute Stück ‘unter die 
Leute‘… !"#$%& Eigentlich ist es sogar unbezahlbar, was 
es tatsächlich auch ist! !"#$%& 
Ich denke doch, dass Ihr bei all Euren Investitionen in 
die Hände von Jeff Bezos, vor Jahren, nicht an Eure 
eigene Gesundheit dachtet? Meine Manhattan Saft-
Therapie hat Euch sicher nicht interessiert!? 
Im Ernst: Ich ‘musste‘ (nein, ich wollte) für einen echt 
Kranken das eigentlich 10 Jahre alte Buch 
aktualisieren, und nicht nur durch die neue Recht-
schreibreform war es an der Zeit, aufgefallene kleine 
Fehler auszubügeln. So bot es sich doch geradezu an, 
Euch einen kleinen Neujahrsgruß für all die Leidenden 
in Eurer Nähe zu senden… Verwahrt es gut, es ist ein 
‘Meisterwerk‘ = ich meine den Nutzen, den wirklich 
Bedürftige haben könnten! Einen schönen Abend noch, 
wenn Ihr überhaupt Online seid, bei dem Gewitter…? 
Viele Grüße vom alten Obst- und Gemüseberg und 
alles Gute im Neuen Jahr 2018, DDR 
 
 
Von: Wolfgang Rave 
Gesendet: Samstag, 6. Januar 2018 18:43 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Re: Aus guter Laune, eine 'gute Tat'... 

Hallo, lieber Roman! 
Danke für deinen aktualisierten ´therapeutischen´ 
Neujahrsgruß, mit dem für dich sicher auch eine Menge 
Arbeit verbunden war. 
Auch wir wünschen dir und Ute einen guten Start ins 
neue Jahr, auf dass eure Pläne und Ideen Wirklichkeit 
werden... 
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und... welcome Ute im `Rentnerclub´ (oder haben wir 
da etwas falsch verstanden??)  Macht das Beste draus! 
Herzliche Grüße aus dem nieseligen Norden ins 
verregnete Sauerland 
Wolfgang und Bärbel 
 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Samstag, 6. Januar 2018 20:08 
An: Wolfgang Rave 
Betreff: AW: Aus guter Laune, eine 'gute Tat'... 

Schnell ein HALLO zurück,  
Ihr Lieben im hohen Norden! 
Ja, die Ute ist tatsächlich seit dem 1.12.2017 
‘Rentnerin‘. Fein, sechs Monate nach ihrem 65. 
Geburtstag, weil dieser Staat (und alle anderen ja auch) 
pleite ist, natürlich die erste Rentenzahlung auch erst 
zum Ende Dezember eintraf. Das Beste, aus dem 
Doppelten meiner Schnapsrente ist in der Gesamt-
summe wahrscheinlich und hoffentlich dann aus-
reichend, um in anderen Breiten ein angenehmeres 
Leben zu führen! Wir sind voll im Plan und werden keine 
Wasserstandsmeldungen abgeben !"#$%& Unsere Koali-
tionsverhandlungen mit der neuen Region (kein 
Tippfehler) werden demnächst erst aufgenommen, wir 
sondieren noch! !"#$%& - Wir sind aber guten Mutes, dass 
alles bis zum Sommer klappt, ja klappen ‘muss‘, denn 
ich MUSS hier endlich raus, aus diesem Doofland! 
Diese unverzeihliche Kurve, die aus ‘wirtschaftlichen 
Gründen‘ so herrlich logisch klang, ist am Ende meines 
idiotisch langen Finales nach 3 Stunden und 15 Minuten 
in ein paar simpel, mehr zufällig gestrickten Reimen 
zusammengefasst. - Ja, das mit der ‘Arbeit‘, die ich 
selber zwar immer (so selbstherrlich) erwähne, aber 
doch sehr ironisch kommentiere, ist der Grund, warum 
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ich überhaupt in alte Bücher zurückgriff. Wenn mir dann 
ein PDF-File auffällt, dass den Inhalt zwar nicht 
verfälscht, aber doch idiotisch für alle Zeiten nicht so 
falsch stehen bleiben darf, muss ich doch handeln, 
oder? So kam es zu dieser Neubearbeitung. Da ich ja 
weiß, dass die Menschen meistens erst wach werden, 
wenn sie kurz vor dem Abgrund stehen, ist es vielleicht 
bei Euch, ‘ähnlich Alten‘ wie ich, noch gar nicht zu 
spät…? Dr. Walker berichtete in einem seiner Bücher 
von einem Ehepaar, 85-jährig, dass vor einem 
Buchladen stehend, im Schaufenster eines seiner 
Bücher entdeckte und zu Safttrinkern und gesunden 
Menschen wurde! … Ute nannte vor ein paar Tagen 
eine Zahl: In Deutschland leben inzwischen mehr als 
17.000 Hundertjährige. Über deren geistigen Zustand 
schweigen diese Meldungen. Ich möchte wetten, 
mindestens 95% davon sind nicht nur dumm, sondern 
dement… Damit es bei uns nicht dazu kommt, wer weiß 
schon, was ‘morgen‘ ist?, kann man doch nur 
entsprechend VORBEUGEND sich ‘richtig‘ verhalten. 
Eine kleine Spitze der Kurkuma-Knolle kommt in den 
Saft morgens und mittags und auch sonst nimmt Ute 
das Pulver hin und wieder ins (mehr gedünstete) 
Gemüse, dass ganz gewiss NICHT verkocht wird, wie 
es in der ‘alten Küche‘ unserer Mütter und Großmütter 
üblich war! Und natürlich morgens eine Teelöffel-Spitze 
Kokosfett… Das mal so von mir geplante, allerdings vor 
dem Hintergrund der Flachheiten in der Welt schwierig 
durchzuhaltende momentane Ende meiner Video-
produktionen, ich nenne es besser Pausieren, bringt 
mich zu meinen vielen Büchern und ich freue mich 
ehrlich darauf, sie alle 100% zu bearbeiten. Irgendwann 
wird der junge Internet-Helfer aus Kärnten wohl auch 
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mal aufwachen und an der Aktualisierung meiner 
Internet-Präsenz arbeiten. Wichtig für mich: Der 
Katalog ist da, wo er downzuloaden ist, aktuell. Hinter 
den Kulissen im amerikanischen Shop CCNow ist alles 
bis zum jüngsten Beitrag notiert. ‘Fire and Fury‘ hatte 
ich mein Büchlein über Goofy im Weißen Haus nicht 
betitelt, sondern schon am 31. März 2017 ‘The Times 
They Are A Changin´‘. Es ist eine kleine Sammlung 
seiner gemeldeten Idiotien, aus offiziellen Newslettern 
von Senatoren etc. und anderen US-Kontakten, die ich 
habe. Ich muss es jetzt nur noch perfekt abschließen, 
weil ich bis 31.12.2017 (nicht besessen) gesammelt 
habe… - Wie ich übrigens sämtliche Newsletter, überall 
aus der Welt, nach und nach abbestellt habe. 
Wundervolles Gefühl. - Der alte Bob Dylan wird mich 
musikalisch kaum jemals wirklich packen, auch wenn 
ich wohl (fast) alle seine Alben habe. Für diese Lyrics 
gab’s dann den Literatur-Nobel-Preis 2016, na ja, es 
besteht also doch immer eine Hoffnung! !"#$%&    Viele 
Grüße, auch an alle, die mich/uns positiv erinnern, 
DDR und Ute & noch immer drei Hundchen 
 
 
 
Aus guter Laune, eine 'gute Tat', Teil IV.  
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Donnerstag, 4. Januar 2018 11:19 
An: waldi.wenzel 
Betreff: Aus guter Laune, eine 'gute Tat'... 
Priorität: Hoch 

Attachment:    
Hallo, lieber Waldi! 
Da ich den gestrigen Tag fast komplett an diesem 
verflixten fetten Büchlein rumwerkelte, bei 200 € 

Buch 
40a-cover-neu.pdf
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Stundenlohn hat es einen Tageswert von mindestens 
2.400 €, muss sich die Arbeit doch gelohnt haben, also 
bringe ich das gute Stück ‘unter die Leute‘… !"#$%& 
Eigentlich ist es sogar unbezahlbar, was es tatsächlich 
auch ist! !"#$%& Im Ernst: Ich ‘musste‘ (nein, ich wollte) für 
einen echt Kranken das eigentlich 10 Jahre alte Buch 
aktualisieren, und nicht nur durch die neue Recht-
schreibreform war es an der Zeit, aufgefallene kleine 
Fehler auszubügeln. So bietet sich doch geradezu an, 
es Dir für all die Leidenden in Deiner Nähe zu senden… 
Verwahre es gut, es ist ein ‘Meisterwerk‘ = ich meine 
den Nutzen, den wirklich Bedürftige haben könnten! 
Viele Grüße vom alten Obst- und Gemüseberg, DDR 
 
----- 
 

Da der Waldi aktuell ‘Probleme‘ mit der optimalen 
Gestaltung seines Alltags hat, die ihm mit dem 
Fortgehen seiner dummen Frau aufgebürdet wurden, 
rief er mich erst am folgenden Samstagabend an und 
bedankte sich natürlich.  
 
 
Aus guter Laune, eine 'gute Tat', Teil V.  
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Donnerstag, 4. Januar 2018 11:21 
An: vladi80 
Betreff: Aus guter Laune, eine 'gute Tat'... 
Priorität: Hoch 

Attachment:     
Hallo, liebe Valentina, lieber Vladi  
& kompletter Anhang! 
Da ich den gestrigen Tag fast komplett an diesem 
verflixten fetten Büchlein rumwerkelte, bei 200 € 
Stundenlohn hat es einen Tageswert von mindestens 

Buch 
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2.400 €, muss sich die Arbeit doch gelohnt haben, also 
bringe ich das gute Stück ‘unter die Leute‘… Eigentlich 
ist es sogar unbezahlbar, was es tatsächlich auch ist! 
!"#$%& Im Ernst: Ich ‘musste‘ (nein, ich wollte) für einen 
echt Kranken das eigentlich 10 Jahre alte Buch aktuali-
sieren, und nicht nur durch die neue Rechtschreib-
reform war es an der Zeit, aufgefallene kleine Fehler 
auszubügeln. So bietet sich doch geradezu an, es Euch 
für all die Leidenden in Eurer Nähe zu senden… 
Verwahrt es gut, es ist ein ‘Meisterwerk‘ = ich meine den 
Nutzen, den wirklich Bedürftige haben könnten! Viele 
Grüße vom alten Obst- und Gemüseberg, DDR 
 
 
 

Naperville läßt grüßen 
From: Dr. Roman Schreiber 
To: ajstaxqueen@yahoo.com; Andrea@Schreibergroupinc.com;              
      Lynne@Schreibergroupinc.com; Maria@schreibergroupinc.com  
Sent: Sunday, December 31, 2017 7:30 AM 
Subject: Roman's Report: Cloture, December 30, 2017 

 
Hallo, dear Andrea & your complete Family, Joe & 
your Team, Lynne, Maria (+?)! 
I don’t want to forget to wish YOU ALL the very best for 
the New Year 2018! This is only my final ‘English’-mail 
to all my thousands and thousands (ignorant)contacts… 
(The attitude is NOT directly meant to you 😊!"#$%&) But YOU 
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should receive my personal words! Good luck for 2018 
and beyond! 
Yours 
Roman – greetings from Ute & still three dogs, Anita, 
Broncy & Garrincha 

 
 
Von: Andrea Schreiber  
Gesendet: Donnerstag, 4. Januar 2018 02:20 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Fw: Roman's Report: Cloture, December 30, 2017 
Hi Roman, It was NOT spam 
Here is the email I sent to you Monday 
Andrea 
Andrea Schreiber, C.P.A., The Schreiber Group, Inc. 
630-369-1649 Phone    630-369-1057 Fax 
email - Andrea@schreibergroupinc.com   Website - www.schreibergroupinc.com 
----- Forwarded Message ----- 
From: Andrea Schreiber  
To: Dr. Roman Schreiber  
Sent: Monday, January 1, 2018 7:31 PM 
Subject: Re: Roman's Report: Cloture, December 30, 2017 
Hi Roman, 
Happy and Healthy 2018 to you. Thank you for all you 
do for myself and my world. I appreciate all your 
thoughts and emails regarding health and life. Please 
give my warmest greetings to your family from ours 
Best Always, Andrea 
Andrea Schreiber, C.P.A., The Schreiber Group, Inc. 
630-369-1649 Phone    630-369-1057 Fax 
email - Andrea@schreibergroupinc.com   Website - www.schreibergroupinc.com 
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Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Donnerstag, 4. Januar 2018 09:08 
An: Andrea Schreiber  
Betreff: AW: Roman's Report: Cloture, December 30, 2017 
I smelled it… that’s the reason why I hate the 
‘technique‘, I mean the system with so many mistakes! 
Thanks for your reply and greetings to all who may 
remember me well… !"#$%& 
Yours Roman 
 
 
 
Ein Gruß, vom Herzen kommend! 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Samstag, 6. Januar 2018 23:17 
An: Kurt.Felicetti  
Betreff: Ein Gruß, vom Herzen kommend! 

Attachment:   
Guten Abend, lieber Kurt! 
Ich habe Dich und Euch insgesamt natürlich NICHT 
vergessen! Wie könnte ich das auch, bei einer doch vier 
Jahre tollen Zeit bei Euch! -  
Ich mag keine Abschiede, ich mag keine 
Wiedersehensfeiern, schon gar nicht mit Knutscherei 
usw. Ich mag… ich sagte es erneut in einem meiner 
letzten Videos: „Ich mag Verlässlichkeit“ - also 
Menschen, denen ich vertrauen kann, ohne viel Gerede 
drumherum! Ich weiß ja, dass Du so einer bist, darum 
fällt es mir auch leicht, bei aller selbst auferlegten 
Arbeit, diesen kleinen buchmäßigen Abstecher nach 
Kolbnitz gemacht zu haben. Das ja längst fertige 
Büchlein #91 schaute ich mir nur an, um in Schwung zu 
kommen, weil ich, wie ich als Grund für meine ‘Video-
Produktionspause‘ ja angab, sämtliche Bücher / 
Reportagen, auf den neuesten Stand, auf 100% zu 

Buch 91 - cover - 1. 
Kärntner Saftladen.pdf

Buch 91 - Aktualisiert 
Interior - 1. Kärntner Saftladen.pdf
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bringen gedenke. - Prompt fielen mir zwei blöde Fehler 
im PDF-File ‘unseres‘ 1. Kärntner Saftladens auf. Da 
mir dann noch im einen oder anderen Kommentar so 
einiges ‘sauer aufstieß‘ (kein Problem im sauren Land), 
musste ich einige Bemerkungen im Rückblick (ab Seite 
106) einbauen.  

Du sollst es nur als kleinen Gruß zum Neuen Jahr und 
überhaupt bekommen. 

In den vielen Videos ist alles gesagt, mehr oder 
weniger. - Allerdings nicht, dass leider seit vielen 
Monaten z.B. Deine SPÖ-E-Mail-Adresse stets zurück-
gewiesen wird, wie alle SPÖ-Adressen generell! Ja, so 
ein Kritischer wird einfach ge’blocked‘! - Ach, da gibt es 
so viel Nervendes, Kränkendes aus Wien und 
Umgebung. Natürlich ist das alles in den endlos vielen 
Büchern dann für immer festgehalten. Damit will ich uns 
gar nicht die Zeit rauben. Ich habe ja meine ‘Pause‘ zum 
Aufarbeiten der letzten überaus aktiven Jahre 
angefangen, die sich nur darin unterscheidet, dass ich 
jetzt auf einem Vulkan-Deckel sitze und selbst gespannt 
bin, wann der Druck mich ‘platzen‘ lässt. Bis dahin muss 
ich tippen, tippen, tippen.  

Wie gerne würde ich, würden WIR, einen Abstecher mal 
ins schöne Mölltal machen! Aber noch sind es drei 
Hundchen, die täglich Ute’s ganzen Einsatz benötigen 
und den der Waschmaschine auch! Ein Wahnsinn! 
Ähnliches Ende wie die Zweibeiner am Ende der 
Nahrungskette… - Aber ganz so weit sind wir ja noch 
nicht! Ich hoffe, dass Deine ‘schulmedizinische 
Betreuung‘ Dich fit und vital wirken lässt, so wie ich Dich 
nicht nur im Video in bester Erinnerung habe! (Ich 
durfte, oder ‘musste‘, in dieser zurückliegenden Zeit, 
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etlichen Menschen aus aller Welt richtig weiterhelfen! 
Aber nicht in die Kiste!) 
Viele liebe Grüße, auch an alle, die mich/uns noch 
positiv erinnern! 
DDR 
 
 
 
Das Ende einer nicht wirklichen ‘Freundschaft‘? 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Sonntag, 17. Dezember 2017 11:02 
An: m.szyt; rachelgold  
Betreff: Ich wünsche Euch ein paar schöne Tage im Kreise Eurer Lieben!  
Priorität: Hoch 

Attachment:    
Hallo, lieber Markus & kompletter Anhang! 
Ich bin nicht im falschen Kalender unterwegs… Ich will 
auch nicht Dankesgrüße senden und damit evtl. 
ähnliche provozieren… Ich war nur schon einiger-
maßen fleißig und möchte nur sinnvoll dieses Jahr 
abschließen, dass mich zufällig auch in Deine (‘Eure‘) 
Nähe brachte! Die wundervollen Bildchen von Dir 
(‘Euch‘), die ja mehr als nur ein paar nette Situationen 
darstellten, waren, und sind, herrliche Farbtupfer in 
meinen Beiträgen! Dafür danke ich und kann das ja nur 
auf meine Art ausdrücken: In Form dieses kleinen E-
Books! - Irgendwann komme ich hoffentlich dazu, dass 
der eine oder andere Interessierte mal wieder ein 
‘richtiges‘ Buch, also Paperback oder Hardback, bei mir 
bestellt, dann werde ich auch dieses, Dein/Euer E-Book 
in die Order an meine Buchdruckerei einschließen. So, 
kennen ‘die‘ mich in Berlin wohl kaum noch, 
Heenemann-Druck heißen sie… Das ist der Fluch der 
Technik, obwohl NICHTS über ein richtiges Buch in der 

338 - MS & RG - 
Interior - 2.pdf

338 - MS & RG - 
Cover - 2.pdf
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Hand geht! Ich werde daran denken, Du wirst es 
erleben! Ich halte stets, was ich verspreche! 
Versprechen kann ich Dir (Euch), dass ich auch 
zukünftig verfolgen werde, was sich in der weiten Welt 
so tut, auch wenn ich am kommenden Samstag ‘Mein 
Finale‘ produziere und eine Woche später ‘Cloture‘, das 
Ganze für meine englischen Kontakte in der Welt. - 
Dann mache ich tatsächlich - zumindest eine große - 
Pause, von dieser Art ‘Arbeit‘! Ich habe sooooo viel zu 
komplettieren, die zwar eigentlich fertigen Bücher, mehr 
als 750, was den Rahmen etc. angeht, müssen endlich 
von mir 100% perfekt abgeschlossen werden. Erst 
danach will ich neue Ideen verwirklichen. Bis dahin 
stehen ein Umzug in wärmere Gefilde an, Salamanca 
ist ausgeguckt und sollte meiner Frau und mir ein 
prächtiges Plätzchen zum ‘Altwerden‘ sichern! Das 
Frühjahr bis zum Sommer habe ich mir als Ziel 
gesetzt… Time will tell. Also, bis dahin habe ich nur 
noch zwei große Video-Produktionen vor mir. Ich hoffe, 
dass mein großer PC mitmacht, denn vorbereitet habe 
ich eine verrückt lange - aber das ist mir egal! - 
Sendung, auch mit etlichen Karikaturen von Euch. - 
Wenn Deiner (Eurer) Feder zum jüngsten ÖVP/FPÖ 
Klüngel etwas eingefallen ist, oder auch ‘nur kurz‘ die 
Berliner Republik im Visier stand, BITTE schickt mir die 
Bildchen noch rechtzeitig. Es wäre toll! Mir fiel gestern 
Abend nur zufällig auf, dass beide, Kurz & HCS das 
gleiche Kaufhaus bemühten, was ihre Garderobe 
anging. Im Gleichschritt für 8 Mio. Alpenländler, nach 
Europa… Ein prächtiges Bild beim ‘grünen Beller‘… 
(Wir machen einen großen Bogen, obwohl wir viele 
nette Menschen in Austria kennen und wir uns in ein 
perfektes Nest zu unserem Sohn in die Steiermark 
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setzen könnten!) Viele Grüße und nochmals 2017-
fachen Dank für die tollen Karikaturen! Feiert schön mit 
den Kinderchen! Und danach einen guten Rutsch in ein 
erfolgreiches Neues Jahr 2018! DDR   
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Donnerstag, 28. Dezember 2017 21:45 
An: m.szyt; rachelgold.  
Betreff: Die SPAM - Funktion funktionierte oder auch nicht... Priorität: Hoch 

Guten Abend, lieber Markus & Anhang! 
Ich bin ja bekanntermaßen ein aufdringlicher Kerl. 
(Unverdiente) Danksagungen sich ertrotzen, ist auch 
nicht meine übliche Art, dennoch bin ich ‘in Sorge‘, ob 
Dein ewig schon mich als ‘SPAM‘ empfangenes System 
nicht doch meine an Dich (Euch), am Sonntag des 
17.12.2017 um 11:02 Uhr gesandte Gruß-Mail 
ignorierte…? Ein kleines Büchlein hatte ich extra für 
Euch gebaut… Nichts Großes natürlich, aber von 
‘Künstler‘ zu ‘Künstler‘ sicher eine Geste, die auch nicht 
so alltäglich ist…!? Ich kann mir das Schweigen bei Dir 
(Euch) eigentlich nur so erklären, dass Ihr vielleicht gar 
nicht aktiv wart, evtl. bei den Schwiegereltern in 
Griechenland? Ich will keinen Dank. Du kennst Deine 
Bilder ja selber! Aber ich denke, wir sollten uns auf einer 
anderen Ebene bewegen als die, die wir doch eigentlich 
beide bekämpfen!? Ich möchte nur wissen, ob der 
SPAM-Filter tatsächlich zuschlug und ich damit die 
Sendung wiederholen sollte… Viele Grüße nach Wien 
und Umgebung, oder wo immer Du diese Mail 
empfängst. DDR   
 
Von: Rachel Gold  
Gesendet: Sonntag, 7. Januar 2018 20:19 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: WG: TT-Cartoon f. Mo., 8.1.2018 

Titel: „Deutsche Sondierungs-(Total-)Klausur“ 
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Rachel Gold - Cartoons   rachel@rachelgold.at   www.goldcartoons.at 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Sonntag, 7. Januar 2018 21:16 
An: Rachel Gold  
Betreff: AW: TT-Cartoon f. Mo., 8.1.2018 
Priorität: Niedrig 

Guten Abend nach Wien und Umgebung! 
Liebe ‘Rachel‘ = lieber Markus! 
Natürlich danke ich für die wundervolle Karikatur! 
Aber… Mit den Germans ist das immer so eine Sache: 
They have always a ‘but‘… So schrieb ich in der 
Vergangenheit häufig in meiner Korrespondenz mit 
meistens US-Amerikanern. Wir haben immer ein ‘aber‘, 
weil wir komische Menschen zu sein scheinen. Ich auf 
jeden Fall, bin so ein komischer. Aber ich kann NICHT 
glücklich darüber sein, dass Du an mich gedacht hast 
(Ihr an mich gedacht habt), wenn ich nicht einmal eine 
Reaktion auf meine letzten Mails zu Weihnachten 
erhielt. Die so gottesfürchtigen Schwätzer sind es, u.a. 
mit ihren Worten „Gott erhalte Dir Deine Empathie“, die 
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mich immer wieder enttäuschen, wenn sie nur Phrasen 
dreschen und selber nicht in dieser gleichen Richtung 
wirken. Einen ‘Kreativen‘ zu verletzen ist leicht, würde 
mir aber nicht im Entferntesten in den Sinn kommen, 
weil ich weiß, was Kreativität heißt. Weil mich viele 
Menschen tatsächlich in den letzten Jahren gekränkt 
haben, ist ja in mir der Zeitpunkt des (einmal 
vorübergehend so geplanten) Endes meiner Video-
Produktionen gewachsen. Ich denke, mit dem ‘Finale‘ 
am 23.12. und dem englischen Beitrag ‘Cloture‘ am 
30.12.2017 ist mir das auch sehr gut gelungen. -    Ich 
habe bereits sämtliche mich zuvor erreichten 
Newsletter aus aller Welt abbestellt, das ist eine wahre 
Befreiung. Nun kann ich mich auf genau das 
konzentrieren, wofür ich diesen ‘Stopp‘ einplante: Die 
100%ige Fertigung und Aktualisierung meiner 
sämtlichen Bücher. - Wie lange ich das distanzierte 
Betrachten der Welt aushalte, ich weiß es nicht. 
Ich dachte, dass ich mit meinen bescheidenen Mitteln 
Dich/Euch etlichen Menschen näherbrachte. Es war mir 
stets eine Freude, ich sah es als ein Privileg, die tollen 
Karikaturen als Farbtupfer in meine ‘Sendungen‘ 
einzubauen! Es wird keine neuen ‘Sendungen‘ mehr 
von mir geben… Sicher nicht in der bisher gewählten 
Form. - Wer weiß, was die Zukunft uns bringt? 
Ich wünsche Dir, lieber Markus & Deiner Familie für die 
Zukunft alles Gute! DDR  
 
 
Von: Markus Szyszkowitz 
Gesendet: Freitag, 12. Januar 2018 20:04 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: WG: TT-Cartoon f. Sa., 13.1.2018 / Druckdatei 
Priorität: Hoch 

Titel: „GroKo auf dem Weg“ 
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alles Liebe 
markus 
DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons, Bäuerlegasse 16/ 24 
A-1200 Wien Tel.: +43 664 2147056   m.szy@artoons.at   www.artoons.at  
 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Samstag, 13. Januar 2018 11:47 
An: m.szy 
Betreff: Wundervoll! 

Lieber Markus! 
Vielen Dank, wundervoll, natürlich! Du hast es einfach 
drauf! Aber die noch so dringend benötigten permanent 
kritischen Rufe in die Welt, heute die Verarschung mit 
‘Groko‘, gestern mit ‘MeToo‘ oder zum Glück in Paris 
100 Weibsbilder ‘dagegen‘… morgen mit was auch 
immer… Ich bin auf meinem Weg und werde ihn nicht 
verlassen… Ich sammle selbstverständlich mit großem 
Herzen Deine mir übersandten Karikaturen weiter 
(wenn ich diese erhalte!), keine Frage! Aber ich denke 
nicht, dass der Deckel auf meinem Vulkan vor 
mindestens sechs Monaten hochgeht, und wenn es in 
mir noch so brodelt! Ein schönes Wochenende in und 
um Wien und viele Grüße 
DDR 
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Ja, aber… lieber Johannes 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Dienstag, 16. Januar 2018 16:09 
An: Johannes Kain 
Betreff: ... Ja... aber 
Priorität: Hoch 
Hallo, lieber Johannes! 
Klar, ich habe genug zu tun, ich mache mir ja stets und 
ständig neben der anstehenden Komplettierung des 
‘Mammutwerkes‘ noch so meine Gedanken, auch um 
andere. Kranke z.B. Dein Vater kann ein Lied davon 
singen, den belästigte ich sogar letzten Sonntag am 
Telefon… Er hatte sogar tatsächlich ‘Dienst‘… 
So bin ich im selbstgewählten Video-Exil, aber ich darf 
doch zu sehr vielen Dingen nicht wirklich schweigen! - 
BITTE, ich muss irgendwie an meinen Blog kommen! 
Wenn Du das Vehikel doch, wie ich, anklicken kannst, 
öffnen kannst, dann ‘müsstest‘ Du doch auch wissen, 
wie ich auf diese ‘Seite‘ komme, um immer wieder 
nachzuladen! Täglich quält mich die Realität, es wäre 
eine echte Befreiung, wenn ich den aufgestauten Zorn 
auch ablassen könnte. Ich denke, dass, was ich mit den 
Videos anstellte, war so eine Art Therapie in den letzten 
Jahren. So ist das Schreiben überhaupt für mich: 
Therapie, natürlich! Aber ich bin doch noch nicht 
‘austherapiert‘… wie von drei Weißkitteln hier, eine 
Dame, die ich, bzw. die Natur hoffentlich gerade 
zurückholen! - Und so gibt es weite Felder, wo ich mich 
einfach äußern muss! BITTE, lieber Johannes, lass Dir 
etwas einfallen zu: „Das Fällt Mir Dazu Ein“.  
Viele Grüße an alle die mich noch positiv erinnern! 
DDR 
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Ein ganz besonderer ‘Freund‘, mal positiv 
 
Von: Paul Hennemann 
Gesendet: Donnerstag, 15. Februar 2018 18:52 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Bonsai 

Attachment:  
Hallo Roman, 
bei uns ist hier oben schon der Frühling. Siehe beil. Bild. 
Viele Grüsse 
Möhrenexpress 
 
 
 
Ein ganz besonderer ‘Freund‘, wie häufig, negativ  
 
Ich bin ehrlich: ich bin auch ein Opportunist, aber nur 
ein ganz, ganz kleiner und auch nicht einmal für mich, 
sondern nur für meine Frau, damit die nicht die 
‘Unmengen‘, also gewaltigen Mengen Gemüse zweimal 
pro Woche auch noch den Emberg hinauf schleppen 
muss. - Theoretisch müsste ich sie ja unten am Berg in 
Empfang nehmen, wenn sie dem Bus entstiege, so 
macht das der ‘gute‘ Nachbar… Ich nehme den alten 
Nachbarn Paul Hennemann wie er ist, sage ihm 
natürlich schon meine Meinung ganz direkt, immer 
wieder, doch eines versuche ich zu vermeiden: ihm 
einen Tritt in seinen Arsch zu geben, denn das hätte er 
zwar schon vom ersten Tage unseres Hierseins 
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verdient und später dann etliche Male fast schon 
provoziert, durch seine typische Sauerländer Mentalität, 
doch ich will seinen ‘Service‘ nicht vermissen! Dieser 
Service ist natürlich umgekehrt auch nicht so selbstlos, 
wie es auf den ersten Blick erscheint. Sein Sohn, damit 
er, darf unseren Autoschuppen oben am Grundstück für 
seine Anhänger nutzen. Anderes Geraffel für sein 
Bonsai-Hobby lagert ebenfalls dort, ein altes Fahrrad 
der Tochter auch. Alles Gegenstände, die entweder bei 
ihm dort oben im Freien lagern müssten, oder 
umständlich bei Tanten, einige Kilometer entfernt. 
Welche Fahrerei für den - ohne jeden Zweifel (!) sehr 
hilfsbereiten Sohn! - Aber wie gesagt, so ganz selbstlos 
ist das alles nicht. Solche Garagenplätze kosten hier 
ordenliches Geld… Eigentlich.   
Gestern war wieder so ein Tag, ein fast schon bewusst 
von mir provozierter Anlass, weil ich ihm beweisen 
wollte, dass er ein richtiger alter Volltrottel ist, da er sich 
permanent im Internet aufhält und in Foren, die sich nur 
mit Krankheiten befassen und Irrwege zur Heilung 
aufzeigen. Er läuft bei aller gespielten Saftbegeisterung 
und gesunder Ernährung nach meinen Vorschlägen 
immer wieder irgendwelchen Scharlatanen und Idiotien 
hinterher, die mich schon häufig mehr als zweifeln 
ließen. Zweifeln, ob er noch Herr seiner Sinne sei.   
Tags zuvor hatte er mir doch tatsächlich von 50 - 70 
Lebersteinen erzählt, die er ausgeschieden hätte, als er 
seine Leber reinigte… Ich zweifelte schon im Gespräch 
mit ihm am Inhalt seiner Worte und war natürlich noch 
mehr ahnungslos, weil er mir die Größe dieser 
‘Lebersteine‘ mit bis zu 1 cm schilderte. Ich entgegnete 
ihm das Volumen, dass er da ansprach und wies auf die 
Größe der Organe hin und dass das Ganze ziemlich 
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eigenartig sei. Brachte dann aber in dem Telefonat die 
Kurve auf Greifbareres. - Las später interessehalber 
doch einmal im so gescholtenen Internet nach, dass ich 
diesem Manne als Erstes verbieten würde, wenn ich 
sein Arzt wäre. Berater war ich ja über vier Jahre lang. 
Da gab es eine Menge zu lachen! Es wurde dort in 
einigen Beiträgen berichtet, dass so ganz Kluge sich 
mittels Ölivenöl, Grapefruitsaft und besonderen Salzen 
dieser ‘Selbstreinigung‘ der Leber unterzogen hatten 
und - genau wie bei unserem ‘Patienten‘ Paul 
Hennemann - genau wie er, bis zu 70, ja 100 solcher 
grünlichen, angeblichen Steine ausgeschieden wurden. 
Untersuchungen ergaben, dass es sich um geronnenes 
Olivenöl handelte… Mehr ist nicht zu sagen. Außer, es 
droht nach einer solchen Schwerstarbeit für die 
Bauchspeicheldrüse, sogar die Gefahr der Entzündung 
derselben. Usw., ich will das, was in der Tat Schul-
mediziner dort von sich gaben, Heilkundler usw. nicht 
zu hoch hängen, nur eines weiß ich, dass der Paul 
Hennemann dem gleichen Blödsinn erlegen war… und 
ich berichtete ihm nun, zunächst mehr nach seinem 
Gesundheitszustand fragend, mich vorsichtig an dieses 
Thema herantastend…  
Letztlich beschimpfte er mich, dass ich ja überhaupt 
keine Ahnung habe und er würde sich mit mir nicht mehr 
über Gesundheitsfragen unterhalten. -  
Na, Donnerwetter. Diese Null, dieser Mensch, der für 
jedes lächerliche Schriftstück an Behörden, Vereine, 
Bekannte, ob Reime zu Familienfesten, mich 
permanent in Anspruch nahm, sobald er begriff, dass 
ich des Schreibens mächtiger bin als er ist. Die Kopien 
sämtlicher Dokumente werde ich ganz sicher in 
diversen Files gespeichert, oder sogar im einen oder 
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anderen Buch veröffentlicht haben… - Das ist nicht 
bösartig, aber es bestätigt nur meine permanente 
innere Distanz gegenüber diesen Charakter, der nie 
ehrlich und wirklich offen war und ist. - Es war mir egal. 

Nicht egal war mir, in einem Gespräch mit einer 
dringend Hilfe benötigten Frau aus diesem Orte, 
herausgehört, gearbeitet zu haben, dass dieser Mann 
seit ewigen Zeiten sein doppelzüngiges Spiel treibt! 
Niemals hatte er auch nur meine Existenz erwähnt. 
Dass ich für den örtlichen Dorferhaltungs- usw. wie sich 
der Verein auch immer schimpft, die Spenden-
quittungen, die Schreiben ans Finanzamt usw., usw. 
fertigte, das fiel dieser Dame, die ganz nah im 
Geschehen in diesem Ort eingebunden war oder ist, 
doch besonders auf. Niemals hatte dieser Mann nur 
meine Aktivität, die ich stets aus offenem Herzen 
leistete, erwähnt! Als großer Ernährungsexperte hätte 
er sich sogar aufgeschwungen, seine Gesundheit und 
Vitalität sich selber, seinen großen Kenntnissen 
zugeschrieben und überall das stets auch betont… 

Aber als es darum ging, wie ich ihm immer sagte, „Paul, 
schicke diese kranken Leute, von denen Du mir immer 
erzählst, doch einfach mal zu mir!“ da kam nur „Das 
muss jeder selber wissen, ich bin doch kein Apostel!“ - 
Ja, aber er ist ein ganz großes Arschloch, oder!? 

Weil ich das ja ahnte, mit der angesprochenen, sehr, 
sehr kranken Dame, rief ich dort im mir flüchtig 
bekannten Umfeld an und bot meine Hilfe an… die 
aktuell, und hoffentlich, zumindest in der Nutzung 
unseres zweiten Entsafters gipfelt. Das Thema ist hier 
nicht angesagt, schon mehr gibt es darüber im Buch 
‘Ohne Gesundheit ist alles nichts‘ zu erfahren… 
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Hier zählt nur diese besondere Beziehung zu einem 
Nachbarn, der immer so freundschaftlich tut, aber in 
Wahrheit mit dem Herzen nicht das Wort zu 
buchstabieren weiß! 
Wann und wie diese ‘Win-Win-Situation‘ gelöst wird, ist 
absehbar, nämlich dann, wenn wir endlich diesen 
Flecken Erde wieder verlassen können! Also ich gehe 
nicht davon aus, dass ich mich in einer Diskussion mit 
ihm noch einmal soweit aufbaue, dass ich ihm den 
angesprochenen Tritt in den Allerwertesten geben 
würde, aber bei ihm ist auch nichts ausgeschlossen! 
 
 

   
Noch ein besonderer Freund 
Von: The Durbin Report <newsletter@durbin.senate.gov>  
Gesendet: Donnerstag, 1. März 2018 18:00 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Enough is enough; It’s time to act on gun violence 

The Durbin Report: A message from Senator Richard J. 
Durbin 
Fellow Illinoisan,  
The clear question we have in America today is whether 
we’ve reached a tipping point when it comes to gun 
violence. It’s only been 15 days since the tragedy in 
Parkland, Florida, but look at what’s happened since. Of 
course, there’s been outrage, sadness and mourning 
for the families that lost wonderful students, teachers 
and administrators. But, beyond that, we’ve seen 
students and young people across the country changing 
the debate about gun violence. They are making clear 
how absurd it is for lawmakers to do nothing when 
Americans are getting shot every day in their homes, 
neighborhoods, at church, at a nightclub, at a concert, 
and at school. They are fed up with politicians in 
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Washington who ignore the overwhelming majority of 
Americans who want common sense gun reforms and 
instead listen to a paranoid, bullying gun sales lobby. 
Enough is enough. 
Durbin Calls On Congress To Toughen Gun Laws 
This week, I welcomed students from Stoneman 
Douglas High School into my office to discuss what 
steps we’d like to see Congress take that can help 
prevent gun violence tragedies. While there is no single 
reform that could stop every shooting, we know there 
are big gaps in our gun laws that make it easy for 
criminals, abusers, troubled children, and mentally 
unstable people to get guns - even military-style assault 
weapons with bump stocks. We need to start closing 
these gaps, and that requires the Republicans who 
control Congress to finally stand up to the NRA and do 
something about it. Students and businesses are 
showing leadership in working to reduce gun violence, 
it’s now up to Republicans in Congress to do the same.  
Sincerely, 
U.S. Senator Dick Durbin 
 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Donnerstag, 1. März 2018 21:44 
An: The Durbin Report newsletter@durbin.senate.gov 
       Mallory_Carter@durbin.senate.gov; schedule@durbin.senate.gov;  
       state_scheduler@durbin.senate.gov 
Betreff: AW: Enough is enough; It’s time to act on: STOP The Wars in the World! 
Priorität: Hoch 

Dear Dick! 
It begins with a gun at home and end with a tank in 
foreign countries! Believe it or not: You are living in the 
war manger nation No.1! All you must do is: Please 
listen to this little song, written by my then 15 years old 
(young) son: https://www.youtube.com/watch?v=nkoLxTm3iOM 
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… and in many videos of mine with political attitudes! 
And here are the simple words but the naked truth: 
Single: STOP The War          - 1stFebruary 1998 (Raspberry Records RR 198AS01) 
 

 
 
1.   STOP The War   (4:52) 
(‘A’) 3-P-Edition 

Stop! Stop! Stop! Stop the war! Stop! Stop! Stop the 
war-industry! Stop! Stop! Stop! Delete the word ‘war’! 
We don’t need a war anymore! We don’t need wars 
anymore! We don’t need war anymore! You are 
wondering about the daily news? War - war - war is the 
main message. Terror - murder - bloodshed and 
violence, terrorism - force and tyranny. Only war - war - 
war is valid the views. You are wondering? I am not. It 
is the mirror of the civil community. Stop! Stop! Stop! 
Stop the war! Stop! Stop! Stop the war-industry! Stop! 
Stop! Stop! Delete the word ‘war’! We don’t need a war 
anymore! We don’t need wars anymore! We don’t 
need war anymore! Stop! -  stop! Stop! Stop! Stop the 
war! Stop! Stop! Stop the war-industry! Stop! Stop! 
Stop! Delete the word ‘war’! We don’t need a war 
anymore! We don’t need wars anymore! We don’t need 
war anymore! You are wondering about your tax-bills? 
We all finance this worldwide idiocy! Yes, we do. Stop! 
Stop! Stop! Stop the war! Stop! Stop! Stop the war-
industry! Stop! Stop! Stop! Delete the word ‘war’! We 
don’t need a war anymore!  We all finance this stupid 
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policy! Stop! Stop! Stop! Stop the war! Stop! Stop! Stop 
the war-industry! Stop! Stop! Stop! Delete the word 
‘war’! We don’t need a war anymore! We don’t need 
wars anymore! We don’t need war anymore! Stop! - 
stop! Stop! Stop! Stop the war! Stop! Stop! Stop the war-
industry! Stop! Stop! Stop! Delete the word ‘war’! We 
don’t need a war anymore! We don’t need wars 
anymore! We don’t need war anymore. You are 
wondering about the rising delinquency? Specially of 
children? I am not. It is the mirror of the human society. 
In fact, we are all in deep responsibility! Yes, we are. 
Stop! Stop! Stop! Stop the war! Stop! Stop! Stop! 
Cancel the word ‘war’! Stop! Stop! Stop! And educate 
the children! We don’t need a war anymore! We don’t 
need wars anymore! We don’t need war anymore! Stop! 
 
Produced: 1997; released: 1stFebruary 1998 Raspberry Records;  
 

Don’t be angry with me! Be angry with all the stupid 
people around you! Warmest regards from bad old 
Germany, Yours Dr. Roman Schreiber 
 
 
 

Die Tierfreunde aus dem Süden Italiens 
Von: Dorothea Friz (Lega Pro Animale) <legaproanimale.it@gmail.com>  
Gesendet: Montag, 5. März 2018 21:15 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: I: WORLD SPAY DAY 2018 - LEGA PRO ANIMALE ITALIEN 

Attachment:  

LIEBE TIERFREUNDE, 
im Anhang finden Sie ein paar Bilder ueber unseren 
Beitrag zum WORLD SPAY DAY. 

WORLD SPAY DAY 
2018 TEDESCO.pdf
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Überall auf der Welt wir am letzten Dienstag im Monat 
der WORLD SPAY DAY abgehalten. Diesen gibt es seit 
2006, nachdem sich die DORIS DAY ANIMAL 
FOUNDATION mit der HUMANE SOCIETY OF THE 
UNITED STATES zusammengeschlossen haben, um 
etwas gegen die horrende Überbevölkerung von 
Hunden und Katzen nicht nur in den USA, sondern in 
der ganzen Welt zu unternehmen. Noch heute werden, 
auch in europäischen Ländern, tausende von gesunden 
und freundlichen „Pets“ getötet, einfach nur, weil es zu 
viele sind.  
Wie war das mit dem offenen Wasserhahn? Man wischt 
nicht tagtäglich darunter auf, sondern man schließt ihn! 
Das heißt, man schaut nach der Ursache. Wenn ein 
Überschuss an Hunden und Katzen produziert wird, 
muss man diese Überproduktion reduzieren. Das heißt: 
GEBURTENKONTROLLE. Und die ist bei Hunden und 
Katzen, bis heute, nur durch die chirurgische Kastration 
eine befriedigende Lösung.  
Und Sie wissen ja alle: Hunde und Katzen werden 
(zumindest bei uns im Süden) schon mit 4-5 Monaten 
geschlechtsreif. Die Trächtigkeitsdauer beträgt nur 2 
Monate. Hunde, die nicht irgendwo sicher eingesperrt 
sind und frei herumlaufen dürfen (wie in den meisten 
ländlichen Gegenden in Süditalien), haben 2 Würfe pro 
Jahr, mit bis zu 17 Welpen pro Wurf (das heißt eine 
Hündin kann mit 34 Nachkommen ein mittleres 
deutsches Tierheim komplett füllen!). 
Katzen können direkt nach der Geburt wieder rollig 
werden, wenn die Verhältnisse für die Aufzucht der 
Welpen stimmt, zum Beispiel dort, wo konstant gefüttert 
wird (Touristen in Urlaubsorten!!!). Sie haben fast alle 4 
Würfe pro Jahr mit bis zu 9 (ja, neun!!!!) Welpen pro 
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Wurf. Logisch, hier gibt es NUR EINE LÖSUNG, DIE 
HEISST: GEBURTENKONTROLLE! Aber alle diejeni-
gen, die von mir diese Mail bekommen, wissen das ja 
schon. Deshalb wäre es doch eine tolle Sache, wenn 
Sie diese ueber alle Kanäle (Face Book, Twitter, 
LinkedIn usw) an alle Ihre Bekannten, Verwandten, 
Kollegen und vielleicht an die Presse weiterleiten 
würden? Aufklärung und Information ist der Schlüssel 
zur Veränderung. Und heute erklären die Kinder in den 
Schulen in unserer Region MIR, dass man seinen Hund 
und seine Katze kastrieren lassen muss…….  Da hat 
sich definitiv etwas verändert in den letzten 35 Jahren! 
Vielen herzlichen Dank für Ihre Hilfe und allerbeste 
Grüße aus dem deutsch-winterlichen Süden Italiens 
Ihre Dorothea Friz, DVM 
www.legaproanimale.de   www.fondazionemondoanimale.com 
 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Dienstag, 6. März 2018 10:02 
An: an meine endlos vielen E-Mail-Kontakte 
Betreff: WORLD SPAY DAY 2018 - LEGA PRO ANIMALE ITALIEN ... und ein  
            paar Gedanken weiter... 

Guten Tag, liebe Tierfreunde! 
Über diese fleißigen Menschen aus dem Süden Italiens 
hatte ich schon häufig in meinen Videos berichtet, doch 
heute muss ich Ihnen einmal die neueste einkommende 
Mail der Frau Dr. Dorothea Friz im Original weiterleiten. 
Ich verkneife mir heute etwas ausführlicher den Bogen 
zu den Menschen auf dem Erdenball zu schlagen. 
Nutzen Sie Ihre eigene Fantasie, ich melde mich 
demnächst mal wieder, 
Ihr Dr. Roman Schreiber  
Business Consultant / Author 
Am Emberg 18, D - 57399 Kirchhundem / Germany 
Dr. Roman Schreiber, Quackenbush Square 23, Albany, NY, 12207, USA 
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P.S. Am Sonntag, den 11. März 2018 um 18:15 Uhr 
wird in der WDR Sendung ‘Tiere suchen ein Zuhause‘ 
ein Beitrag von Christiane von Schwind über die Arbeit 
der Lega Pro Animale in Süditalien ausgestrahlt. 
Von: Dorothea Friz (Lega Pro Animale) <legaproanimale.it@gmail.com>  
Gesendet: Montag, 5. März 2018 21:15 
An: Dr. Roman Schreiber <info@romanschreiber.com> 
Betreff: I: WORLD SPAY DAY 2018 - LEGA PRO ANIMALE ITALIEN 

Attachment:  
LIEBE TIERFREUNDE, … 
 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Dienstag, 6. März 2018 10:11 
An: legaproanimale.it 
Betreff: Ihre wundervollen Aktivitäten - Priorität: Hoch 
Guten Tag, Ihr lieben Tierfreunde im Süden Italiens! 
Liebe Frau Dr. Friz & Team! 

Eigentlich müssten Sie nun 45 einkommende Mails 
erhalten haben, in deren Absenderzeile Sie auftauchen. 
(Gleich in den Mülleimer damit!) Ich nahm mir die 
Freiheit, Ihre gestrige Informations-Mail an 45 x 40 E-
Mail-Kontakte in der deutschsprachigen Zeitungswelt 
zu versenden. Der ‘sinnvolle‘ Absender sind ja Sie. 
Wenn alle 1.800 Empfänger nur Ähnliches unter-
nehmen würden, wäre die Lawine der guten Taten ja 
kaum aufzuhalten. Doch leider wissen wir, dass die 
Menschen ‘dumm‘ sind und darum müssen sie 
permanent an ihre Verantwortung gegenüber der Natur 
erinnert werden. - Sie machen das in vorzüglicher 
Weise auf Ihre Art, ich mit meiner spitzen, ironischen 
Zunge tue das seit einigen Jahren in meinen vielen 
Videos und daraus entstandenen Büchern. Im 
Augenblick, eigentlich mit Ende des letzten Jahres, 
‘pausiere‘ ich, was öffentliche Aktivitäten betritt. Nur, 

WORLD SPAY DAY 
2018 TEDESCO.pdf
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Ihre Mail inspirierte mich, Ihnen zu helfen, denn es gibt 
ja kaum einen größeren Tierfreund als mich! (Ganz 
unbescheiden!) Ja, auch darüber gibt es einige Beiträge 
von mir im Netz. So nutzte ich gleich die Gelegenheit, 
um auf ‘Ihren‘ Sendetermin im WDR aufmerksam zu 
machen. Meine Frau und ich sind schon ganz gespannt! 
Für heute grüße ich herzlich aus dem sauren Land, 
Ihr Dr. Roman Schreiber 
 
 
 
Selbst nach dieser lieben Botschaft gibt es Stinker 
Von: Anke Müller-Huck <a.mueller-huck@dieharke.de>  
Gesendet: Dienstag, 6. März 2018 15:00 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: AW: WORLD SPAY DAY 2018 - LEGA PRO ANIMALE ITALIEN ...  
                     und ein paar Gedanken weiter... 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
bitte streichen Sie uns aus dem Presseverteiler. Wir 
berichten nur lokal über den Landkreis Nienburg. 
Mit freundlichen Grüßen 
Anke Müller-Huck 
Buchhaltung  +49 5021 966 313 www.dieharke.de  
J. Hoffmann GmbH & Co. KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg/Weser  
J. Hoffmann GmbH & Co. KG, Sitz: Nienburg/Weser 
Registergericht Walsrode - HRA 21005, Geschäftsführer: Christian Rumpeltin  
 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Dienstag, 6. März 2018 16:34 
An: Anke Müller-Huck <a.mueller-huck@dieharke.de> 
Betreff: AW: WORLD SPAY DAY 2018 - LEGA PRO ANIMALE ITALIEN ...  
                    und ein paar Gedanken weiter... 
Priorität: Niedrig 
Ja, natürlich… In Ihrem Landkreis gibt es bekanntlich 
dieses Problem auch nicht… Sie zeigen, dass Sie noch 
ganz andere Probleme haben! Lesen und verstehen! 
Ohne Gruß, Sie sind es nicht wert!  
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Der alte Wolf aus Fernost 
Von: Wolf Beschorner 
Gesendet: Mittwoch, 7. März 2018 07:17 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Re: WORLD SPAY DAY 2018 - LEGA PRO ANIMALE ITALIEN ...  
                   und ein paar Gedanken weiter... 

hallo mein lieber Freund, auch hier gab es mal eine 
kampanie, die besagte, dass alle frei herumlaufenden 
hunde, die nicht zu einem eigentuemer identifiziert 
werden koennen, in unserer subdivision erschossen 
werden. die aktion gab es nur einmal und ist schon jahre 
her. wir benoetigen unsere Hunde zum schutz. unsere 
beiden althunde - rueden - ist jetzt nur noch einer da. 
wurden beide kastriert. ich dachte ihr seid schon auf 
dem weg nach spanien, trotzdem schoen von euch zu 
lesen. na klar ist auch noch der alte boese wolf 
(unkastriert) da.  und eben der gruesst euch ganz 
herzlich !!! 
 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Mittwoch, 7. März 2018 09:08 
An: Wolf Beschorner 
Betreff: AW: WORLD SPAY DAY 2018 - LEGA PRO ANIMALE ITALIEN ...  
                     und ein paar Gedanken weiter... 

Schnell ein Gruß zurück, lieber Wolf!  
Gedanklich bin ich schon dort in Salamanca, aber 
intensiv werde ich mich ab nächsten Monat darum 
kümmern. Jeder Monat länger hier, lässt Ute quasi als 
‘Doppelverdienerin‘ den Umzug vielleicht leichter 
machen. Auf John (und schon gar nicht Yoko) will ich 
gerne verzichten, es wäre ein Leichtes. Nur, dann 
könnte ich nicht mehr in den Spiegel schauen! - Wir 
haben ja auch noch die drei Hundchen und das gibt uns 
sicher noch harte Problemchen zu lösen… da kommt 
eine bequeme Penthaus-Wohnung schon mal nicht in 
Frage! !"#$%& - Ich will ein Haus, Ute meint, dann hätte sie 
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wieder die ganze Arbeit… „Klar,“ sagte ich, „Du bist ja 
auch vier Jahre jünger als ich!“ !"#$%& - Wir werden sehen, 
welche Möglichkeiten sich uns bieten! 
Bis dahin und darüber hinaus habe ich zu schreiben, zu 
schreiben, zu schreiben. Ich bin ja nicht nur ‘das Alte‘ 
am Perfektionieren, es gibt ja auch täglich ‘Neues‘… 
Wenn meine allgemeine Forderung „Die Hälfte raus“ 
nicht nur für den öffentlichen Dienst, sondern für die 
gesamte Menschheit gelten würde, wäre sehr vieles 
besser auf dieser Erde! ()*+,- 
Macht es gut, dort hinten im oder am Rande des 
pazifischen Feuergürtels… Viele Grüße, noch aus dem 
gerade wieder auftauenden sauren Land  
DDR 
 
 
 
Das Manifest des Heinrich Wohlmeyer 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Donnerstag, 8. März 2018 22:15 
An: Heinrich Wohlmeyer 
Betreff: Ein weiteres Büchlein ist komplett: 
Priorität: Hoch 

Attachment:   
Lieber Heinz, 
ich denke, ‘mehr‘ an ehrlicher Wertschätzung geht auf 
diesem Wege kaum. Ich habe ja nur diese Möglichkeit, 
mich entsprechend auszudrücken.  
Das Buch enthält ja tatsächlich ‘etwas mehr‘, es geht 
also nicht nur um Dein Manifest, es geht um ‘das Ziel‘. 
Wenn auch die vielen Übersetzungen den Hauptteil des 
Inhaltes ausmachen, im Buch erkläre ich ‘alles‘. Ein E-
Book ist zwar praktisch, aber ein Bücherregal, mit 
Hunderten Buchrücken und dem eigenen Namen 

353 - Cover - Das 
Manifest des Prof. Dr. Heinrich Wohlmeyer.pdf

353 - Interior - Das 
Manifest des Prof. Dr. Heinrich Wohlmeyer.pdf
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darauf… ist schon (wie sagt man heute?) saugeil… 
Irgendwann denke ich auch dabei an Dich, das ist 
versprochen! Einen schönen, guten Abend wünsche ich 
Dir und Deiner Frau, DDR  
 
 
Von: Heinrich Wohlmeyer  
Gesendet: Freitag, 9. März 2018 09:51 
An: Dr. Roman Schreiber  
Betreff: Re: Ein weiteres Büchlein ist komplett: 

Danke - Du Aufrechter und Unentwegter! 
Dein Heinz 
 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Freitag, 9. März 2018 10:39 
An: Heinrich Wohlmeyer 
Betreff: AW: Ein weiteres Büchlein ist komplett: - Priorität: Hoch 

Attachment:  

Guten Morgen, lieber Heinz! 
Der Tag fing so gut an! - Ein Krebspatient aus Elmshorn 
berichtete mir in seiner Mail heute zum ersten Mal von 
Sonnenstrahlen und dem letzten Mal, seine Wind-
schutzscheibe im Auto nicht mehr enteisen zu müssen. 
- Er begriff offensichtlich endlich meine Worte, mir nicht 
mehr seine kranken Blutwerte zu senden, sondern vom 
Ausblick auf das Leben zu berichten! - Dann kam Deine 
kleine Mail; wonach dürstet ein ‘Künstler‘ mehr, als 
nach Anerkennung!? - Danke! - Dann las ich noch 
einmal das Vorwort zum Büchlein und was stellte ich mit 
erstarrtem Blick fest? - Das kommt bei diesen Spelling-
Checkern heraus, die rücken schon gewaltig manche 
Positionen der Buchstaben zurecht: ‘Drumherum‘ steht 
mit doppeltem ’m‘ in der nun alten Version, ziemlich 
unten auf Seite 10. … Lösch bitte das alte File, hier 

353 - Interior-N - Das 
Manifest des Prof. Dr. Heinrich Wohlmeyer.pdf
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kommt das korrigierte Produkt. - Das ist ja das Gute an 
diesen Computern, wenn sie denn in allen Systemen 
funktionieren: Man kann Fehler sofort korrigieren und 
für zukünftige Interessierte nicht erscheinen lassen. - 
Wenn Dir, irgendwann, irgendwo in diesem, oder wer 
weiß, was ich Dir noch so alles senden werde, oder in 
einem anderen Buch von mir ein dummer Fehler 
auffällt, BITTE melde ihn mir, denn nichts macht mich 
richtig zorniger als solche, vermeidbaren Fehler! Also in 
der Anlage ist die neue Version… Ein schönes 
Wochenende DDR 
 
 
 

Die ‘ungeduldigen‘ Tierfreunde aus Süd-Italien 
Von: Dorothea Friz (Lega Pro Animale)  
Gesendet: Dienstag, 13. März 2018 19:06 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: I: HABT IHR DEN FILM UEBER UNSERE ARBEIT IM WDR  
                GESEHEN??? 

Liebe Tierfreunde und Gönner unserer Tierschutzarbeit 
in Süditalien, ich hoffe, Sie hatten die Möglichkeit 
gestern Abend, den Beitrag ueber unsere Arbeit im 
WDR  in der Sendung TIERE SUCHEN EIN ZUHAUSE 
anzusehen??? Wenn nicht, hier ist der Link zum 
Herunterladen: 
https://www1.wdr.de/mediathek/video/sendungen/tiere-suchen-ein-zuhause/video-
tierschutz-in-italien---100.html 

Bitte leitet den Link doch auch an Eure Freunde, 
Bekannte, Verwandte und Kollegen weiter……….. das 
würde uns sehr helfen!!! TAUSEND DANK UND 
HERZLICHE GRUESSE AUS SUEDITALIEN 
Ihre Dorothea Friz 
LEGA PRO ANIMALE www.legaproanimale.de 
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Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Dienstag, 13. März 2018 20:00 
An: Dorothea Friz (Lega Pro Animale)  
Betreff: AW: HABT IHR DEN FILM UEBER UNSERE ARBEIT IM WDR  
                     GESEHEN??? JA - ... aber... 

Guten Abend, liebe Frau Dr. Dorothea Friz! 
Ich bin nur noch nicht dazu gekommen, um meine 
Gedanken vom Sonntagnachmittag Ihnen mitzuteilen. 
Spontan wollte ich Ihnen meine Enttäuschung ausge-
drückt haben… Ja, Enttäuschung! Nicht falsch 
verstehen! 5 Minuten Beitrag über Ihre großartige 
Arbeit, ohne wirklich tiefe Information! Diese Fernseh-
leute sind überall die gleichen! Viel Lärm um Nichts. Die 
harte Arbeit Ihres Teams kam doch kaum deutlich 
heraus! - Für mich und meine Frau formulierte ich wie 
folgt: Das viele Geld, dass dieses Fernsehteam bei der 
Spaßreise in den Süden Italiens verursachte, hätte man 
Ihnen besser in Form des Betrages ausgezahlt! - OK, 
meine Frau beruhigte mich und meinte, dass doch 
immerhin über das Fernsehen nun einige Menschen 
‘mehr‘ Sie haben kennen lernen können. Klar! Aber für 
mich sind solche Reportagen immer nur Alibi-
Veranstaltungen, zum Eigenwohl der beteiligten Fern-
sehleute! Auf Kosten der doofen deutschen Fernseh-
gebühren-Zahler! - Das wirkliche Problem sind die 
Politiker, die korrupten Politiker überall! Und die 
Menschen, die diese Politiker in ihre Posten wählen! 
Und die staatlichen Medien, die zu den wirklichen 
Problemen schweigen! Die einzig kritische Zahl, die ich 
erinnere, dass ‘öffentliche Tierheime‘ mit 300 Tieren bis 
zu 200.000 € jährlich einstreichen! DAS ist der Wahn-
sinn! Und was dann dort mit dem Geld geschieht!  - 
Darum kämpfe ich ja in meinen politischen Beiträgen 
gegen ALLE Behörden und kleinen Staatsdiener und für 
eine echte Revolution! - Vom Herzen könnten meine 



Und die Freunde, zum Vierten 
 
 

 
 

54 

Frau und ich unsere Zelte schon längst hier abbrechen, 
was tatsächlich in den nächsten zwei/drei Monaten 
auch geschieht und Ihnen dann bei Ihrer Arbeit helfen! 
Doch dann sollte es auf die etwas ruhigere iberische 
Halbinsel gehen, wobei dort die Probleme mit dem 
Tierschutz natürlich völlig identisch liegen! Wir haben 
immer noch drei alte spanische Hundchen (inzwischen 
16.1/2 Jahre alt), von der ehemals 15-köpfigen Hunde-
Großfamilie, die sich dort unten in Andalusien ein 
Zuhause bei uns suchten! Lange Geschichten, auch 
sichtbar im Internet, nicht nur bei YouTube und 
Dailymotion, sondern viel besser bei mir auf meiner 
eigenen Internet-Seite: ‘Auf den Hund gekommen‘ 
http://www.romanschreiber.com/videos.html  dann runter-scrollen bis 
zum 27.03.2016. Die sicher sehr nett gemachte 
Sendung, keine Frage (!), quälte uns aber eigentlich 
auch mehr, denn jedes tragische Schicksal der vorge-
stellten Tiere bewegt uns gewaltig! Glauben Sie mir, wir 
leiden mit jedem Tier mehr als mit so manchem 
Zweibeiner in dieser Drecks-Welt! Dazu brauchte man 
nur die heutigen Nachrichten aus aller Welt sich 
anzutun! Aber eine meiner Thesen aus meinen Videos 
lautet: Wer fernsieht ist selber schuld! Ich grüße 
herzlich hinunter in den schönen Süden Italiens! 
Ihr Dr. Roman Schreiber 
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Vielleicht ein nachträglicher Geburtstagsgruß 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Dienstag, 20. März 2018 10:20 
An: t.p.albrecht 
Betreff: Vielleicht ein nachträglicher Geburtstagsgruß an den Oldtimer? 
Priorität: Hoch 

Attachment:   
Guten Morgen nach Lübeck und Umgebung! 
Lieber Thomas, ich will nicht lästigfallen, aber vielleicht 
macht dieses kleine E-Book, dass ich in diesem 
Moment als ‘fertig‘ bei mir abhaken kann, dem Richard 
ein wenig Freude? - Es ist das von mir zu jedem 
halbwegs sinnvollen Video gefertigte Buch. Dieses Mal 
konnte es ja nur so dünn ausfallen, weil der Beitrag 
auch nur 25 Minuten kurz war, also so sehr viel ‘Kluges‘ 
konnte ich gar nicht von mir geben. Ergänzend zum 
Wortlaut die kleine Vorgeschichte und erste 
Reaktionen. Private Adressen verunstalte ich immer 
bewusst etwas, die Staatsdiener und Stinker natürlich 
nicht, sondern führe sie sogar mit ihren Fehlern gerne 
öffentlich vor… Macht das Beste daraus für den Richard 
und pflegt ihn besonders in den nächsten fünf Jahren, 
denn im Text gebe ich ja eine Prophezeiung ab, zu 
seinem 100. Geburtstag in jedem Fall zu kommen, ja 
kommen zu müssen! Bis dahin wollte ich allerdings 
nicht auf eine Reaktion warten… !"#$%& Viele liebe Grüße 
in den hohen Norden an alle, die mich noch positiv 
erinnern!  
DDR (Der Digitale Roman) 
 
 
 
 
 

354 - Interior - Bevor 
Sie's vergessen.pdf

354 - Cover - Bevor 
Sie's vergessen.pdf
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Spam (?) erhält die Freundschaft? 
From: Dr. Roman Schreiber 
To: andrea@schreibergroupinc.com  
Sent: Tuesday, March 20, 2018 10:29 AM 
Subject: I don't know if this is SPAM!? - So be careful! 
Hallo, dear Andrea! 
I guess it’s probably SPAM? I haven’t opened the pdf, 
but it could be one of your clients?  
If not, nothing’s lost! It gave minimum the chance to say 
HALLO! Warmest regards and greetings to you all from 
the old mailman Roman 
Von: Ferris Trans <ferristransportationinc@gmail.com>  
Gesendet: Dienstag, 20. März 2018 15:03 
An: Marilyn Brown <gville.storage@verizon.net>; Federico Giacobbe 
<federico@actionpointinc.com>; Addrea@schreibergroup.com 
Betreff: PO 92154 
 
 
Von: Andrea Schreiber 
Gesendet: Donnerstag, 22. März 2018 14:43 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Re: I don't know if this is SPAM!? - So be careful! 

Hi Roman 
I hope all is well with you and your family Thank you for 
sending this, it is not spam. Tax season is over in 3 1/2 
weeks and then ............   life begins again 
All my best Andrea 
Andrea Schreiber, C.P.A., The Schreiber Group, Inc. 
630-369-1649 Phone    630-369-1057 Fax 
email - Andrea@schreibergroupinc.com   Website - www.schreibergroupinc.com 
 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Donnerstag, 22. März 2018 19:01 
An: Andrea Schreiber 
Betreff: AW: I don't know if this is SPAM!? - So be careful! 

Fine, dear Andrea! - I know, YOU are in your high-
season! !"#$%& Our life is perfect organized. My wife Ute 
receives now her pension money… so we both are 
searching for the ‘real’ place… - The extremely 
Hurricane-season of the last few years prevent us to 



Und die Freunde, zum Vierten 
 
 

 
 

57 

follow the Caribbean-idea, although, from time to time - 
always after watching interesting TV-reports - it is ‘itchy’ 
to go to>>>> Cuba!?  
The (not so) ‘stupid’ idea I dreamed last year with and 
around ‘Puerto Rico’ is not practicable? 
Ute will NOT move as long as our final three little dogs 
are alive. They will become 17, end of June. On the 
other hand, I pointed from the map the safe place 
Salamanca-area in Spain, because it’s the oldest 
University of Spain, has only 140.000 citizen, but 
45.000 students, the largest and nicest huge market 
place in Spain, etc., etc. … There I could realize our old 
‘Place of Art’ with Music, Painting, Pottery and a Chess-
Club…and a Juice-Bar! Time will tell. We are NOT 
under any pressure. 
You cannot imagine how deeply I would love to do also 
‘something’ on my ‘old and healthy’ field, still in YOUR 
huge continent! From time to time I took the chance to 
contact or react to obvious meaningful companies, but 
you know the mentality of ‘your’ people… But, it’s 
everywhere the same: The people are deaf and blind till 
they are standing on the edge of a precipice. From time 
to time some ‘interested ill people’ contact me via 
Internet, the meager result is to see on my PNC-account 
()*+,- I cross always for you, my fingers! Greetings to YOU 
and all the people around you! (Do have organized a 
new little dog or similar for the family?) Be lucky and 
thankful that you have sooooo much to do! THAT’s 
YOUR LIFE! And that’s a job you could do till the end of 
your time! It’s great! 
Warmest regard from Roman & Ute    
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The high-tax-season is going on 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Montag, 26. März 2018 23:41 
An: Andrea Schreiber  
      jeremy@schreibergroupinc.com 
Cc: frank@kingconstructionil.com 
Betreff: WG: King Inc ... Yes, "When I'm A King Be" ...  
                     an old song from The Rolling Stones (and others) 
…but I’m only the mailman… Greetings from bad old 
Germany, Yours Roman 
Von: frank@kingconstructionil.com  
Gesendet: Montag, 26. März 2018 21:41 
An: jeremy@schreibergroup.com 
Betreff: King Inc 
 
From: Dr. Roman Schreiber  
To: Andrea Schreiber;  
      jeremy@schreibergroupinc.com  
Cc: frank@kingconstructionil.com 
Sent: Monday, March 26, 2018 4:42 PM 
Subject: WG: king DBA ... The never-ending story... 
… with the wrong addresses. But YOU all are in good 
hands! Greetings from the always busy 
Roman 
Von: frank@kingconstructionil.com  
Gesendet: Montag, 26. März 2018 22:01 
An: jeremy@schreibergroup.com 
Betreff: king DBA 
  
Von: Andrea Schreiber  
Gesendet: Dienstag, 27. März 2018 00:21 
An: Dr. Roman Schreiber  
Betreff: Re: WG: king DBA ... The never-ending story... 
Hi Roman, 
Thank you for being my mailman, I really do appreciate 
it. I will write more after busy season 
Best Andrea 
Andrea Schreiber, C.P.A., The Schreiber Group, Inc.  
630-369-1649 Phone 630-369-1057 Fax 
email - Andrea@schreibergroupinc.com Website - www.schreibergroupinc.com 
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Ostergrüße aus Fernost 
Von: Wolf Beschorner  
Gesendet: Dienstag, 27. März 2018 06:15 
An: Dr. Roman Schreiber 

wir wollen es nicht versaeumen euch ein recht 
schoenes und frohes osterfest zu wuensch, vielleicht 
das lezte im kalten D - land. bei uns eigentlich nichts 
neues. es gibt eigentlich keine richtige trockenzeit 
mehr, sondern alles immer von schweren 
regenguessen - meisst in der nacht ohne abkuelung - 
unterbrochen und wenn die sonne am tag scheint, 
liegen die temperaturen um die 40 gr. C.. bleibt gesund 
und munter gegruesst von stella, pat und dem ??? wolf 
 
 
 
Die fleißigen Süditaliener 
Von: Dorothea Friz (Lega Pro Animale)  
Gesendet: Montag, 2. April 2018 09:44 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: I: FROHE OSTERN 

 
ALLES GUTE ZUM OSTERFEST WUENSCHEN 
IHNEN DIE MITARBEITER, FREIWILLIGEN HELFER 
UND DER VERWALTUNGSRAT DER LEGA PRO 
ANIMALE UND DER STIFTUNG MONDO ANIMALE 
DOROTHEA FRIZ, DVM 
www.legaproanimale.de   www.fondazionemondoanimale.com 
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Eine negative Osterbilanz 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Montag, 2. April 2018 18:28 
An: Wolf Beschorner 
Betreff: Nur ein kleiner Gruß zurück 

Lieber guter, alter, was auch immer noch Wolf !"#$%& 
und Stella & Pat! Ich habe mich bewusst mit meinen 
Oster-Grüßen in die Welt zurückgehalten, das macht 
der Alte aus Rom doch immer so prächtig aus seinem 
kleinen Fenster, rechts oben, wenn man auf das 
Gebäude des Vatikans schaut !"#$%&… Nein im ()*+,-, also 
Ernst, Du bist einer der wenigen wahren, lieben 
Freunde, wie man diesen Begriff ja auch immer 
definieren mag, der trotz aller noch so ‘verrückten‘ 
Umstände der gleiche nette, freundliche, ehrliche alte 
Freund geblieben ist! Es wird nicht nur nostalgisches 
Erinnern an gute oder andere Zeiten in diesem Lande 
sein, es ist eine Frage des Charakters und von dem 
haben die wenigsten noch nicht einmal einen Hauch 
mitbekommen! In dieser Drecks-Welt, da musst Du mir 
einfach Recht geben, sind diese Eigenschaften nicht 
mehr gefragt! - Darum wartete ich bewusst einmal ab, 
wer denn so alles an den alten Roman (‘Stegi‘) denkt, 
wenn der nicht zuvor immer anschiebt…? Du, alter 
guter Kumpel bist der Einzige! Klar, die fleißigen 
Süditaliener wollten mir mit Grüßen ein Patronat an 
einem Lamm ‘verkaufen‘:  
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John & Yoko brachten mit der Kinderschar und dem 
Hundchen Fiepa auch nicht gerade Osterfrieden, mehr 
das Gegenteil, der Nachbar überbrachte ein paar 
Pflanzen für den Garten, weil er zu viele für den 
Friedhof gekauft hatte… Welch ein Omen! Das dumme 
Osterfeuer des Ortes wird verblasen, zum Glück bringt 
der Wind diesen Dreck nicht in unsere Richtung… Ja, 
unsere drei klapprigen Hundchen existieren noch 
immer, der Garrincha lässt mich permanent zu den 
unmöglichsten Nachtzeiten aufstehen, er trägt also 
seinen Namen zurecht, wie der Fußballer seine 
Gegenspieler schwindelig spielte, so wird es ihm in 
seinem Kopf ergehen, er weiß nicht, was er tut… der 
arme Kerl! Nicht einmal habe ich in meinem Leben 
Kinderwindeln auch nur aus der Nähe betrachtet, nun 
zwingt mich dieser gute alte Kamerad zu ganz anderen 
‘Liebes‘-ja ‘Reinigungsdiensten‘… Darum will Ute auch 
(eigentlich) nicht mit den alten Hunden umziehen, 
sondern warten… Aber wer weiß denn, wie lange dieser 
Kampf/Krampf noch so gehen soll? Ich ‘muss‘ weiter, 
und hier komme ich nur im Aufarbeiten meiner vielen 
unvollendeten Bücher Schritt für Schritt weiter, aber das 
ist mir nicht genug! Klar, ich sage ja immer, ich habe 
noch so viele Jahre vor mir, 45, war Vorgestern die 
Antwort auf eine zum Thema passende Frage eines 
anderen Nachbarn… „Ja wie alt bist Du denn, Roman?“ 
- „70 werde ich bald.“ - „Ja, da bin ich nur 6 Jahre älter 
wie Du?“ - (Ich in üblicher Manier:) - „Ich dachte Du 
wärst älter, so wie Du aussiehst…“ - Nein ernsthaft: 
Wenn Du meine Korrespondenz an das komplette 
Gruselkabinett in Berlin, speziell an die Klöckner, die 
Barley, den Heil und den Maas lesen würdest, dann 
würdest Du nachvollziehen können, wie ich ‘leide‘! Aber 
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vielleicht hält mich dieser Zustand auch jung, denn ich 
hatte ihn mir ja irgendwie auch so gewählt! Bleib so wie 
Du bist, halte Dich zumindest munter! An Deiner 
Gesundheit werde ich aus der Ferne sowieso nichts 
ändern können! Das gelingt ja noch nicht einmal hier, 
bei Menschen, die nur einige Straßen entfernt wohnen 
und glauben, wenn ich ihnen ‘Gutes mit meinen 
Ratschlägen‘ tue, dass ich das ausschließlich aus 
vollem Herzen mache, und nicht (als Schriftsteller) zur 
Aufbesserung meiner Schnapsrente. Da ist es leichter 
sich ‘noch dümmer zu geben‘, als ein angebrachtes 
‘Dankeschön‘ abzuladen! DAS, lieber Wolf, ist die 
Realität, darum ‘muss‘ ich hier endgültig fort! Viele 
Grüße nach Fernost! Von meinem Zustand kann man 
sich ja ziemlich aktuell über die Videos überzeugen. Es 
werden ganz sicher noch etliche folgen, egal, aus 
welchen Breiten! Euch werden wir wohl kaum auf der 
Straße wiedererkennen, so lange ist es her, wo wir 
gemütlich beisammen waren… DDR   
 
Von: Wolf Beschorner  
Gesendet: Dienstag, 3. April 2018 05:55 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Re: Nur ein kleiner Gruß zurück 
tja mein lieber freund und ute, es soll nicht heissen,dass 
ich ute damit herabsetzen moechte, aber ich kenne sie 
eigentlich viel zu wenig. ja erlichkeit und aufrichtigkeit 
ist ein thema fuer sich,dass auch ich bei den meissten 
menschen,denen ich begegnet bin vermisst habe. aber 
es ist ein thema in meiner 2ten ehe geworden und eine 
vereinbarung mit pat. mit ihm habe ich, sobald er 
verstaendig war diese vereinbarung getroffen immer 
ehrlich zu einander zu sein und sie besteht noch heute. 
ein beispiel aus meiner ehemaligen arbeitswelt. es ging 
darum,dass ich einem partner versprochen hatte, ihn 
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nach seinem letzten gebot noch einmal anzu-
rufen,nachdem ich das letzte gebot eines anderen 
hoerte, sagte mir mein gefuehlt, der erste kann nicht 
mehr und so erteilte ich dem 2ten den auftrag. in mir 
merkte ich aber,dass ich nicht richtig gehandelt habe 
und ging zum nilius und erzaehlte es ihm. das war 
richtig und gut so. ich war noch in seinem zimmer,als 
der 1ste anbieter anrief und sich bitter ueber mich 
beklagte, aber diemal nahm N. ihm den wind aus den 
segeln. dann der letzte arbeitstag, es war ein freitag, an 
dem wir immer alle einkaeufer zusammen sassen und 
jeder ueber seine arbeit der vergangenen woche und 
das zu erwartende bericht erstattete.als ich an der reihe 
war, sagte ich nur: ich habe alles uebergeben. dann 
seine antwort : ach ja heute ist ja ihr letzter tag und sie 
wollen doch kein zeugnis mehr, denn sie brauchen es 
ja nicht mehr. ehrlich ich war erschuettert und das nach 
10 jaehriger zusammenarbeit. ohne weiteren kommen-
tar verliess er das zimmer. mit meinen kollegen trank 
ich noch ein glas sekt und aus war es. auch von der 
seite keine kommentare. ob die auch erschrocken 
waren ??? vielleicht war es auch von N. eine gewisse 
rache. als ich ihm naehmlich berichtete, dass meine 
damalige frau mich aussortiert hat, meinte er : da 
muessen wir sie wohl ein bisschen schonen. es war 
kaum arbeit da und so schrieb ich alles nieder was mich 
bewegte. N. hat das natuerlich mitbekommen und warf 
es mir spaeter einmal vor.ich machte meine arbeit 
weiter. trotzdem ich nervlich fertig war und mein arzt 
mich krankschreiben wollte, was ich ablehnte, denn 
was sollte ich allein in meiner wohnung machen. es war 
die zeit, als wir zertiviziert werden sollten und die EDV 
erlernen sollten, das nach feierabend dadurch  vielen 
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viele ueberstunden an und ich lernte stella kennen. die 
andern kollegen haben sich die ueberstunden aus-
zahlen lassen. ich nicht und benutzte die zeit um 
laengeren urlaub machen zu koennen. was in N. vor-
ging weiss ich nicht, aber bestimmt keine guten worte. 
denn wir verloren auch vermeintliche, erst geschaefts-
partner, die uns zu freunden machten, die heute aber 
nichts mehr von uns wissen wollen. so wie du, der auch 
endtaeuschungen mit vermeintlichen freunden erleben 
musste. ich weiss noch wie wir erst per fax und dann 
spaeter per email manche absoluten privaten 
gespraeche, die nur uns beide etwas angingen, ausge-
tauscht haben. deshalb auch meine endtaeuschung als 
du mir mitteiltest, dass es keinen " Gerhard " fuer mich 
mehr geben sollte. sorry,aber es ist so. fuer mich bist 
du und bleibst mein freund " Gerhard ". fuer andere 
magst du deinen " kuenstlernahmen " beibehalten. bei 
uns ist es jetzt 11.45 h und du liegst noch in deiner koje, 
schlaf weiter und dann einen schoenen tag. es 
gruessen dich / euch herzlich stella, pat und der liebe 
boese? Wolf  P.S. unser alter kastr. ruede ist auch nicht 
mehr was er einmal war, er hoert nichts mehr somit kein 
wachhund. wir haben unsere hunde nie im haus 
gehalten. sie laufen frei auf unserm kl. Grundstueck 
herum. ab und zu vor allem nachts im eigenen kaefig, 
denn alt und jung vertragen sich nicht immer.   
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Dienstag, 3. April 2018 09:39 
An: Wolf Beschorner 
Betreff: Nur ein kleiner Gruß zurück 
Priorität: Niedrig 

Schnell ein Gruß zurück, lieber Wolf, auch um zu 
begradigen, was Du in Deinen Gedanken (soll ich denn 
‘wirren Gedanken‘ schreiben?) Dir so ausmaltest! Wenn 
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sich jemand für seine ‘künstlerische‘ Schaffensphase 
eines Künstlernamens bedient, dann kann er doch 
niemand anderen damit enttäuschen! Ja, eigentlich war 
diese ‘Namensänderung‘ doch nur ein Schutz meiner 
Vergangenheit, oder meiner Familie, oder auch damit 
aller zuvor gehabten Kontakte. Meine Geschichten, die 
alle ja nur auf Wahrheiten fußen, konnte ich doch so 
sehr viel besser erzählen, ohne ‘echte‘ Namen! Also, 
sorry, völliger Blödsinn, dass Du das so auffasstest. 
Wenn ich keinen Kontakt mehr zu Euch hätte haben 
wollen, hätte ich Euch dann geschrieben? Na, also! Ich 
habe sooooo viel zu tun, dass ein solches Thema 
ehrlich mehr als lästig ist! Und dass der Nilius ein 
Arschloch war, das bestätigte mir nicht nur viel später 
ein alter ‘Kollege‘ von ihm, vom Holzmann in Hannover, 
denn von dort kam er ja zu W&F, das spürte ich vom 
ersten Treffen an bei einem Besuch im Hause W&F. Er 
kam doch für den dann pensionierten Herrn Stuhr-
mann!? Egal! - Dennoch hatte er nicht verhindert, dass 
wir sehr gute Geschäfte mit dem Konzern insgesamt 
machten! Von Hamburg bis München, sehr häufig 
zustande gekommen durch den alten Harry Riesbieter 
aus der Technik! - Aber solche ‘Enttäuschungen‘ aus 
dem Geschäftsleben meinte ich eigentlich nicht unbe-
dingt. Die gespielten Freundschaften und Freundlich-
keiten, auch die sich aus der Geschäftswelt natürlich 
daraus entwickelten. In der Summe wird man dann 
schließlich zu dem, was die Umwelt aus einem machte. 
Aus einem braven, everybodys Darling (als ich noch 
jung war) wurde dann ein ziemliches Ekel, dem diese 
Drecks-Welt in der Summe schon gewaltig stinkt! Da ist 
es nicht immer einfach, seinen guten Kern zu behal-
ten… Viele Grüße, noch aus diesem sauren Land, DDR  
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(Dein Digitaler Roman = Hast Du eine bessere 
Beschreibung, einen passenderen Namen für einen 
Verrückten, der über 700 Videos ins Netz für die 
Allgemeinheit gestellt hat und aktuell am 784. Buch 
schreibt!? Siehste…!) 
 
 
Von: Wolf Beschorner  
Gesendet: Mittwoch, 4. April 2018 06:05 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Re: Nur ein kleiner Gruß zurück 
O.K. mein lieber freund ich habe verstanden, aber 
trotzdem, wie auch immer, ich werde dich niemals mit 
deinem kuenstlernamen anreden. wenn du es nicht 
anders willst, mann kann viele umschreibungen 
waehlen. ich / wir haben uns auch aus dem unfreundlich 
werdenden D - land katapultiert. trotz allem wir leben 
hier gluecklich und zufrieden, trotz aller schwierigkeiten, 
die es auch hier gibt. so wie pat sich jetzt von einem teil 
seines zoo's trennt. gemeint ist sein aquarium mit 
fischen, in dem er auch mir vorher unbekannte fische 
hielt, wie z.b. drachenfische, aber er hat keine zeit um 
sie zu versorgen.trotzdem behaelt er noch einen 
skorpion und eine tarantula und einen goldhamster. uns 
bleiben ausser den 3 hunden noch etliche voegel. frage, 
wer sind john und yoko ? ich vermute: euer sohn mit 
frau und kinder. mir ist euer sohn als benjamin in 
erinnerung. und da gab es frueher noch einen benni 
und sein mini, oder war das dein mini? denn man sah 
ja nur benni am steuer.   eigentlich duerftest du nicht 
mit DDR unterschreiben, das klingt so wie untergang 
der ehemaligen ost - republick. vielleicht waehre die 
abkuerzung deines kuenstlernamens besser " DRS " 
sei / seid lieb gegruesst vom lieben / boesen wolf.   
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Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Mittwoch, 4. April 2018 10:31 
An: Wolf Beschorner 
Betreff: Du verstehst offensichtlich nicht viel von Ironie 
Oh lieber, alter Wolf! 
Du raubst mir ja nicht (nur) den letzten Nerv, sondern 
sorgst so auch noch für ein wenig auflockernde Zeit, 
meines sonst vollen Programmes des Schreibens! 
Wenn Du nur ahnen könntest… Ich bin doch eigentlich 
ein ganz Böser! Im großen Reigen meiner vielen 
Reportagen und Geschichten gibt es auch inzwischen 
jetzt das vierte in Arbeit befindliche Buch, dass 
irgendwie mit ‘Freunden‘ zu tun hat! Darin sammle ich, 
mir genügend interessante Korrespondenz, versehe sie 
mit Kommentaren und halte sie als ‘Beweis für den 
Zeitgeist‘ fest. Das Titelbild, wie sehr Vieles, was aus 
meinem Hirn kommt, ist die leibhaftige Ironie! (Denn 
Esel sind wundervolle, intelligente Wesen!) Wie ‘alles‘ 
will ich nicht sagen, aber so ist der ‘Dr.‘ eine Ohrfeige 
an alle, die sich in unseren Breiten so sehr bemühen 
nur einen Titel zu bekommen, egal ob ergaunert. Und 
eine Ohrfeige an den Süden, wo jeder Depp, der nur 
zwei Monate irgendwo einen Kurs über ‘dies oder das‘ 
besuchte, der schimpft sich Anwalt, Ingenieur, Doktor 
oder Professor. So ist der ‘Dr.‘ entstanden, weil ich es 
in einer Runde, damals in Spanien nicht mehr ertrug, 
wie die Dümmsten sich wichtigmachten! Mit Nichts! Da 
sagte ich zu denen, „Ich bin 21-Mal mehr ‘Dr.‘ als Ihr 
alle zusammen!“ Warum? Weil ich mich in 21 Fächern 
und Unterfächern damals am Bodensee auf die 
Abschlussnote ‘sehr gut‘ (1,0) prüfen ließ! In 21. 
Fächern. Lange Geschichten, natürlich. Geklappt hatte 
es auch ‘nur‘ bei 11, weil in diversen, genau fünf 
Ausschüssen, in diesen Fällen ein Dozent saß (mit vier 
Kollegen), den ich 14 Tage vor den Abschluss-
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prüfungen vor rund 80 Kommilitonen praktisch als Idiot 
darstellte: „Wissen Sie, was Sie hier produzieren? Das 
ist absolute Scheiße!“ Usw…  Ich weiß ja, warum ich 
arrogant bin! Weil ich sehr viel weiß! Sorry, oder besser 
doch mit Sokrates dem griechischen Philosophen „Ich 
weiß, dass ich nichts weiß“? Nein, irdisch passt das 
nicht. Und glaubst Du, dass sich ‘wichtig nehmende 
Politiker‘, wer auch immer aus der Welt, per E-Mail-
Korrespondenz oder sogar Schriftpost (Angela) von mir 
Notiz nehmen würden, wenn ich nicht ‘Dr.‘ vor dem 
Namen hätte und meinen ja nicht ganz blöden Geburts-
namen nutzte? Da könnte der Inhalt noch so geballt 
sein mit intelligenten Ideen, da würde ich nichts hören! 
Aber ich höre immer mehr und immer deutlicher, was 
ich vor Jahren anstieß! - Und wie plötzlich alle vom 
‘Bedingungslosen Grundeinkommen‘ faseln!? Sie 
nennen es bei den Roten noch anders… Es läuft aber 
darauf hinaus! Usw., usw. = Genug der eigenen 
Beweihräucherung, es fängt sonst an zu stinken! Und 
mit der DDR ist es sehr ähnlich! Jeder kennt dieses 
Kürzel für ein Irrsinns-System, oder? Man kann aber 
auch ‘aufwecken‘ oder ‘aufrütteln‘ und darum als 
‘Künstler‘ hoffen, dass die Menschen mal tiefer, 
vielleicht dahinter schauen! Du hast offensichtlich nicht 
sehr tief in die rund 700 Videos von mir geschaut! 
Obwohl es so leicht wäre und inzwischen von meiner 
eigenen Internet-Seite, ohne Werbeunterbrechungen, 
ganz simpel möglich ist. Gut, bei Dailymotion oder 
YouTube, da steht noch immer sehr viel Erklärendes! 
(Das ist meistens der Text der Infomail.) Warum? Damit 
in ferne Länder Ausgewan-derte die deutsche Sprache 
und Schrift nicht ganz aus den Augen verlieren! (Wenn 
sie schon die Bücher nicht kaufen!) Darum schreibe ich 
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Dir, mein Lieber, sehr häufig in meinen Antwort-
schreiben Worte mit der richtigen Schreibweise… die 
Du inzwischen durch mangelnden Gebrauch fehlerhaft 
schriebst! Wenn Du noch fähig bist, das zu realisieren, 
ist noch nicht alles zu spät! Ich schreibe Dir so viel, 
damit der Pat vielleicht Dir auch mal über die Schulter 
schaut und sieht, wie man richtige Korrespondenz führt! 
- Klingt das zu überheblich? Empathie, sich in andere 
hineinversetzen können, Mitgefühl für Situationen 
empfinden, das zeichnet einen Künstler aus! Das hat 
mich in meiner alten Arbeitswelt geradezu ausgezehrt, 
weil ich für einen riesigen Haufen meiner Kundschaft 
der seelische Mülleimer war! Du ahnst es nicht, was ich 
zu ertragen hatte und mit mir auszutragen hatte an 
Problemen und Problemchen der anderen! Auch darum 
‘musste‘ ich damals das Doofland verlassen, weil ich 
ausgebrannt, leer war! Natürlich gingen wir auch für 
Benni, um seinen Weg zu ebnen! - Und da kommen wir 
zu John & Yoko. Wenn Du die nicht kennst, bist Du ja 
noch weiter entfernt (von mir) als Fernost von 
Westeuropa. John Lennon & Yoko Ono! Diese dumme 
Null, Yoko Ono, Avantgarde-Künstlerin nannte man ihr 
Nichts-Können, und das Genie John Lennon… Sie 
brachte den schwanzgesteuerten John dazu, die 
Beatles, das Werk der Beatles zu zerstören, die Band 
aufzulösen. Mein Benni war mit 14/15 ein Genie = Er 
spielte exakt 50 Musikinstrumente und schrieb bis zum 
18. Lebensjahr ca. 300 Songs. Er war so kreativ mit 
unserer eigenen Raspberry Records Company, wo er 
für unsere mehr als 300 ‘Künstler‘ aus aller Welt so 
ganz nebenbei noch in dieser Zeit sämtliche 
Produktionen perfektionierte, deren Artwork gestaltete 
etc., dass Disney ihn ja unbedingt an seinem 19. 



Und die Freunde, zum Vierten 
 
 

 
 

70 

Geburtstag zum jüngsten Creative-Director der Disney-
Welt machen ‘musste‘. …Nun kommt die Null ‘Yoko‘ 
(die heißt in ihrem Leben ‘Verena‘ und stammt aus dem 
Sauerland) ins Spiel, interviewte ihn bei einem Empfang 
in Hamburg (weil sie als kleine Studentin sich irgendwie 
wohl sinnlos betätigte) … Das gleiche Spiel ein Jahr 
später, erneut… und er lud dann diese zuvor nur in 
Jugendherbergen und mit Rucksack Reisende zu sich 
nach Indien ein, in die 5-Sterne- und Business-Welt… 
und nun könntest Du Dir die Geschichte selber zu Ende 
reimen… Sie brachte den schwanzgesteuerten Sohn 
von seinem wundervollen Weg MIT uns ab! Sie brachte 
ihn dazu, dass er die Trägerrakete, die ihn in diese 
‘wundervolle‘ Umlaufbahn schoss, einfach abspreng-
te!  = Das ist die neue Version von John & Yoko… Wenn 
Du mit gesunder Energie, selbst in Rückenlage im Bett, 
sämtliche meiner ‘politischen Videos‘ geschaut hättest, 
da ist das alles zwar mit ‘Blumen garniert‘, etwas 
umschrieben, aber für Insider völlig klar und sehr häufig 
eingestreut, weil ich ja alles immer miteinander 
vermische! - Ich finde, das ist auch eine Kunst! 
Viele - nicht ironische - Grüße nach Fernost, DDR 
 
Von: Wolf Beschorner  
Gesendet: Donnerstag, 5. April 2018 06:28 
An: Dr. Roman Schreiber  
Betreff: Re: Du verstehst offensichtlich nicht viel von Ironie ...  

ja mein lieber, du hast recht ich bin kein mensch, der 
ironie und es ist auch richtig, ich mache rechtschreib-
fehler - schon immer, es gab aber auch menschen die 
mich korrigierten - im positiven sinn. meine schulbildung 
war nicht so gut wie deine. in meinem abschlusszeugnis 
der mittleren reife hiess es in allen faechern " 
mangelhaft ". ich hatte aber das glueck vom ersten 
schuljahr bis zum letzten 7 mal die schule wechseln zu 
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duerfen   auch sprachkenntnisse sind bei mir fehler-
haft. aus all den laendern, die ich besuchen durfte, 
blieben immer nur notwendige brocken haengen, aber 
ich kam immer zurecht. wie ich dir schon einmal 
schrieb, hab ich nicht die moeglichkeit mir geraete 
anzuschaffen, die es mir ermoeglichten im bett zu 
lesen. auch die musik, die dir so am herzen liegt und mit 
der du deine vidios untermaltest, ist nicht meine 
welt.geschmaecker sind eben verschieden. was du 
ueber esel schreibst, ist absolut richtig - vor allem sind 
sie trittsicher. kurz zu pat, er ist kein deutscher er ist ein 
philippino. seine sprachen sind : visaya, tagalog, 
englisch, etwas deutsch und etwas chinesisch und 
versteht andere asiatische sprachen zu erkennen. das 
leben hier ist nun mal ganz, ganz anders, alls in der 
westlichen welt inklusive usa. hier musst du schwer 
aufpassen um nicht jemanden zu beleidigen - 
gesichtsverlust, kann toetlich enden. zu den 
titelansammlungen ist ja oestereich das beste beispiel, 
aber ganz frueher war das auch im D - land so und wer 
geld hat laesst abkupfern. empathie, ist nicht nur etwas 
fuer kuenstler, sondern fuer gute menschen 
ueberhaupt. liebe gruesse vom ach so boesem wolf 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Donnerstag, 5. April 2018 13:54 
An: Wolf Beschorner  
Betreff: Du verstehst offensichtlich nicht viel von Ironie ...  

Ja, es ist nicht leicht, lieber Wolf, wenn man, so wie 
ich, aus Ironie, Zynismus zusammengebaut ist, immer 
noch freundlich genug dem anderen zu sagen: „Mach 
Dich doch nicht kleiner als Du bist!“ - Mir ist doch völlig 
wurscht, wo jemand herkommt, welchen Weg er gehen 
musste, um heute DA zu sein! Mich hat die Vergangen-
heit nur insoweit immer interessiert, um zukünftig Fehler 
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zu vermeiden, wenn ich diese irgendwann einmal 
erkannte. Für mich aber auch für alle Mitarbeiter oder 
Mitstreiter. Wer mich nicht versteht, weil er sich nicht die 
Zeit nahm, mich zu verstehen, der hat richtig Pech 
gehabt! Ich habe sooooo viele Menschen mitgenom-
men, auf meinen Weg… und habe niemals aufgerech-
net, weil ich immer gerne andere an meinem Glück 
habe teilhaben lassen wollen! Wer mir das als Protzerei 
auslegte, war für mich sowieso ein Arschloch. Und ich 
hatte niemals zuerst auf mögliche Nachteile für mich 
geschaut, wenn ich meine Meinung äußerte! Im 
Geschäftsleben vielleicht manchmal dosiert, am Ende 
aber immer deutlich! Im Privaten sowieso! - Ja, wer mit 
dem simpelsten Handy nicht in der Lage ist, meine 
‘politischen Beiträge‘, selbst auf kleinstem Screen 
anzuschauen, dem kann ich nicht helfen! Du stöhntest 
mal, dass Du nicht so lange vor dem Bildschirm sitzen 
könntest… Also legte ich Dich nun ins Bett, aber da 
funktioniert Dein Handy offensichtlich nicht? - Wer 
meine Beiträge nicht versteht, die alle nur für die 
‘Kleinen Leute‘ gemacht sind, der beleidigt mich ja fast! 
Die Musik, ‘meine‘ Musik, ist manchmal nur die Brücke 
zu einem Thema! Ja, ein wenig Englisch sollte man 
schon mindestens verstehen, wenn man in der Welt 
herumturnt. Das hat mit Schulbildung gar nichts zu tun! 
- Es gibt keinen Schüler, der in allen Fächern nur 
‘mangelhaft‘ ist! Ein ähnliches Thema hatte ich einmal 
in einem Video, bezogen auf einen jungen Menschen, 
den ich hier in diesem Doofland ein wenig aus seiner 
Schulmisere bringen sollte. Die Schule, bzw. die Lehrer 
sind ‘mangelhaft‘, wenn die so einem Burschen, nach 
zehn Jahren Deutschunterricht am Ende ein 
‘mangelhaft‘ ins Zeugnis drücken! Aber lassen wir das 
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Thema, dafür habe ich über 700 Videos produziert und 
meine Bücherzahl schießt auf 784… Und nur dumme 
Neider erkennen darin Selbstgefälligkeit und Besser-
wisserei! Ich mache das, was ich mache, weil ich eine 
Botschaft habe, weil ich etwas - im wahrsten Sinne des 
Wortes - zu sagen habe! Aber es ist noch ein sehr 
langer Weg, bis ich aus meiner selbst auferlegten Arbeit 
auch das perfekte Glücksgefühl zurückerhalte! Lass 
mich weiterarbeiten, denn nichts anderes kann ich! 
Viele Grüße, noch aus diesem Teil der Erde, hoffentlich 
absehbar! DDR 
 
Von: Wolf Beschorner  
Gesendet: Freitag, 6. April 2018 05:49 
An: Dr. Roman Schreiber  
Betreff: Re: Du verstehst offensichtlich nicht viel von Ironie ... 
hallo mein lieber, nur zur info: ich habe kein handy. zu 
den lehrern muss ich dir beipflichten. die meissten noch 
alte nazis und demnach war der unterricht. die meissten 
" tanten " im kinderheim uebrig gebliebene BDM - 
maedels. auch ich habe mich ein wenig schrifstellerisch 
betaetigt und 6 kurzgeschichten und zur zeit auf 68 din 
a 4 seiten mein erleben festgehalten - ohne absicht es 
zu veroeffentlichen. liebe gruesse von rotkaepchens 
widersacher wolf 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Freitag, 6. April 2018 10:39 
An: Wolf Beschorner  
Betreff: Du verstehst offensichtlich nicht viel von Ironie ... und vom Schreiben? 
Na ja, mein alter böser Wolf! Du kennst offensichtlich 
auch nicht sehr viele meiner Videos! Irgendwann 
berichtete ich sicher auch mal über die Praktiken der 
Verlage und wie und warum ich alles (mehr oder 
weniger) in Eigenregie mache. Das ganze Thema 
‘Schriftstellerei‘ oder ‘Bücher‘ ist, wie alles in dieser 
Drecks-Welt, ein ganz mieses Geschäft! Wenn ich es 
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recht erinnere, gibt es allein im Doofland jährlich gut 
95.000 Neuerscheinungen! Du kannst aber davon 
ausgehen, dass mindestens meine arrogante Größe 
von 95%, auf alles bezogen, auch hier wieder Gültigkeit 
hat! Diese mindestens 95% ‘Schriftsteller‘ haben alle 
ihren eigenen finanziellen Beitrag geleistet und die 
Mindest-Auflage, die sie vom ‘Verlag‘ aufgebrummt 
bekamen, lagert zu wiederum 95% im privaten Keller 
und vergilbt! Das sind die Tatsachen dieser Branche! - 
Die ganz wenigen ‘Autoren‘, die schon im Vorfeld der 
Erscheinung des Buches auch noch vom ‘Verlag‘ mit 
einem horrenden Betrag geködert wurden, kannst Du 
an einigen Händen abzählen. Das sind meistens ja in 
der Öffentlichkeit Stehende, wo Lieschen Müller gerne 
hinter die Kulissen blickt. Diese ‘seriösen‘ Verlage 
haben aber schon vor Fertigstellung die Werbetrommel 
so bedient, bzw. nutzen die Medien, die ihnen zum Teil 
gehören, dass die ersten Einhunderttausend Bücher 
schon ‘verkauft‘, bzw. den Buchhändlern aufs Auge 
gedrückt wurden, bevor überhaupt irgendjemand das 
Buch fertig in Händen hielt! So kommen dann so 
genannte ‘Bestseller‘ zustande! - Für 10.000 DM, 
damals noch, hätte ich mich beim so honorigen Goethe-
Verlag in Frankfurt einkaufen dürfen! 1.000 Bücher, ich 
weiß gar nicht mehr welchen Titel sie ‘wollten‘, ja sie 
köderten mich mit den tollen Formulierungen „die 
Lektoren-Konferenz hat sich für Ihr Buch entschieden 
…“ Ach, jetzt fällt es mir wieder ein: ‘Lhasa Apso‘, 81 
DIN A5-Seiten, ‘Tierische Erlebnisse I.‘ - Angehängt 
war gleich der Eintrag in die Deutsche National-
bibliothek. - Leck mich doch am Arsch mit dieser Szene! 
Wenn ich ehrlich bin, ist Schreiben zwar eine Lust aber 
auch eine Last, weil die Arbeit, die man hineinsteckt, im 
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aktuell noch halbwegs funktionierenden oder geltenden 
Wirtschaftsgefüge NICHT entsprechend gewürdigt 
wird!  Schulterklopfer gibt es überall, doch die Zahl der 
Arschlöcher, die nie etwas selbst auf die Beine 
brachten, die ist ja 95-mal größer! Darum rede ich 
jedem Interessierten gut zu, das E-Book seiner Wahl 
bei mir zu kaufen, weil ich auf diesem Wege die 95% 
des Betrages selbst behalte und als gedrucktes Buch 
über die Druckerei in Berlin, blieben mir vielleicht 5%! 
So sah es schon bei Amazon aus, die noch viel höhere 
Buchpreise erzielen wollten (und taten, sonst wären 
Verkäufe dort ein Draufzahlen - aber von mir - gewesen! 
Wie tatsächlich in einigen Fällen geschehen!) und so 
sieht es immer noch in der Realität aus! - Und nun 
kommst Du mein lieber, braver, alter Wolf und 
formulierst ‘ein wenig schriftstellerisch‘ tätig gewesen 
zu sein… In dem Beitrag, wo ich mich darüber mal 
ausließ, ach ich glaube, das war das lange Interview mit 
dem kleinen österreichischen TV-Sender, damals aus 
Kärnten, da sage ich so ziemlich zum Schluss: „Ich 
denke, nur der wirklich etwas zu erzählen hat, der sollte 
auch darüber schreiben…“ - Oder so ähnlich sagte ich 
wohl… Du hättest natürlich auch eine Menge zu 
erzählen! Keine Frage! Aber sorry, mein alter Wolf, jetzt 
sage ich Dir einmal, wie viele Fehler mein System allein 
für Deine heute früh einkommende kurze Mail 
aufzeigte: 23! Ja 23 (dreiundzwanzig) Tipp-, Schreib-, 
Gedankenfehler, weil Du Dich ja nicht an Recht-
schreibregeln hältst! Was glaubst Du, wenn Du einem 
‘Lektor‘ Deine Kurzgeschichten vorlegst, wenn es eine 
wirklich seriöse Firma wäre, die Dich nicht nur ködern 
will, um bezahlt zu werden (!), was würde die Dir wohl 
nach der ersten Seite Deiner Geschichten melden!? - 
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Wer etwas zu erzählen hat, soll es tun, wer zu schreiben 
hat, soll es machen, aber dass der Leser während des 
Lesens Zweifel an seinen eigenen Sprachkenntnissen 
bekommt, so weit darf die Selbstüberschätzung eines 
‘Schreibers‘ nun nicht gehen! - Jeder sollte das tun, was 
er für sich am besten kann! Erzähler können ja 
erzählen, wenn sie nicht schreiben können, dann 
sollten sie ihren Stoff einem Schreibkundigen erzählen! 
Ich biete Dir an, dass ich NUR FÜR DICH, Deine 
Notizen zu einem ‘richtigen Büchlein‘ fertigen könnte, 
dass Du dann als perfektes ‘E-Book‘ Deinen Lieben 
schenken könntest, wie und wann auch immer. Drucken 
lassen könntest Du das fertige Produkt natürlich auch. 
- Ich habe zwar für ‘Nichtschreibende‘ unvorstellbaren 
Output, täglich, Du musst ja nur den zu Anfang März 
aktualisierten Katalog von mir anschauen, aber Deine 
Kurzgeschichten und die 68 DIN A4-Seiten werden 
mich sicher nicht sehr lang aufhalten. Ja, es wäre mir 
sogar eine Freude, diese Arbeit für Dich so nebenbei zu 
tun! Dann brauchtest Du mir zukünftig nicht alles zum 
x-ten Male zu erzählen, denn Deine dummen Lehrer 
usw., Deine komplette Situation, die kenne ich doch 
längst, von Dir erzählt! Aber ich kann mich auch nur an 
das erinnern, was ich einmal erfuhr, bzw. speichere es 
im Hirn, wenn es mir interessant genug ist. Heute Nacht 
zum Beispiel, ging ich mit einem Ricola-Bonbon ins 
Bett, las noch, bis mir die Augen zufielen, Ute kam nach 
der Hunde-Runde auch, es wird Mitternacht gewesen 
sein, der Tinnitus rauschte gewaltig, wie permanent (!), 
sie meinte „verschluck Dich nicht am Bonbon“. Ich 
antwortete ihr mit einem Kinderreim, der mir spontan 
von meiner Birne über die Zunge rutschte: „Oma lutscht 
Bonbons, Pfefferminz-Kartons, alle Affen, die da gaffen 
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sagen mumtata, wer mir das nachsagen kann, der ist 
raus.“ Das werde ich vor vielleicht 60 oder etwas 
weniger Jahren zuletzt gesagt haben… Dann 
wunderten wir uns über weitere Kinderreime, die uns 
einfielen!  - Vielleicht der Beginn von Demenz? Denn 
diese Menschen leben ja auch in einer anderen Zeit, 
weit vor dem Heute? !"#$%& Genug, viele Grüße nach 
Fernost! DDR 
   
Von: Wolf Beschorner  
Gesendet: Samstag, 7. April 2018 03:27 
An: Dr. Roman Schreiber  
Betreff: Re: Du verstehst offensichtlich nicht viel von Ironie .. und vom Schreiben? 

mein lieber freund, zeig mir bitte mal auf, welches meine 
23 fehler sind. gross und kleischreibung sind fuer mich 
aussen vor, da ich meisst nur klein schreibe, die 
zaehlen fuer mich nicht. o.k. ? die 6 kurzgeschichten 
koennte ich dir ja mal schicken. die niederschrift der 68 
seiten nicht. die sind nur fuer meine kinder gedacht, 
wenn ich nicht mehr bin und wenn sie denn interesse 
daran haben. liebe gruesse vom wolf 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Samstag, 7. April 2018 10:25 
An: Wolf Beschorner  
Betreff: AW: Du verstehst offensichtlich nicht viel von Ironie ... und vom Schreiben?  
                    Auch nicht viel mehr! 
Priorität: Niedrig 

Du alter, böser, typisch deutscher Wolf! 
Ich hatte es immer wiederholt, in vielen Beiträgen ist es 
hörbar und im Vorwort zu meiner Manhattan Saft-
Therapie ist es ganz deutlich lesbar: „Es ist nicht 
schlimm dumm zu sein, viel schlimmer ist es, an diesem 
Zustand nicht zu verändern!“ Auf Dich jetzt bezogen, 
kommst Du mir so richtig Deutsch daher! Recht-
haberisch und seine eigene Dummheit noch verteidigen 
wollen! Begründung: „Diese Fehler zählen für mich 
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nicht! OK?“ - Super, Du alter Trottel! So wirst Du Dein 
‘mangelhaft‘ in der Schule vor ‘Hundert‘ Jahren auch 
erhalten haben! Es gibt einfache Rechtschreibregeln! In 
diesem Fall steht ‘Recht‘ für ‘richtig‘! Und wenn man in 
der Zivilisation miteinander kommunizieren möchte, 
sollte man sich an gewisse Regeln halten! Du glaubst 
gar nicht, wie mich Dein Geschreibsel permanent 
nervte! Wenn ich Dich auch als fernöstlichen Grußfaktor 
ins eine oder andere Buch mit dem Thema ‘Freunde‘ 
einbaute, dann, um der Nachwelt zu beweisen, warum 
es so wichtig ist, seine Sprache nicht zu verlernen und 
an den Fehlern permanent zu arbeiten! - In meinen 
ersten Büchern, Reaktionen von Ignoranten, oder auch 
netten Menschen, korrigierte ich noch jeden Fehler der 
einkommenden Mails, damit die Bücher makellos 
werden. Inzwischen lasse ich längst jeden in dem Licht 
stehen, in dem er offensichtlich gerne gesehen werden 
möchte! - Dabei ist es mir immer eine besondere 
Freude, wenn Du es zufällig im einen oder anderen 
meiner Beiträge vernommen hättest, wüsstest Du es, 
dass ich gerade über sich so wichtig nehmende 
Professoren und Politiker gerne herziehe, weil diese 
‘ach so Klugen‘ auch nur so vor Fehlern in ihrer 
Korrespondenz strotzen! - Und bei mir selbst, wie gehe 
ich da mit mir ins Gericht? Ja, ich ‘sterbe‘ fast beim 
Entdecken auch nur des kleinsten Tippfehlers von mir! 
Ich sende sofort Korrekturen, wenn mir diese 
Fehlerchen beim Einbauen in werdende Bücher 
auffallen, mehr sind es bei mir ja nie (!), selbst wenn es 
nur ein Danebentippen eines ‘t‘ oder ‘r‘ wäre und sich 
jeder Empfänger denken könnte, was wirklich gemeint 
ist! - Und Du alter Sturkopf aus deutschen Landen 
beharrst auf Deiner Dummheit, Groß- und Klein-
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schreibungen zu ignorieren! Prächtig! - So würdest Du 
bestimmt auch von Kanzlern, Ministern, Professoren 
aus aller Welt (!), die sich alle sehr, sehr wichtig 
nehmen, überhaupt wahrgenommen werden und 
erhieltest Antwort! - Nein, ein Verlag würde Dir sofort 
ein Super-Angebot unterbreiten! Weil es genau dem 
Zeitgeist entspricht, heute besonders ‘flach‘ daher-
zukommen! - Diese 23 (dreiundzwanzig) Fehler, im 
Sinne bestehender Rechtschreibregeln, wurden aber 
von meinem Spelling-Checker mir als ‘Fehler‘ ange-
mahnt! Natürlich, könntest Du weiser, alter Wolf sagen, 
das wäre Erbsenzählerei! Aber wenn Du Dich mit einem 
Menschen unterhältst, der über die Sprache versucht 
die Dummen klüger, oder aufgeklärter zu machen, dann 
nimmst Du Dir die ‘Frechheit‘ heraus und beleidigst 
meinen Intellekt, weil Du diesen nicht besitzt!? - Sorry, 
ich habe genug davon! Ich habe wirklich die Schnauze 
voll von Menschen, die so limitiert daherkommen! 
Menschen wie Du waren und sind es, die mich aus 
diesem Lande vertrieben haben! Genau diese Art, nicht 
erkennen, dass man ein kleines Würstchen ist und 
eigentlich etwas bescheidener auftreten sollte, wenn 
man sich mit mir einlässt! Nein, rotzfrech wird gefragt, 
„wo sind die 23 Fehler?“ - Hat Deine Tastatur kein ‘ß‘? 
Hat es keine Umlaute, wie ‘ü‘ und ‘ä‘ und ‘ö‘? „Die 
‘meisten‘ schreibt man mit einem ‘s‘ und wer selbst die 
dümmste Kappe aufhat, die schreibt sich mit ‘pp‘, selbst 
wenn diese rot ist. Usw. Und jetzt sehe ich einmal ‘rot‘! 
Ich wollte Dir mit meiner letzten Mail nur höflich 
umschrieben ausdrücken, dass Du Dir nicht einbilden 
solltest, dass irgendein Verlag überhaupt von Dir und 
Deinen 6 Kurzgeschichten Notiz nimmt! Darum ist die 
Formulierung ‘schriftstellerisch betätigt‘ schon Anlass 
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zur Klage meinerseits gewesen, denn Du erhebst Dich 
ja auf meine Stufe und sorry, das passt dann nicht so 
ganz, oder? Und darum bitte ich Dich, schreibe bitte 
nicht erneut! Ich habe doch viel zu viel zu tun und ich 
bin es ehrlich leid, mich ständig mit diesen flachen, 
deutschen Tugenden zu plagen! Ich bin auch hier nur 
von Dumm- und Flachheiten umgeben und das reicht 
mir jetzt, da brauche ich nicht noch aus Fernost die 
Bestätigung, dass Auswanderer einfach Deutsche 
bleiben und zur Begrüßung „Mein Hut, der hat drei 
Ecken“ vorgespielt bekommen. Ich meine mich erinnern 
zu können, dass Du das vor Jahren mal erzähltest! Das 
ist Deine Musik! Das ist Deine Welt! Nun, sei nicht allzu 
böse mit mir, Du willst nicht gesund leben, Du willst 
nicht klüger werden. Also: Meine Mission ist beendet! 
Macht es dennoch gut in Fernost! 
Der Digitale Roman 
Dr. Roman Schreiber  
Business Consultant / Author 
Am Emberg 18, D - 57399 Kirchhundem / Germany 
Dr. Roman Schreiber, Quackenbush Square 23, Albany, NY, 12207, USA 
 
 
 
Und, natürlich typisch Deutsch, kam dann diese 
dumme Mail: 
Von: Wolf Beschorner 
Gesendet: Samstag, 7. April 2018 11:25 
An: Dr. Roman Schreiber <info@romanschreiber.com> 
Betreff: Re: AW: Du verstehst offensichtlich nicht viel von Ironie ... und vom  
                           Schreiben? Auch nicht viel mehr! 

wenn isch disch ach aegern tu, ming tastatur is he 
jebaut un da jit et keen umlaut nich ode sz. 
mach et jot secht de boes wolf 
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Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Samstag, 7. April 2018 11:29 
An: Wolf Beschorner  
Betreff: AW: AW: Du verstehst offensichtlich nicht viel von Ironie ... und vom  
                            Schreiben? Auch nicht viel mehr! 
Priorität: Niedrig 

Dummes Zeug, weil jede Tastatur entsprechend nur 
umgestellt zu werden braucht, dann auf ‘Deutsch‘! Das 
ist zumindest in einem richtigen Computer so 
vorgesehen! 
 
----- 
 
Ja, ich bin mir sehr sicher, dass das sehr einfach 
möglich wäre! - Aber er musste natürlich noch seinen 
Senf dazu geben, statt sich ganz klein zu verkrümeln! 
Ich fühle mich sehr wohl und es tut nicht weh, einen 
alten Weggefährten, der immer nur Trittbrettfahrer war, 
abzuhängen! Und, einen Tag später, schreibt der Kerl 
doch erneut: 
 
 
Von: Wolf Beschorner  
Gesendet: Sonntag, 8. April 2018 10:07 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff:  

tja mein Lieber, da gab es doch mal einen Aufruf -  ich 
denke es war der Dudenverein - mann solle die 
Buchstaben a  o  u  mit den Puenktchen darauf nicht 
mehr verwenden sondern dafuer ae  oe  ue eisetzen. 
auch das sz, das eh keiner versteht in ss umwan-
deln. Pat hat keine Lust meinen Komputer darauf 
umzustellen. Wenn ich zum Beispiel das Euro – 
Zeichen verwenden moechte, muss ich mit der linken 
Hand eine bestimmte Taste runtergedrueckt festhalten, 
solange ich mit der rechten Hand 4 andere Tasten 
hintereinander eintippe. so geht es vielleicht mit den 
vorgenannten Buchstaben auch. Ironie und Zynismus 
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sind 2 verschiedene Schuhe zur selben Zeit am selben 
Koerper. Das ist fuer mich Ironie : Ironie ist eine 
Aussageform, die das Gemeinte durch sein Gegenteil 
ausdrueckt. Oder anders : Der Ironiker ist ein Mann, der 
die Dummheit der Welt mit Lieblichkeit zu bekaempfen 
sucht. Ironie wird nicht in jedem Land verstanden, 
dadurch entstehen Missverstaendnisse und Gesichts-
verlust, mit Folgen, die ich Dir schon beschrieb. Ich lebe 
nun mal hier mit einer sehr guten Familie - meiner. und 
ich bin gluecklich und zufrieden, bis ans Ende meiner 
Tage. Na klar, habe ich auch meine Fehler, wer denn 
nicht.? Mach es gut, bis zum naechsten Mal, gruess Ute 
herzlich und sei selbst auch herzlich gegruesst vom ach 
so boesem Wolf 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Sonntag, 8. April 2018 10:22 
An: Wolf Beschorner  
Betreff: AW:  
Priorität: Niedrig 
Leb Dein Leben und mache einen dicken Haken hinter 
das meinige! Ich habe Deine E-Mail-Adresse bereits 
gelöscht, weil ich sehr konsequent sein kann! Ich will 
Dich doch nicht kränken, was ich in der Tat tun müsste. 
Also belästige mich nie wieder! 
 
----- 
 
Jetzt wird erneut deutlich, warum ich kein Interesse an 
dieser ‘Freundschaft‘ mehr habe, ja haben kann: 
 
----- 
 
Von: Wolf Beschorner  
Gesendet: Montag, 9. April 2018 06:26 
An: Dr. Roman Schreiber  
Betreff: Re: AW: 
Nein mein Lieber so schnell kommst Du mir nicht 
davon. Sei kein Feigling und lies meine vielleicht letzte 
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Mail von Anfang bis Ende. Ich werde den Rest 
meines  Lebens leben, wie es das Schicksal vorher 
bestimmt hat, denn ich hab nur das Eine. Ich bin ein 
positiv denkender und fest im protestantischen Glauben 
verankerter Mensch. Du willst mich nicht kraenken ? 
Was waren denn Deine letzten Mails anderes, als 
gespickt mit Beleidigungen. Aber da ging ich als Freund 
darueber hinweg. O.K. Du fuehlst Dich mir gegenueber 
als ueber mir Stehender. Fuer mich kein Problem. Du 
wirfst mir vor in einer 5 Zeilen Mail 23 Rechtschreib-
fehler gemacht zu haben. Ich nehm es hin und als ( 
ehemaliger Freund ? ) schau ich darueber hinweg. Ja 
ich hab nochmal nachgefragt, aber eben nur aus 
Neugier. Ich hab auch von Behoerden schon Briefe 
bekommen, in denen es auch Schreibfehler gab. Soll 
man sich deshalb aufregen ? Bitte,bitte steig herab von 
Deinem hohen Ross, eh Du bitterlich eine Bruch-
landung hinnehmen musst. Du bist in wohlhabenden 
und gut behueteten Verhaeltnissen aufgewachsen. 
Deine Mutter musste nicht das durchmachen was 
meine bewaeltigen musste. An der einen Hand zwei 
kleine Kinder an der anderen einen kleinen Koffer und 
so mitten in der Nacht bei eisigen Temperature um 
minus 20 gr C. das schoene warme Haus ( Heimat ) 
verlassen zu muessen. Um spaeter als Truemmerfrau, 
Steine kloppend, mit fuer den Aufbau der neuen 
Republik zu sorgen. Ich sehne mich nach dem alten 
offenen und warmherzigen Freund zurueck, der Du 
einmal warst. Du willst Deutschland schon wieder 
verlassen und ein neues Zuhause aufbauen und 115 
Jahre leben. Fuer dieses Alter musst du Dir, aber eine 
Stadt zum Leben aussuchen, die nicht in der Naehe von 
Meeren liegt, denn die gibt es dann nicht mehr. Such 
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Dir lieber eine neue Heimat in den Bergen. Aber 
vielleicht ist das auch nicht mehr moeglich, denn die 
Erde dreht sich auch in einer anderen Richtung. Der 
heutige Nordpol wird zum Suedpol und umgekehrt. 
Musik: Meine Spannweite ist sehr gross. Ich liebe Volks 
- und Wanderlieder aus Deutschland, Folksongs aus 
Russland, der Suedsee und jetzt auch von den 
Philippinen. Ich mag Operetten und Musicals und 
Opernarien, manche Songs von internationalen 
Bands.Manchmal auch einen Schlager, kommt auf den 
Interpreten an. Und New Orleans Jazz. Wills Du wirklich 
die eingeschnappte Leberwurst spielen und unsern 
Kontakt abbrechen ????Schade !!!! Liebe gruesse an 
Ute und an Dich vom alten grauen Wolf 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Montag, 9. April 2018 10:04 
An: Wolf Beschorner  
Betreff: Du langweilst! - Priorität: Niedrig 

Es ist alles von meiner Seite geschrieben. Du 
wiederholst Dich und das langweilt mich! Als 
ehemaliger Geschäftspartner, von mir aus Geschäfts-
freund, hatte ich vor Jahren, in einem Anflug 
sentimentaler Erinnerungen an angenehme Zeiten 
Deine Kontaktsuche via Internet positiv beantwortet. 
(Immerhin warst Du der erste Kunde, der in meiner 
eigenen Firma etwas bestellte: 5 Geka-Schalungs-
spanner, noch vor meiner offiziellen Eröffnung. Aber Du 
warst, nein es war wohl der Kollege von Hössle, der 
zwei Tage vor Huta Hegerfelds Pleite noch für sehr viel 
Geld besondere Matratzen für das Wohnlager, 
Frankfurt, Theodor-Heuss-Allee bestellte! Die fielen in 
die Konkursmasse und da hatte dann die Deutsche 
Bank die Hand drauf! 15.000 DM waren vielleicht sogar 
der erste, schmerzhafte größere Verlust!) Aber… Ich 
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brauche mich nicht zu rechtfertigen, wie Du mir 
permanent irgendeine Situation versuchst zu erklären 
und immer wieder das gleiche erzählst. Es langweilt 
mich, weil ich ein Gedächtnis wie ein Elefant habe, aber 
auch, weil ich weiterkommen will und muss! Seit Jahren 
drehst Du Dich im Kreise, auf schwächstem Niveau. Ich 
mag ganz einfach nicht mehr! Verstehst Du das 
endlich!? Antworte nicht wieder, denn Deine E-Mails 
landen bereits nur noch im Junk-Mail-Ordner.    
 
 
 
Mal wieder einigermaßen ‘Sinnvolles‘ aus Kärnten 
Von: Rudi 
Gesendet: Freitag, 13. April 2018 11:08 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: WG: Per E-Mail senden: Kärntner Demokratie.pdf 

Attachment:  

Kärntner Demokratie !! 
 
Kärntner Demokratie - Fassung 27. 11. 2017  
Demokratie: Staatsform, bei der ein Staat nach dem Willen des 
Volkes regiert wird;  Sy Volksherrschaft.  Zu gr. demos „Volk“ + 
kratein „herrschen“.  
Österreichisches Bundesverfassungsgesetz; Artikel 1: Österreich 
ist eine demokratische Republik. Ihr Recht geht vom Volk aus.  
Republik: Staatsform, bei der die Regierung auf bestimmte Zeit 
gewählt wird. Von lat. res „Sache“ + publica „Volk“.  
Demokratische Republik bedeutet folglich: „Die Volksherrschaft ist 
Sache des Volkes!“  
Laut österreichischem Bundesverfassungsgesetz und Kärntner 
Landes-verfassungsgesetz haben die südbayrischen und 
süddeutschen Völker folgende Völkerrechte:  
1. Volksbefragung 2. Volksabstimmung 3. Volksbegehren.  
Da die vielen nutzlosen Volksbegehren meist von den 
demokratiefeindlichen Gesetzgebern missachtet werden, können 

Kärntner 
Demokratie.pdf
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wir auf diese juristische Bosheit vollständig verzichten. Daher ist es 
sinnvoll zukünftig verstärkt Volksbefragungen und Volksab-
stimmungen zu organisieren und durchzusetzen.  
Laut Völkerrecht muss der Volkswille ermittelt werden und er muss 
sich durchsetzen. Die Schweizer machen das seit über 1000 
Jahren sehr erfolgreich und sind das reichste Land der Erde. Sie 
machen regelmäßig mehrere Volksbefragungen und Volksab-
stimmungen. Die Volksabstimmung 1920 hat auch in Kärnten 
durchaus Tradition und wird regelmäßig am 10. Oktober in einem 
feierlichen Fest gefeiert. Sie wurde in Kärnten durchgeführt.  
Wir sollten zukünftig vernünftigerweise folgendes machen:  
1. Volksbefragungen organisieren und durchführen und 2. 
Volksabstimmungen organisieren und durchführen.  
Auf diese Art und Weise können wir den Volkswillen ermitteln und 
durchsetzen. Ich lade Euch alle herzlich ein bei der Umsetzung von 
Volksbefragungen und Volksabstimmungen mitzuhelfen.  
Liebe Grüße von  
Mag. Josef : Neuschitzer 
 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Freitag, 13. April 2018 14:37 
An: Rudi <zxrrudi@gmail.com> 
Betreff: Das klingt auf den ersten Blick prächtig! 

Lieber Rudi! 
So kann es ja weitergehen! Direkte Demokratie, dann 
findet sich auch der kleine Rest wie ‘Frieden‘ etc.! Viele 
Grüße an alle, die mich noch positiv erinnern! 
DDR 
 

(Bin am Tippen, Tippen, Tippen… und sehe leider noch 
kein Ende! Ich muss erst alle meine aktuell 785 Bücher 
perfekt haben, dann kann und will ich mich wieder ins 
‘Tagesgeschäft‘ stürzen. Gestern war ja nur ein 
Ausrutscher!) 
 
 
----- 
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Kaum dem Rudi einen Gruß gesandt, überrollte er mich 
im morgendlichen Mails-Eingang erneut mit seinem 
braun-gefärbten Kleinbürgerkram. Also musste ich mal 
wieder freundlich reagieren:   
 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Samstag, 14. April 2018 09:17 
An: Rudi  
Betreff: Bevor Sie's vergessen - 12. April 2018 
Attachment:  

 
Hallo Rudi, 
Du schickst wieder fleißig ‘Informationen‘, die - sorry! - 
mich wirklich NICHT in der Tiefe berühren! Alles alter, 
bekannter Käse! Mein ‘Kreativteam‘ aus Wien, der 
Markus Szyszkowitz & Rachel Gold, die sandten mir 
wenigstens etwas zum Schmunzeln, als Reaktion auf 
meinen Beitrag. Wörtlich schrieb der Markus: 
„und noch ein kleiner „Denkanstoß“ hier: 

 
… das ist so blöd, dass man's sofort wieder vergisst, 
wenn man's nur 1x hört, .. deshalb hören wir das 



Und die Freunde, zum Vierten 
 
 

 
 

88 

gebetsmühlenartig, hypnotisch, täglich seit Monaten, .. 
damit's doch hängen bleibt.“ 
Rudi, so etwas kann man in die Welt versenden, aber 
ob der ‘Landwirt Heiner Knallkopp‘ sich da, oder, oder, 
oder die ‘Hausfrau Kleinschmidt‘ sich dort betrogen fühlt 
… NEIN, darum habe ich mich auf mein Schreiben 
reduziert, auch um diesen Müll NICHT mehr zu erhalten 
und mich auch noch damit befassen zu ‘müssen‘! 
Ironie, Satire, aber Intelligentes, dafür bin ich zu haben, 
aber die 95% ‘Rest‘ behalte bitte bei Dir! Geh lieber in 
die schöne Kärntner Natur! - Ich muss mich ja noch mit 
den Wäldern des sauren Landes begnügen. NOCH! 
Viele Grüße! DDR 
 
 
 
Meine ‘dicke‘ Telekom-Bekanntschaft 
Von: Florian.Poehlmann  
Gesendet: Donnerstag, 12. April 2018 15:42 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Automatische Antwort: Bevor Sie's vergessen - 12. April 2018 
Ich bin einige Wochen nicht im Hause. Meine Emails 
werden erst verzögert gelesen. In dringenden Fällen 
wenden Sie sich bitte an die entsprechende Hotline. 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Donnerstag, 12. April 2018 18:23 
An: Pöhlmann, Florian 
Betreff: AW: Automatische Antwort: Bevor Sie's vergessen - 12. April 2018 
…einige Wochen? Ich hoffe, es geht Ihnen dennoch 
sehr gut und Sie befinden sich nur auf einer 
‘Bildungsreise‘ oder ähnlich! 
Viele Grüße  
Dr. Roman Schreiber 
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Von: Florian.Poehlmann  
Gesendet: Montag, 16. April 2018 13:45 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: AW: Automatische Antwort: Bevor Sie's vergessen - 12. April 2018 
Neee, alles gut, war Urlaub. Mal wieder mit Radfahren 
angefangen nach dem Sturz letztes Jahr. Wenigstens 
hat die Stadt Hamburg jetzt das Hinderniss entfernt, hat 
der Krankenversicherung wohl gereicht, dauernd die 
Rechnungen, war ja nicht der Einzige, der das 
Verkehrschild da umgesegelt hat, so oft wie das schief 
und wieder gerade stand :-) Sonst auch alles gut bei 
Ihnen? VG Flo 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Montag, 16. April 2018 15:03 
An: Florian.Poehlmann 
Betreff: AW: Automatische Antwort: Bevor Sie's vergessen - 12. April 2018 
Da bin ich beruhigt! Ich hoffe, die Waage zeigt 
inzwischen unter 100 kg an!? - Hier ist alles im grünen 
Bereich! Viele Grüße noch aus dem sauren Land, 
Ihr Dr. Roman Schreiber 
 
Von: Florian.Poehlmann 
Gesendet: Freitag, 20. April 2018 15:25 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: AW: Automatische Antwort: Bevor Sie's vergessen - 12. April 2018 
Nö, 108 kg, aber das geht jetzt los, wenn Sie mal 
rausschauen, können Sie sich ja denken, was ich nach 
Feierabend mal machen werde !"#$%& 
Letzte Woche wars mir noch zu kalt, nein, keine 
Ausrede, hab mich nach der 4. Tour 36 km erkältet 
gehabt. Ansonsten arbeitsmäßig alles bestens, privat 
viel an der Backe. Aber das ist privat !"#$%& 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Freitag, 20. April 2018 15:55 
An: Florian.Poehlmann 
Betreff: AW: Automatische Antwort: Bevor Sie's vergessen - 12. April 2018 
Na ja, immerhin keine 120 kg! Aber was sind denn 
lächerliche 36 km? Ich bin gestern mehr als 15 km 
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stramm marschiert! Durch die Wälder, bergauf, bergab. 
Ich spüre ca. 1 bis 2 kg zu viel ‘Wasser‘ in mir. Ich 
schrieb in einem kleinen Buch von mir: „Es ekelt mich 
an, wenn ich diesen nackten Körper betrachte!“ - Seit 
wir unsere Sauna, damals in Österreich Nachmietern 
überließen (die sie sich ergaunerten und nie bezahlten, 
fehlt mir diese wundervolle Idee der Finnen! - Hier will 
ich keine neue bauen, das hebe ich mir für die Zukunft 
auf. Aber DAS ist etwas, was Sie unbedingt machen 
sollten!) spüre ich überflüssiges Wasser in mir. Das fuhr 
ich mir früher ja auch mit meinem Rennrad heraus! Oh, 
was waren das für Zeiten! Mein Colnagio, 6 kg leicht! 
Francesco Moser, Weltmeister, fuhr so eines wie ich, 
nein umgekehrt! !"#$%& Ein schönes Wochenende an der 
Waterkant! Ihr Dr. Roman Schreiber  
 
Von: Florian.Poehlmann 
Gesendet: Freitag, 20. April 2018 16:41 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: AW: Automatische Antwort: Bevor Sie's vergessen - 12. April 2018 
Das waren 4 Tage jeweils 36 km… ich muss auch 
nebenbei hier noch auf der Arbeit antanzen !./012  Aber 
die Leber erholt sich wenigstens schon vom Biersport. 
Und ebenso schönes Wochenende im Sauerland! 
 
 
 
Mein Johannes in Kärnten 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Dienstag, 17. April 2018 09:43 
An: johannes 
Betreff: Ist denn der gute Johannes noch unter den Lebenden? 
Priorität: Hoch 
Lieber Johannes, ich weiß ja, ich bin ätzend, störend, 
normalerweise ewig drängelnd… und doch, in unserer 
Situation war und bin ich das eigentlich ja nicht. Ich 
habe doch größtes Verständnis, dass Du Deinen Job 
und alles drumherum perfekt bestreiten musst und nur 
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- völlig klar! - wenig Zeit für mich haben kannst! Doch 
mit der heutigen Technik ist es doch so einfach, per 
simplen Klick dem ‘anderen‘ zu zeigen: „Ja, ich lebe 
noch, Du bist nicht vergessen!“ … Oder so ähnlich! 
Noch habe ich ja Energie und tippe und tippe, doch es 
wäre auch nicht verkehrt, wenn ich aktiv an meinen 
perfekten neuen Seiten mitarbeiten dürfte! Wer weiß 
denn, morgen macht es ‘bumm‘ und ich bin nicht 
mehr… und hinterlasse dann einen riesigen ‘Scherben-
haufen‘ und gehe als ‘Der große Unvollendete‘ in die 
Literaturgeschichte ein? Das wollten wir doch 
vermeiden! - Ich brauche doch nur ein Lebenszeichen! 
Die Geduld sollte mit den Jahren kommen, die hat sich 
aber noch nicht so recht eingestellt bei mir. !"#$%& 
Viele Grüße an ALLE und streichle den Nino von mir! 
DDR  
 
Von: Johannes 
Gesendet: Freitag, 20. April 2018 15:22 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Re: Ist denn der gute Johannes noch unter den Lebenden? 

Hallo Roman, ...So einigermaßen am Leben, ja ;) Plage 
mich gerade noch mit den Nachwirkungen eines 
leichten Bandscheibenvorfalls, was sich u.a. darin 
auswirkt, zZt. nur im Stehen arbeiten zu können (so 
habe ich mir nun provisorisch nun einen Steharbeits-
platz eingerichtet, was ja ohnehin gesünder ist). Ich bin 
ehrlich gesagt leider noch nicht wirklich voran- 
gekommen, seit wir das letzte Mal geschrieben haben. 
Es sind noch einige Dinge zu tun, bis du auch wirklich 
selbst mit der neuen Seite durchstarten kannst. Tut mir 
leid, dass das so lange dauert und ich habe vollstes 
Verständnis für deine "Ungeduld" - ich sehe ja, wie sehr 
du loslegen willst. Bitte noch ein klein wenig mehr 
Geduld... Liebe Grüße, Johannes 
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Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Freitag, 20. April 2018 15:59 
An: Johannes 
Betreff: AW: Ist denn der gute Johannes noch unter den Lebenden? 
Lieber Johannes! Ich bin doch schon froh, nur ein 
Lebenszeichen zu hören! Alles andere ist doch in 
Deiner Hand! - Super, dass Du Dir einen Steh-
Arbeitsplatz schafftest. Das wollte ich auch immer mal, 
ist vielleicht in der Zukunft auch etwas für mich! Das ist 
prima und gesund! 
Mach Dir keine Sorgen um mich! Aber wenn ich weiß, 
Du bist am Leben, ist mir eben wohler! (Vielleicht sollte 
zuerst dieser Blog möglich werden!? Denn dann könnte 
ich mich da ja schon mal auskotzen! Und muss nicht 
immer gleich Videos produzieren und dann neue 
passende Bücher !"#$%&) Ein schönes Wochenende 
Und viele Grüße an ALLE aus Deiner Nähe, incl. Nino! 
DDR 
 
 

Der Verursacher meiner Video-Sucht 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Mittwoch, 30. Mai 2018 13:22 
An: teurnia-apotheke 
Betreff: Zum bevorstehenden Geburtstag ALLES, ALLES GUTE! 
Priorität: Hoch 

Lieber Volker! 
Ich weiß, Geburtstag ist erst am 1. Juni. Man gratuliert 
üblicherweise nicht vorab. Aber was ist schon üblich? 
Ich ja nicht! Zum Glück funktioniert mein Gehirn in 
Teilen wohl noch, so konnte mir Dein Bub Johannes 
soeben dieses Datum bestätigen, dass diese 
permanenten automatischen Uploads mir im so 
hassgeliebten Computer wieder mal ausgelöscht 
hatten. Aber wie kann ich den 1. Juni jemals 
vergessen? Es ist nicht nur so eine dumme Phrase „Wie 
gerne wären wir (nicht nur an diesem Tage) hin und 
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wieder in Deiner (EURER!) Nähe!“ In manchen Phasen 
deutete sich sogar so etwas ‘Ähnliches‘ aus Richtung 
Steiermark und ‘John & Yoko‘ so an, doch (zum Glück) 
ist unser Einsatz dort hinten (im Augenblick?) nicht 
nötig. So sind unsere eigenen Pläne nur noch durch die 
lieben letzten drei Hundchen beeinflusst. Für mich gibt 
es nur Cuba oder Salamanca. Richtige Revolution, 
wenn ‘die‘ auf Cuba mich mögen, oder beschaulicher, 
wenn ‘die‘ nicht verstehen, welche Chance sie mit mir 
hätten, aber dann vertun. !"#$%& Im Ernst, die klapprigen 
Hundchen machen noch nicht einmal ein gemeinsames 
Fortbleiben aus dem Hause für wenige Augenblicke 
möglich. Ständig ist mit einem der bald 16-Jährigen 
etwas… Die biologische Uhr läuft durch unsere gute 
Pflege und Liebe wohl besonders langsam… Aber 
dann! Dann wird es entweder eine europäische 
Abschiedstour geben, die uns zu Euch führt, wenn wir 
denn kurz willkommen sind. Lange kann es ja eigentlich 
nicht mehr dauern… Bis dahin zehre ich / zehren wir 
von den wenigen netten Augenblicken, die wir mit Euch 
hatten genießen dürfen! Wenn ich die Worte des 
Johannes richtig deute, begibst Du Dich mit der 
Elisabeth auf einen kurzen ‘Ausritt‘!? - Ich erhalte vom 
einen oder anderen sehr netten Hotel aus Österreich 
immer großartige Angebote, doch einmal vorbeizu-
schauen. Haus Rust erinnere ich gerade, irgendwo in 
NÖ… Aber Ihr brauchtet doch kaum weit fortzufahren, 
es ist ein so tolles Urlaubs-Paradies, in dem Ihr leben 
dürft! Beneidenswert! - Also genießt den Flecken, den 
Ihr ausgucktet. Oder macht Ihr eine kleine Spritztour mit 
Eurer Luftfahrtexpertin? Schalte die wenigen geplanten 
Tage ab, wenn Du das überhaupt kannst und genießt 
die Stunden, wo auch immer! Ute und ich werden 
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einfach mit einem Gläschen am Abend des 1. Juni auf 
Dein Wohl und langanhaltende Gesundheit trinken! 
Dann hoffen wir, dass Ihr mit großem Elan die nächste 
Runde angehen könnt! Bleibt gesund und fit und bei 
allem ‘gesundmachenden Kram‘ in Eurem tollen Hause 
(!), gebt der Natur für Euch persönlich eine Chance! !"#$%& 
Du / Ihr wisst, wie ich es meine! 
Viele liebe Grüße an Elisabeth & die ganze große 
Mischpoke! Streichelt die Hundchen! … Und bei 
Gelegenheit ist es bestimmt nicht verkehrt, mal auf 
meine Seiten zu schauen, denn da gibt es ja werbefrei 
so etwas wie die ‘Wahrheit‘!"#$%&. 
Bis bald EDR, Ute & Anita, Broncy & Garrincha (Oh, 
was wären wir in diesen Tagen mit ‘Hunde-Hygiene-
Artikeln‘ ein sehr guter Kunde bei Euch! Ja, wenn…)  
Euer Digitaler Roman    
 
Am 31.05.2018 um 06:58 schrieb Dr. Roman Schreiber 

… und ich schrieb ihm diese folgenden Zeilen: 
Vielleicht hat Elisabeth sie abgefangen? Oh je, oh je… 
hoffentlich habe ich es EUCH allen nicht vermasselt!? 
EDR 
 
 
Von: Johannes  
Gesendet: Donnerstag, 31. Mai 2018 07:46 
An: Dr. Roman Schreiber  
Betreff: Re: WG: Zum bevorstehenden Geburtstag ALLES, ALLES GUTE! 

Mails gelangen IMMER über Mama zu Papa *lach* Da 
hast du also bestimmt nichts vermasselt, sondern im 
Gegenteil ein perfektes Begleitschreiben mit auf die 
Reise gegeben !"#$%& Ich schick’ dir dann ein Foto der 
Überraschung - wir verabschieden die beiden in ca. 1h. 
GLG und (habt ihr Feiertag bei Euch?) einen schönen 
Feiertag, Johannes 
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Von: Johannes  
Gesendet: Donnerstag, 31. Mai 2018 09:29 
An: Dr. Roman Schreiber  
Betreff: Die Geburtstagsüberraschung 
Attachment:  

                       
Eine Sonderfahrt mit dem “Krokodil” nach Innsbruck 
und weiter bis Bregenz !"#$%& Papa durfte bis Mallnitz auch 
vorne in der Lok mitfahren. 
 
Am 3. Juni 2018 um 12:55 schrieb Dr. Roman Schreiber  

Hallo, lieber Johannes! Hoffentlich sind die Eltern 
wieder heil und gesund und glücklich zurückgekehrt, 
von ihrer Magical Mystery Tour!? Waren sie denn 'nur' 
in Bregenz und dann zurück, oder auch noch einen Tag 
auf dem Bodensee? Ich war (natürlich) mal wieder aktiv 
in Sachen Katalog. Lud diesen soeben als 06.2018 auf 
die Seite. Alles perfekt! Beim Anhören dieses 
blechernen 'stereofonen' alten Mannes dachte ich, dass 
es doch viel netter wäre, wenn sich hinter diesem Link 
zum Anhören meiner Worte, das ebenfalls soeben 
schon auf die linke Seite des FTP-Server geladene 
kleine Video 'Meine Internet-Seite' öffnen könnte...!? 
Ok, es ist ja vor einigen Wochen (?), oder sind es schon 
wieder Monate gedreht, aber, wenn das kleine Video 
'direkt nach rechts', an die Stelle der dort noch 
befindlichen 2.436.493 Bits MP3-Datei gesetzt werden 
könnte...? - Also ich wollte es jetzt nicht einfach im 
FileZilla darüber setzten, aber ich stelle es mir als Laie 
so einfach vor... Der Text müsste 'nur' geändert werden, 
in: ... oder klicken Sie hier auf das Begrüßungsvideo 
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des Autors. Ich traue mich nicht, in den Seiten dahinter 
zu fummeln, vielleicht Du nur mit ein paar Handgriffen? 
Überrasch mich BITTE mal. Viele Grüße an die 
Großfamilie und die vielen Vierbeiner, besonders 
natürlich Nino! DDR 
 

P.S. Ein neues Katalog-Video, bis zum jüngsten 
Büchlein habe ich auch fertig... Das direkt beim 
'Katalog' mit einzubauen, wäre ja natürlich die 
Steigerung?  
 
Von: Johannes  
Gesendet: Montag, 4. Juni 2018 06:43 
An: Dr. Roman Schreiber  
Betreff: Re: Ist diese Überraschung auf meiner Internet-Seite vielleicht 'leicht'  
                   möglich? 

Hallo Roman, 
Das lässt sich sicher machen. Schaue ich mir heute 
Nachmittag an. LG Johannes 
 
Am 4. Juni 2018 um 10:08 schrieb Dr. Roman Schreiber  

Ich bin gespannt! - Übrigens, ich hoffe das funktioniert 
überhaupt, wenn Du den alten FTP-Server öffnest, 
dann sind beide kleinen Videos LINKS greifbar 
(hoffentlich!?) Wir werden es erleben. Bis dahin, einen 
schönen, erfolgreichen Tag! DDR 
 
Von: Johannes 
Gesendet: Montag, 4. Juni 2018 15:02 
An: Dr. Roman Schreiber <info@romanschreiber.com> 
Betreff: Re: Ist diese Überraschung auf meiner Internet-Seite vielleicht 'leicht'  
                   möglich? 

Hallo Roman, 
Das Video finde ich leider nicht am Server. Sicher, dass 
das dort liegt? Oder noch einfacher: hast du einen 
direkten Link zum Video? Denn eigentlich brauche ich 
nur diesen anzupassen - das Video kann dann liegen, 
wo es will. LG Johannes 
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Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Montag, 4. Juni 2018 15:26 
An: Johannes 
Betreff: AW: Ist diese Überraschung auf meiner Internet-Seite vielleicht 'leicht'  
                    möglich? 
Priorität: Hoch 
Hallo Johannes, sehe gerade erst Deine einkommen-
de Mail. Muss hier vom Laptop arbeiten, weil die  alte 
DELL - Mühle mich narrisch macht. Dort lade ich gerade 
von ‚links nach rechts‘ die beiden kleinen Videos. So 
solltest Du diese gleich finden können. Einmal unter 
Begrüßung und dann Katalog-Video. - Ich glaube, die 
Dinger liegen jetzt da…!? Zunächst viele Grüße DDR  
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Dienstag, 5. Juni 2018 08:49 
An: Johannes 
Betreff: Konntest Du mit meiner letzten Aktion etwas anfangen? 
Priorität: Hoch 
Guten Morgen, lieber Johannes! 
Ich hatte die beiden Videos doch hoffentlich richtig von 
links nach rechts gepackt, so dass Du sie eigentlich 
hättest nutzen können? Oder sind wir auf verschie-
denen Servern unterwegs? Klär mich Laien bitte auf! 
Und wenn ich doch nur bald in meinem Blog ‘Das Fällt 
Mir Dazu Ein‘ schreiben ‘dürfte‘! - Die Karikaturen vom 
Markus & Rachel aus Wien, gestern erhalten, die wären 
so prächtig (gewesen), sie natürlich zu kommentieren 
und dort dann mit einzubauen… Ohne große Video-
Arbeiten. Du weißt, wie ich’s meine… Wie soll ich den 
ganzen Ärger der Welt nur verdauen, wenn ich ihn nicht 
rausschreiben darf!? Bis hoffentlich bald! - Viele Grüße 
und frohes und erfolgreiches Schaffen! DDR 
 
Von: Johannes   
Gesendet: Dienstag, 5. Juni 2018 13:57 
An: Dr. Roman Schreiber  
Betreff: Re: Konntest Du mit meiner letzten Aktion etwas anfangen? 

Sollte jetzt funktionieren !"#$%& 
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Am 5. Juni 2018 um 14:44 schrieb Dr. Roman Schreiber 

Hallöchen, lieber Johannes! 
Ich klickte soeben auf den stereophonen Autor… und 
finde das Katalog-Video… OH NEIN, bitte, bitte, dort 
sollte doch das kleine Begrüßungsvideo erscheinen! 
Das Katalog-Video ‘müsste‘ vielleicht neben dem 
Katalog sichtbar werden? – Oder besser nicht… wenn 
das zu kompliziert für den Moment wäre, und viel 
besser dann vielleicht hinter dem Begrüßungsvideo 
folgt… Müsste nur entsprechender Text vorne auf die 
Seite: (Ich schaute vorhin, ob ich so ein Textfile finden 
würde… Natürlich Irrtum! Aber so sollte doch der Text 
dann lauten: 
... oder klicken Sie hier auf das Begrüßungsvideo 
des Autors und erleben den aktuellen Katalog, 
unterlegt mit dem Beatles-Song ‘I Want You (She’s 
So Heavy)‘  
Ich bin gespannt! 
Viele liebe Grüße an meinen fleißigen Johannes! 
 
Von: Johannes  
Gesendet: Dienstag, 5. Juni 2018 16:49 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Re: Hohohoho? 

Sorry, mein Fehler. Korrektes Video ist jetzt hinterlegt. 
Die Videos direkt hintereinander... das ginge am 
einfachsten, wenn du sie in ein Video zusammenlegst. 
Oder wir machen zwei Links dafür. 
Ich würde meine Ressourcen aber jetzt eher auf die 
neue Seite konzentrieren und schauen, dass ich dir den 
Blog ASAP bereitstellen kann. 
LG Johannes 
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Pauls Gurke 
Verein Fachwerk Erhalten und Gestalten e.V. 

Am Emberg 19 
57399 Kirchhundem 

Tel. 02723.2797 
17. April 2018 

An den 
Bürgermeister Andreas Reinery 
der Gemeinde Kirchhundem 
Hundemstraße 
57399 Kirchhundem 
 
Gewerbe-Haftpflichtversicherung ‘Dorfplatz‘ in 
Kirchhundem 
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Reinery! 
Bekanntlich zahlte unser Verein eine Haftpflicht-
Versicherung für den von uns gestalteten Dorfplatz in 
Kirchhundem. Bitte bestätigen Sie uns schriftlich, dass 
Sie als Gemeinde für den Dorfplatz die Verkehrs-
sicherheitspflicht für entsprechenden Versicherungs-
schutz ab Herbst letzten Jahres übernommen haben. 
Ihnen ist bewusst, dass damit die Verpflichtung zum 
Versicherungsschutz für alle potenziellen Ereignisse 
auf dem Dorfplatz auf die Gemeinde übergegangen ist.    
Nach Eingang Ihrer Bestätigung werden wir unsere 
abgeschlossene Versicherung kündigen. Es wäre 
prima, wenn dieser Vorgang innerhalb der nächsten 14 
Tage abgeschlossen werden kann. 
Mit Dank im Voraus verbleiben wir und grüßen 
freundlich ins Rathaus 
 
 
Gerhard Stamm                              Paul Hennemann,  
Geschäftsführer                                                            Kassenführer 
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Ein arbeitsamer Geburtstagsgruß  
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Dienstag, 8. Mai 2018 10:28 
An: dr.wolfgang.caspart 
Betreff: 'Nachträglich' herzlichen Glückwunsch zum 72.ten - Priorität: Hoch 
Guten Morgen, lieber Wolfgang! 
Nicht alle Systeme arbeiten, wie sie sollen! Zum 
Beispiel funktionierte die automatische Fortschreibung 
der im letzten Jahr in den Terminkalender des Outlook-
Systems eingetragenen Geburtstage mal wieder 
NICHT! Das wird wohl diesen ständigen Zusammen-
brüchen, Updates und sonstigem Schnickschnack 
geschuldet sein! - Wenn ich nicht gerade an einem 
Buch arbeiten würde, dass ich ‘Einiges, das nicht 
verlorengehen darf‘ betitelte, und auf Seite 341 bei Dir 
gelandet wäre, mit der simplen Überschrift ‘Dr. 
Wolfgang Caspart‘, dann hätte ich nicht, fast erstarrt 
vor Schreck, dieses hier (*7. Mai 1946 Salzburg) registriert. 72 
Jahre ist ja heutzutage kein ‘Alter‘! Vor Jahren, als mein 
Vater verstarb, war das genau das Lebenserwartungs-
alter der Männer im Doofland! Die hatten früher aller-
dings die ewigen Weltkriege mitgezählt…Dein Bild im 
von mir so gehassten und doch genutzten Internet lässt 
schon noch einige Dynamik in Dir erkennen! Und das 
wünsche ich Dir natürlich, dass das noch möglichst sehr 
lange so bleibt! Ganz egoistisch, auch damit Du mich 
hin und wieder mit Deinen immer willkommenen und 
noch wichtiger, sehr klugen Informationen, weiterhin 
versorgst! Egal, wie aktiv oder leicht inaktiv ich im 
Augenblick sichtbar bin, tatsächlich bin ich ja besonders 
fleißig hinter den Kulissen, um alle meine, stark auf die 
idiotische Zahl zusteuernde Größe von 800 Büchern zu 
komplettieren. Meine alte DELL-Computer-Mühle 
machte es nämlich auch notwendig, dass ich sämtliche 
besonders gespeicherten Files in einige sichere 
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Projekte kopierte, damit diese nicht irgendwann einmal 
verlorengehen. Darum auch dieser nichtssagende Titel 
zum Buch mit der Arbeitsnummer 359, in das ich Dich 
nun mit allen Deinen mir übersandten Beiträgen 
einbaute. In etlichen anderen Büchern, die ich doch zu 
jedem von mir produzierten Video außerdem 
schreibe/schrieb, bist Du ja sowieso entsprechend 
enthalten, eben wo es passte, und natürlich auch 
gewürdigt! - Wenn ich gestern zufällig einen Beitrag auf 
ARTE über eine österreichische Initiative, ‘Omas gegen 
rechts‘, sah, dann haben diese alten Weiber sicher 
Recht, nur hätte ich mir für Österreich gewünscht, dass 
man sich mit dieser Namensgebung nicht gar so arg 
‘provinziell‘ limitierte! ‘Senioren‘ hätten vielleicht da 
noch besser gepasst? Und ob nun gegen rechts, oder 
gegen links. Ich bin immer dafür, FÜR eine Sache zu 
sein. Also ‘Senioren für Gerechtigkeit‘. Aber wer sich 
über Facebook findet, hat - für mich - nichts verstanden! 
Ich bemühe mich allerdings immer, Deine wundervollen 
Beiträge richtig zu verstehen und mit meinem Erlebten 
zu verarbeiten. Ich hoffe, dass diese ‘zufällige Zusam-
menarbeit‘ noch lange so weitergeführt werden kann!  
Ich grüße heute auch Deine Frau (mit der ich einmal 
freundlich telefonieren durfte), die es ja mit Dir und 
Deinem Tatendrang hoffentlich noch lange aushalten 
sollte! Viele Grüße aus dem sauren Land hinunter ins 
deutsch/österreichische Grenzland, 
DDR - Der Digitale Roman 
Dr. Roman Schreiber  
Business Consultant / Author, Am Emberg 18, D - 57399 Kirchhundem / Germany 
Quackenbush Square 23, Albany, NY, 12207, USA 
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Eine sehr angenehme Überraschung! 
Von: Wolfgang Rave 
Gesendet: Samstag, 23. Juni 2018 10:07 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: George für Roman 

Guten Morgen, lieber Roman. Da möchte dir jemand 
gratulieren: 

 

...und wir schließen uns den guten Wünschen an! 
Herzliche Grüße aus Nusse 

Wolfgang und Bärbel 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Samstag, 23. Juni 2018 10:29 
An: Wolfgang Rave 
Betreff: AW: George für Roman 

DAS ist eine ganz, ganz tolle Überraschung!  
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Vielen Dank, Ihr Lieben! 
George ist wenig später ein Puzzle im bevorstehenden 
neuen Video, dass ich einfach drehen ‘muss‘. „Bevor 
Sie‘s vergessen: Verschlanken“ ist das mich nun schon 
seit langem bewegende Thema. Den Irrsinn dieser Welt 
wird John (Lennon) erneut beklagen und mit ‘Working 
Class Hero‘ biete ich mich beinahe als ein solcher, 
neuer an. !"#$%& Da wir alle ‘Brainwashed‘ sind, nicht nur 
erklärt durch den George, gibt es eine Menge Themen, 
die wahrscheinlich mein Vorhaben, genau 70 Minuten 
‘auf Sendung‘ zu sein, nicht gelingen lassen? Zumal 
schon 33 Minuten Musik vorbereitet sind ()*+,-. Ich werde 
es erleben, ich weiß noch nicht, wohin mich meine 
manchmal wirren Gedanken tragen. Geplant ist, dass 
ich heute Abend die massigen Info-Mails in die Welt 
blase. Roman ist nämlich ‘allein‘ Zuhause, denn die 
gute Ute betreut einen Behinderten ab nachmittags… 
Das passt optimal, weil, wie bei den Raubrittern aus 
Windsor, der alten Lilibeth, die Geburtstagsgäste auch 
erst später eintreffen, es soll am Sonntag auch 
besseres Wetter sein!?  
Für den Moment grüße ich Euch sehr herzlich, immer 
noch aus dem trüben, sauren Land (denn noch sind drei 
Hundchen ‘Umzugsverhinderer‘) 
EDR  Euer Digitaler Roman 
 
 
Grüße zur Nacht an nette Geburtstagsgäste 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Sonntag, 24. Juni 2018 22:23 
An: vladi80 
Betreff: Nochmals DANKE für Euren netten Besuch! 
Priorität: Hoch 
Guten Abend, Ihr Lieben! 
Ich möchte nur noch einmal herzlich DANKE sagen für 
Eure netten Geschenke! Ich mag das eigentlich ja 
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überhaupt NICHT, aber offensichtlich habt Ihr einen 
guten Draht zur Textilbranche, siehe Servietten und 
Hemden !"#$%& - So viel Sünde dann noch dazu! Nun gut, 
wir werden es langsam alles genießen! 
Unwichtig: Nochmals kurz zu den Schuhen für den 
Bruder. Natürlich ist das eine (kurz) genutzte Paar nur 
so als Beigabe. Richtig geputzt, müssten die Schuhe 
aber auch OK sein. Gerade, weil er Nike gerne trägt, 
wie er sagte. 
Eure Mutter ist IMMER eine Bereicherung! Ich mag ihre 
ehrliche, bodenständige Art sehr, also wir beide! 
Darum, bringt sie ruhig immer mit, wenn sie Zeit hat, es 
gibt mit der Frau doch immer etwas zu lachen, sie kann 
wohl auch meinen trockenen ‘Humor‘ vertragen, 
zumindest scheint sie ihn mir nicht übel zu nehmen! 
Aber übelnehmen muss ich ja der Valentina fast, dass 
sie sogar noch ihren Apfel mitbrachte! - DAS sind 
Gäste! Der eine bringt seinen Spezial-Kaffee, die 
andere einen Apfel… Dabei wollten wir doch nur eine 
gemütliche Runde zum Tee und Kaffee mit Euren 
Muffin (!"#$%&) organisieren! - Wenn das Wetter mal 
bombig ist, dann müsst Ihr einfach am Abend kommen, 
dann sitzen wir draußen gemütlich, natürlich geht das 
ja nur zum Wochenende… 
Die Massage-Tante, na ja… Wir werden es erleben, ob 
Valentina und Ute nochmal unter die heilenden Hände 
kommen!? 
Euch allen eine erfolgreiche Woche! Grüßt den Stephan 
von uns! Er soll fleißig am Ball bleiben! Handwerk hat 
goldenen Boden!  
Gute Nacht,  
Euer dankbarer Roman 
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Mein Schreib-Engel Corinna 
Von: Schreib-Engel  
Gesendet: Mittwoch, 27. Juni 2018 20:59 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Re: Bevor Sie's vergessen: Verschlanken!  

Mein lieber DDR, 
wieder bin ich viel zu spät für meine Glückwünsche an 
Dich und das tut mir von Herzen leid. Die einzige 
Entschuldigung, die ich vorbringen kann ist die, dass wir 
seit dem 19.6. in Plau am See in Mecklenburg 
Vorpommern wohnen. Auf dem Land ... so richtig auf 
dem Land und das bedeutet, dass ich an unserem 
neuen Zuhause noch kein Internet habe und immer nur 
mal kurz ins Netz kann, wenn ich im Garten stehe und 
mein Handy ganz hoch halte oder mich aus dem 
Dachgeschossfenster lehne. Nun hoffe ich, dass alle 
meine lieben Wünsche zu diesem runden Geburtstag 
Dich erreichen und Du Dich gedanklich von mir sehr 
sehr lieb umarmt fühlst. Ich wünsche Dir Gesundheit, 
ich wünsche Dir einen tollen Ort zum Leben und dass 
Ihr zwei all Eure Träume in diesem Jahr erfüllen könnt. 
Ich kann aktuell leider auch keine Videos abrufen und 
kann dies erst dann nachholen, wenn wir hier 
angeschlossen werden an die große, weite Welt. Bis 
dahin seid Ihr vermutlich schon ausgewandert. Die 
letzten Wochen haben uns ganz schön mitgenommen, 
obwohl wir nur 150 km von Berlin entfernt sind. Ich mag 
mir gar nicht ausmalen, wie Euch der Umzug über 
tausende Kilometer anstrengen wird. Nachträglich also 
meine herzlichsten Glückwünsche zum Geburtstag, ich 
hoffe, dass ich bald wieder richtig kommunizieren kann. 
Liebe Grüße von Deinem Schreib-Engel, 
Corinna 
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Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Donnerstag, 28. Juni 2018 10:20 
An: Schreib-Engel 
Betreff: AW: Bevor Sie's vergessen: Verschlanken!  
Guten Morgen, liebe Corinna! 
Ich könnte ja jetzt die Zeilen des letzten Jahres 
hervorkramen, wo ICH mich entschuldigte, den 
Eindruck des ‘Fishing for Congratulation‘ erweckt zu 
haben. !"#$%& Das ist doch alles überhaupt KEIN Problem! 
- Du/Ihr hattest/hattet doch wahrlich genug zu tun mit 
Eurem Umzug, ‘um die Ecke‘… !"#$%& Ich schau mal 
gerade in die Karte, wo denn Euer endlich gefundener 
Flecken liegt? WOW! Das sieht gar nicht so übel aus! 
Ach…, wenn doch einiges anders gelaufen wäre, in 
‘grauer Vorzeit‘… Natürlich Deutschland! - Aber ich 
habe mich innerlich schon seit 50 Jahren so sehr gelöst, 
dass es kein Fußballdebakel braucht (!"#$%&()*+,-), um ohne 
Wehmut die im Herzen längst gepackten Koffer und 
1.000 Sieben-Sachen in den nur noch anzufordernden 
Container zu laden und je nach Entfernung zum Zielort 
zu fahren oder hinterher zu fliegen! Und da haben wir 
es auch gleich wieder: Kein Internet bei Euch! Warten, 
immer warten auf irgendeinen Service, wofür WIR alle 
immer den doppelten und dreifachen Preis zahlen, 
gerechnet zu anderen ‘Kulturnationen‘! Technologie-
Paradies NRW = Ich kämpfte doch fast 4 Jahre hier, um 
beruhigt das Thema Telekom zur Seite zu legen, auch 
wenn es nach wie vor katastrophal ist! Dreifach zu hohe 
Rechnung, nur gegenüber Österreich! Soll ich denn die 
gestern einkommende EnBW-Strom-Jahresrechnung 
hervor-holen? Nur 400€ Nachzahlung, warum wohl? 
Weil wir in diesem sauren Land an lauen Abenden gar 
nicht ohne Heizung in der Hütte sein können. Also wird 
ein Heizofen angestellt. Man kann es genau im 
aufgeschlüsselten Monatsverbrauch nachvollziehen. 
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Das hatten wir ja früher im Süden nie! „Was kann das 
Land denn dafür, dass Ihr gegangen seid?“ So fragten 
schon seit ewigen Zeiten uns nahestehende Menschen. 
Es ist NICHT das Land! Es sind die Menschen! Und nun 
sind es - keine faule Ausrede - noch immer drei sehr, 
sehr alte und gebrechliche Hundchen, die eine Abreise 
im Moment (ich muss meiner Ute Recht geben) 
verzögern! Und morgen werden sie ihren 16. 
Geburtstag feiern! Und hoffentlich - sorry, sorry, sorry 
()*+,- - hat die biologische Uhr dann auch bald mal ein 
Einsehen, mit ihnen, mit meiner Ute, die aus dem 
täglichen Laken-Wechseln und -Waschen aus dem 
großen Hundebett gar nicht mehr herauskommt! Und 
die x-mal am Tag zu wechselnden Windeln (!) für den 
Garrincha usw., usw. - 16 x 7, wie wir doofen Menschen 
uns errechnen… Nehme noch drei Nullen hinter diese 
ermittelten 112, dann bist Du in etwa wohl bei dem 
finanziellen Aufwand, den uns diese Hundejahre 
kosteten. - Wir sahen es nie so! Sie gaben und geben 
(!) uns viel mehr Freude zurück, aber irgendwann muss 
es dann wohl auch mal ‘gut‘ sein… Darum, überlegt gut 
und lange, führt lieber den einen oder anderen Hund 
aus dem Tierheim (oh, je, da dürfte ich ja niemals 
eintreten) täglich aus… Aber… Baut lieber im Garten 
Eure wichtigsten Gemüsesorten an - ohne Anpinkeln zu 
befürchten - ! Oh, Gemüse: Mein Nachbar ruft gerade 
an, der kam von seiner Tour zurück und hat, wie immer 
für uns einiges an Gemüse dabei. Das muss ich schnell 
von ihm abholen… Der alte Mann kann nur noch 
geradeaus mit seinem Auto fahren !"#$%&; zu uns, die 
100m Abstecher und dann rückwärts, schafft er nicht 
()*+,- - Wir sind ja schon so froh, dass er diesen 
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gewaltigen Hügel für uns meistert! Also muss ich ihn 
gleich von ‘unserem Einkauf‘ befreien. 
Macht es gut dort oben in MeckPom! Die Ostsee ist 
nicht weit! Die Seeplatten um Euch herum! Wundervoll! 
Da werden Dir sicher traumhafte Gedichte aus der 
Feder fließen! Bis bald mal wieder! Viele dankbare 
Grüße (noch) aus dem sauren Land! DDR 
 
 
 
My far away ‘American friendship‘ 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Montag, 2. Juli 2018 22:14 
An: andrea@schreibergroupinc.com 
Betreff: WG: Sue Welsh's invitation is awaiting your response –  
                     Who know's - I guess it's NOT SPAM? 
Warmest greetings from the old mailman!  
Yours Roman 
 
Von: Sue Welsh via LinkedIn <invitations@linkedin.com>  
Gesendet: Montag, 2. Juli 2018 20:05 
An: andrea@schreibergroup.com 
Betreff: Sue Welsh's invitation is awaiting your response 
 
Von: Andrea Schreiber <andrea@schreibergroupinc.com>  
Gesendet: Dienstag, 3. Juli 2018 03:17 
An: info@romanschreiber.com 
Betreff: Re: WG: Sue Welsh's invitation is awaiting your response –  
                   Who know's - I guess it's NOT SPAM? 
Thank you Roman, I hope all is well with you 
Andrea 
Andrea Schreiber, C.P.A., The Schreiber Group, Inc. 
630-369-1649 Phone, 630-369-1057 Fax 
email - Andrea@schreibergroupinc.com   Website - www.schreibergroupinc.com 
 
Von: info@romanschreiber.com  
Gesendet: Dienstag, 3. Juli 2018 09:19 
An: Andrea Schreiber <Andrea@Schreibergroupinc.com> 
Betreff: AW: WG: Sue Welsh's invitation is awaiting your response –  
                    Who know's - I guess it's NOT SPAM? 
Good morning, dear Andrea! 
Yes, Roman, Ute and the final three little dogs are all 
’OK‘… Roman is meanwhile 70(!) and the three dogs 
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had just their 16thBirthday = 112, so these four-legs-
creatures are impossible to move with (I have to follow 
my Ute with her concerns, she is right). - We have to 
wait till the biological clock is running out… It’s hard, but 
they deserve a peaceful end, here. - It cannot last 
endless, so as the presidentship of Goofy in the White 
House !"#$%&. Only 853 days, 14 hours, 40 minutes and a 
few seconds till the next election on 3rdNovember 2020. 
- Find a better candidate! !"#$%& 
If I walk from time to time through the large and very 
wide, endless wood, which starts direct behind our 
house, I often think about the wonderful three weeks I 
was allowed to stay in your fine Apartment! I enjoyed 
the ‘experience USA’… What became meanwhile out of 
the activities of your daughter and your son? What is 
Joe doing? Is he still working in the electricity 
maintenance?  - Lives your mother too? And Lynne? - 
And after Tigger, is there another little dog around you? 
All my contacts to several governments, for example 
Cuba, to receive ‘official allowance’ to move in their 
country (not as immigrant = as someone to impart 
knowledge !"#$%&) are still up in the air. ()*+,- - So finally, if 
no dog is with us anymore, Salamanca in Spain should 
be the target. Possibly there I can do ‘something’ at the 
oldest University of Spain? - It’s not important but would 
be good for me and my ego. !"#$%& 
Here is a kind of summer, in this ‘sour land’, as a little 
part for ‘Stupid-Land’, as I name Germany since more 
than 20 years, no exactly since about 50 years! (You 
see, what kind of people came from Old-Germany = 
people like the Trump-family!) 
Warmest regards to all who may remember me positive! 
Yours Roman 
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Ich weiß nicht, soll ich diesen Knaben ‘freund-
schaftlich‘ behandeln? Noch, ja! 
Von: Bernhard Bachleitner-Hofmann  
Gesendet: Sonntag, 8. Juli 2018 14:24 
An: Dr. Roman Schreiber  
Betreff: Playing with Emotions.Guter Song Name :-) 

Attachment:      

    

Erzählen ist eine schöne Form. 
Hab doch nicht im s.g.Heim angefangen. Da ist die ÖVP 
drinnen und die Gollinger Polizist zuhause.Von denen 
sprang Mir einmal Einer von Hinten mit drei Anderen ins 
Kreuz. 
Man kennt sich. 
Ausserdem hatte Junior (schw.Rottweiler,Pittbullmix) 
Anfang Juni eine sogenannte TPLO.Hat es geschafft 
sich das Kreuzband einzureissen.Jetzt sind Wir beide 
mit Titan beschraubt.Bei Mir 5 im Kiefer.Radio.Bei Ihm 
fünf Schrauben und ne Platte im Knie. 
Will für solche Leute gar nicht mehr Arbeiten, bin aber 
über Meinen Führerschein (Zum Arbeiten fahren, 
kleine  Freiheit Autobahn und LL) und das liebe 
Drogensubstitutionsprogramm erpressbar and ange-
hängt. Bin dabei nicht mal Rezeptgebührenbefreit. 
Frechheit sowas 
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Scheiss Geschichte aber Wahr :-) Gruess Sie 
 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Sonntag, 8. Juli 2018 15:11 
An: Bernhard Bachleitner-Hofmann 
Betreff: AW: Playing with Emotions.Guter Song Name :-) 
Priorität: Niedrig 

Ich denke, diesen Song, oder einen Song mit diesem 
Namen, spielte ich wohl auch schon mal im Hintergrund 
in einem meiner diversen Videos? In jedem Fall ist das 
ein Songtitel und Song, den mein damals 15 bis 18-
jähriger Sohn innerhalb 3 Jahren mit wohl gut 300 
anderen kleineren oder größeren Songs schrieb, 
spielte, produzierte usw., usw. (er beherrschte tatsäch-
lich 50 verschiedenste Musikinstrumente!) Erzählen in 
Song-Format ist vielleicht noch die Steigerung? 
Die Steigerung in der Freiheit ist NICHT auf andere 
angewiesen zu sein, ich meine auch ‘geistig‘, also, dass 
mir niemand etwas sagt, was ich zu tun habe oder hätte, 
oder sollte usw. Wahnsinn! Ein solcher Gedanke trieb 
mich immer weiter… ja sogar bis zur Kenntnis, was am 
Ende zählt: Die richtige Ernährung! Keine Rezepte, 
keine Drogen, alles Scheiße! - Die Sache fängt im Kopf 
an und wenn der einigermaßen klar ist, dann kann man 
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über alle und alles schmunzeln oder lachen, oder so wie 
ich, über fast alle ‘herziehen‘! (Das würden die anderen 
dann wieder eher als Frechheit ansehen !"#$%&) 
Einen schönen Rest-Sonntag wünscht und grüßt aus 
dem sauren Land, Dr. Roman Schreiber 
 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Sonntag, 8. Juli 2018 19:57 
An: Bernhard Bachleitner-Hofmann 
Betreff: Hunde sind die besseren Menschen! 
Priorität: Niedrig 
Da haben Sie ja zwei Prachtkerle! Die Gesellschaft 
eines jeden Hundes ist mir lieb und willkommen, egal 
welche Rasse, ok, die Möpse mag ich nicht so, die 
erinnern an fette Menschen! 
Habe gar keine Zeit für ‘so private Korrespondenz‘, weil 
ich endlich hinter den Kulissen meinen uralten ‘Blog‘ 
‘Das fällt mir dazu ein‘ aufbauen und komplettieren 
kann. Da ist parallel jemand aus Kärnten außerdem 
sehr fleißig und bemüht sich mit http://romanschreiber.com/neu/ 
Nicht alles läuft bereits dort, schon gar nicht die 
Großbaustelle ‘Werke & Shop‘, aber ich bin ja auch erst 
70 und bis 115 habe ich noch sehr viel Zeit! 
Viele Grüße aus dem sauren Land 
Dr. Roman Schreiber 
 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Sonntag, 8. Juli 2018 20:16 
An: Bernhard Bachleitner-Hofmann 
Betreff: Wer hat denn den großen Teddybären gemalt? 
Priorität: Niedrig 
Ich lade eigentlich kaum fremde Bilder herunter, das 
Ihrige gerade jetzt. Wer versuchte sich da als 
Malermeister? - Ich weiß, wie in ‘jeder Kunst‘ ist es 
schwierig, die berechtigte Anerkennung zu erfahren, 
weil die Masse einfach zu dumm ist, um die Arbeit eines 
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anderen wertzuschätzen! Es ist sicher in der Haupt-
sache Neid, denn in unseren Breiten darf der andere ja 
nicht ‘besser‘ sein als man selbst! !"#$%&()*+,- Und um Geld 
mit seiner Kunst zu verdienen, müsste man sich dem 
System anbiedern, seine Seele gar verkaufen, damit 
dann andere entsprechend kassieren können. So ist es 
bei der Musik, so ist es bei den Büchern, so ist es ganz 
sicher bei den Bildern. Kunst kommt von Können, die 
meisten Menschen können nichts! Sind nur rotzfreche 
Ignoranten! Einen schönen Rest-Sonntag! 
Dr. Roman Schreiber 
 
Von: Bernhard Bachleitner-Hofmann <bearhofmannzwo@gmx.at>  
Gesendet: Montag, 9. Juli 2018 12:28 
An: info@romanschreiber.com 
Betreff: Zwickmühle 

Attachment:  
Mahlzeit Herr Doktor, 
Das ist der Songtitel von der Maus am Chiemsee, 
aufgeführt im Hotel.Mein Vater war, ist Chorleiter und 
Musikschullehrer. Musiker. Gitarre. Querflötte.etc.etc.. 
Darum spiel Ich Heute leider kein Instrument.Auch die 
Anderen Geschwister haben Schlagzeug,Klavier und 
Querflöte gespielt und aufgehört. Vermute Narzissmus 
:-) (-: Ja,v on der Freiheit träum Ich gern.Erzähl auch 
Anderen davon :-).Frech wahr Ich immer.Hat Mir nichts 
gebracht.Da bräuchte man die richtige Position dazu. 
Im Gegenteil.Der Radius der Möglichkeiten wird enger. 
Querulantenrolle? Gibts das? Zu ehrlich. Kann einfach 
nicht die Klappe halten. Nur sehr schwer. Wollte Er 
auch nicht. Nie. So scheine Ich es wahr zu nehmen. 
Spiralförmig. Alles Mental, Yep. Zwangsgedrungen. 
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Man gewöhnt sich und spielt mit? Ausgespielt. Spielen 
macht Spass. Normalerweise. Werde Meinen alten 
Mixer den Ich von der Muh-Oma erbte wieder in Betrieb 
nehmen. Der muss über dreissig Jahre alt sein. 
Qualität. Sowas gibts gar nicht mehr zu kaufen Heute. 
Zum Smoothen.Bild oben :-) Liebe Gruesse von der 
Brücke  34 macht 7 am Höllbach,Hölltal.  
Bernhard und Bande 
  
Von: Bernhard Bachleitner-Hofmann  
Gesendet: Montag, 9. Juli 2018 12:37 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Aw: Hunde sind die besseren Menschen! 
Hooch und Junior. Brüder. Selber Wurf.Alle Hunde aus 
dem Tierheim.Junior,der Dunkle, kostete sogar schon 
Menschenfleisch.Hatte immer Problemhunde mit ein 
wenig Pfeffer :-). Im Ernst.Kam zu Mir auf 
Bewährung.Der liebste Hund bis Jetzt.Alle Lieb.Wurde 
von ner Frau mit einer Rute geschlagen, da hat Er sich 
halt gewehrt. Ausserdem hat Ihn gleichzeitig ein 
Schäferhund gebissen. Verständlich. Hätt Ich auch 
gemacht. Der braune ist mit Mir fast 1,5 Jahre in die 
Pflegerschule gegangen, später sind beide mit in der 
Hauskrankenpflege gewesen. 
 
Von: Bernhard Bachleitner-Hofmann  
Gesendet: Montag, 9. Juli 2018 12:45 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Keine Ahnung wer das Aquarell gepinselt hat 

Das Bild hab Ich beim Stöbern gefunden. Suchte nach 
einem Tanzbären.....Gefladert. Wie kann man 
feststellen ob man seine Seele nicht schon verkauft 
hat? :-) Heutzutage ist ja Alles so verklauselt :-).Ich 
weiss das Ich könnte wenn Ich nur wollte.In Salzburg 
gibt es auch Kunst.Da habe Ich schon Einiges gesehen. 
Mir zu hoch. 
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Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Montag, 9. Juli 2018 18:50 
An: Bernhard Bachleitner-Hofmann 
Betreff: AW: Zwickmühle - nicht wirklich! 
Priorität: Niedrig 

Attachment:  

Die alte ‘Mühle‘ sollten Sie besser NICHT nutzen! - Wie 
sage ich in etlichen meiner gesunden Beiträge? „Die 
Bequemen, die da glauben sich gesund zu ernähren, 
weil sie Smoothies zu sich nehmen…“ Ich könnte auch 
anders formulieren: „die Doofen“ usw…, denn ein 
Smoothie enthält den gleichen Müll, wie jeder andere 
Fraß! In der Karotte, Gurke, Salat etc., ja in allen und 
außen von allen Obst und Gemüsen sind ja die Fasern 
voll mit der Chemie-Keule! ()*+,- - Kräftiges Abwaschen 
nützt auch nur wenig. - Der RICHTIGE Entsafter muss 
her, um einen Nutzen aus der Natur zu ziehen! D.h., ein 
Gerät, dass die Fasern aufbricht und uns nur die 
‘Feuchtigkeit‘ liefert, die wir haben wollen, mit den 
Enzymen, Mineralien, Vitaminen, was auch immer wir 
benötigen, die wir dann als ‘frisches, organisches 
Wasser‘ genießen können und das innerhalb 10 bis 15 
Minuten in unseren Organismus übergeht! - Ihren 
Smoothie-Scheiß müssen Sie und alle Klugen dieser 
Welt genauso lange verdauen, wie alles andere auch: 3 
bis 4 Stunden! - Rechnen Sie die Ruhezeiten Ihrer 
Organe einmal hoch, über 50 Jahre und mehr, wenn Sie 
sehr viele Säfte trinken, statt Müllfraß zu sich zu 
nehmen! - Wer wird am Ende der Sieger dieses 
Rennens? Ich liebe geradezu den Vergleich mit meiner 
Energie und z.B. 3 oder 4 Zwanzigjährigen von heute! 
Diese Dumpfbacken zusammen bringen weniger 
Tempo auf die Beine, als ich alter Mann von 70!   

06 Playing With 
Emotions.mp3
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Da finde ich doch in meinen Systemen diesen Song aus 
dem Jahre 1997, vom damals wohl noch nicht einmal 
16-jährigen Sohnemann! Alles analog, damals in 
Exeter, England. Jedes Instrument immer wieder von 
vorne neu eingespielt, ein Irrsinn, weil wir in unserem 
kleinen Studio zwar alle möglichen Geräte hatten, aber 
kein Computer-Programm, das diese Musik zusam-
menbaute! - Wer ist die ‘Maus am Chiemsee‘? - Wir 
lebten dort (auch), bevor wir Doofland 1992 verließen, 
zwischen Prien und Frasdorf, wundervoll in unserem 
Hexenhäuschen. Dort lernte der Junge u.a. ab 5 
Gitarre,6 Keyboards, 8 Querflöte, 9 E-Gitarre etc., etc. 
DAS war eine Wahnsinns-Zeit! - Ich schreibe das nicht 
nur als ‘stolzer Vater‘, sondern weil ich, wir, ja mitten 
drin waren und nicht nur dabei…!"#$%& Viele Grüße ins 
schöne Österreich aus dem sauren Land, 
Dr. Roman Schreiber 
 
 
Von: Bernhard Bachleitner-Hofmann  
Gesendet: Montag, 9. Juli 2018 22:38 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Komm grad vom Psychiater 

Es geht Ihm gut. Alles in Ordnung.Fährt bald in 
Urlaub,hat vier Kinder.Wir nennen Ihn Sascha.Heisst 
aber Alexandar.Croate.Spielt jede Ordination eine 
andere Scheibe.Auch Musikant.Liebhaber.Da ist immer 
was los im Warteraum.Panopticum der Süchte.Für 
Jeden was dabei.Leckomio :-) https://youtu.be/FpZHjvFXprk 
So, erst mal Lesen. N´Abend 
Fermentieren soll ja das Ding sein. Schon paar tausend 
Jahre.Ecuse Me Mister aber muss Viecher füttern und 
dann noch  Junior ein wenig bergauf jagen.Zur 
Ertüchtigung.Und Mich. 
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Von: Bernhard Bachleitner-Hofmann  
Gesendet: Montag, 9. Juli 2018 22:48 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: So viele Lieblingslieder 
https://youtu.be/LYgNN8lDQ5s 
 
Von: Bernhard Bachleitner-Hofmann  
Gesendet: Montag, 9. Juli 2018 22:57 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Schönes Lied ist das auch.Entweder Oder Irgendwas läuft immer 
https://youtu.be/2k0WHvneKLk 
 
Von: Bernhard Bachleitner-Hofmann  
Gesendet: Montag, 9. Juli 2018 23:16 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Komm nicht weiter 
bin ja auch Hobby Musik Stöberer da kommt man vom 
Einen zum Anderen und ein Halbes Jahr ist weg wie 
Butter. https://youtu.be/T5Cp55MvX54   https://youtu.be/-O3cZ3M4hAo 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Dienstag, 10. Juli 2018 09:14 
An: Bernhard Bachleitner-Hofmann  
Betreff: AW: Komm grad vom Psychiater - Den braucht ein intelligenter Mensch  
                     NICHT! 
Priorität: Niedrig 
Lieber 2.Bär, ich weiß nicht, ob Sie es mitbekommen 
haben, aber ich habe ein Tagespensum von ca. 18 
Stunden! 7 Tage in der Woche und das seit 
Jahrzehnten. Ich bin immer aktiv also, immer ohne, 
dass mir jemals irgendjemand etwas angeschafft hat, 
denn ich war und bin immer der Anschaffer gewesen! - 
Also, BITTE, junger Mann, ich versuchte mich 
freundlich und ein wenig auf Sie eingehend zu 
reagieren, denn Sie schrieben mich an. - Wenn Sie 
einen Psychiater brauchen - ich brauchte solche Idioten 
nie! - dann bitteschön! Ich kann Ihnen diesen Platz nicht 
auch noch bieten! - Sie sind für mich ein kleiner, aber 
wichtiger Beweis, was das Internet alles so verbracht 
hat. - Ich bin sehr für das Einreißen sämtlicher 
Schranken und Barrieren! Ich bin die Revolution in 
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Person! Aber… Und nun kommt das typische deutsche 
‘aber‘… Sich richtig in diese Drecks-Welt einordnen ist 
ein ganz wichtiger Baustein zum Gelingen eines 
Lebens! Wenn das Ihnen Ihr Psychiater noch nicht 
erzählte, dann sage ich es Ihnen so deutlich: Sie 
zwingen mir eine Konversation auf, die ich in dieser 
Form NICHT will! Warum? Weil ich mehr zu tun habe, 
als Sie es nur erahnen können! Es ist für jemanden wie 
mich, der sich bei jedem kleinsten Tippfehler in seinen 
eigenen über 800 Büchern verbiegt, eine Zumutung, in 
Ihrem Salat von Wortfetzen, gespickt und garniert mit 
idiotischen Fehlern, die jedes System als des Druckens 
nicht würdig ausspeit, einen Faden vom geringsten 
Sinn, außer Zeitvertreib, zu erkennen! Und ich lade mir 
diese erwähnten 18 Stunden nicht nur zum Herum-
blödeln freiwillig auf, sondern, um meine Vorhaben in 
die Tat umzusetzen! Das ist nämlich der Unterschied 
zwischen Drogensüchtigen (auch ehemalig Abhängi-
gen) und Intelligenten! Ich habe diese Gruppe Mensch 
in meiner eigenen Firma vor Jahrzehnten schon aus der 
Scheiße gehoben, immer wieder! Gedankt hat es mir 
am Ende niemand. Heute wird sich aus diesem Kreis 
wahrscheinlich so mancher, wenn er überlebte, gerne 
an die Zeit erinnern, wo er bei mir, mit mir arbeiten 
durfte! Denn ich verzieh so ziemlich alles! - Nur keine 
sinnlose Zeitverschwendung! 

Und so möchte ich es auch die restlichen 45 Jahre 
halten! - Nutzen Sie Ihre Zeit besser, als mir Ihren 
Tagesablauf zu schildern. Dafür haben Sie Ihren 
Psychiater… Dafür hat dieses ‘asoziale System‘ 
gesorgt! Glauben Sie mir, ein völlig falsches System! 
Niemals anderen zur Last fallen, wäre das Wichtigste! 
Eigenverantwortung, das ist es! - Also packen Sie Ihr 
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Leben an, ohne anderen sich auszuschütten! In der Zeit 
sollten Sie etwas für sich tun! Ich wünsche Ihnen 
wirklich alles Gute! 
Ihr Dr. Roman Schreiber 
Business Consultant / Author 
Am Emberg 18, D - 57399 Kirchhundem / Germany 
Dr. Roman Schreiber, Quackenbush Square 23, Albany, NY, 12207, USA 
 
     
 
‘Mein‘ Senator aus Illinois 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Dienstag, 3. Juli 2018 11:07 
An: correspondence_reply@durbin.senate.gov  
Betreff: WG: Subject: Daily report mailbox *@romanschreiber.com folder Spam 
Hallo, dear Team of Senator Durbin! 
Sadly, your mail stranded in my daily Spam-folder-
report... There are only the e-mail-addresses visible, but 
not the content of your mail. It would be great, if you 
could repeat your (possible?) answer? I put meanwhile 
your used address in my 1and1.com-White List... (Yes, 
the systems of 'your' former pampers wearers from the 
Silicon Valley are working perfectly! !"#$%&) There is 
always hope: We have to suffer only 853 days, 12 
hours, 53 minutes a few seconds till the next election on 
3rdNovember 2020! - Find a good candidate! 
Warmest regards from bad old Germany 
Dr. Roman Schreiber 
-----Ursprüngliche Nachricht----- 
Von: Spam Report <noreply@1and1.com>  
Gesendet: Dienstag, 3. Juli 2018 04:20 
An: *@romanschreiber.com 
Betreff: Subject: Daily report mailbox *@romanschreiber.com folder Spam 
Your folder Spam contains 23 new messages. 
Messages in this folder will be deleted after 28 days. 
Summary: 
From: "Senator Richard J. Durbin" <correspondence_reply@durbin.senate.gov> 
Subject: Message from Senator Richard J. Durbin 
Size: 8.3 KB 
From: "Senator Richard J. Durbin" <correspondence_reply@durbin.senate.gov> 
Subject: Message from Senator Richard J. Durbin - Size: 8.3 KB 
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Haben 'die' Feuerwehrleute ein neues Spielzeug? 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Freitag, 13. Juli 2018 22:07 
An: matthias.hennemann@t-online.de 
Betreff: Haben 'die' Feuerwehrleute ein neues Spielzeug? 

Attachment:   
Hallo Matthias! 
In den Abendhimmel von Kirchhundem schraubte sich 
diese lange Leiter... 
Hattet Ihr die schon immer? - Jetzt gerade, ist sie wieder 
ausgefahren und man spielt wohl mit Scheinwerfern? 
Die können so hochfahren, wie sie wollten, zu Dir 
hinüber können sie ja nicht schauen. 7 Stunden 
Zeitunterschied, sagte Dein Vater, die Erdkrümmung, 
es müssten wohl Kilometer sein? 
Mach es gut dort drüber im Doofland der Trampeltiere! 
Bis bald! Viele Grüße 
DDR  
 
Von: Matthias Hennemann  
Gesendet: Freitag, 13. Juli 2018 23:44 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Re: Haben 'die' Feuerwehrleute ein neues Spielzeug? 
Hallo Roman.  
Ihr habt ja bald schon Mitternacht & wir machen grade 
Feierabend. Mit der „neuen“ alten Drehleiter, die heute 
in Ulm abgeholt wurde, beginnt eine neue Ära in der 
Geschichte der Feuerwehr der Gemeinde Kirchhun-
dem. Dieses notwendige Rettungsgerät wurde in den 
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letzten 35Jahren freundlicherweise aus der Nachbar-
stadt zu uns geschickt. Dieses war nicht immer einfach 
und war nur auf kurzem Dienstweg zwischen den 
beiden Feuerwehr Chefs möglich. Die Feuerwehrleute 
in Lennestadt freuen sich ebenfalls über unsere 
Drehleiter, da wir sie in Zukunft auch damit unterstützen 
können und nicht auf die nächste Leiter aus Finnentrop, 
Olpe oder Attendorn gewartet werden muss.  
Am heutigen Abend wird es bestimmt die ein oder 
andere Fahrt mit interessierten Bürgern, Feuerwehr-
leuten und Freunden der Feuerwehr geben.  
In den kommenden Wochen steht dann ein 40stündiger 
Lehrgang für 8 Kameraden aus Kirchhundem statt. 
Damit die Drehleiter auch schnell in den Einsatzdienst 
gehen kann.  
Schöne Grüße aus dem Land der unbegrenzten ..... 
Mit freundlichem Gruß 
Matthias Hennemann 
Am Emberg 19, 57399 Kirchhundem, Mobil: 0175-2035017 
Mail: Matthias.Hennemann@t-online.de 
 
 

Gut, dass auch bei der Telekom ‘Menschen‘ tätig 
sind 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Mittwoch, 25. Juli 2018 11:37 
An: Pöhlmann, Florian  
Betreff: Flo, schau mal auf den Speed! :) BITTE! 
Priorität: Hoch 

Lieber Flo! 
Mein Sohn schaffte es nun endlich, mir den 2.TB 
Spielplatz von Microsoft zu schalten. Das heißt für mich, 
die mir wichtigen Videos, die ich noch bei Dailymotion 
und YouTube sichtbar habe, auch auf meine eigene 
Wolke zu ziehen. 
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Das sind einige Bytes, die da hinauf müssen. Schaut 
doch BITTE, dass da hinter den Kulissen der Upload 
auch wirklich das aktuelle Optimum ()*+,-!"#$%& bietet! 
Danke für die Mühe, die Sie u.U. damit haben! 
Viele Grüße aus dem ziemlich gewärmten sauren Land! 
DDR  
 
 
Von: Florian.Poehlmann  
Gesendet: Mittwoch, 25. Juli 2018 12:00 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: AW: Flo, schau mal auf den Speed! :) BITTE! 

Ich guck nachher mal, im Moment gut ausgelastet hier 
!"#$%& 
 
 
Von: Florian.Poehlmann  
Gesendet: Mittwoch, 25. Juli 2018 15:04 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: AW: Flo, schau mal auf den Speed! :) BITTE! 

Moin Roman, 
durchschnittlich, seit 18.07. läuft der Anschluss im 
Download mit 66,7 Mbit/s, im Upload mit 25,3 Mbit/s, 
Download vor dem 18.07. ca. 100 Mbit/s, Upload ca. 31 
Mbit/s. Beide Geschwindigkeiten sind innerhalb der 
AGB, bei beiden Geschwindigkeiten keine weiteren 
Fehler erkennbar. Ich kann den Anschluss noch mal 
resetten, kann aber weder garantieren, daß dann 
wieder die 100 Mbit/s im Down und 31 Mbit/s im Upload 
erreicht werden. Praktisch gesehen ist der Anschluss 
ca. 1/3 langsamer als das Maximum, unsere AGB 
sagen bei 1/2 gilt die vertraglich zugesicherte Leistung 
als erfüllt. Wie gesagt, Reset möglich, kann besser 
werden, kann gleich bleiben. Eine Verschlechterung ist 
unwahrscheinlich, weil das Thema mit den 70 Mbit/s 
haben wir ja schon länger. Im schlimmsten Fall geht gar 
nichts mehr !456789 Ich würde sagen, laufen lassen, wenn 
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Sie allerdings drauf bestehen, könnte ich den Reset 
durchführen !:;<=>? 
Mit freundlichen Grüßen 
Florian Pöhlmann 
Solution Center Mehrfachstörung SCM 

 
Deutsche Telekom Service GmbH  
Florian Pöhlmann 
Technischer Kundenservice, PB0401-5, Operation Department 1.1 
Fuhlsbüttler Str. 29, 22305 Hamburg,  
Postanschrift: Überseering 2, 22297 Hamburg 
E-Mail: florian.poehlmann@telekom.de  www.telekom.de   Erleben, was verbindet. 
 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Mittwoch, 25. Juli 2018 15:40 
An: Florian Poehlmann 
Betreff: AW: Flo, schau mal auf den Speed! :) BITTE! 
Also dann besser laufen lassen… Ich folge dem Rat der 
(des) Weisen! Vielleicht gibt es ja bald mal was von 
oben… ich meine Regen, dann kühlt sich vielleicht auch 
Euer ‘Switcher‘ ab und wir erreichen die ‘Ver-
sprechungs-Größen‘!? - Ich bin NICHT SAUER, das ist 
das Land ja schon, ich bin nur ‘traurig‘, weil ich immer 
noch mit den letzten drei kleinen Hundchen hier 
‘gefesselt‘ bin und an einen Fortzug nicht zu denken ist. 
- Aber dann!!"#$%&Bevor Sie’s vergessen: privat 
Verschlanken! !"#$%& Viele Grüße hinauf ins schönere HH, 
DDR 
 
 
Von: Florian.Poehlmann  
Gesendet: Mittwoch, 25. Juli 2018 15:52 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: AW: Flo, schau mal auf den Speed! :) BITTE! 
Verschlanken passt schon… - 4kg… nachher mal ab 22 
Uhr ne Runde drehen (Stadtpark, Alster, alter 
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Elbtunnel, Elbbrücken rundrum), morgen frei, tagsüber 
vergiss es, soviel wasser kann ich gar nicht saufen wie 
ich ausdunste dann… kein bock mit rotem kopp vom 
rad zu fallen !"#$%&Dann hab ich noch digitalen Selbstmord 
begangen (sämtliche Social-Media und Messenger-
Accounts gelöscht, der Zuckerberg kann mich mal) und 
hab jetzt ganz viel Zeit und den Kopf frei. Kann man 
jedem nur empfehlen. Befreit… 
 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Mittwoch, 25. Juli 2018 16:07 
An: Florian Poehlmann 
Betreff: AW: Flo, schau mal auf den Speed! :) BITTE! 

DAS ist wundervoll und ich fordere genau DAS ja ewig. 
All diese ‘sozialen Verbindungen‘ besitze ich schon 
ewig nicht und habe sie nie besessen. - Ich bin erst 
befreit vom Tagesgeschäft, wenn alle meine Bücher 
100% fertig sind, auch kaufbar über CCNow und 
dann… ich weiß nicht, werde ich den ganzen Kram wohl 
noch einmal auf Spanisch machen !"#$%& Einen schönen 
entspanntem Vor-Abend! DDR 
 
 
Von: Florian.Poehlman  
Gesendet: Mittwoch, 25. Juli 2018 16:17 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: AW: Flo, schau mal auf den Speed! :) BITTE! 

Ich sage es mal so: Facebook, nur um Freunde zu 
finden von früher und zu kontaktieren: OK. Kann man 
machen. Dann diese Datensammelei… auch noch 
vertretbar in gewissen Rahmen. 
Aber diesen völligen Kontrollverlust, wer was wie mit 
meinen und Daten Dritter anstellt, verknüpft, auswertet 
und einen dann über irgendwelche fadenscheinigen 
Algorithmen beeinflusst, manipuliert: EKELHAFT… mal 
ganz abgesehen von der ganzen Zeitverschwendung. 
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Und langsam ist das Maß auch erreicht, wo ich sage: 
Ich möchte kein Facebook und wer deswegen nichts 
mehr mit mir zu tun haben möchte: Bitteschön. Der Rest 
hat meine Handynummer und Email und die wird auch 
immer die Gleiche bleiben wie die letzten 20 Jahre. 
Das geht ja schon soweit, daß Firmen diese 
Messaging- und Socialdienste voraussetzen. Hier nicht 
bei der Telekom, aber was ich da aus meinem 
Bekanntenkreis höre… die melden sich über 
Whatsapp-Gruppen krank. Unglaublich… Damit 
Bigbrother dann auch gleich weiß, wann ich mal wieder 
krank war und mich mit Werbung zu völlig überflüssigen 
Erkältungs- und Sonstwasfürkrankheiten-Werbung 
zuballert… am besten noch per Pushnachricht, wenn 
ich grad in der Apotheke stehe, daß das Medikament 
was mir die da empfohlen haben, bei Amazon aber 50% 
billiger ist… 
 
 
Von: Dr. Roman Schreiber   
Gesendet: Mittwoch, 25. Juli 2018 16:36 
An: Florian Poehlmann 
Betreff: AW: Flo, schau mal auf den Speed! :) BITTE! 
BITTE: Reparatur-Empfehlungen NUR über Dr. Roman 
Schreiber! !"#$%& Wir sind völlig einer Meinung! Bye for 
now, bin doch arg am Tippen und Hochladen und Links 
am Einsetzen etc… 
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Ein ‘kritischer Wochenrücklblick‘ 
 
Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Freitag, 27. Juli 2018 14:35 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Cartoon Newsletter: Assange, Trump 

Ein Wochenrückblick: … Titel: „Assange-Asyl: Ex?“ 

 
(… was kaum mehr öffentlich wahrgenommen wird - 
nebst der Tatsache, …dass ihm dort bereits seit 6 J. (!)/ 
bzw. seit 2 Jahren ohne Rechtsgrundlage… und ohne 
(offiziellem) Haftbefehl von der engl. Polizei aufgelauert 
wird, … und ihm eine Auslieferung in die USA droht) 

Tiroler Tageszeitung, Mi, 25.7.2018 
http://www.artoons.at/html/140_index_TT-cartoons.html 

http://www.artoons.at/TT-Cartoons/2018/07/Assange-Asyl-Ex.jpg 
 

Titel: „Am Trumpel-Pfad“ 

 
Tiroler Tageszeitung, Fr, 27.7.2018 

http://www.artoons.at/TT-Cartoons/2018/07/Trumpel-Pfad.jpg 
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(von Rachel Gold… ) 
Titel: USA/ Iran: „Eintracht!“ 

 
Tiroler Tageszeitung, Do., 26.7.2018 

http://www.goldcartoons.at/html-TT-Cartoons/TT-cartoons_index.html 
http://www.goldcartoons.at/TT/2018/07/USA-Iran-Eintracht-c.jpg 

 
alles Liebe rachel & markus 

 
Rachel Gold - Cartoons   rachel@rachelgold.at   www.goldcartoons.at 
DI Markus Szyszkowitz 
arch. design + cartoons, Bäuerlegasse 16/ 24, A-1200 Wien  
Tel.: +43 664 2147056   m.szy@artoons.at   www.artoons.at  
 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Freitag, 27. Juli 2018 18:19 
An: Markus Szyszkowitz 
Betreff: AW: Cartoon Newsletter und ein wenig 'mehr' 
Ja, das PASST! Prächtig ‘Ihr Beiden‘! Inzwischen 
schaffte es unser Sohn, mir das zweite Spielfeld von 
1TB Spielfläche (Lagerplatz) bei Microsoft OneDrive zu 
organisieren, das bedeutet, dass ich dabei bin, endlich 
sämtliche meiner Videos auf meine eigene ‘Wolke 7‘ zu 
ziehen und dass ich durch die Mithilfe meines Kärntner 
Bekannten auch in der Lage bin, diese Dinge selbst zu 
regeln. ‘Freiheit‘. Das heißt auch, ich werde mich in 
naher Zukunft ruhig wieder aktuell einbringen (müssen), 
obwohl mir das schon auf meiner ‘neuen‘ Internet-Seite 
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im so genannten Blog ‘Das fällt mir dazu ein‘, gelang: 
www.romanschreiber.com/neu 
Nun träume ich gerade mal laut: Deine ja fast wohl 
täglichen Sujets könnte ich doch ‘nehmen‘ und sie mit 
meinen Gedanken dazu ‘auffüllen‘, oder ein wenig 
‘übersetzen‘, für weniger Informierte? Dabei brauchte 
mein Kärntner Freund noch nicht einmal eine neue 
Rubrik einbauen. ‘Das fällt mir dazu ein‘, passt auch 
prächtig, egal ob regelmäßig, oder täglich, oder 
wöchentlich… so könnte ich es doch machen, mit 
Deinem Segen!? Da würde ja richtig Leben in meine 
Seiten kommen und einige Menschen mehr, würden 
auch mit Dir in ‘Berührung‘ kommen! Ich glaube, es 
wäre keine schlechte Sache! Äußere Dich mal, so 
zwischendurch, wir haben ja keine Eile… Viele Grüße 
und ein schönes Wochenende im viel schöneren Wien! 
DDR 
 
 

Der ‘alte‘ Kärntner Künstler Waltaji 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Saturday, 14 July 2018,  
An: waltaji 
Betreff: Lebst Du eigentlich noch? - Wir hoffen doch! 
Priorität: Hoch 

Nur mal so, ein Gruß aus der Welt kommt immer gut an! 
Liebe Grüße, Waltaji, immer noch aus dem sauren 
Land, weil ja noch 3 kleine ‘Bremsklötze‘ unsere 
Weiterreise behindern! Aber alles endet auch einmal! 
Die biologische Uhr wird es richten! Melde Dich mal, Du 
treuloser Geselle! 
DDR 
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Von: waltaji 
Gesendet: Dienstag, 17. Juli 2018 15:32 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Re: Lebst Du eigentlich noch? - Wir hoffen doch! 

Lieber roman, 
Ja ich lebe noch ,  zurzeit in einer heftigen sinnkrise 
, kaernten u das chaos in meiner familie nehmen mir 
den weitblick, auch meine finanzielle situation ... Was 
soll ich da noch u wie komm ich da wieder raus ？ Ja 
ich hatte schon bessere tage... Bitte verzeih dass ich 
mich nicht gemeldet habe. Lg,  W ♧ 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Dienstag, 17. Juli 2018 19:47 
An: waltaji 
Betreff: AW: Lebst Du eigentlich noch? - Wir hoffen doch! 
Priorität: Hoch 

Na immerhin kommt mal so etwas wie ein Lebens-
zeichen von Dir, mein lieber Waltaji! Diese heftige 
Sinnkrise ist doch leider nicht so ganz neu ()*+,-! Ich 
dachte immer, hoffte mehr, dass Du allein soooooo 
stark bist, um zu erkennen, dass Du auf Deine Familie 
verzichten kannst (leider musst, Du das aber 
wenigstens erkanntest und daraus Kräfte zogst!) … 
Eine Partnerin, die mit Dir diese Probleme des Alltags 
tragen könnte, wäre irgendwo in Fernost !"#$%&.  Dann 
ließe sich das Leben ganz sicher leichter meistern! 
Und da sind wir doch beim Meistern! Das, was Du 
beherrscht, meisterlich, dass musst Du doch nur täglich 
leben! Dort, wo man Dich so nimmt, wie Du bist, OHNE 
zu fragen, was hinter Dir liegt! 
Du wirst immer UNSER Walter sein, den WIR über die 
heutige Technik haben kennenlernen dürfen. Wir haben 
noch so viel vor, denn das ist es auch, was einen stark 
macht, und uns vielleicht im Besonderen, gemeinsame 
Ziele! Die Kurven, die lästigen Abzweigungen, die sind 
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alle zu ertragen, zu meistern, weil wir unser Ziel vor 
Augen haben. - Bei uns sind es noch diese drei lieben 
Wesen, aber im Juni 16 geworden zu sein, ist doch 
schon so ziemlich das Erkennen, dass es so sehr lange 
nicht mehr gehen kann, bis die biologische Uhr (leider, 
aber folgerichtig) abläuft. Dann sind wir längst für 
unsere nächste Etappe bereit! - Auch, wenn die - 
natürlich - heute noch nicht völlig fix ist, sie kann es 
nicht sein, weil wir die Situation ‘dann‘ abwarten 
müssen. - Das kann bis dahin Cuba sein, wenn sich die 
neue Regierung vielleicht einmal besinnt, einem 
Verrückten wie mir zu antworten, der eigentlich dort um 
‘politisches Asyl‘ nachsuchte. !"#$%& Das muss aber nicht 
Cuba sein, weil es Salamanca in Spanien auch tut! - 
Oder, auf der Fahrt dorthin wird uns ein anderer Platz 
vielleicht in Italien, Frankreich oder sonst wo im Süden 
ganz gut gefallen!? Wir sind erst 70 und 66! !"#$%& Haben 
wir den Flecken, haben wir das dann sinnvolle ‘Ideal‘, 
ist das Beladen eines Containers mit unseren Tausend-
Sieben-Sachen kein Problem! Darin sind wir meister-
lich! Die Gesundheit? Die kommt auch durch unseren 
Lebensstil, unsere Einstellung zum Leben! Wir lassen 
uns nicht irre machen von den dummen Menschen, die 
uns ‘von oben‘ glauben zu leiten. Wir tun das, was mit 
unserem kleinen Budget möglich ist und erfreuen uns 
am Jetzt! Dabei wissen wir, dass das, was wir ‘klein‘ 
nennen, für fast alle anderen Menschen auf der Welt, 
schon gewaltig groß wäre! !"#$%& Ich muss Dir doch nicht 
mit alten chinesischen Weisheiten kommen! Laotse und 
Konfuzius, die beide den Weg als Ziel definierten! 
Deinen Weg musst Du gehen, ohne auf Kärnten, 
chaotische Familienmitglieder oder sonst wen zu 
schauen. Diese Situation war doch von 10, 20 oder gar 
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30 Jahren nicht anders! Oder? DIE sind stehen-
geblieben und DU musst weiter! Ich hoffe für Dich, dass 
Dein (End-)Ziel nicht Kärnten und Kamering ist! 
Von mir hörst Du sicher, ich hoffe nicht belästigend, von 
Zeit zu Zeit, Du solltest umgekehrt ähnliches tun !"#$%& 
Viele liebe Grüße von Ute und mir! Aus Deiner Mail geht 
nicht hervor, wo Du Dich gerade aufhältst. Ich hoffe 
eigentlich für Dich, nicht in diesem Ort, der Dich so 
runterzieht! Und wenn doch, dann grüße bitte den 
Oldtimer Erhard Osinger. Der Mann sollte Dir doch Mut 
zureden und Kraft mitgeben auf Deinem Weg! 
DDR      
 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Donnerstag, 19. Juli 2018 09:30 
An: waltaji 
Betreff: Aus Deiner Mail geht nicht hervor, wo Du Dich gerade aufhältst. 
Priorität: Hoch 
Ich baute die Zeilen gerade in ‘unser Projekt‘ mit der 
Arbeitsnummer 109 „Ich wollte raus in die Welt - oder 
Ich muss immer weiter! - Begegnung mit einem 
Weitgereisten“ 
Es kann ja erst fertig werden, wenn Du und vor allem 
ich ‘zur Ruhe kommen‘…! 
Da fiel mir dieses fehlende ‘r‘ auf… Aber es ruft auch 
nach Beantwortung! 
Aus Deiner Mail geht nicht hervor, wo Du Dich 
gerade aufhältst. 
Viele Grüße, DDR 
 
 
 
 
 
 



Und die Freunde, zum Vierten 
 
 

 
 

132 

Am meisten ärgere ich mich darüber, dass wir diese 
Nachbarn so sehr an uns heranließen! 
 
Hier war die Welt noch oberflächlich in Ordnung: 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Samstag, 28. Juli 2018 12:49 
An: matthias.hennemann 
Betreff: Happy Birthday, lieber Matthias! 

Attachment:    

                     
Hallo, lieber Matthias! Da bist Du ja noch gerade rechtzeitig zu Deinen 
Geburtstags-Feierlichkeiten über den Großen Teich eingetroffen! Prima! 
Da gibt es später sicher eine Menge zu erzählen, wenn Deine Gäste 
eintreffen! Entspanne und habt gemeinsam viel Spaß an Deinem 38. 
Geburtstag! Dein Vater ist ja noch doppelt so alt wie Du, nächste Woche 
enteilt er Dir ja wieder 😊!"#$%& Aber wenn Du auch die Kurve zum insgesamt 
‘gesünderen Leben‘ bekommst, dann wirst Du sicher weit mehr als die 
nächsten 38 Jahre schaffen! Das wünschen wie Dir, lieber ‘Bub‘! 
Deine Ute & Roman  
und die noch drei Hundchen, Anita, Broncy & Garrincha 
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…aber dann: Ein längst erwarteter ‘Ausbruch‘ 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Montag, 30. Juli 2018 12:18 
An: matthias.hennemann 
Betreff: Um KEINE Missverständnisse aufkommen zu lassen... 
Priorität: Hoch 

Lieber großer Bub, lieber Matthias! 
Auch wenn Dein Vater, wie soll es denn auch anders 
sein, für uns ein ‘typischer Sauerländer‘ ist, (er glaubt 
es zwar nicht und meint, er wäre ‘nicht so‘), so können 
wir Dich ja nicht dafür ‘strafen‘, also mit sinnloser 
Aktivität, die evtl. anfällt, wenn idiotische Anhänger-
Transporte etc. zu organisieren sind! 
NATÜRLICH darfst Du Deine Anhänger auch weiterhin 
oben in unserer Geraffel-Bude abstellen! Das gilt 
selbstverständlich OHNE jede Form von ‘Aufrechnung‘! 
Solange wir noch hier sind, und das ist ja ausschließlich 
abhängig von der biologischen Uhr unserer Hundchen, 
haben wir keine Probleme damit! Es spart Dir Kilometer 
und Zeit, der Platz ist sinnvoll genutzt! Egal, was Dein 
Vater aus seinem (und dann notgedrungen meinem) 
‘Auftritt‘ Dir übermittelt, was er evtl. erneut falsch 
verstanden hat, unser Wort gilt! Ich grüße Dich vom 
alten Emberg und wünsche Dir eine schöne, 
erfolgreiche Woche, DDR 
 
----- 
 

Was war geschehen? Ein dummes Missverständnis 
des Herrn Paul Hennemann, über ein ihm vor wohl zwei 
Jahren ausgeliehenes Büchlein mit dem Thema 
‘Teebaum-Öl‘ ließ diesen fast 77-Jährigen Mann sich 
aufführen, wie es ein 7-Jähriger kaum besser hinbe-
kommen hätte! Unglaublich dämlich reagierte dieser 
Mann, der sich zu tiefst beleidigt sah, dass ich ihn mit 
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freundlichen Worten an dieses Büchlein erinnerte, das 
meine Ute ihm vor Jahren zwecks seiner ständigen 
Zeckenproblematik ins Haus brachte, mit den Worten 
(wohl) „nutze es, so lange bis Du es ausgelesen hast“… 
oder so ähnlich, wie auch immer… Er hatte gemeint, sie 
hätte ihm damals das Buch geschenkt. - Und wenn es 
so wäre, also von ihm als Geschenk empfunden wurde, 
dann waren meine mehr als höflich und ganz vorsichtig, 
ohne jeden Vorwurf gewählten Worte, doch nicht Anlaß 
auf so ein lächerliches Geschenk zu bestehen, sondern 
meinen Worten, die ich spaßig formulierte „Das war 
sicher ein Mistverständnis!“, aufzugreifen und sachlich 
zu argumentieren, dass es ihm dann wohl leid tut… 
Nein, er fühlte sich beleidigt, gekränkt, verletzt! … 
Wenige Minuten nach meinem freundlichen Anruf, der 
ihm mit seinen hin und wieder schon überaus lästigen 
Sonntagabend-Anrufen zuvorkommen sollte, und der 
gleichfalls noch die Bitte um die Ausweitung seines 
Gemüsetransportes enthielt, - er sollte doch bitte an 2 x 
6 Gebinde Vitel-Wasser denken - kam dieser alte Mann 
mit einer beleidigten Leberwurst-Miene zum ‘Drein-
schlagen‘ daher, klingelte wie wild… Ich schaute spaßig 
aus dem offenen Hundezimmer-Fenster und sagte „Mir 
kaufet nix“ - in Anlehnung ans Äffle und Pferdle aus dem 
Würtemberger-Fernsehen - aber wer kennt denn hier so 
etwas!? - … Ohne Reaktion, ohne ein Wort, reichte er 
mir das kleine Büchlein herein, den Auslöser für noch 
weit ‘dramatisches Auftreten‘… Am anderen Morgen. 
Am Montag-Vormittag kam der bis dahin übliche Anruf 
unseres ‘Landhandels-Hennemann‘ mit der Nennung 
der Summe, die die gekauften Artikel ausmachten. Ich 
war ja bereit und präpariert, mit dem für seine Dienste 
separat abgefüllten Saft und eilte hinauf die rund 100m. 
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Um gute Laune zu versprühen, lobte ich seinen Einsatz, 
weil er gerade dabei war, die beiden großen 
ausgeleerten gelben Mülltonnen in seiner Auffahrt 
hinaufzuziehen. Eine, ja seine, die andere gehört zum 
Nebenhaus, das ja sein Bruder Ernst und die Schwester 
Klara bewohnen. „Deine Eltern waren weise genug, in 
einigen Jahren Abstand Euch Kinder zu produzieren!“ - 
„Wieso?“ - „Na, so kann der Jüngere stets hilfreich 
eingreifen…“ Keine Reaktion… Ich ging ja mit meinem 
Handkarren zu seinem Auto und sah in seiner 
geöffneten Haustür mein dickes Buch, ‘Die Manhattan 
Saft-Therapie … hilft bei einer Vielzahl von Krankheiten 
und Problemen‘, auf dem Treppenpfosten liegen… Am 
Vorabend hatte er schon so dumm bemerkt, „dann kann 
ich Dir Dein Saftbuch ja auch wiedergeben!“ - „Nein, 
dass hatte ich Dir geschenkt!“ war schon da meine 
deutliche Ansage. Nun hatte er sich also auf das 
kommende Szenario wohl schon vorbereitet: Während 
ich sein ihm zugedachtes Gläschen Saft und 
entsprechendes Geld abgezählt auf seine Treppe legte, 
fing er wieder mit der Laier vom Vorabend an. „Du hast 
mich gestern beleidigt, denn das Buch war ein 
Geschenk!“ - „War es nicht, denn Ute wollte Dir nur 
helfen, mit Deinen Zecken-Problemen! Du solltest es 
durchlesen, egal, wie lange Du dafür bräuchtest, aber 
schenken konnte sie es Dir doch nicht. Wir sind kein 
Buchhandel, sondern sie hatte es zuvor für uns selbst 
gekauft!“ - „Nein, es war ganz deutlich ein Geschenk!“ 
Sein Ton war mehr als aggressiv und giftig. „Kannst Du 
endlich damit aufhören!? Es war kein Geschenk, 
sondern sie hatte es Dir geliehen und ich hatte gestern 
nur höflich erinnert, ob wir es wiederbekommen 
könnten, weil wir gerade über dieses Thema ‘Teebaum-
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Öl‘ einen Bericht sahen.“ - „Es war ein Geschenk und 
Du hast mich mehr als verletzt mit Deinem Anruf! Dann 
willst Du Dein Buch auch wieder haben oder soll ich es 
in die Mülltonne werfen?“ - „Jetzt hör endlich auf mit 
dieser Scheiße! Das war ein Geschenk! Ein sehr 
wertvolles Geschenk! Aber bitte, wirf es fort! Du bist 
auch nichts weiter als ein typisches Sauerländer 
Arschloch! Weißt Du das!? Genau wegen Menschen 
wie Dir, werden wir, wenn die Hunde nicht mehr sind, 
umgehend dieses Land verlassen! Es ist ja nicht zum 
Aushalten!“ - Während er zur Müllkammer mit ‘meinem‘ 
dicken Saftbuch ging, packte ich seinen Kofferraum aus 
und er wollte mir mit zitteriger Hand einen zwanzig€-
Schein als Rückgeld geben. „Ich bekomme nur 15€ 
zurück. Vielen Dank! Du brauchst zukünftig aber auch 
nicht mehr für uns den Transport zu machen. Wir 
kommen auch alleine klar. Auf wiedersehen!“ Wenige 
Minuten später war ich in unserem Häuschen, klingelte 
das Telefon. Im Tonfall des Unschuldigen: „Na, hast Du 
Dich inzwischen wieder beruhigt?“ - „Ich brauche mich 
ja gar nicht beruhigen. Die Frage muss eigentlich Dir 
gelten! Aber Du meinst ich hätte Dich mit meiner 
Nachfrage eines lächerlichen Buches verletzt und Du 
schmeisst ein wirkliches Geschenk, das eigentlich 
unbezahlbar ist, in die Mülltonne. Das, lieber Paul ist 
eine unverzeihliche Kränkung. Aber es ist egal! Es ist 
alles gesagt.“ - „Ja wenn ich keine gute nachbar-
schaftliche Hilfe bin, seit vier Jahren fahre ich zweimal 
die Woche Euer Gemüse den Berg hoch, ohne 
aufzurechnen.“ - „Wollten wir denn wirklich aufrechnen? 
Was kostet denn eine Garage in der Nähe? Sind es 
300€ monatlich? Und Dein Sohn lagert seit Jahren 
Anhänger und Geraffel dort oben, ohne dass wir 
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aufrechnen! Er soll seinen Kram am besten heute noch 
ausräumen! Aber Du rechnest ja nicht auf…“ Ich weiß 
gar nicht mehr, mit welchen zornigen Worten ich das 
Telefonat beendete. Er bimmelte sofort wieder an. „Ich 
habe Dein Buch ja gar nicht fortgeworfen!“ - „Es ist mir 
egal, was Du damit gemacht hast oder machen wirst! 
Ich hatte es Dir geschenkt! Mach’s gut Paul.“ Und legte 
wieder auf. Er klingelte noch zum dritten Mal sofort 
wieder an. „Also soll ich nicht mehr für Euch einkaufen?“ 
- „Nein, mach’s gut Paul.“ Er meinte wohl, dass ich 
einknicken müsste, so wie wir seit über vier Jahren 
seine Schrulligkeiten ertrugen und immer wieder 
freundlich zu ihm waren. Eine ganz andere Verhaltens-
weise hätten wir schon viel früher zeigen sollen! - Er ist 
ein wundervolles Beispiel und eine neuerliche Mahnung 
und Erinnerung an uns: zukünftig dürfen wir nie wieder 
Nachbarn so tief in unser eigenes Leben ‘einbeziehen‘! 
Wir waren viel zu offen und zu redselig, unsere eigene 
Situation betreffend. Er war es umgekehrt ganz gewiss 
nicht! Sonst hätte er nicht alle paar Monate mit seiner 
so ‘hervorragenden Nachbarschaftshilfe‘ des Trans-
portes der Gemüse geprahlt, dabei allerdings stets 
vergessend, dass er bei einer ‘Abrechnung‘, die er ja 
immer sooooo weit von sich wies, sehr schlecht 
ausgesehen hätte. Er vergass nämlich die Stunden, die 
ich für ihn aufwand, wenn es darum ging die 
Korrespondenz seines Heimat-Vereins zu führen, wenn 
durch Behörden wegen Polizei-Kontrollen seinem Sohn 
Punkte und Bußgelder drohten, seine Bonsai-Freunde, 
sein Weihnachtsbuch, usw., usw., er würde es kaum 
bezahlen wollen, wenn ich wirklich aufrechnete… 

Mit wirklichen Freunden rechnet man nie auf. Mit guten 
Bekannten ebenfalls nicht. Allein dieses permanente 
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Wiederholen seiner guten Tat, die aber mehr als 
vergütet wurde, ist ätzend! Seine Hilfe kann also nicht 
vom Herzen kommen! Und darum war klar, dass es in 
ihm brodelte und er bei der erstbesten Situation mal 
wieder sein wahres Gesicht zeigen musste. Ich bin froh, 
auch wenn es richtig blöde ist, denn zwei Tage zuvor 
fuhr ich noch mit ihm zu einem ehemaligen Hühnerhof 
und machte ein paar Fotos, um das beste Bild für ihn 
zum kommenden 77.Geburtstag ausdrucken zu lassen. 
Das ist nun vom Tisch. Ich will kein privates Geplänkel 
mehr mit diesen Leuten! Meine Ute sieht es genauso!   

 
Das war das gedachte kleine Geburtstags-Geschenk. 
Es ist nun nur noch eine Erinnerung.  
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Freitag, 3. August 2018 05:21 
An: paulhennemann 
Betreff: Dennoch... Alles Gute zum 77. Geburtstag und für den Rest Deiner Tage! 
Priorität: Niedrig 

Guten Tag Paul,  
es ist heute Dein Geburtstag und es ist wirklich sehr 
schade, dass Du durch Deine Auftritte vom letzten 
Sonntag und Montag Dir selbst unsere ‘nachbarschaft-
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liche‘, mehr schon ‘freundschaftliche‘ Beziehung 
(erneut) zerstörtest! Auch wenn heute dieser Ehrentag 
ist, so kommen wir nicht an diesen ehrlichen Zeilen 
vorbei, denn wir mögen keine Heuchelei (mehr)! (Sie 
macht letztlich krank!) Wir sind es leid, Deine 
Launenhaftigkeit zu akzeptieren und verzichten darum 
lieber auf jeglichen privaten Kontakt zu Dir. Wir haben 
leider mit einem sehr ähnlichen Charakter in der Familie 
schon Last genug. Einen solchen Menschenschlag 
scheint es besonders nur hier im Sauerland zu geben 
und, glaube uns, darum werden wir auch diesen 
Flecken sehr schnell wieder verlassen, sobald die 
biologische Uhr des letzten Hundes abgelaufen ist! 
Dein geradezu kindisches Verhalten, ja nicht das erste 
Mal, hat uns noch einmal sehr deutlich gemacht, dass 
es ein großer Fehler war, einen Fremden überhaupt so 
sehr in unsere Nähe kommen zu lassen! Das, 
jedenfalls, ist das einzig Gute an dieser hässlichen 
Situation, es ist auch eine Warnung für unsere Zukunft, 
nie wieder ähnliches zuzulassen! 
Bisher kamen wir nämlich noch nie in die Verlegenheit, 
solche lächerlichen Auseinandersetzungen überhaupt 
auszutragen, geschweige denn mit einem Fremden! 
Und hinterher zu sagen „Es tut mir leid!“, das bringt ja 
gar nichts und entschuldigt nicht Dein Verhalten und ist 
bei Dir ja auch nicht die Garantie, dass Dir ‘morgen‘ 
nicht wieder gerade irgendetwas quer liegt. - Lebe 
Deine Eigenarten mit und in Deiner großen Familie aus, 
wir haben davon wirklich die Nase voll! 
Natürlich wünschen wir Dir alles Gute für die nächsten 
Jahrzehnte! 
Ute & Roman    
 
----- 
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Wenn ich noch ein paar Gedanken an diesen Nachbarn 
verschwenden will, nur darum, um zu erinnern, welch 
ein echter egoistischer Krüppel dieser Kerl war und ist, 
denn seine Freundlichkeit muss ja gespielt gewesen 
sein, sonst hätte er sich über diese letzten fünf Jahre 
gänzlich anders verhalten! Er, der ohne jede Ahnung 
war, was wirklich gesunde Ernährung bedeutete, bevor 
wir auf diesen Emberg zogen, machte sich nach außen, 
also gegenüber seinen Bekannten, ob im Fitness-Club 
oder wohl überall, als der ‘Belesene‘, der ‘Wissende‘ 
wichtig und erzählte niemals von meiner Existenz. Er 
hätte ja die Verpflichtung gehabt, wo er schon täglich 
von Krankheiten sehr vieler Menschen aus seinem 
Umfeld berichtete, sie alle an mich zu verweisen, denn 
ich, bzw. die ihm ja auch zu einem Gesünderen 
machenden Säfte, hätten diesen Menschen ganz sicher 
auch geholfen! Aber er sagte stets zu mir: „Ich sage 
nichts mehr zu denen, die müssen alle selber wissen, 
was sie tun!“ - Der letzte, wichtigste, so deutliche Fall 
auf diesem Felde ist die Kirchhundemer Frau Helga 
Hartmann (Freundin) des Dieter Mennekes, Bruder des 
so ‘klugen‘ ortsansässigen Elektro-Großunternehmers, 
die, gemäß seines ewigen Tratschmaules, von zwei 
oder gar drei Ärzten bereits ‘austherapiert‘ worden sei, 
mit anderen Worten aufgegeben wurde. Zweimal 
berichtete er mir darüber, bevor ich mich ‘aufdringlich‘ 
aufschwang und dem Dieter Mennekes per E-Mail mich 
dringend anbot, seiner Bekannten evtl. helfen zu 
können! - Tatsächlich konnte ich, nein, konnte die Natur 
dieser Frau helfen, sie lebt heute noch. Sie entpuppte 
sich zwar auch als typische Sauerländerin, aber darum 
geht es hier nicht und vordergründig mir auch nicht. Sie 
sprang dem Tode von der Schippe! Das macht mich 
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stolz! - Und ich bin mir sicher, hätte sich der Paul 
Hennemann anders verhalten, den vielen Kranken in 
seinem Umfeld gegenüber, einige würden noch leben 
können. Aber er wollte lieber nicht ‘Verantwortung‘ 
übernehmen. So wie er vorsichtig erstmal abwartete, 
als ich mein ‘erstes Gespräch aus dem sauren Land‘ 
öffentlich veranstaltete, da war er besser auch nicht 
dabei… Man könnte ihn ja sonst, bei einem möglichen 
Flop, mit mir in einem Atemzug nennen… Er hätte sich 
niemals zu mir bekannt, sondern, wäre mir immer in den 
Rücken gefallen! Aus solchem Holz sind Opportunisten 
geschnitzt. Sein Verhalten erinnert mich doch sehr an 
meinen Bruder.  
Das Telefon klingelte. Ich konnte gerade noch die 
Rufnummer des uns Anwählenden erkennen. Es war 
der Nachbar Paul H., der wohl sich zu meiner 
Geburtstagsmail äußern wollte. - Ich ging nicht an den 
Apparat. Wenig später, erneuetes Klingeln. „Paul, ich 
bin nicht mehr für Dich zu sprechen!“ Ich nahm nicht ab!    
 
 
 
Ein anderer Sauerländer aus Benolpe 
 
Von: Peter Hatzfeld  
Gesendet: Montag, 23. Juli 2018 21:37 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Adressenaustausch 
Sehr geehrter Herr Schreiber, 
vielen Dank für die sehr angenehme Konversation 
vorletzten Sonntag auf meiner Terrasse in Benolpe. 
Leider musste ich ihre Visitenkarte zunächst 
wiederfinden, um diese Email schreiben zu können. 
Ich hoffe, es können sich noch interessante 
Ideenaustauschgelegenheiten mit ihnen demnächst 
ergeben. 
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Meine Adresse sehen sie im Absender. 
Herzliche Grüsse 
Peter Hatzfeld 
Im Inken 2 
Benolpe 
 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Montag, 23. Juli 2018 23:07 
An: Peter Hatzfeld  
Betreff: AW: Adressenaustausch 

Guten Abend, lieber Peter Hatzfeld! 
Nichts ist ja schlimmer, als ein zu förmlicher Umgang 
zwischen Menschen, die im Privaten vielleicht sogar 
ganz interessante Gespräche führen können, vielleicht 
sogar Gemeinsamkeiten haben. Wenn man sich in 
unserem Alter z.B. duzt, ist das doch fern von plumper 
Vertraulichkeit, aber wenn ich z.B. Herr Oberstleutnant 
sagen würde, müsste ich mir ja auf die Zunge beißen. 
Ich hatte ja noch nicht einmal während meiner 
18monatigen 'Geiselhaft' meine 'Vorgesetzten' mit 
einem Dienstgrad angesprochen. !"#$%& Also ich bin der 
Roman! Ja, ich fand es ganz toll, wie Ihr Euch um mich 
bemühtet, dem schon wohl da gut 15 km in den 
Knochen-Habenden! Zurück 'raste' ich dann in einer 
Stunde zum Emberg und konnte meiner Frau von der 
netten Begebenheit mit Euch berichten. Ich schaute 
auch wenig später ins Internet und fand Euch tanzend, 
2006?...  Ich 'tanzte' ja am nächsten Tag, dem Montag, 
von Varste nach einer einstündigen Massage (dort, 
ganz gut!) zu Fuß zurück nach Hause, in wiederum 
genau einer Stunde. (Darum machte ich ja überhaupt 
zuvor den Testlauf nach Varste!) Unser Bekannter, der 
nach mir massiert wurde, sollte dann zu uns zum Essen 
kommen... Der staunte nicht schlecht, als ich ihm die 
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Tür öffnete. !"#$%& Dienstags nahm ich dann die Hohe 
Bracht erneut in Angriff. Zwei Stunden hin, mit 
Aufenthalt, Pflaumenkuchen etc., Rückmarsch in einer 
Stunde! Wundervoll! - Ja, ich bin wohl ganz gut in 
Schwung! - Als ich von Euch zunächst den Bahnweg 
etc. nach Hofolpe ging, kam ein 'alter Mann' an den 
Zaun, zeigte den Daumen hoch und fragte: "Darf ich 
fragen, wie alt Sie sind?" Im Gehen sagte ich "70" - 
"Respekt, Respekt!" Als ich ihm noch die bis dahin 
gelaufenen Schritte zurief, war es um seine Fassung 
geschehen! Ich hörte ihn noch seinen Leuten berichten, 
da war ich längst weiter. - Mit so einem Schrittzähler 
macht das Wandern ja beinahe noch mehr Spaß! Leider 
können wir, also meine Frau und ich, nicht gemeinsam 
diese Runden drehen, weil die letzten drei unserer 
Hundchen nun einen Monat über 16, und sehr, sehr 
gebrechlich sind. Der eine, unser Garrincha, (ja, nach 
dem Fußballer benannt) muss getragen werden, in den 
Garten, zum Fressen, zum Saufen etc. Er quält sich, 
aber er ist ein ganz Lieber und klagt nicht! Aber so sind 
wir ans Haus gebunden, bis die biologische Uhr die 
Hundchen irgendwann erlöst. Das heißt, wir können nur 
Gäste empfangen, können im Augenblick nicht 
gemeinsam fort. Das heißt aber auch, dass wir jederzeit 
gerne Gäste haben! Du musst nur Deine Dienstpläne 
'offenlegen', bist Du fast immer zum Wochenende 
Zuhause? Du wirst doch unter der Woche nicht täglich 
nach Bonn/Köln-Wahn und zurück pendeln? Oder 
doch? Diesen kleinen Fetzen Papier, den Du 
Visitenkarte nanntest, den kann man nur verlegen. Er 
sollte nur im Notfall bei mir gefunden werden, falls es 
den Alten im tiefen Wald ereilt... Man weiß ja nie. Bei 
aller guten Ernährung und dem Wissen darum, wer 
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weiß schon, wann es vorbei ist? - Ich rede nicht nur viel, 
ich schreibe noch mehr. Tat mir allerdings mit meiner 
Frau gerade einen ziemlich langweiligen Agenten-
'Thriller' auf ARTE an... Da sehe ich gerade Deine nette 
Mail! - Nur mal so: Was ich aktuell so denke und auch 
schreibe, gerade heute, zu einem mich eher 
langweilenden Thema, das eigentlich keines ist, 'hier', 
auf meiner 'neuen' Internet-Seite, die ein junger 
Kärntner Freund versucht perfekt zu bauen, gibt es sehr 
viel zu lesen: unter www.romanschreiber.com/neu .Und 
dann "Das fällt mir dazu ein", da werde ich mich hin und 
wieder äußern, ohne gleich wieder ein Video zu 
produzieren. Da sind auch gewaltig viele sichtbar, 
längst nicht alle... Ob ich mit meinen revolutionären 
Ansichten, scharfen Äußerungen usw. wirklich immer 
nur für gute Laune sorgen würde, bezweifelt zumindest 
meine Frau! Sie muss nicht Recht behalten! !"#$%& Wir 
müssten einfach einen schönen Abend erwischen, wo 
wir draußen auf unserer Terrasse sitzen könnten, dann 
fallen Hunde und deren Schwächen weniger auf! Nicht 
jeder Gast mag Hunde, kann schon gar nicht mit ihnen 
umgehen, geschweige denn, wenn sie 'riechen'. !"#$%& 
Darum, draußen wäre super. Das Wetter spielt wohl 
zum Wochenende auch mit? Für den Moment grüße ich 
nur herzlich aus der Nacht im sauren Land hinüber nach 
Benolpe oder einige Kilometer weiter... 
DDR 
Der Digitale Roman (So unterzeichne ich manchmal bei 
Bekannten oder Freunden) Besonders spaßig trifft das, 
wenn man sich mit Ex-DDR-Bürgern schreibt !"#$%&  
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Von: Peter Hatzfeld 
Gesendet: Mittwoch, 25. Juli 2018 22:54 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Re: Adressenaustausch 

Danke Roman, ich muss mich erstmal etwas einlesen 
in deine Welt. Ich selbst bin natürlich bei einigen Topics, 
gelinde gesagt, etwas konträr. Aber ich bin neugierig. 
Freiheit ist mir wichtig. Meinen Teil dazu versuche ich 
beizutragen. Man liest, sieht und hört voneinander. 
HeliGrü* 
Peter 
*Herzliche Grüße 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Donnerstag, 26. Juli 2018 10:14 
An: Peter Hatzfeld 
Betreff: AW: Adressenaustausch und etwas 'mehr' 

Guten Tag, lieber Peter! 
Ja, meine Welt ist nur oberflächlich eine andere als 
Deine! Wenn intelligente Menschen EIN Ziel haben, gibt 
es natürlich verschiedene Wege dorthin, aber 
schließlich kann man nur zum gleichen Ergebnis 
kommen. Das höchste Gut des Menschen ist die 
Freiheit! Jeder noch so primitive Mensch strebt danach 
und nach Geborgenheit und Sicherheit, um daraus 
dann Glück zu empfangen... Ich will das hier gar nicht 
ausweiten, Du hättest wahrlich Tage- ja monatelang zu 
schauen und zu hören, was dieser alte Kerl so von sich 
gibt. Es ist NICHT immer alles mein Denken, ich bin in 
mancher 'Sendung' auch nur der, der Strömungen 
aufnahm und sie satirisch wiedergab. Meine Meinung 
äußere ich manchmal natürlich bewusst provokant! 
Sonst kann man ja Taube nicht zum Hören bringen, 
Blinde nicht zum Sehen... Im Grunde ist jeder politische 
Beitrag von mir ein zu nutzender Vortrag in 'Euren' (so 
war es doch vor Jahrzehnten bei mir) Freitags-
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nachmittags 'Politischen Unterricht-Pflichtsitzungen' für 
die Rekruten...!? Da könnte dann allerdings nicht nur 
das Jungvolk etwas lernen, sondern die von mir immer 
als 'Pickelträger' bezeichneten, ebenso... !"#$%& Es ist für 
mich selber stets eine Freude, wenn ich mir meinen 
'Kram' morgens beim Frühstückbereiten anhöre, zum 
Sehen komme ich ja schlechter, ich muss auf das Obst 
und Gemüse schauen. Jeder Beitrag, es wiederholen 
sich viele Themen, logisch, immer damals dann aktuell 
zwar leicht anders, aber ich bekomme immer (!) Recht! 
Alle, tatsächlich alle Prophezeiungen treten ja 
spätestens nach 10 Jahren ins Rampenlicht und 
bestätigen mich! !"#$%& Allerdings ist es auf den 
öffentlichen Portalen eine Qual, wenn alle 5 Minuten 
eine Scheiß-Werbung gerade meinen Redefluss oder 
ein tolles Lied unterbricht! Darum ist ja der Weg zu 
meiner 'Wolke 7' so 'wichtig'! Da sind wir ungestört, 
werbefrei! - Ja, es gäbe viel zu diskutieren, aber zu 
schauen natürlich auch. Zu lesen auch. - Ich baue ja 
gerade mit einem Kärntner Bekannten meine 'neue' 
Internet-Seite, weil mein Sohn sie damals viel zu 
kompliziert hinter den Kulissen konstruierte. Wir sind so 
weit, ich glaube, der junge Mann baut den Link des alten 
normalen Portals ins 'alt' und dieses provisorisch 
www.romanschreiber.com/neu in ganz normal. Nur der Shop zu 
'meinen' Amerikanern (und auch da darf ich und kann 
ich reinhauen! Weil ich 'sie alle' kenne und alles 
durchhabe! Ich darf überall mitreden!) ist in schwerster 
Arbeit, da kommt auf mich noch eine Menge neue Arbeit 
zu, denn es sind ja über 800 ungrad Büchlein 
inzwischen, die ich schrieb... und täglich daran 
schreibe... Darum 'arbeite' ich ja auch rund 18 Stunden 
täglich, 7 Tage in der Woche, seit Jahrzehnten!              
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Im Augenblick lädt mein PC gerade wundervoll viele 
bisher nur bei Dailymotion oder YouTube sichtbare 
Videos auf meine 'Wolke 7', sprich OneDrive von 
Microsoft. Endlich errichtete mir unser Sohn dort die 
zweite Spielfläche von 1 TB, also werde ich demnächst 
ohne 'Platzangst' mich auch wieder spontaner per 
Video melden können. !"#$%& Unter 'Das fällt mir dazu ein' 
hatte ich vor Jahren begonnen mich zu äußern. Dann 
kam die Video-Idee mit meinen Österreichern... Und so 
blieb das zurück. Nun habe ich diesen 'Blog', den man 
nur lesen und nicht beantworten kann - man kann mir ja 
per E-Mail schreiben - aktualisiert. Scharfe, immer 
ehrliche Worte... Mein Nachbar klingelte. Er brachte die 
übliche Donnerstag-Gemüseladung. Die muss ich jetzt 
einarbeiten, d.h. ich muss hier für heute enden. - Ich 
ende ja eigentlich nie freiwillig... !"#$%& Viele Grüße! Wie 
gut, dass Hubschrauber keine Rollbahnen brauchen, da 
kann die Hitze wenigstens nicht diese Art Streich 
spielen, wie in Hannover... DDR 
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Happy Birthday kleiner Nino! 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Freitag, 27. Juli 2018 09:49 
An: Johannes  
Betreff: Happy Birthday kleiner Nino! 
Priorität: Hoch 

 
Viele liebe Grüße  
und unendliche Streicheleinheiten für den heute 7-jährigen Nino! Die 
drei alten Kumpel vonUte & Roman: Anita, Broncy & Garrincha! 
Wir können leider nicht zur Party Kommen, weil wir inzwischen viel 
zu alt zum Reisen sind. ☹()*+,- 
 
 
Mal wieder mein Rudi aus dem fernen Kärnten 
 
Von: Rudi  
Gesendet: Donnerstag, 2. August 2018 11:35 
An: Dr. Roman Schreiber  
Betreff: WG: Generation Grundeinkommen Österreich Grundeinkommen 
Kongress in Kärnten ! 
MIT Freundlichen Grüßen. Rudi aus dem Zillertal !! 
Betreff: Generation Grundeinkommen Österreich 
Generation Grundeinkommen Österreich hat einen Link geteilt. 
https://fuereinander.jetzt/kongress 
Ab sofort könnt ihr euch mit einer Nachricht an kongress@fuereinander.jetzt euren 
Platz beim Grundeinkommens-Kongress 2018 von 19. bis 21. September im 
schönen Kärnten sichern. Nennt dazu Namen, Personenanzahl und Länge eures 
Besuchs (ein, zwei oder drei Tage) und wir halten bis auf Widerruf die gewünschten 
Plätze frei. 



Und die Freunde, zum Vierten 
 
 

 
 

149 

Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Donnerstag, 02. August 2018 12:00 
An: Rudi 
Betreff: AW: Generation Grundeinkommen Österreich Grundeinkommen Kongress  
                     in Kärnten ! 

Lieber Rudi, was machst Du im Zillertal? Du hast es 
doch im Mölltal und Umgebung sooooo schön! Ja, wenn 
ich noch Dein ‘Nachbar‘ wäre, dann würde ich wohl 
gerne an so einem Kongress teilnehmen, allerdings 
würde mir schon wieder etwas ‘übel‘, bei dieser so 
plumpen verallgemeinernden Anrede ‘ihr‘ und ‘euch‘.  
Wir sind NICHT alle gleich, auch wenn es ein gemein-
sames Ziel ist, für ein bedingungsloses Grundein-
kommen zu kämpfen! - Ich tue es ja auf meine Weise 
und wenn Du ehrlich bist, was hat sich öffentlich für eine 
verbreiterte Diskussion ergeben? Fremde Länder 
diskutieren, ok, jeder hat noch nicht begriffen, dass wir 
die Staatsorgane verschlanken müssen, weil die alle 
ihre eigenen Organe nicht im Griff haben. !"#$%& Du ja 
ganz sicher! Rudi… es ist schade, dass wir nicht mehr 
‘unten‘ sind, aber auch in die Steiermark zu ‘John & 
Yoko‘ werden wir nicht ziehen! Noch sind drei 
Hundchen, inzwischen 16 Jahre alt, alle mit großen 
Problemen, die unser Bremsklotz zum Weiterreisen 
sind! Aber dann…! Du wirst es erfahren! Mach‘s gut und 
viele Grüße DDR 
 
Von: Rudi  
Gesendet: Donnerstag, 2. August 2018 12:10 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: WG: Generation Grundeinkommen Österreich Grundeinkommen  
                     Kongress in Kärnten ! 

Hallo Roman, bin beim 10.000m  WASSERSTOLLEN 
Tux mit  der Tunnelbohrmaschine von Robbins , wir 
bauen für den Verbund,  bin jetzt  61 Jahr jung, mache 
noch bis zu meiner Rente  nächstes Jahr im Dezember 
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2019  ist das Project  im Zillertal  abgeschlossen, und 
ich in der Rente die aber bald zu Ende ist !!  
HABE HEUTE Nachtschicht  von 18h  bis 06h  früh,  bis 
Dienstag  nächste Woche. 
L.G .  rudi 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Donnerstag, 2. August 2018 12:37 
An: Rudi 
Betreff: AW: Generation Grundeinkommen Österreich Grundeinkommen Kongress  
                     in Kärnten ! 
Rudi, das sind doch allerbeste Nachrichten, oder? Ich 
meine, dass Du einen hoffentlich Dich befriedigenden 
Job im Augenblick hast! Verletz Dich nur nicht wieder! 
Natürlich wird es eine ‘Rente‘ weitergeben, die WIR nur 
‘Bedingungsloses Grundeinkommen‘ nennen müssen! 
Mach’s gut und genieße die Landschaft drumherum, 
wenn Du Gelegenheit dazu hast! Man sieht sich, ganz 
gewiss! Viele Grüße, DDR 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Freitag, 3. August 2018 12:35 
An: kongress@fuereinander.jetzt 
Betreff: Meine Gedanken zu Ihrem Kongress und mein offener Brief an die  
             Renten-Kommission im Doofland 
Priorität: Hoch 
Guten Tag, ein Bekannter von mir aus dem schönen 
Kärnten leitete mir Ihre Einladung zum Kongress im 
September weiter. Ich bin leider viel zu weit entfernt, um 
nur mal so vorbeizuschauen…!"#$%& und habe außerdem 
gewaltig viel zu tun, um gerade die Idee eines 
‘Bedingungslosen Grundeinkommens‘ in die weite Welt 
zu tragen… Seit einigen Jahren mache ich das nun 
schon, fast besessen, und nur zarte Früchte in Form 
von Diskussionen darüber, in sehr vielen Ländern, sind 
sichtbar… Doch wir müssen nicht nur dieses eine 
Mosaiksteinchen fordern, eine echte Revolution muss 
auf vielen Feldern stattfinden. Ich glaube, meine offene 
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Ohrfeige an ‘12 ganz Kluge‘ aus dem Doofland 
beschreibt die aktuellen Notwendigkeiten ganz gut. 
Macht etwas daraus! Für heute sende ich nur viele 
Grüße aus dem sauren Land, 
Ihr Dr. Roman Schreiber 
Business Consultant / Author  
Am Emberg 18, D - 57399 Kirchhundem / Germany 
Dr. Roman Schreiber, Quackenbush Square 23, Albany, NY, 12207, USA 
 
 
 
Mein Kreativ-Team 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Donnerstag, 2. August 2018 10:41 
An: rachelgold; Markus Szyszkowitz  
Betreff: So stelle ich mir das vor, wenn Du nichts dagegen hast... 
Lieber Markus, ich hatte jetzt nur mal so die letzten drei 
Sujets von Dir in meine ja noch irgendwie im Bau 
befindliche neue Seite eingebaut. In der Rubrik ‘Das 
fällt mir dazu ein‘, in der zweiten Position, unter ‘Ein 
erweiterter Wochenrückblick‘ sichtbar. So ähnlich, oder 
besser, umfangreicher, was auch immer (von Dir) 
kommen mag, denke ich, passt es doch ganz gut 
zusammen? Wenn Deine Wochenrückblick-Automatik 
freitags einkommt, ok, dann mache ich entsprechend 
danach ‘meinen‘ Rückblick… Das wäre, wie ich gestern 
glaube ich schon mal in die Welt sandte, ganz spaßig 
und durchaus sinnvoll! Frohes Schaffen! Viele Grüße 
aus einem sonnigen, sauren Land 
DDR http://www.romanschreiber.com/ 
 
Von: Markus Szyszkowitz 
Gesendet: Donnerstag, 2. August 2018 15:36 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: AW: So stelle ich mir das vor, wenn Du nichts dagegen hast... 
sehr gerne !"#$%& mein „Wochenrückblick“ kommt aber 
eher sporadisch … eher max. alle 2 Wochen.. und zur 
Zeit mach ich gerade Pause in Athen … also meine 
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nächsten Bildkommentare kommen frühestens wieder 
Mitte August 
alles Liebe aus (dem – durch heftige Niederschläge u. 
Gewitter – mittlerw. abgekühlten) Athen 
markus DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons 
Bäuerlegasse 16/ 24, A-1200 Wien, Tel.: +43 664 2147056 
m.szy@artoons.at   www.artoons.at  
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Donnerstag, 2. August 2018 16:59 
An: Markus Szyszkowitz  
Betreff: AW: So stelle ich mir das vor, wenn Du nichts dagegen hast... 

Na, dann lasst es Euch dort unten GUT gehen! Ist doch 
alles OHNE jeden Stress, BITTE! Ob komplette 
Wochen, oder Einzel-Aktivitäten, Du (Ihr) bist (seid) mir 
sehr, sehr willkommen! - Ich bin so happy, dass ich 
diesen ‘Blog‘ nun selbst und einfach bedienen kann, 
das war auf der alten Seite so kompliziert. Jetzt kann 
ich mich äußern und brauche nicht immer gleich ein 
Video zu produzieren. !"#$%& Deine super Bildchen werden 
das ‘Niveau‘ meiner Seite auf ein ganz anderes Level 
bringen! - WIR müssen nichts wie das Uhrwerk 
machen! - Bei den augenblicklichen Temperaturen 
liegen wir wohl so ähnlich wie Athen… Vielleicht sollten 
wir, ich meine jetzt meine Frau und mich, noch mal 
intensiv schauen, ob Griechenland nicht doch eine 
Option für uns ist, wenn die letzten drei Hundchen 
unsere biologischen Reisebremsklötze lösen? Es kann 
bei 16+ Jahren nicht mehr sehr lange dauern. Noch 
steht Salamanca auf unserem Plan! Wir werden sehen. 
Also nun weiterhin viel Spaß mit Deiner Familie in und 
um Athen! Viele Grüße 
DDR  
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Von: Markus Szyszkowitz  
Gesendet: Donnerstag, 2. August 2018 17:10 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Oliver Stone... 
jetzt bin ich (zufällig) auf eine Doku von Oliver Stone 
gestoßen (den ich sehr schätze, nicht nur wegen seiner 
Filme): „Ukraine on Fire“ https://vimeo.com/252426896 da fragt 
man sich dann ernsthaft, wer hier das Völkerrecht 
verletzt hat(???) !"#$%& besonders entsetzt hat mich (die 
diesbezgl. CIA-Akten sind öffentlich einsehbar!), dass 
das echte Nazi-Verbände sind (mit bestialischer Holo-
caust-Vergangenheit!), mit denen die Ami dort seit dem 
2. WK. kooperieren (gegen die Sowjets), und deren 
Nachfolgeorganisationen aktuell (Großteils) die 
Regierung in Kiew bilden(!!!) (nach einem völker-
rechtswidrigen Putsch - von der CIA inszeniert) meine 
(zunehmende) Erkenntnis in dieser Hinsicht (mehrere 
Krisenherde betreffend) stellen seit etwa 3 Jahren mein 
Bild von der Weltpolitik (seit Kindheit!) auf den Kopf :!"#$%& 
(es war immer sehr einfach „bipolar“: die böse 
Sowjetunion (und der nachfolgende „Diktator“ Putin), 
die uns bedroht, und die guten USA, die uns 
beschützen) .. !"#$%& v.a. auch, weil die USA sich immer 
weniger bemühen, ihre „alternative Realität“ (alternative 
Fakten !"#$%& ) plausibel und nachvollziehbar zu basteln, 
sie wird immer plumper und absurder 
alles Liebe markus  
DI Markus Szyszkowitz, arch. design + cartoons 
Bäuerlegasse 16/ 24, A-1200 Wien, Tel.: +43 664 2147056 
m.szy@artoons.at   www.artoons.at  
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Donnerstag, 2. August 2018 18:17 
An: Markus Szyszkowitz  
Betreff: AW: Oliver Stone... und andere... 
Priorität: Niedrig 
Ja, lieber Markus, du solltest zwar entspannen… aber 
Du hast so Recht und Deine Sicht deckt sich zu 100% 
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mit meiner eigenen! - Vor Jahren gab es bei uns ja nur 
die ‘gute USA‘ und das ‘schlechte Russland‘… Davor 
die ‘bösen Sowjets‘. Dabei sind uns diese Menschen 
seit Jahrhunderten viel näher, ob familiär oder 
geschäftlich oder selbst die ‘Fürstenhäuser‘ waren nicht 
nur wegen der Verheiraterei miteinander verbandelt. Je 
tiefer man schaut, je mehr man sich informiert, je 
deutlicher wird dieser korrupte Mafiosi-Staat, der von 
Gaunern, Gangstern und europäischen Verlierern 
gegründet wurde und im Grunde ja auch erst 242 Jahre 
besteht, man befindet sich, was das Miteinander 
angeht, im tiefsten Mittelalter mit Faustrecht usw., je 
größer wird mein Ekel vor ihnen allen dort drüben! Ich 
kenne natürlich sehr nette Menschen dort. Ich bin ja 
zufällig dort  zu einer eigenen Firma (auf dem Papier) 
gekommen, damals, noch gar nicht so lange her, 
dachte ich ja auch, dass das mal ein Fleckchen sein 
könnte, wo ‘wir‘ letztlich anlanden könnten… Doch 
schon damals sagte meine Frau immer: „Du kannst mir 
1 Mio. schenken, dort will ich nicht rüber, schon gar 
nicht begraben sein!“… Selbst wenn wir die große 
Schweine-Politik fortlassen, der Einzelne, mit seinem 
limitierten Wissen, diese Schmalspur-Idioten, die jedem 
Blödsinn hinterherjagen… Und weil es bei rund 300 
Mio. natürlich sehr, sehr viele Vollidioten gibt, war und 
ist jede Scheiße, wenn wir mal die Kunst, oder speziell 
die Musik nehmen, immer gleich ein ‘Riesen-Hit‘… Klar, 
wenn 1 – 2 – 3 Mio. Idioten eine Platte kauften, war es 
ein Million-Seller. - Oh, da musste Europa doch gleich 
den Müll übernehmen! Zum Kotzen! - Als die Beatles, 
dann die anderen hinterher, die so genannte British 
Invasion starteten, da kam so etwas wie Kultur nach 
Amerika, zurück, danach sind es wieder nur Müll und 
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Arschficker und Schwule und Lesben und alles ist Hip 
und alles ist Top und alles wird aufgebauscht, als wäre 
es eine Sensation! - Diese idiotischen Medien dort, 
ohne Moral, nur Schlagzeilen, ohne Substanz… 
‘Oberflächlich‘, so wie ich ein schönes Buch betitelte 
und schrieb über drei Wochen in Chicagoland, also 
mehr eine Reportage… Anschließend übersetze ich es 
mit ‘Lukewarm‘ und schenkte es Barack Obama und 
diversen Senatoren… Nur ein Kontakt ist heute noch 
daraus ‘freundschaftlich‘, der Senator aus Illinois, Dick 
Durbin. Dem schreibe ich, und er mir manchmal auch, 
und ich feuere ihn wöchentlich an, sich jetzt schon, 
unbedingt, mit einem geeigneten Kandidaten für die 
nächste Präsidenten-Wahl, die am 3.Nov.2020 ansteht, 
zu befassen. Damit wir alle, die Welt, schon mal von 
diesem Trampeltier erlöst werden! Denn der Goofy 
sammelt jetzt schon für seine Kampagne Spenden ein! 
Also schicke ich meine herunterlaufende Uhr in die 
Welt, die Hoffnung geben soll: 

 
Das ist jetzt ganz aktuell die Zeit, die wir noch unter 
Goofy leiden müssen… 823 Tage, 5 Stunden und 54 
Minuten usw. Wir sollten es aber auch wie die Iraner 
machen: Diesen Idioten einfach ignorieren! Jedes 
Treffen absagen! Ihm die Bühne entziehen! Nicht mehr 
über ihn berichten! Die schärfste Waffe eines 
Journalisten: Schweigen!  - DAS wäre die Lösung! - 
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Aber dazu fehlt es unseren zweitklassigen Politiker an 
Mut, die haben alle keinen Arsch in der Hose! Genug 
von der Politik! - Genieße den weiß-blauen Himmel 
Griechenlands, der so anders ist, als der bayrische !"#$%& 
Viele Grüße DDR 
 
 

Die kleine Welt um den Emberg 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Samstag, 4. August 2018 17:32 
An: C. Altmann 
Betreff: Die Zukunft ist saftig! 
Priorität: Hoch 

Attachment:   

Nochmals ein herzliches Hallo hinüber nach Flape! 
CCA ... wäre auch kein schlechtes Kürzel gewesen, 
man hätte dann gleich an CCR denken können = 
Creedence Clearwater Revivel… Klares Wasser ist 
nämlich irgendwie auch ein Stichwort, also frisches, 
organisches Wasser ist das einzige RICHTIGE 
Lebensmittel, dass letztlich entscheidet, ob unsere 
Zellen den Wettlauf zwischen Tod und Leben gewinnen 
können! Je länger wir diesen Kampf gewinnen, je älter 
werden wir, je jünger fühlen wir uns, usw… Das 
Geheimnis der frisch bereiteten Säfte ist für jeden 
Menschen ganz einfach erklärt: Der frisch bereitete Saft 
gelangt innerhalb von 10 bis 15 Minuten in unseren 
Organismus. D.h., unsere Organe werden auch nur so 
kurz benötigt, um den Nutzen aus diesem Saft zu 
ziehen. - Essen wir z.B. eine kräftige Mittagsmahlzeit, 
schauen wir doch mal in die Runde der ‘Genießer‘: Alle 
hängen müde und schlaff die nächsten 3 bis 4 Stunden 
herum! Von großer Arbeitsleistung kann nachmittags 

97 - interior - 
Roman's gesundes Frühstück.pdf

97 - cover - Roman's 
Gesundes Frühstück.pdf
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dann wohl kaum noch gesprochen werden… Weil 
unsere Organe solange benötigen, um diesen Müllfraß 
sinnvoll zu verarbeiten! Nun rechnen wir diese 
‘Motorleistung‘ für nur drei Mahlzeiten täglich hoch und 
dann mal 50 Jahre… Machen wir doch das gleiche mit 
den Organen eines Safttrinkers… Die Antwort, warum 
ein Safttrinker länger und gesünder lebt gibt allein diese 
Berechnung der Ruhezeiten! Schlimm sind pseudo-
gesunde Menschen, wie z.B. Smoothie-Trinker. Ein 
Smoothie ist nichts anderes, als nimmt man die Karotte, 
das Gemüse, das Obst, was auch immer, im rohen 
Zustand als ‘Quasi-Saft‘ zu sich, und damit aber die 
kompletten Fasern, Zellen, eben das komplette 
Lebensmittel, belastet oder nicht, perfekt gereinigt oder 
nicht, es braucht die gleich lange Verdauungszeit, wie 
sonst auch, nur der gesundheitsbewusste Mensch 
glaubt, sich etwas Gutes getan zu haben. Hat er NICHT! 
- Nur richtig extrahierte Säfte sind das frische, 
organische Wasser… Zwar in der Farbe des Gemüses, 
und manchmal sieht es für Unwissende schon grauslich 
aus… Aber in der richtigen Mischung, die einem liegt, 
die man mag, wenn man nicht therapeutisch sich nun 
zu einer besonderen Mischung ‘zwingen‘ muss, dann ist 
das stets eine reine Freude, weil es die Natur ist, die 
man so in sich aufnimmt! Zwei bis drei Liter täglich frisch 
bereitete Säfte, dazwischen gedünstetes Gemüse, 
viele Salate, auch mal eine kleine Sünde, von mir aus 
täglich, wenn man mal sein Idealgewicht in etwa 
erreicht hat, dann verzeiht der Körper sogar das. Aber 
da muss man erst einmal hinkommen. Es beginnt mit 
dem Morgen, dem wichtigsten Essen! Dem Frühstück! 
Im Attachment sende ich Euch das kleine Büchlein 
‘Roman’s Gesundes Frühstück‘. Es sind nur wenige 
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wirklich wichtige Seiten. Die Geschmäcker sind 
verschieden, wie die Jahreszeiten. Aber wichtig ist, für 
mich, und das galt schon vor 50 Jahre für mich, ohne 
ein richtiges Frühstück kann der Tag nicht gelingen! 
Früher gab es nur Brötchen und Butter und wunder-
vollste Marmelade… Ja… Ein Scheißdreck war das, 
was uns unsere ‘dummen‘ (uninformierten) Eltern mit 
auf den Weg gaben! Wer mir sagt, dass er für ein 
ausreichendes Frühstück keine Zeit hat, der hat nur ein 
falsches Zeitmanagement, so sagt man heute wohl. 
Dann muss man eben eine halbe Stunde früher 
aufstehen und parallel am Abend schon einiges richten! 
Ich bin niemals aus dem Haus gegangen, egal ob es 
Mitternacht, oder eins, zwei, drei Uhr in der Nacht sein 
musste, wenn wir nicht zumindest 45 Minuten gemein-
sam gefrühstückt hätten, und zwar genauso, wie im 
Büchlein abgebildet! Diese Minuten sind die Wichtig-
sten des Tages! Da weiß man, mit wie viel Rückenwind 
man draußen rechnen und darum bestehen kann! Das 
ist schon mehr der philosophische Ansatz, aber es 
spielt alles mit hinein! 
Fangt mit dem richtigen, fruchtigen Frühstück an, lasst 
allen Müllfraß fort. Bereitet Euch für Euren Job den 
Euch lieblichen Saft zum Mitnehmen! Schaut, was Ute 
immer für ein kleines Fläschchen dabeihat. Das sind 
knapp zwei Trinkgläser voll mit Karottensaft, weil eine 
Verbindung natürlich irgendwie gärt, darum meistens 
nur pur Karottensaft. - Aber das wird jetzt zu speziell 
und kann jederzeit ausgeweitet werden, nur heute nicht 
mehr. !"#$%& Viele liebe Grüße vom alten Emberg 
Ute & Roman 
Dr. Roman Schreiber 
Business Consultant / Author - Am Emberg 18, D - 57399 Kirchhundem / Germany 
Dr. Roman Schreiber, Quackenbush Square 23, Albany, NY, 12207, USA 
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Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Samstag, 4. August 2018 21:57 
An: C. Altmann 
Betreff: Nicht aufdringlich, nur zur Information: Meine 'neue' Internet-Seite und ein  
             offener Brief an die Renten-Kommission 
Priorität: Niedrig 

Lieber Christoph, 
ich habe so ca. 52.000 E-Mail-Kontakte in aller Welt, 
mehr als die Hälfte in englischer Sprache zu beglücken. 
Meistens Regierungsstellen, überall. Da ich, wenn ich 
nicht gerade wandere, plaudere und nette Gespräche 
am Wegesrand führen darf, täglich ca. 18 Stunden 
arbeite, 7 Tage in der Woche, seit Jahrzehnten, kommt 
schon ein riesiger Haufen zusammen, Ignoranten 
würden ‘Müll‘ sagen, klar, aber die bekämpfe ich ja. 
Politische Bewusstseinserweiterung ist mein Motto und 
ich werde nicht müde zu streiten, mit denen ‘da oben‘, 
die da nicht hingehören und ganz dringend mittels 
‘Direkter Demokratie‘ in die Wüste geschickt werden 
müssen! Es wäre so einfach, aber weil man uns allen 
das Recht auf eine eigene Meinung gab, haben wir die 
Macht verloren, mit einer kräftigeren Stimme zu 
sprechen! !"#$%& Jeder Pseudo-Kluge möchte lieber sein 
eigenes Süppchen kochen, dann kann er oder sie noch 
einige € allein abgreifen, in sinnlosen Diskussions-
runden etc… Das ist das Dilemma, in dem wir leider 
stecken. Wir müssen uns daraus befreien! 
Aber wie? Die Arschlöcher für Doofland sind keine 
Alternative! Die Linke Sarah möchte auch nur mehr 
persönliche Macht und wird mit dem Gesockse, dass 
sie um sich schart, niemals etwas erreichen, sondern 
die Linken und Sozialdemokraten noch schwächen! 
Und die Doofen der CDU wollen die Wehrpflicht wieder 
einführen, weil die ‘weltpolitische Lage‘ es erfordert! 
Diese Idioten! Welche Lage denn? Die Menschen 
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wollen Freiheit und Frieden und keine Kriegstreiber wie 
Trump und Stoltenberg und die 7-fache Mutter! Alles ist 
nur noch zum Kotzen! 
Aber meine Gedanken sind sicher nicht so falsch, mein 
Ansatz ebenfalls nicht und es gibt inzwischen sehr, sehr 
viele Menschen, die Ähnliches wollen! Meine Zeilen 
könntest Du ruhig weiterleiten! Ich bin nicht beratungs-
resistent, ich sehe aber in meinen vielen Thesen kaum 
Spielraum. Wir brauchen eine echte Revolution! Ich 
sage gute Nacht, vom alten Emberg 
DDR 
(Der Digitale Roman = so grüße ich manchmal Freunde 
und Bekannte !"#$%&) 
 
Und so sehen meine Mails in die Welt dann aus: 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Mittwoch, 1. August 2018 19:21 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Meine 'neue' Internet-Seite  
             und ein offener Brief an die Renten-Kommission 
Priorität: Niedrig 
Guten Abend, sehr verehrte Damen,  
sehr geehrte Herren, liebe Freunde! 
Hinter den Kulissen baute nun schon seit einiger Zeit 
ein junger, freundschaftlich verbundener Spezialist aus 
Kärnten an meiner ‘neuen‘ Internet-Seite. Ganz fertig ist 
er noch nicht, ein Baustein fehlt noch, aber dieser Stein 
(der Shop) ist bekanntlich nicht mein vorrangiges 
Anliegen, die letzte P.S.-Zeile dieser Mail trifft mich 
schon besser... Wichtig sind mir die offenen Botschaf-
ten, die ich nun unkompliziert in die Welt sende und vor 
denen sich dann kein Verantwortlicher drücken kann! 
Schließlich ist jeder nicht nur für das verantwortlich, was 
er tut, sondern auch für das, was er nicht tut! Darum 
werde ich zukünftig intensiv auf meiner Seite die Rubrik 
‘Das fällt mir dazu ein‘ nutzen. Schauen Sie ruhig von 
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Zeit zu Zeit dorthin, denn ich werde Gelegenheit haben, 
prächtige Karikaturen ‘meines Kreativ-Teams‘ aus 
Wien, Markus Szyszkowitz & Rachel Gold, einzubauen 
und evtl. zu kommentieren. Darauf freue ich mich 
besonders! Die Namensgleichheit dieser Rubrik zu den 
53 Video-Folgen, die ich bis zum März 2016 
produzierte, ist natürlich nicht zufällig. Eigentlich ist ja in 
diesen 53 Folgen und den unendlich vielen anderen 
‘Erzählungen‘ alles gesagt, wie sich leider immer alles 
wiederholt! Darum dürfen ‘die Sehenden‘ nicht 
lockerlassen, ‘den Blinden‘ den Weg zu weisen! Wer 
soll es denn sonst tun? So ist auch mein offener Brief 
an die Mitglieder der ‘großen deutschen Renten-
kommission‘ zu verstehen, wobei ich allerdings mehr 
als Bedenken habe, dass auch nur ein Empfänger der 
ehrlich gemeinten Mail, nur im Ansatz den Sinn 
versteht! Die werden es kaum schaffen, bis zum Ende 
zu lesen… Wenigstens für mich, damit für die ‘Ewigkeit‘, 
halte ich meine Gedanken fest. Mir wird kein Enkelkind 
einmal vorwerfen können: „Was hast Du eigentlich 
gegen ‘die da oben‘ unternommen?“ Ich sende viele 
Grüße aus dem sauren Land und wünsche einen 
entspannten Abend, 
Ihr Dr. Roman Schreiber  
 
Auszug aus dem im Januar 2019 fertigen Buch: ‘Das 
politische Jahr 2018‘ 
Ein offener Brief an die Renten-Kommission 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Mittwoch, 1. August 2018 13:27 / Mi 01.08.2018 14:20 
An: kommission@verlaesslicher-generationenvertrag.de;  
       info@gabriele-loesekrug-moeller.de; karl@schiewerling.de;   
       annelie.buntenbach@dgb.de; bda@arbeitgeber.de;   
       katja.mast@wk2.bundestag.de; katja.mast@bundestag.de;  
       katja.mast@wk.bundestag.de; hermann.groehe@bundestag.de;  
       hermann.groehe@WK.bundestag.de; stephan.stracke@wk.bundestag.de;  
       stephan.stracke@wk2.bundestag.de; stephan.stracke@bundestag.de;  
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       boersch-supan@mea.mpisoc.mpg.de; simone.scherger@uni-bremen.de;  
       officewagner@diw.de; drv@drv-bund.de; poststelle@bmas.bund.de;  
       sozialbeirat@bmas.bund.de 
Cc: hubertus.heil@wk.bundestag.de; hubertus.heil.ma01@bundestag.de;  
       hubertus.heil@bundestag.de; hubertus.heil.wk01@bundestag.de;   
       hubertus.heil.wk02@bundestag.de 
Betreff: Wenn Du nicht mehr weiterweißt, dann bilde einen Arbeitskreis!  
             = Oder eine Kommission! 
Priorität: Hoch 

Guten Tag,  
sehr verehrte Damen, sehr geehrte Herren! 
Einen ‘Guten Tag‘ wünsche ich allen Mitgliedern und 
Mitarbeitern der vom Bundesminister Hubertus Heil 
eingesetzten großen Rentenkommission! 
Besonders grüße ich natürlich Frau Gabriele 
Lösekrug-Möller und Herrn Karl Schiewerling, als die 
Vorsitzenden dieser (sinnlosen?) Kommission (pseudo-
klugen Arbeitsbeschaffungsmaßnahme!) Selbstver-
ständlich grüße ich herzlich in allen politischen Farben 
die Frau Annelie Buntenbach, den Herrn Alexander 
Gunkel, Frau Katja Mast, Herrn Hermann Gröhe, 
sowie Herrn Stephan Stracke. Was wären 
Kommissionen (oder simpelste deutsche TV-Berichte) 
ohne Professoren!? Also grüße ich natürlich die 
Kapazitäten Herrn Prof. Dr. Axel Börsch-Supan, Frau 
Prof. Dr. Simone Scherger, sowie Herrn Prof. Dr. Gert 
G. Wagner, um in der im Internet vorgestellten 
Reihenfolge zu bleiben. Dann darf ich die außerdem 
teilnehmende Frau Gundula Roßbach und den 
Staatssekretär Herrn Dr. Rolf Schmachtenberg nicht 
vergessen. Sie alle sollen nun bis zum März 2020 einen 
‘verlässlichen Generationenvertrag‘ erarbeiten und ‘der 
Politik‘ zur Entscheidung vorlegen. Na, dann man los! 
Sie kennen mich sehr wahrscheinlich nicht, schon gar 
nicht persönlich und wenn, dann nur durch die Sie 
vielleicht hin und wieder erreichende (ironische, 
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satirische) Informations-Mails, die ich unregelmäßig 
versandte, und mich nach einer neuen Videoproduktion 
weit aus dem Fenster lehnte… Das MUSS ich auch 
heute tun, obwohl ich mir vorstellen kann, dass so 
mancher aus Ihrem Kreis dann kaum weiterliest, 
geschweige denn versteht, gar mit einer Antwort 
reagiert! Ich weiß, wovon ich spreche (schreibe)… In 
meinen inzwischen über 700 Videos und mittlerweile 
weit über 800 Büchern ist DAS, was die Menschheit 
wirklich weiterbringt, seit langem zusammengefasst! 
Sie werden sich nicht einen Beitrag intensiv angesehen 
haben! Dabei bräuchten Sie nur die mit ‘Revolution‘ 
ausgewiesenen Videos betrachten, um einmal über den 
eigenen kleinen Horizont zu schauen! Ich MUSS Sie 
alle angreifen, ok, Sie können nichts dafür, dass Sie in 
dieser sinnlosen Kommission sitzen, aber Sie machen 
mir wirklich NICHT den Eindruck, dass von Ihnen zu-
kunftsweisende, REVOLUTIONÄRE Ideen ausgehen! 
Sie haben niemals wirklich gearbeitet! Ich meine im 
Sinne eines Arbeitnehmers mit Verantwortung, 
geschweige denn eine eigene Firma aufgebaut und 
Arbeitsplätze geschaffen! Also zumindest habe ich das 
beim Überfliegen Ihrer Vitas nicht herausgelesen… Und 
selbst in ihren Funktionen, da muss ich an erster Stelle 
die Politiker mit dem Herrn Gröhe anschießen, da kam 
während seiner Amtszeit als Gesundheitsminister nicht 
eine intelligente Reaktion, nicht von ihm oder aus 
seinem Umfeld! Meistens abblockende Ignoranten-
‘Reaktionen‘. Obwohl ich ihm und damit Deutschland 
mindestens 100.000 neue, gesunde Arbeitsplätze an 
den Horizont malte. Nur, von Gesundheit versteht man 
ja nichts, wenn man selber Fleischfresser ist! - Und die 
so kompetente Vorgängerin des jetzt in dieser 
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Kommission sein ‘heil‘ suchenden Person, also die 
‘Frau Soziales & Nahles‘, war und ist ohne jede 
wirkliche Ahnung, wenn es um das Thema 
‘Bedingungsloses Grundeinkommen‘ geht. Da 
herrschte im Ministerium kein Diskussionsbedarf, wie 
man mir mitteilte… Dabei ist DAS die einzige Lösung, 
wenn man so will, die ‘Wunderwaffe‘ gegen ‘Alles‘! Aber 
dazu muss man natürlich etwas vom Wirtschaften 
verstehen. Da wären eigentlich die Wirtschafts-
Professoren gefragt, wenn sie nicht nur alte, seit ewigen 
Zeiten die Menschen ausplündernde Pfade durch-
wandern und Altes wiederkäuen würden! - Wir müssen 
uns vom bestehenden Finanzsystem umgehend 
verabschieden! NUR dann werden wir alle eine 
wirkliche Zukunft haben! Weg vom mafiosen System 
des IWF, hin zu einer gestärkten Weltbank, die nur noch 
eine Währung, den Welt-Taler zu kontrollieren hat! In 
allen Ländern! - Nutzen SIE ALLE Ihre kostbare Zeit 
nicht mit sinnlosen Rentenformeln, die alle überflüssig 
sind und ‘morgen‘ sowieso gelöscht werden! Nutzen 
SIE ALLE Ihre Kontakte und Ihren Einfluss, um draußen 
in der Welt, überall, für ein ‘Bedingungsloses 
Einkommen‘ zu werben! - Überall natürlich zu den 
Bedingungen, vor Ort! - Ich laufe jetzt richtig heiß… 
Aber es ist so simpel (für einen Wissenden) und ich bin 
wahrlich nicht der einzige Rufer, seit Jahren, in diesem 
Wald der Uninformierten! Schneiden Sie sämtliche 
alten Zöpfe ab! Beginnen Sie mit der Reduktion aller 
Organisationen, auf die Hälfte! Nur noch jeweils die 
Hälfte des Personals und dann die Hälfte der 
inzwischen grenzenlosen Bezüge! Alle Monster-
Behörden, alle Parlamente, alles Menschengemachte, 
darum mit Fehlern behaftete, verschlanken! - 
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Rüstungen ‘runter! Statt diesem Goofy im Weißen Haus 
von Washington in den Allerwertesten zu kriechen, 
deutlich machen, dass wir nicht ‘mehr‘, sondern 
weniger Ausgaben für das Militär einplanen! In Europa 
nur noch eine europäische Schutztruppe, lassen wir sie 
bei vielleicht 250.000 ‘Nichts-Schaffern‘, denn es 
werden ja nicht überall gleichzeitig Katastrophen 
ausbrechen! Wenn Sie dann parallel jedem Bürger, 
monatlich, die vordem von wirklichen Experten, in 
Zusammenarbeit mit der Weltbank, ermittelte Summe 
in Welt-Talern auszahlen (denn jeder Bürger eines 
Land hat einen Anspruch am Reichtum des Landes, in 
das er geboren wurde!), die jeder Mensch zum 
sorglosen Leben in seiner Region benötigt… dann gibt 
es keine Fluchtursachen ‘aus wirtschaftliche Gründen‘, 
dann reduzieren SIE die Kleinkriminalität, dann fördern 
SIE die Kreativität des Einzelnen, weil ein ‘normal 
veranlagter Mensch‘ ja gerne ‘weiter möchte‘! 
Argumente, wie „dann wird ja niemand mehr arbeiten 
wollen“. Ja, mit solchem Schwachsinn hantieren 
Dumme. Der intelligente Mensch ist dann Arbeitgeber, 
für den Sie, gute Frau Gewerkschaftlerin Buntenbach 
nicht mehr ‘kämpfen‘ müssten! Der gibt dann nämlich 
seine Arbeit, wenn ihm das Angebot des (ehemaligen 
Arbeitgebers) Arbeitnehmers zusagt! Er braucht sich 
nicht zu beugen, denn er, der neue Arbeitgeber, ist zum 
ersten Mal wirklich frei in seiner Entscheidung, diese 
Arbeit anzunehmen, oder es zu lassen! Welch ein 
wahrer Klimawandel! - So etwas setzt voraus, dass wir 
‘Zurück aufs Land‘ in die Köpfe bringen müssen, denn 
NUR dort ist noch ein zum Leben lohnender Raum! - 
Ein wundervoller Kreislauf… der Gesundung (lieber 
Herr Gröhe!) könnte so beginnen! - Zum Schluss die 
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einzig sinnvollen Zahlen, mit denen Sie für Deutschland 
hantieren sollten: Ich schlage 1.000 Welt-Taler (aktuell 
noch €) für jeden Bürger über 18 Jahre vor. Jugendliche 
erhalten davon die Hälfte, also 500 Welt-Taler, 
Kleinkinder unter 7 wiederum davon die Hälfte, also 250 
Welt-Taler. - Damit müsste selbst eine (tragisch) 
alleinerziehende Mutter mit zwei Kindern - bevorzugt 
auf dem Lande lebend - gut über die Runden kommen! 
Für alle anderen Länder werden natürlich 
unterschiedliche Beträge ermittelt, aber ein solches 
Konzept passt überall und ist vor allem überall 
notwendig! - Eine friedliche Revolution in den Köpfen 
muss her! Weg mit dem Zins und Zinseszins-Effekt! 
Das Geldbe-schaffungsmonopol muss aus den Händen 
der Banken wieder unter die Kontrolle des Staates, also 
der Bürger! (Direkte Demokratie!) Wir müssen einen 
dicken Strich unter den durch Korruption und mit 
kriminellen Machen-schaften ergaunerten Ist-Zustand 
ziehen! Keine Verbindlichkeiten nach links oder rechts. 
Das gilt privat, wie für die Staaten. Wir müssen jetzt bei 
‘Null‘ beginnen, solange wir noch Herr unserer Sinne 
sind… Die ‘Zukunft‘ ist also mehr als eine 
Rentenkommission, denn eine Rente in alter Form wird 
es zukünftig nicht mehr geben! Das monatliche 
‘Bedingungslose Grundeinkommen‘ schafft von der 
Wiege bis zur Bahre ein geregeltes Dasein! Man 
braucht nicht erst in ein ewig marodes System 
einzuzahlen, damit dann 374.000 - oder wie viele 
Menschen sind nur damit beschäftigt, um diese Gelder 
zu verteilen!? - auf einem zu gut bezahlten Arbeitsplatz 
auf ihre eigene Rente warten! Welch ein Irrsinn! - Ich 
möchte mit einem Motto meiner Manhattan Juice-Clinic 
enden: „Die Zukunft ist saftig!“ - Schauen Sie sich 
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zumindest Teile meiner politischen Videos an, SIE 
ALLE werden am Ende nicht dümmer sein, denn es gab 
auch einige kluge Gäste, die sich zu so manchem 
Thema intelligent äußerten! - Für SIE ganz persönlich 
ist sicher unter den 181 deutschsprachigen Videos 
meiner Manhattan Saft-Therapie der eine oder andere 
Beitrag sehr hilfreich; wenn ich mir Sie intensiv über die 
Bildchen aus dem Internet betrachte! Das meine ich 
ausdrücklich NICHT ironisch, mehr besorgt! - In diesem 
Sinne wünsche ich viele entspannte und spannende 
Stunden vor Ihrem Screen. Der Sommer ist lang, die 
Nächte verlangen förmlich nach sinnvoller Aktivität! 
Warten Sie nicht erst wieder, bis andere Länder ‘uns‘ 
vormachen, was zukunftsweisend nötig ist! Schauen 
Sie nur das aktuelle, simple, aber so weise Beispiel mit 
dem Handyverbot an den Schulen in Frankreich! Das 
war dort schon vor 8 (acht) Jahren angedacht, freiwillig. 
Nun muss ein Gesetz her, damit es alle befolgen! Wenn 
der Mensch nicht freiwillig versteht, dann geht es doch 
nur über Verbote! Ich verbleibe mit freundlichem Gruß 
aus dem sauren Land, Ihr Dr. Roman Schreiber 
Business Consultant / Author, Am Emberg 18, D - 57399 Kirchhundem / Germany 
Dr. Roman Schreiber, Quackenbush Square 23, Albany, NY, 12207, USA 

P.S. „Mein Ruf als unbekannter Autor ist weltweit.“  
(Ambrose Bierce, *24. Juni 1842, †Dezember 1914) 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Dienstag, 7. August 2018 18:53 
An: C. Altmann 
Betreff: Ich habe auch mal zwischendrin kleine, lustige Video produziert... !"#$%& 
Priorität: Niedrig 

Nur ein heißer Gruß, aus der großen Sauerland Sauna:  
Besonders für die, die abnehmen müssen, möchten, 
oder sollten: Bei mir auf ‘Videos‘ klicken, 
http://www.romanschreiber.com/ ein wenig hinunterscrollen: 
23.11.2017 - Wer hat’s erdacht? 
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Solche kleinen Passagen sind dann auch manchmal in 
den langen Videos mit eingebaut. Ganz wichtig: Ein 
Schuss Besessenheit! Viele Grüße vom alten Emberg 
DDR 
 
 
Von: C. Altmann  
Gesendet: Mittwoch, 8. August 2018 21:17 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Foto von Christoph Altmann 

Attachment:  
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Donnerstag, 9. August 2018 12:02 
An: C. Altmann 
Betreff: ... ich mag's eigentlich auch lieber lustig... 
Priorität: Niedrig 

Attachment:  

Hier mal ein alter Österreich-Gag aus dem Jahre 2015 
wohl schon… wenn ich mir auch kaum Zeit für 
‘Blödsinn‘ nehme… Dafür habe ich ja mein Wiener 
Kreativ-Team !"#$%& und andere… 
Viele Grüße DDR 
 
 
 
 

Falls Du bisher 
keinen Durchblick hattest.docx
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Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Donnerstag, 9. August 2018 20:23 
An: C. Altmann 
Betreff: Du wolltest ja, dass ich fleißig bin... !"#$%& 

Nur mal so, zur Info… Viele Grüße an den erwähten 
‘Anrainer‘, DDR 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Donnerstag, 9. August 2018 20:21 
An: dieter.mennekes  
Betreff: Die Menschen sind schon merkwürdig, klar, nicht nur im Sauerland !"#$%& 

Guten Abend, lieber Dieter Mennekes! 
Des Lesens kundig, im Schreiben auch nicht gerade 
dümmlich, mit übergroßer Empathie von der Natur 
ausgestattet, so schießen mir gerade ein paar vielleicht 
gar nicht so ganz dumme Gedanken durch meinen 70-
jährigen Schädel. Auch getrieben, von einigen 
‘Anrainern‘. In den letzten knapp fünf Jahren war ich ‘im 
sauren Land‘ für einige Vereine aus dieser Gegend 
nicht nur das Schreibbüro (ohne erwähnt zu werden, im 
Hintergrund), ich war auch für etliche normale Sauer-
länder die genutzte wortgewaltige Stimme bei 
Behörden und Organisationen. Ferner durfte ich mittels 
der Natur(!) und mit einigem eigenen Wissen eine 
Vielzahl von Menschen gesunden lassen, bzw. diese 
auf einen gesunden Weg bringen. Wenn die ‘Emberger 
Zeitung‘ nicht nur ein großer egoistischer Opportunist 
gewesen wäre, hätten sehr viel mehr Menschen aus 
diesem direkten Kirchhundemer Umfeld von meinen 
Kenntnissen profitieren können. Eigentlich ja müssen! 
Aber diese Kritik gilt ja bis in Deine eigene Familie 
hinein! - Nun ist dieser Sauerländer Menschenschlag so 
wie er ist, wir leiden nicht darunter, aber ich weiß, 
warum ich so spitz schreibe! Bekanntlich bin ich kein 
Bibelfester, aber „Undank ist der Welt Lohn“, diese 
Worte stammen aus der Bibel, dem 2. Korinther, die 
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kenne ich noch. Ja, über ‘Birkentöter und andere 
Korinthenkacker‘ hatte ich auch schon mal mich 
öffentlich geäußert… Irgendwie ist für mich damit fast 
der Kreis geschlossen, aber wir müssen noch ein wenig 
ausharren, hier, weil immer noch drei alte Hundchen 
sich als unsere Bremsen beim Weiterziehen betätigen. 
16+ an Jahren, allein ein Umzugstransport ist für die 
gebrechlichen alten Kameraden unzumutbar. Also 
bestimmt die biologische Uhr dieser Tiere unser Noch-
Hiersein. - Ich kann nicht anders, ich bin ein ‘Aktiver‘ 
und arbeite täglich meistens 18 Stunden, 7 Tage in der 
Woche, seit Jahrzehnten. Natürlich ist der Segen 
daraus nicht ein materieller! Für mich gibt es kaum 
Größeres, als z.B. eine E-Mail einer besorgten Mutter 
aus Malaysia zu erhalten, die um Hilfe für ihren 
herzkranken Sohn bittet und auf Empfehlung ihres 
zweiten Sohnes, der in New York lebt und von mir hörte, 
auf mich zukommt! Geld war vor Jahrzehnten mal ein 
feines Mittel, um meine persönlichen Ziele zu erreichen. 
Es war mir nicht ganz vergönnt, dass alle angepeilten 
Ziele auch wie geplant in Erfüllung gingen; es waren 
natürlich ‘die Menschen‘, denen ich vertraute, die Vieles 
behinderten, uns zu Umwegen zwangen. Ein solcher ist 
diese Zwischenstation im sauren Land. - Was treibt 
einen wie mich? Was ließ mich aktuell über 700 kleine 
und größere Videos produzieren, über 800 dünne und 
dicke Bücher schreiben? Die Antwort ist einfach: Ich 
möchte, dass eines Tages, wenn ich schon längst nicht 
mehr auf Erden bin, sich zumindest ein paar Menschen 
an mich erinnern = anders als bei meinen Eltern und 
Großeltern etc., die mir nichts weiter als kräftige Waden 
mit Krampfadern hinterließen! Du verstehst? - Und 
eigentlich, so redete mir nun einer dieser ganz oben 
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erwähnten Anrainer ins Gewissen, ist es doch mehr als 
schade, dass ich meine Ideen um die Gesundheit der 
Menschen nicht viel weiterverbreitet hätte und mich nur 
auf meine eigenen, limitierten Aktivitäten beschränke. 
Ich widersprach ihm, weil ich ja tatsächlich mit allen ‘an 
Gesundheit verpflichtend interessiert sein müssenden‘ 
Behörden, Institutionen, Organisationen, Kranken-
kassen, Krankenhäusern etc., pp, in der ganzen Welt (!) 
in intensivster Korrespondenz stand…, allerdings nur 
mit dem Ergebnis, dass mich in meiner (oberflächlich 
betrachtet) arroganten Feststellung bestätigte, dass 
95% der Menschen eben dumm sind!  
Ich will Dich hier nicht unnötig strapazieren, gar 
langweilen. Ich möchte mit diesen Zeilen erreichen, 
dass Du, wenn Du Dich in Deinem Umfeld umblickst, 
vielleicht auch zum Schluss kommen magst, wie dieser 
erwähnte Anrainer, dass viel mehr Menschen geholfen 
werden könnte, ja müsste, und das auf ganz natürliche 
Weise! … Dass Du, wenn schon ‘Deine Bekannte‘ nicht 
‘danke sagen kann‘, weil sie, wie mir die Emberger 
Zeitung (die ich allerdings kürzlich endgültig stornierte!) 
kürzlich erneut bestätigte, noch immer lebt und sogar 
mit Dir Tischtennis spielte, d.h., dass sie und die Natur 
es schafften, von der schon längst von den Weißkitteln 
prophezeiten Schippe zu springen, dass Du daraus die 
gleiche Besessenheit erfährst, wie ich und dass wir 
gemeinsam vielleicht viel Größeres schaffen 
könnten!?   
Noch bin ich hier vor Ort, es wäre also ein Leichtes, sich 
einmal zu einem gemütlichen Gedankenaustausch zu 
treffen. Selbst wenn ‘Geld‘ oder ‘Geldverdienen‘ Deine 
Motivation wäre, selbst DAS wäre in einem Business-
konzept zu diesem Thema gewaltig enthalten! Aber ich 
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bin Philanthrop und mich machen hin und wieder auf 
mich zukommenden Kranke schon glücklich! 
Ich wünsche einen schönen Abend, wo immer Du 
diesen im Kreise Deiner Lieben verbringst, und grüße 
herzlich vom alten Emberg, 
DDR 
(Der Digitale Roman) 
Dr. Roman Schreiber 
Business Consultant / Author  
Am Emberg 18, D - 57399 Kirchhundem / Germany 
Dr. Roman Schreiber, Quackenbush Square 23, Albany, NY, 12207, USA 
 
P.S. „Mein Ruf als unbekannter Autor ist weltweit.“  
(Ambrose Bierce, *24. Juni 1842, †Dezember 1914) 
 
Von: C. Altmann  
Gesendet: Donnerstag, 9. August 2018 20:48 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: AW: Du wolltest ja, dass ich fleißig bin... !"#$%& 
Hi Roman, das sind wirklich sehr ehrliche und 
aufrichtige Zeilen. Da bin ich mal gespannt, was er 
antwortet. Und ob die Antwort auch diese  
Eigenschaften hat. Danke dafür! Gruß, die 
ALTMÄNNER.  
 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Samstag, 11. August 2018 06:23 
An: C. Altmann 
Betreff: WG: Subject: Daily report mailbox *@romanschreiber.com folder Spam 
Priorität: Hoch 
Guten Morgen, lieber Christoph! 
Morgens ist es seit geraumer Zeit eine große 'Freude', 
nur noch eine gesammelte Spam-Mail von unserem 
Server 1and1.com zu erhalten. Darin sind immer nur die 
'Header' der Mail, ich überfliege sie, kann aber auf die 
Inhalte NICHT zugreifen. Weiß dann aber, dass die 
Systeme eben spinnen... und so bist Du mit einer Mail 
an mich dort gelandet. 
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"C. Altmann" wollte das System wohl nicht, kannte Dich 
nur unter STO-Consulting... !"#$%& Schicke also bitte 
nochmal, ich habe inzwischen die E-Mail-Adresse auch 
in eine so genannte White-List bei 1and1.com 
eingetragen. Es müsste also wieder problemlos 
klappen, egal mit welchem 'Vornamen' !"#$%& 
Bis dann... Viele Grüße DDR 
 
-----Ursprüngliche Nachricht----- 
Von: Spam Report <noreply@1and1.com>  
Gesendet: Samstag, 11. August 2018 04:19 
An: *@romanschreiber.com 
Betreff: Subject: Daily report mailbox *@romanschreiber.com folder Spam 
Your folder Spam contains 14 new messages. 
Messages in this folder will be deleted after 28 days. 
Summary: 
From: "C. Altmann" <info@druckbehaelter.site> 
Subject: WG: Roman 
Size: 139.8 KB 
 
 
Von: C. Altmann  
Gesendet: Samstag, 11. August 2018 09:14 
An: Dr. Roman Schreiber  
Betreff: https://www.youtube.com/watch?v=grBmQwLSlDw 
--  
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Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Donnerstag, 16. August 2018 21:57 
An: kabbm@bmeia.gv.at 
Betreff: Bei aller Hochzeiterei: Bevor Sie's vergessen: Eurasien!  
            DAS ist unsere Zukunft! 
Priorität: Hoch 

 
Guten Abend,  
sehr verehrte Frau Ministerin Dr. Karin Kneissl! 
(Guten Abend,  
sehr geehrter Herr Wolfgang Meilinger!) 
Über befreundete österreichische Umwege erfuhr ich 
von Ihrer bevorstehenden Hochzeit! Das ist ohne Frage 
eine wichtige Station in Ihrem Leben und mir bleibt ja 
nur Ihnen und Ihrem zukünftigen Ehemann herzlich zu 
gratulieren und für die gemeinsame Zukunft alles 
erdenklich Gute zu wünschen! 
Die schöne Steiermark wird’s schon richten, dass Sie 
einen unvergessenen Tag erleben dürfen, auch wir 
haben dort einen Wohnsitz, in Gr.Skt.Florian. Wer 
immer auf diese tolle Idee kam, den Herrn Putin zu 
Ihrem privaten Fest einzuladen, das finde ich großartig! 
– So war ich früher auch, wenn ich etwas wollte, ging 
ich nur zum Max und nicht zum Mäxchen! !"#$%& Nur über 
private Kontakte ist diese Welt zu retten! Natürlich muss 
man einander verstehen, das klappt am besten, wenn 
man eine Sprache spricht: Die des offenen und 
ehrlichen Herzens! - Wenn ein solches privates Treffen 
ein kleines Puzzle zu meinen Gedanken in meinem 
jüngsten Video-Betrag ist, dann kann man nicht nur 
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Ihnen gratulieren, sondern dem Wladimir wünschen, 
dass er ähnlich angenehme Ereignisse ein paar 
Kilometer nördlich dann, etwas später mit der Angela 
Merkel hat. Wenn er dann auf dem Rückflug meine 
Zeilen aus der Ihnen nun übersandten E-Mail liest, ja 
vielleicht sogar sich mein Video anschauen würde, 
dann würde er zum einen nicht dümmer, aber er würde 
diese, unser aller Gedanken und Wünsche mit in sein 
wundervolles Land nehmen und vielleicht zum gleichen 
Schluss kommen: DAS ist unsere Zukunft! Auch seine! 
Privat und politisch! 
Darum bitte ich Sie, liebe Hochzeiterin, bei allem 
Gefeiere, bei aller diplomatischen Distanz, je lockerer, 
je besser, je offener, je größer die Früchte! Geben Sie 
ihm BITTE eine Kopie dieser Zeilen, denn ich erreiche 
ihn leider nicht (!). – Sie glauben gar nicht, wie viele 
positive Reaktionen ich auf dieses Thema ‘Eurasien‘ in 
nur wenigen Stunden nach Sichtbarmachen auf meiner 
Seite und Versendung der entsprechenden Info-Mail 
erhalten habe! Eurasien, dass muss man sich nur auf 
der Zunge zergehen lassen! 
Natürlich wünsche ich Ihnen und Ihrem Mann eine tolle 
Feier! Und ich wünsche mir, dass nicht ein übereifriger 
Naseweis von Mitarbeiter meint, diese, meine Zeilen 
Ihnen nicht zuleiten zu müssen!    
Viele Grüße hinunter ins schöne Wien und Samstag 
dann ein paar Kilometer weiter südlich, in die noch 
schönere Steiermark! 
Ihr 
Dr. Roman Schreiber  
Business Consultant / Author, Am Emberg 18, D - 57399 Kirchhundem / Germany 

Dr. Roman Schreiber, Quackenbush Square 23, Albany, NY, 12207, USA 



Und die Freunde, zum Vierten 
 
 

 
 

176 

 
P.S. Das ist meine übliche Info-Mail zum neuesten 
Video, die ich so zig-tausendfach in die deutsch-
sprachige Welt sandte: 
 

Guten Tag, sehr verehrte Damen,  
sehr geehrte Herren, liebe Freunde! 
Eigentlich sollte uns in Europa ja nicht erst seit Goofy 
im Weißen Haus zu Washington am Mischpult des 
Irrsinns sitzt bewusst sein, dass eine friedliche Zukunft 
und in unseren Breiten ‘Wohlstand für alle‘ vor allem nur 
gemeinsam mit den vielen Menschen auf der riesigen 
Landmasse Asiens möglich und zu schaffen ist! Wenn 
wir es denn nur wollten und dieses Thema und die 
Fakten zu Eurasien einmal näher betrachten, dann 
können wir nur diese Lösung anstreben: Eurasien ist 
ein geographisch-geologischer Begriff für Europa und 
Asien als ein zusammengefasster Kontinent. Er hat 
eine Fläche von 55 Mio. km² und wird bewohnt von etwa 
4,6 Milliarden Einwohnern. Die Achse Paris - Berlin - 
Moskau, die hat etwas! (Eigentlich ja schon immer!) 
Nehmen wir nun auch noch Afrika hinzu, so sprechen 
wir von Afrika-Eurasien, und kommen auf eine Fläche 
von 85 Mio. km², mit mehr als 6,1 Milliarden 
Einwohnern, die 87% der Weltbevölkerung ausmachen! 
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Wir müssten nur ein paar Brücken bauen und hätten 
einen Super-Kontinent, der so ähnlich mehr als 250 
Mio. Jahre alt ist!  - Wenn sich am kommenden 
Wochenende die 'alternativlose' Angela endlich mal 
wieder mit dem 'ausgebufften' Wladimir trifft und ihn an 
die richtige Tafel bittet, und damit gleichzeitig dem 
Idioten im Weißen Haus in Washington zeigt, dass er 
auf diesem Super-Kontinent NICHT willkommen ist, 
dann wäre mein heutiger kleiner 'Weckruf' nicht sinnlos! 
Beide sollten in der angenehmen Schloss-Atmosphäre 
von Meseberg nicht vergessen, wie mächtig wir in 
Europa und Asien sind, wenn wir gemeinsam auftreten! 
Dabei geht es gar nicht um Macht im Sinne der Idioten 
aus dem Pentagon! Uns in Eurasien geht es um die 
Freiheit, mit allen Menschen, die ebenfalls friedliche 
Ambitionen haben, in Frieden zu leben und zu arbeiten! 
Dafür brauchen wir in Europa aber keine Millionen 
idiotische Nichts-schaffer, die sich Soldaten nennen 
und die nichts weiter tun, als die alten, gescheiterten 
Systeme zu verteidigen! (Das muss die Angela dem 
Vladimir aber auch so deutlich sagen, denn ‘so ganz 
ohne‘ ist er ja nicht, der kleine Zar!) Die sofortige 
Einführung der 'Direkten Demokratie' ist DIE Lösung! 
Parallel könnten einige Maßnahmen sofort greifen, zum 
Wohle aller Menschen: Halbierung der Staatsdiener, 
nicht nur in den sinnlos geschaffenen Posten der 
Monster-Bürokratie, sondern auch in den zuvor 
ertrotzten zu üppigen Bezügen! Alle Staaten würden 
umgehend gesunden! Vor allem, wenn wir uns in 
Europa endlich auf nur noch eine europäische 
Eingreiftruppe für Katastrophenfälle einigen könnten! 
Max. 250.000 Mann müssen zum Schutz der 
europäischen Außengrenzen reichen! (‘Mann‘ ist 
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bewusst gewählt! Wir brauchen keine Flintenweiber! 
‘Supergirl‘ gibt es nur in Hollywood!) Neuordnung der 
Finanzwirtschaft! Nur noch eine Welt-Währung! Diese 
wird als Welt-Taler, überall, entsprechend den 
regionalen Bedürfnissen, von der Weltbank kontrolliert, 
an jeden Erdenbürger als ‘Bedingungsloses Grundein-
kommen‘ ausgezahlt! Von der Wiege bis zur Bahre! Am 
Beispiel für Deutschland würde jeder Erwachsene ab 
18 Jahre, 1.000 Welt-Taler monatlich erhalten, jeder 
Jugendliche von 7 bis unter 18 Jahre, 500 Welt-Taler 
monatlich und jedes Kind von 0 bis unter 7 Jahre, 250 
Welt-Taler monatlich. So genannte 'Experten' brauch-
ten keine sinnlosen Rentenformeln mehr aufzustellen! 
Wem das garantierte Grundeinkommen im Alter nicht 
reicht, der kann während seines Arbeitslebens jede 
Form von Rentenverträgen abschließen, das steht doch 
jedem frei! - Gemeinsame Großprojekte: Überall an den 
Küsten riesige Wasserentsalzungsanlagen, damit es 
die Themen 'Dürre' und 'Wasserknappheit' überhaupt 
nicht mehr gibt! Die Folgen haben wir gerade aktuell 
und zeigen deutlich den Irrsinn der Massentierhaltung, 
damit der ekelhaften Fleischfresserei! Niemand hat das 
Recht, eine lebensfähige Kreatur zu töten, gar zu 
verspeisen! Beginnen Sie mit der 'richtigen' Ernährung, 
die hauptsächlich aus Obst und Gemüse bestehen 
sollte! Damit gesunden Sie und die kranken Systeme! 
Fangen Sie an und nutzen Ihr Gehirn, zum Wohle aller 
Menschen! Ich grüße noch immer aus dem sauren 
Land, einem Teil des Dooflandes, 
Ihr Dr. Roman Schreiber  
Business Consultant / Author, Am Emberg 18, D - 57399 Kirchhundem / Germany 
Dr. Roman Schreiber, Quackenbush Square 23, Albany, NY, 12207, USA 

P.S. „Mein Ruf als unbekannter Autor ist weltweit.“  
(Ambrose Bierce, *24. Juni 1842, †Dezember 1914) 
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Bevor ich’s vergesse: „Danke John Lennon, für den 
wundervollen Song ‘Power To The People‘, den ich in 
meinem neuesten Video als Vor- und Abspannmusik 
nutzte.“ Sie sollten unbedingt auf meine ‘Wolke 7‘ 
kommen! http://www.romanschreiber.com/ und dann auf ‘Videos‘ 
klicken, ‘Bevor Sie‘s vergessen‘. Der neueste Beitrag ist 
natürlich ganz oben. 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Freitag, 17. August 2018 06:26 
An: C. Altmann 
Betreff: WG: Bei aller Hochzeiterei: Bevor Sie's vergessen: Eurasien!  
             DAS ist unsere Zukunft! 
Priorität: Hoch 

… so schreibe ich nun mal… !"#$%&  
Bis morgen 8:15 Uhr und bring gute Laune mit! Viel 
Spaß in und um Köln und viele Grüße… Kauft schon 
einmal viele Karotten, alles Gemüse, was Ihr mögt, 
Obst natürlich und dann wird es ab morgen mit 
Begeisterung für alle nicht nur, aber eine Menge Saft 
geben (MÜSSEN!) 
DDR  
 
 

Dieser unbezahlbare Roman 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Samstag, 18. August 2018 14:19 
An: C. Altmann 
Betreff: Auch als Professor kann man eine Menge Blödsinn von sich geben!  
             Ungestraft sogar! 
Priorität: Niedrig 

Attachment:   

Dieser unbezahlbare Roman… !"#$%& Überzeuge Deine 
Mädels, dass mit einem solchen Frühstück, jeder Tag, 
ein schöner Tag wird! Anbei ‘Mein Kampf‘ mit der 

97 - cover - Roman's 
Gesundes Frühstück.pdf

97 - interior - 
Roman's gesundes Frühstück.pdf
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Arroganz der Pseudoklugen. DAS ist ein sooooo weites 
Feld, darum schreibe ich mir doch schon seit Jahren die 
Finger wund! Du musst das Vorbild sein, es ist eine 
Kopfsache, und wenn Du Dir und Deinem Umfeld 
beweist, welchen Wandel Du in den nächsten Wochen 
mit Deinem Körper vollzogen hast… Dann möchte ich 
keine kritischen Bemerkungen mehr aus dem Flaper 
Umfeld hören. !"#$%&Euch allen ein schönes Wochenende! 
DDR  
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Samstag, 18. August 2018 13:50 
An: tumorepidemiologie@uniklinik-freiburg.de 
Cc: info@uniklinik-freiburg.de; kommunikation@uniklinik-freiburg.de 
Betreff: Auch als Professor kann man eine Menge Blödsinn von sich geben!  
             Ungestraft sogar! 
Priorität: Niedrig 

Guten Tag,  
sehr verehrte Frau Prof. Dr. Dr. Karin Michels! 
Ja, wo anfangen, ohne Sie gleich gänzlich mit den 
ersten Worten in die Tonne zu treten, da, wo z.B. der 
mir zufällig via YouTube aufgedrängte Beitrag von 
Ihnen, ‘Kokosöl und andere Ernährungsirrtümer‘, 
tatsächlich hingehört! 
Ich bezeichne mich auch als ‘Wissenden‘, bin aber 
immer wieder erstaunt über diese unglaubliche 
Arroganz, wie selbstverständlich kluge Menschen, wie 
Sie ja ohne Zweifel dazuzuzählen sind, sich über alles 
andere, was den eigenen Horizont bislang nicht 
erreichte, hinwegsetzen. Ungestraft! Ich müsste einen 
Smiley eingeben, will diese Mail aber bewusst nicht zu 
freundlich beginnen; es wäre wohl der Merkel’sche, 
also der mit den heruntergezogenen Wangen… Ihre 
Aussagen in dem erwähnten Video, dass ich nach nur 
wenigen Minuten abschalten musste, fußen auf Ihrer 
irrigen Annahme, dass alle anderen Menschen, auch 
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die, die sich auf dem Gebiet der gesunden Ernährung 
tummeln, doof sind! - Allerdings richtig armselig war 
Ihre Vorstellung, diese minutenlange Freude über den 
großen Zuspruch etc., lächerlich, über 50 Minuten ein 
Mikrophon in der Hand halten zu müssen…, also 
zumindest ‘armkräftig‘ sind Sie ja... Wahrscheinlich 
haben Sie sogar wider Ihres Unwissens dennoch 
genügend Energie aus Ihrer Ernährung gezogen… 
Aber Sie sind ja auch noch jung! - Alle anderen sind der 
Macht der Werbung erleben und laufen wie dumme 
Schafe hinter den aktuellen Ideen der Marktverführer 
hinterher. Das trifft ja ohne Zweifel zu, denn meine 
These ist sogar, dass 95% doof sind! Aber Sie werden 
es nicht glauben, in meinem Sprachgebrauch, sorry, 
zählen Sie auch dazu! (Also nur in diesem kleinen 
Sektor!) Warum? - Weil Sie völlig außer Acht lassen, 
dass die erwähnten Irrtümer nur dann zu Irrtümern 
werden, wenn, wie üblich, der besprochene Kram 
gekocht, erhitzt, wie auch immer verarbeitet wurde! Die 
Natur bietet natürlich (darum Natur!), roh, unbehandelt, 
frisch, also nicht als ‘denaturierte Scheiße‘ konsumiert, 
genau die Vorteile, die Sie NACH Behandlung des 
Gutes, natürlich kritisch betrachten! Klar, NACH der 
Behandlung, wie auch immer! Bis 45°sind die positiven 
Inhaltstoffe gerade noch erhältlich, sie werden schon 
träge und ab 54°ist fast alles ‘tot‘! - Aber wenn Sie Obst 
und Gemüse, egal welche Sorten, in egal welcher 
Mischung, FRISCH (!), in perfekter Saftform jemals zu 
sich genommen hätten - und ich habe darüber knapp 
400 Bücher geschrieben, man kann es auch 
Rezepturen nennen für fast 200 Krankheiten und 
Probleme, je 200 in Deutsch und Englisch, also, diese 
Krankheiten alle mit frisch bereiteten Säften heilbar 
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sind, bis hin zum Krebs - dann würde auch Ihnen der 
Kamm schwellen müssen, bei Ihren eigenen Worten 
des Nichtwissens, wenn Sie sich denn einmal kritisch 
angehört hätten! - Ich weiß, ich klinge verletzend, 
überheblich… So soll es auch ‘rüberkommen! Aber ich 
weiß warum! Weil ich nämlich in den letzten Jahren 
unzähligen Menschen in aller Welt habe helfen dürfen! 
Nein, das war nicht ich, das war die Natur! Ich habe nur 
das Wissen des größten Ernährungswissenschaftlers, 
den es auf Erden gegeben hatte, weitergetragen. 
Dieser Mann hieß Dr. Norman Walker, ein US-
Amerikaner, und der hatte schon in den 1930’er Jahren 
in seinem New Yorker Institut mit anderen Kapazitäten 
die entsprechenden Kenntnisse über die therapeu-
tischen Wirkungen frischer Obst- und Gemüsesäfte 
veröffentlich! Das Wissen um den Nutzen frischer Säfte 
ignorierten und diffamierten die Pharmaindustrie und 
die Schulmedizin bis heute, man sieht es ja an Ihnen! - 
Ich bin nur ein ‘Apostel‘, der durch besondere 
Umstände auf diesen gesunden Trip kam, aber das 
mittlerweile schon seit 18 Jahren… mit einem täglichen 
Saftkonsum von 2 bis 3 Litern, frisch bereiteten Säften! 
Schauen Sie sich meine Beiträge am besten auf meiner 
Internet-Seite an. Gut 700 kleinere und längere Videos 
hätten Sie zu betrachten. Sehr viele sind so etwas wie 
‘politische Bewusstseinserweiterung‘, immer auch 
gepaart mit einem Schuss Gesundheit! Sie hätten 
monatelang zu tun und OHNE frischen Karottensaft 
würden Sie kaum die nötige Konzentrationsfähigkeit 
aufbringen, um mir zu folgen… Ich weiß es! - Ehrlich, 
ich würde mich sehr freuen, wenn Sie sich intelligent 
rückäußern. Ich muss Sie warnen, ich bin öffentlich, wie 
alles was ich von mir gebe auch öffentlich gemacht wird, 
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im einen oder anderen Beitrag, der dann kommt, wenn 
es mich packt. So sind dann auch weit über 800 Bücher 
von mir entstanden, einige sind Projekte, also noch 
nicht ganz komplett. Aber ich habe ja noch 45 Jahre vor 
mir, bin doch gerade erst 70 geworden! Schön ist es 
immer wieder für mich, in den eigenen Büchern zu 
stöbern. Z. B. ‘Beratungsresistentes Krankensystem‘, 
ich glaube weit über 500 Seiten dick, ein Beweis für 
meine spitze Zunge, die zusammengefasste 
Korrespondenz mit über 4.000 Kliniken in aller Welt… 
Die Smileys reichen dann gar nicht, um dem System 
letztlich die rote Karte zu zeigen! - Ich bin ironisch, 
vieles in meinen Videos ist bewusst satirisch. Doch um 
Satire zu verstehen, das sage nicht nur ich, muss ein 
Mindestmaß an Intelligenz vorhanden sein und die 
Gabe, über sich selber lachen zu können. Diese 
Eigenschaften, in einer Person vereint, habe ich in 
diesen Breiten nur selten angetroffen. Vielleicht 
gehören Sie dazu? 
Für heute grüße ich aus dem gerade mal sonnigen 
sauren Land hinunter ins schöne Freiburg und 
Umgebung, 
Dr. Roman Schreiber  
Business Consultant / Author, Am Emberg 18, D - 57399 Kirchhundem / Germany 
Dr. Roman Schreiber, Quackenbush Square 23, Albany, NY, 12207, USA 
 
P.S. Schauen Sie nachfolgend meine jüngste Info-Mail 
an zig-tausende deutschsprachige E-Mail-Kontakte. 
Genau DA ist eigentlich mein Haupt‘angriffsfeld‘ (nicht 
unwichtige Video-Beträge im Internet) die Politik, die 
nichts versteht, schon gar nicht in der Krankheitspolitik, 
denn ‘Gesundheit‘ dürfen wir doch nicht nennen, was 
2/3 der Bewohner dieses Landes so mit sich 
herumtragen!? 
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Guten Tag, sehr verehrte Damen,  
sehr geehrte Herren, liebe Freunde! 
Eigentlich sollte uns in Europa ja nicht erst seit Goofy 
im Weißen Haus zu Washington am Mischpult des 
Irrsinns sitzt bewusst sein, dass eine friedliche Zukunft 
und in unseren Breiten ‘Wohlstand für alle‘ vor allem nur 
gemeinsam mit den vielen Menschen auf der riesigen 
Landmasse Asiens möglich und zu schaffen ist! Wenn 
wir es denn nur wollten und dieses Thema und die 
Fakten zu Eurasien einmal näher betrachten, dann 
können wir nur diese Lösung anstreben: Eurasien ist 
ein geographisch-geologischer Begriff für Europa und 
Asien als ein zusammengefasster Kontinent. Er hat 
eine Fläche von 55 Mio. km² und wird bewohnt von etwa 
4,6 Milliarden Einwohnern.  
Die Achse Paris - Berlin - Moskau, die hat etwas! 
(Eigentlich ja schon immer!)  
Nehmen wir nun auch noch Afrika hinzu, so sprechen 
wir von Afrika-Eurasien, und kommen auf eine Fläche 
von 85 Mio. km², mit mehr als 6,1 Milliarden 
Einwohnern, die 87% der Weltbevölkerung ausmachen! 
Wir müssten nur ein paar Brücken bauen und hätten 
einen Super-Kontinent, der so ähnlich mehr als 250 
Mio. Jahre alt ist! Wenn sich am kommenden Wochen-
ende die 'alternativlose' Angela endlich mal wieder mit 
dem 'ausgebufften' Vladimir trifft und ihn an die richtige 
Tafel bittet, und damit gleichzeitig dem Idioten im 
Weißen Haus in Washington zeigt, dass er auf diesem 
Super-Kontinent NICHT willkommen ist, dann wäre 
mein heutiger kleiner 'Weckruf' nicht sinnlos! Beide 
sollten in der angenehmen Schloss-Atmosphäre von 
Meseberg nicht vergessen, wie mächtig wir in Europa 
und Asien sind, wenn wir gemeinsam auftreten! Dabei 
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geht es gar nicht um Macht im Sinne der Idioten aus 
dem Pentagon! Uns in Eurasien geht es um die Freiheit, 
mit allen Menschen, die ebenfalls friedliche Ambitionen 
haben, in Frieden zu leben und zu arbeiten! Dafür 
brauchen wir in Europa aber keine Millionen idiotische 
Nichtsschaffer, die sich Soldaten nennen und die nichts 
weiter tun, als die alten, gescheiterten Systeme zu 
verteidigen! (Das muss die Angela dem Vladimir aber 
auch so deutlich sagen, denn ‘so ganz ohne‘ ist er ja 
nicht, der kleine Zar!) - Die sofortige Einführung der 
'Direkten Demokratie' ist DIE Lösung! Parallel könnten 
einige Maßnahmen sofort greifen, zum Wohle aller 
Menschen: Halbierung der Staatsdiener, nicht nur in 
den sinnlos geschaffenen Posten der Monster-
Bürokratie, sondern auch in den zuvor ertrotzten zu 
üppigen Bezügen! Alle Staaten würden umgehend 
gesunden! Vor allem, wenn wir uns in Europa endlich 
auf nur noch eine europäische Eingreiftruppe für 
Katastrophenfälle einigen könnten! Max. 250.000 Mann 
müssen zum Schutz der europäischen Außengrenzen 
reichen! (‘Mann‘ ist bewusst gewählt! Wir brauchen 
keine Flintenweiber! ‘Supergirl‘ gibt es nur in 
Hollywood!) Neuordnung der Finanzwirtschaft! Nur 
noch eine Welt-Währung! Diese wird als Welt-Taler, 
überall, entsprechend der regionalen Bedürfnisse, von 
der Weltbank kontrolliert, an jeden Erdenbürger als 
‘Bedingungsloses Grundeinkommen‘ ausgezahlt! Von 
der Wiege bis zur Bahre! Am Beispiel für Deutschland 
würde jeder Erwachsene ab 18 Jahre, 1.000 Welt-Taler 
monatlich erhalten, jeder Jugendliche von 7 bis unter 18 
Jahre, 500 Welt-Taler monatlich und jedes Kind von 0 
bis unter 7 Jahre, 250 Welt-Taler monatlich. So 
genannte 'Experten' brauchten keine sinnlosen Renten-
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formeln mehr aufzustellen! Wem das garantierte Grund-
einkommen im Alter nicht reicht, der kann während 
seines Arbeitslebens jede Form von Rentenverträgen 
abschließen, das steht doch jedem frei! - Gemeinsame 
Großprojekte: Überall an den Küsten riesige Wasser-
entsalzungsanlagen, damit es die Themen 'Dürre' und 
'Wasserknappheit' überhaupt nicht mehr gibt! Die 
Folgen haben wir gerade aktuell und zeigen deutlich 
den Irrsinn der Massentierhaltung, damit der ekelhaften 
Fleischfresserei! Niemand hat das Recht, eine 
lebensfähige Kreatur zu töten, gar zu verspeisen! 
Beginnen Sie mit der 'richtigen' Ernährung, die 
hauptsächlich aus Obst und Gemüse bestehen sollte! 
Damit gesunden Sie und die kranken Systeme! Fangen 
Sie an und nutzen Ihr Gehirn, zum Wohle aller 
Menschen! Ich grüße noch immer aus dem sauren 
Land, einem Teil des Dooflandes, 
Ihr Dr. Roman Schreiber  
Business Consultant / Author, Am Emberg 18, D - 57399 Kirchhundem / Germany 
Dr. Roman Schreiber, Quackenbush Square 23, Albany, NY, 12207, USA 
P.S. „Mein Ruf als unbekannter Autor ist weltweit.“  
(Ambrose Bierce, *24. Juni 1842, †Dezember 1914) 
 
Bevor ich’s vergesse: „Danke John Lennon, für den 
wundervollen Song ‘Power To The People‘, den ich in 
meinem neuesten Video als Vor- und Abspannmusik 
nutzte.“  
Sie sollten unbedingt auf meine ‘Wolke 7‘ kommen! 
http://www.romanschreiber.com/ und dann auf ‘Videos‘ klicken, 
‘Bevor Sie‘s vergessen‘. Der neueste Beitrag ist 
natürlich ganz oben. 
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Mal etwas Gescheites aus Flape 
 
Von: C. Altmann  
Gesendet: Samstag, 18. August 2018 21:57 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff:  

Attachment:  
 
Von: C. Altmann  
Gesendet: Montag, 20. August 2018 18:26 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: WG: Ernährungswissenschaftlerin: Kokosöl ist das reine Gift! 

Was sagst du dazu!?!  
Von meinem Huawei-Mobiltelefon gesendet 
-------- Originalnachricht -------- 
Betreff: Ernährungswissenschaftlerin: Kokosöl ist das reine Gift! 
Von: claudia.altmann  
An: C. Altmann 
Cc:  
Ernährungswissenschaftlerin: Kokosöl ist das reine Gift! 
https://www.heilpraxisnet.de/naturheilpraxis/ernaehrungswissenschaftlerin-
kokosoel-ist-das-reine-gift-20180820421930 
 
Von: info@romanschreiber.com  
Gesendet: Montag, 20. August 2018 19:16 
An: C. Altmann  
Betreff: AW: Ernährungswissenschaftlerin: Kokosöl ist das reine Gift! 

Bevor Du fragtest, sandte ich Dir eine Kopie meines 
Schreibens an diese dumme Kuh in Freiburg! Genau 
am Samstag… Aber soooo lesen die jungen Leute 
heute Mails… ()*+,- Im Übrigen habe ich diesen Brief 
sogar öffentlich gemacht und er ist auf meiner Internet-
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Seite unter ‘Das Fällt Mir Dazu ein‘ sichtbar: Auch als 
Professor kann man eine Menge Blödsinn von sich 
geben! Ungestraft sogar!  
Natürlich hat diese Pseudokluge noch nicht 
geantwortet! - Natürlich hat auch der Pseudoreiche 
noch nicht geantwortet! - Natürlich antworten nur in 
Ausnahmefällen Staatsdiener einem sie bezahlenden 
Staatsbürger, weil sie alle vergessen haben, dass Sie 
nur zu DIENEN haben! Darum ist der kleine Beitrag, auf 
der Begrüßungsseite, den der Kameramann damals in 
Kärnten drehte, so prächtig und richtig! - Ich lese 
grundsätzlich nicht mehr in irgendwelchen Foren, wo 
die Ansammlung der Dummen vertreten ist! Man kann 
nur in eine Richtung fahren. Man nimmt die Autobahn, 
oder die Landstraße, aber man kommt ans Ziel, dass 
man erreichen möchte. Auf beiden oder noch dritten 
und vierten Straßen zu fahren, zu suchen, ewig 
schauen, ob da noch etwas ist… und alles 
gleichzeitig…Das ist Schwachsinn und nur zeitraubend! 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Montag, 20. August 2018 19:38 
An: C. Altmann  
Betreff: AW:  - Priorität: Hoch 

Attachment:   
Ja... wenn man nun noch Led Zeppelin im Ohr hat... 
dann ist das die Steigerung, zum schönen T-Shirt! Das 
E-Buch schenke ich Deinen Mädels, damit die mal 
etwas über 'richtige Musik' erfahren! !"#$%& Viele Grüße 
und täglich eine Teelöffelspitze KALTGEPRESSTES, 
UNBEHANDELTES KOKOSÖL ist sehr gut geeignet, 
NICHT an Demenz zu erleiden! Diese Idioten in ihren 
Kommentaren, Vorträgen gehen doch immer von der 

Buch 31 - Vierzig 
steinige Jahre - Rolling Stones.compressed.pdf

Buch 31-cover 
NK.pdf



Und die Freunde, zum Vierten 
 
 

 
 

189 

gekochten Scheiße aus! Dazu, in den schönen Saft, 
eine kleine Knolle Kurkuma... verstärkt diesen Effekt! 
Oh, wie gerne hätte ich doch bei Euch im Haus den 
Vortrag gehalten... damit es auch fruchtet! !"#$%& Viele 
Grüße DDR 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Montag, 20. August 2018 19:48 
An: C. Altmann  
Betreff: So ab Seite 35 bis 41 und dann ab 69 bis 83  
            geht es auch um Led Zeppelin - Priorität: Hoch 
Nachsatz !"#$%& 
 
Von: C. Altmann   
Gesendet: Montag, 20. August 2018 22:08 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Dokument von Christoph Altmann 

Attachment:  
Mein Lebenslauf 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Montag, 20. August 2018 22:38 
An: C. Altmann  
Betreff: Was Du immer für einen Kram zur Hand hast! 
Spaßig, klar! Ich sende das mal gleich an meinen 
Schwerlastprofi Rudi in Österreich. Aber Du stimmst mir 
doch zu, dass eigentlich in der richtigen Arbeitswelt für 
so einen Blödsinn kaum Zeit ist. Also wenigstens in mei-
nen aktiven Jahren, hatte ich dafür keine Zeit! Wir troc-
kenen Hanseaten! ()*+,- Ich vertrieb mir parallel die Zeit 
damit, die heute eingekommenen Worte des Kommis-
Knaben aus Benolpe für ihn so zu interpretieren, dass 
er 'uns', also unserem Politik-Stammtisch besser eine 
Absage erteilte. Mit meiner deutlichen Sprache wird er 
große Probleme haben. Aber das macht ja nichts! Also 
mir zumindest. !"#$%& Gute Nacht! DDR 
 

Mein Lebenslauf.pdf
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Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Dienstag, 21. August 2018 18:10 
An: C. Altmann  
Betreff: Zur Abrundung, über die Menschen, die 'hier' etwas bewegen !"#$%& 
Priorität: Niedrig 

Nur mal so, damit Du zwischendrin auch etwas 
Gescheites zu lesen hast… !"#$%& Nur, Du ‘musst‘ es auch 
tun, weil ja in meinen Zeilen an andere auch so vieles 
andere einfließt!  
Ich bin ein offenes Buch, ja ich sammle das mich weiter 
interessierende, für irgendwelche Reports etc. In 50 
Jahren wird man dann die Sammlung dieses ewigen 
Schreibers vielleicht ‘aus dem Internet‘ ausgraben und 
… staunen? !"#$%& Oder sich wundern, wie man so viel 
Blödsinn hat ansammeln können. Dann ist es aber 
mindestens noch Zeitgeschichte! 
Bring Deine Mädels auf richtige Musik! Die Beatles, 
Stones, Animals, Small Faces, von mir aus auch Led 
Zeppelin, die allerdings ja selber auch erst ein ‘Produkt‘ 
der zuvor mindestens zehn-Jahre-Kreativität waren! 
Bye for now 
DDR 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Montag, 20. August 2018 22:29 
An: Peter Hatzfeld 
Betreff: AW: Bevor Sie's vergessen: Eurasien! DAS ist unsere Zukunft! 

Guten Abend, lieber Peter! 
Danke, dass Du Dich aufgerafft und so ausführlich 
geantwortet hast!...  
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Mein Kreativ-Team meldet sich aus der Wachau 
 
Von: Markus Szyszkowitz 
Gesendet: Freitag, 10. August 2018 16:20 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Cartoon Newsletter: ORF 

falls es jemanden interessiert & falls wer Zeit hat: ich 
werde heuer bei den 5 ORF-Sommergesprächen 
unsere Politiker live (vor der Kamera) mitzeichnen/ bzw. 
versuchen, das Gespräch jeweils grafisch zusammen-
zufassen :) ... kommenden Mo.,13.8., 21h, beginnen wir 
mit Peter Pilz, dann die nächsten Montage: Beate 
Meinl-Reisinger, HC Strache, Christian Kern u. 
Sebastian Kurz vor der schönen Kulisse der Wachau - 
mit Blick auf Dürnstein 
https://der.orf.at/unternehmen/aktuell/sommergespraeche124.html  

hab schon mal begonnen, Nadja B. ein bissl zu üben: .. 

  
alles Liebe markus 

 
Rachel Gold - Cartoons   rachel@rachelgold.at   www.goldcartoons.at 
DI Markus Szyszkowitz   arch. design + cartoons 
Bäuerlegasse 16/ 24, A-1200 Wien, Tel.: +43 664 2147056 
m.szy@artoons.at   www.artoons.at  
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… und ich habe den Dr. John in der Wachau 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Freitag, 10. August 2018 19:01 
An: john.hobaj@gmx.net 
Betreff: Nur mal so, ein Gruß ins schöne Österreich !"#$%& 

Hallo, lieber Dr. John! 
Ich will die gerade einkommende Mail ‘meines Kreativ-
Teams‘ einmal so kommentieren: 

 

Denk ich an die schöne Wachau 
mit freiem Blick auf Dürnstein… 
stell ich mir vor, dort zu sitzen, 
mit Dir und herrlichem Wein! 

Gemeinsam auch mit Deiner Frau! 
Noch hindern uns drei alte Hunde 

an der Teilnahme in solcher Runde, 
doch sehr bald wird es soweit sein! 

Die Sendung können wir nicht empfangen, 
wären wir wegen Markus gegangen? 

Vielleicht habt Ihr ja Lust auf diese Schau? 
 

Und so weiter …  
Ich kenne Dich ja leider (noch) nicht persönlich, den 
Markus Szyskowitz ja auch nur via E-Mail-Vermittlung 
durch Heinz Wohlmeyer, doch er wird mich wöchentlich 
(oder wann auch immer passend) mit seinen Sujets 
versorgen und ich baue diese dann in meine Seite ein, 
unter ‘Das fällt mir dazu ein‘… (Wie schon mal kürzlich 
geübt…) Ja, auch meine Internet-Präsenz nimmt (neue) 
Formen an !"#$%&  
Ein schönes Wochenende in der noch schöneren 
Wachau! Viele liebe Grüße (noch) aus dem sauren 
Land, DDR 
 



Und die Freunde, zum Vierten 
 
 

 
 

193 

P.S. Hier übt man sich gerade im Schießen, damit 
Erschrecken derer, die nichts von den Idiotien der 
Schützenfest-Bräuche haben. ()*+,- Ich stelle mir diesen 
Blödsinn in ‘XXL‘ vor… ()*+,- 
 
Von: Dr. John Hobaj  
Gesendet: Sonntag, 12. August 2018 16:36 
An: Dr. Roman Schreiber  
Betreff: Aw: Nur mal so, ein Gruß ins schöne Österreich !"#$%& 
Sei auch Du herzlich gegrüßt, lieber DDR, ... und danke 
für die Info! Markus Szyszkowitz ist sicher eine 
Bereicherung für Dein "Kreativ-Team"; toller Künstler! 
Deine Vision eines gemütlichen Beisammen-Seins in 
der wunderschönen Wachau kann ich nur begrüßen! 
Freue mich, wenn sie irgendwann mal Realtiät wird! Die 
"Sommergespräche" werde ich wahrscheinlich nicht 
verfolgen .... (***) Sonnige Grüße aus Emmersdorf an 
der Donau, Dein Dr. John 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Sonntag, 12. August 2018 17:37 
An: Dr. John Hobaj  
Betreff: AW: Nur mal so, ein Gruß ins schöne Österreich !"#$%& 
*** ich doch auch nicht! !"#$%& Schon aus technischen 
Gründen. Wir bekommen, wenn wir ‘Lust auf Austria‘ 
haben, die ZIB 2 um 22 Uhr via 3Sat… in die Glotze. 
Aber, wie sage ich doch immer: Wer fernsieht, ist selber 
schuld! - Nein, aber für den Markus freut es mich, denn 
es ist sicher ein hartes Brot als wirklicher Künstler heute 
anerkannt und davon auch noch leben zu können! 
Allerdings… mit dem ‘Vor’strafen’register‘, Quatsch, wie 
er aus der Familie belastet ins Rennen gehen durfte… 
!"#$%& (Oder war das ein Vorteil!?) Ich ‘drängte‘ mich ihm 
nicht auf, es war mehr eine spontane Idee, wo er mir 
schon stets seine Sujets ins Haus schickte, das in eine 
lockere Zusammenarbeit fließen zu lassen! !"#$%& Macht 
es GUT, dort unten, im schönen Österreich! Aber noch 
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bremsen bekanntlich die letzten drei kleinen Hundchen 
unsere Reiselust ()*+,- Alles ist aber absehbar! Viele 
Grüße aus unserer gerade beginnenden Teestunde im 
sauren Land, DDR  
 
 
 
Wie lautet denn der Tagesbefehl? 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Mittwoch, 15. August 2018 18:17 
An: peterhatzfeld 
Betreff: Bevor Sie's vergessen: Eurasien! DAS ist unsere Zukunft! 
Lieber Peter! 
Du warst zuletzt schweigsam… weil Du noch so 
‘ergriffen‘ bist, von dieser Flut von Ungerechtigkeiten in 
der Welt, die Dir in ‘Deiner Welt‘ gar nicht so bewusst 
waren und ich diese so deutlich ansprach? (?!"#$%&!), oder 
warst Du nur aktiv auf diversen Schützenfesten im 
Umkreis?  
Ich bin ja auch aktiv, aber natürlich ‘friedlich‘, nur mit 
scharfer Zunge und hinter den Kulissen war ich das 
sogar gewaltig. Schreiben, schreiben, schreiben! 
Dennoch musste ich heute einfach einmal wieder das 
Wort ergreifen und der Politik meine Gedanken zum 
bevorstehenden Putin-Besuch mitteilen. 
Eurasien, das ist genau das, wovor sich die Amis seit 
Urzeiten fürchten, also seit sie sich als Finanziers (für 
UK) des 1. Weltkrieges und danach als Kriegstreiber-
Nation Nr.1 hervortaten. Schau nur die Zahlen und 
deren maroden Haushalt an, und alles wird ‘bezahlt‘ mit 
dem Monopoly-Spielgeld, genannt US-Dollar! WIR sind 
doch die Blöden, die das dulden und mitmachen! 
Genau damit muss endlich Schluss gemacht werden! - 
Ich traf auf meinen Wanderungen durch die schöne 
Gegend einen netten Herrn aus Flape, knapp Dein 
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Alter, dafür ‘runder‘ und natürlich gänzlich ungesund! 
!"#$%& Aber ein sehr, sehr netter Kerl. Ich berichtete ihm 
auch von Dir, denn er ist politisch interessiert und würde 
gerne ‘etwas bewegen‘… Ich schlug ihm so etwas wie 
einen ‘politischen Stammtisch‘ vor, OHNE Politiker 
natürlich. Er ist inzwischen ganz auf dieser Spur und hat 
wohl noch einen ähnlich tickenden Artgenossen vom 
Berghof (?). Als ich ihm anfangs vorschlug, dass so 
etwas bei mir Zuhause stattfinden könnte, mein 
‘Kameramann‘ Waldi vielleicht uns dabei filmt… (Also 
einen monatlichen Gedankenaustausch, mal hier, mal 
bei ihm usw., reihum) da winkte er (natürlich) noch ab. 
So öffentlich wollte er es nun doch nicht. Egal. Er ist ein 
netter Bursche und wir können endlos plaudern, weil er 
auch schon mal in der Welt draußen war und Geschäfte 
mit Asien usw. ihn etwas ‘größer‘ denken lassen. 
Dennoch liebt er diesen Flecken und dafür will er gerne 
‘streiten‘. 

Aber vielleicht magst Du Dich ja gar nicht so sehr ‘von 
Deiner Truppe und deren Auftrag‘ entfernen? !"#$%& - Es 
müssen und dürfen ja keine Streitgespräche werden! 
Nur wenn wir uns austauschen, können wir doch alle 
davon profitieren! Es liegt an Dir, mal zu schauen, wann 
wir uns treffen können, ob nur wir Kerle dann, also mit 
Dir und den auch mir Fremden, plus dem Knaben aus 
Flape, das wäre ein Kleeblatt !"#$%&… So, wie 
nachfolgend, versende ich in dieser Form zig-tausende 
Mails aus meiner riesigen Excel-E-Mail-Adressen-
Datei. Über 52.000 Kontakte, der größere Teil sind 
allerdings englische Kontakte, aber so gut 20.000 
verschicke ich nun in den nächsten Stunden durch 
deutsche Lande und ins deutschsprachige Umland. 
DAS ist richtige Arbeit! 
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Viele Grüße vom alten Emberg DDR 
 
Guten Tag, sehr verehrte Damen,  
sehr geehrte Herren, liebe Freunde! 
Eigentlich sollte uns in Europa ja nicht erst seit Goofy 
im Weißen Haus zu Washington am Mischpult des 
Irrsinns sitzt bewusst sein, dass eine friedliche Zukunft 
und in unseren Breiten ‘Wohlstand für alle‘ vor allem nur 
gemeinsam mit den vielen Menschen auf der riesigen 
Landmasse Asiens möglich und zu schaffen ist! Wenn 
wir es denn nur wollten und dieses Thema und die 
Fakten zu Eurasien einmal näher betrachten, dann 
können wir nur diese Lösung anstreben: Eurasien ist 
ein geographisch-geologischer Begriff für Europa und 
Asien als ein zusammengefasster Kontinent. Er hat 
eine Fläche von 55 Mio. km² und wird bewohnt von etwa 
4,6 Milliarden Einwohnern.  
Die Achse Paris - Berlin - Moskau, die hat etwas! 
(Eigentlich ja schon immer!) Nehmen wir nun auch noch 
Afrika hinzu, so sprechen wir von Afrika-Eurasien, und 
kommen auf eine Fläche von 85 Mio. km², mit mehr als 
6,1 Milliarden Einwohnern, die 87% der Weltbevölke-
rung ausmachen! Wir müssten nur ein paar Brücken 
bauen und hätten einen Super-Kontinent, der so ähnlich 
mehr als 250 Mio. Jahre alt ist! - Wenn sich am 
kommenden Wochenende die 'alternativlose' Angela 
endlich mal wieder mit dem 'ausgebufften' Vladimir trifft 
und ihn an die richtige Tafel bittet, und damit gleichzeitig 
dem Idioten im Weißen Haus in Washington zeigt, dass 
er auf diesem Super-Kontinent NICHT willkommen ist, 
dann wäre mein heutiger kleiner 'Weckruf' nicht sinnlos! 
Beide sollten in der angenehmen Schloss-Atmosphäre 
von Meseberg nicht vergessen, wie mächtig wir in 
Europa und Asien sind, wenn wir gemeinsam auftreten! 
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Dabei geht es gar nicht um Macht im Sinne der Idioten 
aus dem Pentagon! Uns in Eurasien geht es um die 
Freiheit, mit allen Menschen, die ebenfalls friedliche 
Ambitionen haben, in Frieden zu leben und zu arbeiten! 
Dafür brauchen wir in Europa aber keine Millionen 
idiotische Nichtsschaffer, die sich Soldaten nennen und 
die nichts weiter tun, als die alten, gescheiterten 
Systeme zu verteidigen! (Das muss die Angela dem 
Vladimir aber auch so deutlich sagen, denn ‘so ganz 
ohne‘ ist er ja nicht, der kleine Zar!) Die sofortige 
Einführung der 'Direkten Demokratie' ist DIE Lösung! 
Parallel könnten einige Maßnahmen sofort greifen, zum 
Wohle aller Menschen: Halbierung der Staatsdiener, 
nicht nur in den sinnlos geschaffenen Posten der 
Monster-Bürokratie, sondern auch in den zuvor 
ertrotzten zu üppigen Bezügen! Alle Staaten würden 
umgehend gesunden! Vor allem, wenn wir uns in 
Europa endlich auf nur noch eine europäische 
Eingreiftruppe für Katastrophenfälle einigen könnten! 
Max. 250.000 Mann müssen zum Schutz der 
europäischen Außengrenzen reichen! (‘Mann‘ ist 
bewusst gewählt! Wir brauchen keine Flintenweiber! 
‘Supergirl‘ gibt es nur in Hollywood!) Neuordnung der 
Finanzwirtschaft! Nur noch eine Welt-Währung! Diese 
wird als Welt-Taler, überall, entsprechend der 
regionalen Bedürfnisse, von der Weltbank kontrolliert, 
an jeden Erdenbürger als ‘Bedingungsloses Grundein-
kommen‘ ausgezahlt! Von der Wiege bis zur Bahre! Am 
Beispiel für Deutschland würde jeder Erwachsene ab 
18 Jahre, 1.000 Welt-Taler monatlich erhalten, jeder 
Jugendliche von 7 bis unter 18 Jahre, 500 Welt-Taler 
monatlich und jedes Kind von 0 bis unter 7 Jahre, 250 
Welt-Taler monatlich. So genannte 'Experten' brauch-
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ten keine sinnlosen Rentenformeln mehr aufzustellen! 
Wem das garantierte Grundeinkommen im Alter nicht 
reicht, der kann während seines Arbeitslebens jede 
Form von Rentenverträgen abschließen, das steht doch 
jedem frei! Gemeinsame Großprojekte: Überall an den 
Küsten riesige Wasserentsalzungsanlagen, damit es 
die Themen 'Dürre' und 'Wasserknappheit' überhaupt 
nicht mehr gibt! Die Folgen haben wir gerade aktuell 
und zeigen deutlich den Irrsinn der Massentierhaltung, 
damit der ekelhaften Fleischfresserei! Niemand hat das 
Recht, eine lebensfähige Kreatur zu töten, gar zu 
verspeisen! Beginnen Sie mit der 'richtigen' Ernährung, 
die hauptsächlich aus Obst und Gemüse bestehen 
sollte! Damit gesunden Sie und die kranken Systeme! 
Fangen Sie an und nutzen Ihr Gehirn, zum Wohle aller 
Menschen! Ich grüße noch immer aus dem sauren 
Land, einem Teil des Dooflandes, 
Ihr Dr. Roman Schreiber  
Business Consultant / Author, Am Emberg 18, D - 57399 Kirchhundem / Germany 
Dr. Roman Schreiber, Quackenbush Square 23, Albany, NY, 12207, USA 
 

P.S. „Mein Ruf als unbekannter Autor ist weltweit.“  
(Ambrose Bierce, *24. Juni 1842, †Dezember 1914) 
Bevor ich’s vergesse: „Danke John Lennon, für den 
wundervollen Song ‘Power To The People‘, den ich in 
meinem neuesten Video als Vor- und Abspannmusik 
nutzte.“ Sie sollten unbedingt auf meine ‘Wolke 7‘ 
kommen! http://www.romanschreiber.com/ und dann 
auf ‘Videos‘ klicken, ‘Bevor Sie‘s vergessen‘. Der 
neueste Beitrag ist natürlich ganz oben. 
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Von: Peter Hatzfeld  
Gesendet: Montag, 20. August 2018 20:54 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Re: Bevor Sie's vergessen: Eurasien! DAS ist unsere Zukunft! 
Lieber Roman, wie ich dir schon sagte, bin ich ein 
ziemlicher Schriftzeichenschweiger. Eloquent ja, aber 
nur verbal. Schreiben ist für mich zwar beriflich bedingt 
ein wesentlicher Teil meiner jetzigen Arbeit. Es fällt mir 
allerdings nicht leicht. Zuvor muss ich sehr viele Gedan-
ken ordnen, bevor ich etwas schreibe. Obwohl ich im 
Moment einfach schreibe, was mir gerade in den Sinn 
kommt. Ja ich mache mir sehr viele Gedanken und 
leiste mir die Freiheit, alles zu hinterfragen, sofern ich 
mich dazu entschliesse. Einflüsse aus dem neun 
Testament kann ich auch nicht leugnen. Dazu gehört 
zumindest eine gewisse Rücksicht auf die Meinung 
anderer Menschen. Das ist bestimmt im Sinne von 
Jesus. Jesus hat in gewisser Weise als radikaler 
Mensch gelebt. Es hat aber auch zu rücksichtvollem 
Handeln aufgefordert. So haben es einige Menschen 
aufgeschrieben. Es ist also nicht meine Art, anderen 
Menschen ins Gesicht zu sagen, sie wären Idioten, 
wenn ich es mir zuvor nicht sehr lange überlegt habe. 
Trotzdem haben mir schon einige Menschen empfoh-
len, verbindlicher zu sein. Das musste ich mir damals 
erstmal erklären lassen. Ja ich mache mir Gedanken 
über Gott und alles in der Welt. Dabei bin ich bereit mir 
vieles anzuhören und anzuschauen. Dabei brauche ich 
aber nachvollziehbare Fakten. Das ist schwierig, diese 
zu bekommen. Es muss ein glaubhaftes Weltbild sein, 
mit Fakten, die zusammenpassen. Ein gutes Gefühl 
muss dabei auch vorhanden sein. Ich kann Ironie und 
Sarkassmus vertragen, wenn es intelligent gemacht ist. 
Das imponiert mir sehr. Ungute Gefühle habe ich aller-
dings, wenn unangebrachte Beleidigungen im Ge-
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brauch sind. Idioten im Weissen Haus zu sehen, ist 
vielleicht ok. Aber daraus entstehen nicht zwangsweise 
Idioten im Pentagon, mal so als Beispiel. Sicher findet 
man überall auf der Welt Idioten, alles auch eine Frage 
der Definition oder des Standpunktes. Es gibt keine ein-
fachen Lösungen, dafür ist die Welt zu sehr von Vielfalt 
durchdrungen. Mich haben schon vor 30-40 Jahren die 
Gedanken von Vester (vernetzte Welt) oder Hoimar von 
Ditfurt (Zusammenhänge im Weltraum über unfassbar 
grosse Distanzen) beeindruckt. Immer ein bischen 
davon habe ich in mein Weltbild übernommen. Ich ver-
suche an der kleinen Stelle, an der ich stehe, das Beste 
und Friedlichste daraus zu machen. Und wenn es nur 
ein schöner Frühschoppen in der Schützenhalle Kirch-
hundem ist oder eine Party im Wald (Hohe Bracht). Ja 
ich habe fast schon Stress, weil ich mit vielen Menschen 
mich austausche in der Freizeit. Für meine Verhältnisse 
habe ich jetzt sehr viel geschrieben. Ich grüsse ganz 
herzlichst Peter 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Montag, 20. August 2018 22:29 
An: Peter Hatzfeld 
Betreff: AW: Bevor Sie's vergessen: Eurasien! DAS ist unsere Zukunft! 

Guten Abend, lieber Peter! Danke, dass Du Dich 
aufgerafft und so ausführlich geantwortet hast! In der 
zum Glück für mich schon lange zurückliegenden BW-
Zeit durfte man sich, glaube ich, erst nach dem Über-
schlafen eines Themas, oder Problems, am anderen 
Tage äußern, oder beschwerden, so war und ist es 
doch wohl noch heute? Wenn ich aber nicht gleich ant-
worte, laufen viel zu viele andere Themen via E-Mail 
hier auf, dann würde selbst mir das Schreiben lästig. - 
So leide ich z.B. unter dem selbst gemachten Druck, 
meine vielen Bücher über die ebenso vielen Videos 
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endlich zu komplettieren. Ich drehte vor einiger Zeit 
Woche für Woche, da war es gar nicht für mich möglich, 
jeweils das ‘alte‘ Buch vor dem Beginn einer neuen 
Produktion fertig zu haben. - Also, was Du höflich um-
schreiben wolltest, so deute ich einmal für Dich, gepaart 
mit meiner Ironie, dann ist kaum Platz für die (allerdings 
NICHT von mir) angedachte Diskussionsrunde, denn 
ein Zuviel an scharfer Zunge, ist dem braven Sauer-
länder Soldaten nicht zuträglich. Das ist nicht tragisch! 
Dein Dienst’herr‘ ist ja die von mir häufig sehr deutlich 
angegriffene siebenfache Mutter. Und die wenigen, die 
Du noch grüßen musst, wie Du ja spaßig sagtest, die 
grüßen auch zackig einem Arsch aus dem Pentagon 
und ignorieren, dass, was ich nur so nebenbei in 
meinem letzten Video anriss, dass die USA es sind, die 
die Kriegstreibernation Nr. ist, und dass von Verteidi-
gungsarmeen längst nicht mehr geredet werden kann, 
bei den Wehretats der NATO! Gegen wen denn eigent-
lich gerichtet? - Klar, das ist Dein Alltag, das ist sogar 
Dein Leben. Aber Du darfst mir nicht übelnehmen, dass 
ich mit folgenden Worten durchs Leben kam: Lieber ein 
kleiner Herr, als ein großer Mann! - Mir hatte niemand 
etwas zu befehlen! Mir darf heute auch noch niemand 
etwas… befehlen, schon gar nicht. Sagen? Wenn es 
denn sein muss? Was denn? - Konfuzius sagte: Nennt 
das Runde rund und das Eckige eckig, dann ist der 
Staat gesund! Was wollte er damit ausdrücken? 
Benenne einen Doofen, dass er doof ist, von mir aus, 
einen Idioten, dass er ein Idiot ist. Wenn man das 
jemanden ins Gesicht sagen kann, begründet natürlich, 
dann ist die Welt in Ordnung! Für mich wenigstens. Ich 
habe auch kein Problem damit, wenn mich jemand für 
einen solchen hält. Nur, den muss ich erst noch treffen, 
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der das berechtigt zu mir sagen könnte! Also, den 
werde ich wohl kaum hier im sauren Land treffen… Aber 
Deine Ordnung ist anders aufgebaut. Ich weiß es, 
Albert Einstein wusste es auch, als er sagte: „Um ein 
tadelloses Mitglied einer Schafherde sein zu können, 
muss man vor allem ein Schaf sein.“ - Verbindlich hin 
oder her. Mir, uns, also meiner Frau und mir, macht z.Z. 
beim zufälligen TV-Schauen eine typische englische 
TV-Serie einigen Spaß, weil wir dort in der Nähe lebten 
und diese Menschen genauso in Exeter und Umgebung 
antrafen. ‘Doc Martin‘ heißt der darum für uns 
unterhaltsame Kram, wohl aktuell immer freitags am 
Abend auf SAT1 Gold. So, wie dieser Doc Martin 
auftritt, so müsste ich Dich dann jemandem beschrei-
ben, wenn er Dich nicht kennt. !"#$%& Klar, wenn die 
Wissenschaft am Ende mit ihren Erklärungen nicht 
weiterkommt, landet sie häufig bei ‘Gott‘… Ich halte 
mich dann an John Lennon und seinen Song ‘God‘: 
„God is a concept, by which we measure our pain…“ 
etc. Alle Religionen haben nur zu blutigsten Kriegen 
geführt, bis ins Heute! - Ach ja, dafür brauchen wir ja die 
Armeen! - NEIN! - Ich habe sooooo viel erlebt in mei-
nem Berufsleben als freier Unternehmer, mit Verant-
wortung für etliche Mitarbeiter und deren Familien! Ja, 
ich habe sogar für sehr viele dieser Menschen gelitten! 
Ich habe durch die Idioten im Pentagon und in der 
Downing Street viele Hunderttausend DM (damals 
noch) allein durch den Irak-Krieg verloren, weil einige 
meiner Kunden als Folge daraus, die Grätsche 
machten… und die kleinen Lieferanten, also so einer 
wie ich dann, in die Röhre schauten! Darum kann und 
darf ich auf alles, was von ‘oben‘ kommt, einen riesigen 
Haufen machen, weil von dort immer nur… ganz 
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deutlich: Scheiße kommt! - Genau dieses blauäugige 
Dahinleben der Staatsdiener, ganz allgemein, auf 
wohligem Ruhekissen auf die Pension wartend, dass 
muss dann einen immer sehr viel aktiveren Menschen 
aber gewaltig gegen den Strich gehen. Nun will ich Dich 
damit gar nicht meinen! Hubschrauber-Piloten sind sehr 
wichtig, bei Katastrophen haben die, hast Du sicher 
auch, sehr vielen Menschen großartig helfen können! 
Das bezweifle ich nicht! Aber das ganze drumherum… 
Und darüber hätte es sich doch mit Laien wie mir und 
den anderen beiden zu diskutieren gelohnt und die mal 
richtig informiert, gar aufgemischt? Aber Du gehst lieber 
auf einen Frühschoppen in die Schützenhalle und lässt 
Dich dann in der Endphase der bierseligen Runde evtl. 
dumm anlabern… Das macht sicher Freude! Nur kann 
ich da nicht mitmachen, weil ich ja gesünder lebe als 
alle, die Du aus Deinem gesamten Umfeld kennst! - 
Dafür ‘kämpfe‘ ich dann allerdings wieder für genau 
diese Menschen, damit der eine oder andere nach 50 
Jahren Müllfraß-Genuss, dann doch noch einiger-
maßen sorgenfrei in die Kiste kann…!"#$%& Du hättest sehr 
viel lernen können! Was ja nicht ausgeschlossen ist, 
wenn Du Dich hin und wieder aufraffst, ein paar Zeilen 
via Internet zu senden, um nachzufragen, z.B. beim 
Thema ‘gesunde Ernährung‘. Für heute Abend, nach 
unzähligen Unterbrechungen durch unseren alters-
schwachen Garrincha (dem gebrechlichsten der letzten 
drei Hundchen, die uns noch hier halten), grüße ich 
durch den Wald hinüber nach Benolpe und Umgebung, 
DDR    
 
 
 
 



Und die Freunde, zum Vierten 
 
 

 
 

204 

Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Montag, 20. August 2018 22:59 
An: Peter Hatzfeld 
Betreff: ... Und während ich Dir schrieb...  
Priorität: Niedrig 

Attachment:  

...kam dann vom ebenfalls zufälligen Wander-
Bekannten aus Flape, dieser Blödsinn... aber in jedem 
Fall lustig... Gute Nacht 
DDR 
 
 
 

‘Mein‘ tatsächlich verwirrter Rudi aus Kärnten 
 
Von: Rudi 
Gesendet: Mittwoch, 15. August 2018 18:09 
An: isabella@kreditopferhilfe.net; Dr. Roman Schreiber  
Betreff: WG: https://tagesereignis.de/2018/05/politik/donald-trump-wir-stehen-an-
einem-scheideweg-der-entscheidet-ob-wir-das-volk-die-herrschaft-ueber-unsere-
regierung-zurueckerobern-oder-nicht/3499/ 

Donald greift jetzt durch, mit Unterstützung von Putin !! 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Mittwoch, 15. August 2018 18:48 
An: Rudi 
Betreff: AW: https://tagesereignis.de/2018/05/politik/donald-trump-wir-stehen-an-
einem-scheideweg-der-entscheidet-ob-wir-das-volk-die-herrschaft-ueber-unsere-
regierung-zurueckerobern-oder-nicht/3499/ 

Lieber Rudi, das ist eine alte ‘Rede‘ aus 2016… Was 
ist seit damals alles zertrampeltet worden!? Trump ist 
nichts weiter als ein großes Arschloch! Eine korrupte 
Sau, der sich mit Nutten abgibt, der lügt und betrügt! Ich 
habe von nicht einer richtigen und guten Entscheidung 
seit seinem Amtsantritt gehört! Nur Chaos verbreitet 
dieser Kerl, weil er doof ist. Darum nenne ich ihn ja 
öffentlich Goofy, nach der Disney-Figur. Übersetzt heißt 
das aber ‘Doofi‘! 

Mein Lebenslauf.pdf
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Nur noch 810 Tage, dann ist er spätestens fort, wenn 
nicht zuvor noch ein Amtsenthebungsverfahren erfolgt! 

 
Dann sind die nächsten Präsidentschaftswahlen! Dann 
wird abgerechnet, mit der Großfresse! Du solltest doch 
besser tief in Deinem Bohrloch bohren, Rudi, als Dich 
mit diesem dreckigen US-Amerika zu befassen! !"#$%& 
Viele Grüße aus dem sauren Land, DDR 
 
Von: Rudi  
Gesendet: Mittwoch, 15. August 2018 19:24 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: WG: https://tagesereignis.de/2018/05/politik/donald-trump-wir-stehen-an- 
            einem-scheideweg-der-entscheidet-ob-wir-das-volk-die-herrschaft-ueber- 
            unsere-regierung-zurueckerobern-oder-nicht/3499/ 

Hallo lieber Roman, das wichtigste ist ja das das 
Deutsche Reich einen Friedensvertrag mit Trump & 
Putin  hingkriegt, und die Oberverbrecher Clinton -
Phädophile und Bush 9 / 11  Anschläge  in New YORK, 
& die Obama Conection endlich hinter Schloß & Riegel 
wandert für immer und ewig !! Die Hochfinanzmafia mit 
Ihrer Hitlertochter Angela eliminiert werden bevor sie 
noch Größeren Schaden anrichten können mit deren 
Privat-Fiat Money System !! 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Mittwoch, 15. August 2018 19:32 
An: Rudi 
Betreff: AW: https://tagesereignis.de/2018/05/politik/donald-trump-wir-stehen-an- 
            einem-scheideweg-der-entscheidet-ob-wir-das-volk-die-herrschaft-ueber- 
            unsere-regierung-zurueckerobern-oder-nicht/3499/ 
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Sag es BITTE nicht weiter, diese Zeilen bringen Dich 
um Deinen Arbeitsplatz, wenn es jemand liest und Dich 
in die Psychiatrie! Alles nur Schwachsinn! Überleg mal, 
was Du da von Dir gibst! Lass mich mit Formulierungen 
aus dieser dumpfen Ecke bitte in Frieden, lieber Rudi! 
 
Von: Rudi  
Gesendet: Mittwoch, 15. August 2018 19:49 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: WG: https://tagesereignis.de/2018/05/politik/donald-trump-wir-stehen-an- 
             einem-scheideweg-der-entscheidet-ob-wir-das-volk-die-herrschaft-ueber- 
             unsere-regierung-zurueckerobern-oder-nicht/3499/ 
Hallo Roman , am ersten September bin ich Rentner, 
die können mir den Schuh aufblasen , das Sklaventum 
ist zu Ende !! 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Mittwoch, 15. August 2018 20:20 
An: Rudi 
Betreff: AW: https://tagesereignis.de/2018/05/politik/donald-trump-wir-stehen-an-
einem-scheideweg-der-entscheidet-ob-wir-das-volk-die-herrschaft-ueber-unsere-
regierung-zurueckerobern-oder-nicht/3499/ 
Du hattest doch erst kürzlich berichtet, dass das erst 
nächstes Jahr der Fall sein wird! - Aber so ist es doch 
prächtig! Dann komme zur Ruhe in Deinem schönen 
Flecken Kolbnitz! Gute Nacht! 
DDR 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Montag, 20. August 2018 22:55 
An: Rudi 
Betreff: Das schickte mir gerade ein Bekannter von uns, aus dem sauren Land.  
             Er kannte Dich nicht! !"#$%& 

Attachment:  
Viele Grüße an den Schwerlastprofi! 
DDR 
 
 
 

Mein Lebenslauf.pdf
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Anwalt musste ich häufiger spielen 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Samstag, 29. September 2018 18:13 
An: waldi.wenzel 
Betreff: Anwaltschreiben 

Attachment:  
Waldemar Wenzel 

Kreuzbergstr.64 
57399 Kirchhundem 
29. September 2018 

Per Einschreiben 
Herrn 
Rechtsanwalt 
Dr. Franz Josef Kaufmann 
Siegener Str. 36a 
57399 Kirchhundem 
 
Betr.: AZ: 97/10DK01 - Meine Dokumente 
Sehr geehrter Herr Dr. Kaufmann! 
Können Sie sich noch an die Erledigung meines Ihnen über-
tragenen Falles erinnern? Wissen Sie noch, wie viele Male ich Sie 
freundschaftlich bat, die Angelegenheit nun dringend anzugehen 
und zu einem guten Ende zu bringen!? Wie oft haben Sie mich 
vertröstet, offensichtlich mit Ausflüchten? Seit November 2014 liegt 
die Angelegenheit auf Ihrem Tisch! Die häufigen Male meiner 
Erinnerungen, endlich die Sache abzuschließen, sind ja nicht mehr 
zu zählen! 
Darum bitte ich Sie, nein, ich fordere Sie unmissverständlich auf, 
mir postwendend sämtliche Ihnen überlassenen Dokumente, diese 
Angelegenheit betreffend, zuzustellen! Sollten mir durch diese 
zeitlichen Verzögerungen irgendwelche Nachteile entstanden sein, 
werde ich Sie leider dafür haftbar machen müssen!  
Ich bin sehr enttäuscht von Ihnen! 
Waldemar Wenzel 
 

 

Waldemar 
Anwalt.docx
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Yours 
Dr. Roman Schreiber  
Business Consultant / Author, Am Emberg 18, D - 57399 Kirchhundem / Germany 
Dr. Roman Schreiber, 937 N. Washington St., Naperville, IL 60563 USA 
 
 
 
Die Abwehrschlacht der Mädels gegen diese 
Dreckswelt! 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Montag, 27. August 2018 12:42 
An: C. Altmann 
Betreff: Die Abwehrschlacht Deiner Mädels gegen diese Dreckswelt! 

Ute fährt gerne mit den Mädels nach Würdinghausen 
und stellt sie dort vor! Dienstags und freitags sind immer 
die Kurse gewesen, ca. 18:30 … 
Viele Grüße DDR 
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Gesundheit First! 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Dienstag, 28. August 2018 09:35 
An: C. Altmann 
Betreff: Gesundheit First! 

Attachment:   

Hallo zusammen, hallo, lieber Christoph! 
Mit Freunden macht man ja normalerweise keine 
Geschäfte! Egal, wie tief eine besondere Beziehung ist. 
Aber dieses hier ist KEIN Geschäft, es ist die 
Gesundheit, die einem ein paar Piepser wert sein sollte! 
Rechne die ‘Investition‘, die unausweichlich und richtig 
ist, einmal hoch, auf die nächsten Jahre, aber nicht nur 
für Dich, sondern für Deine komplette Großfamilie! Ich 
könnte ja spitz hinzufügen, „wenn sie es denn begreifen 
würde(!)“, aber jeder wird schließlich auf einen 
gesunden, oder gesünderen Trip kommen, wenn die 
eigenen Organe nicht mehr so funktionieren, wie sie 
sollen! Und wann ist das der Fall? Wenn wir unseren 
Organismus mit dem Müllfraß zerstört haben! - 50 Jahre 
‘Genuss‘ sind nicht mit ein paar Gläsern frischen Saftes 
zu korrigieren. Aber anfangen MUSS man! Je früher, je 
besser, je einfacher die Korrekturen im Körper! Darum 
sende ich Dir dieses bedeutendste Buch, dass Du 
jemals in Händen hieltest, nun als E-Book. Drucke Dir / 
Euch, die wichtigsten Säfte heraus. Lest weniger über 
die Krankheiten, die alle zu heilen sind, lest mehr über 
die sinnvollen Saftmischungen und welchen Nutzen Ihr 
alle daraus ziehen könnt. Viele Grüße für den Moment, 
DDR   
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Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Dienstag, 28. August 2018 10:24 
An: C. Altmann 
Betreff: Wirf bitte das zuvor gesandte E-Buch fort! - Es ist um den einen  
             Buchstaben hier korrigiert! 
Priorität: Hoch 

Attachment:   

… Aber wenn irgendwann, ein ähnlich dummer 
Tippfehler etc. auftaucht, bitte melde ihn mir, dann 
erfolgt der gleiche Akt! 
Viele Grüße  
DDR 
 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Dienstag, 28. August 2018 11:45 
An: C. Altmann 
Betreff: Das wäre mein Vorschlag, wie Du Deine / Eure Gesundheit langfristig  
             bezahlen kannst: 
Priorität: Hoch 

Attachment:  

Meine Aktivität bitte NICHT als aufdringlich werten, aber 
auf diesem Gebiet, also der Gesundheit, da darf es 
keinen Spaß geben. Ich habe schon einer Menge 
Menschen zum weiteren Lebens-Spaß verholfen, 
einige wollten mich mit Gold aufwiegen… Ja, hätten 
sie‘s denn nur getan! - Andere werteten meine 
gesunden Bücher als ‘Liebesgabe‘, dann als Missver-
ständnis, indem man besser nicht dafür bezahlt, auch 
nicht nach Aufklärung! Darum, BITTE, OHNE dieses 
Buch ist ein Entsafter nur die Hälfte, oder noch weniger 
wert! Mit dem Buch, den Rezepturen, hast Du Eure 
Gesundheit in der Hand! Es wäre mir also recht, wenn 

Buch 
40a-cover-neu.pdf

Buch 40a - Die 
Manhattan Saft Therapie DINA5 neu 2018.pdf
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Du irgendwann in den nächsten Tagen auf folgende 
Seite klickst: http://www.juiceclinic.com/en/publishing.html Dann nimm 
pro Forma nur den Klick zum ersten dort aufgeführten 
Buch und es sollte sich in der CCNow-Card dann 50,00 
€ aufbauen. In dem Moment, wo Du diesen ‘Kauf‘ dort 
in dieser Form aktivierst, meldet dann CCNow mir den 
Verkauf. Ich muss dann rückmelden, dass ich geliefert 
habe, bzw. sofort liefern werde. Erst danach wird Dir der 
Betrag abgebucht. Mir wird er dann unter Einbehalt von 
einigen Prozenten und Fix-Gebühren gutgebracht und 
nach drei Monaten ausbezahlt! Meinem Bankkonto wird 
der Betrag um 25% reduziert gutgeschrieben. ()*+,- Aber 
das ist alles OK so! Nächsten Monat dann solltest Du 
bitte zwei dieser ‚Bücher‘ anklicken, es ergibt dann die 
erste Rate von 100 € für den Entsafter. Im folgenden 
Monat, bitte das gleiche Spiel, und zum letzten Mal, 
wenn meine Finger ausreichen zum Zählen, zum Ende 
November dann die letzte Rate. Dann hättest Du 
insgesamt 350 € bezahlt… OK, könnte argumentiert 
werden, ein neuer Entsafter kostet nur gut 100 € 
mehr… und der alte Gauner verkauft Dir seinen 
Oldtimer, der ein paar wenige Jährchen auf dem Buckel 
hat für diesen Betrag? - Ja, ich bekomme, wenn ich 
einen Ersatz bräuchte, einen neuen Entsafter auch nur 
für den offiziellen Preis! Ich habe noch niemals vom 
Keimling wirkliche Anerkennung für meine Bemühun-
gen erfahren! Also ich muss heute auch rund 450 € 
bezahlen! Ich gebe Euch also meine lebenswichtige 
Reserve! Bitte sieh es so, und wenn Du es anders 
siehst, vergessen wir den Gesundheits-Deal… und 
alles ist auch ok! 
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Dr. Roman Schreiber 
Business Consultant, Author 

937 N. Washington St. 
Naperville, IL 60563 USA  

April 28, 2018 
Service-Trade-Offer 
Consulting 
Am Galgenberg 7 
D - 57399 Kirchhundem 
G e r m a n y 
 
Invoice - Consultation - Far East Business 
 
For the consultation regarding possible Far East business’ I may 
invoice to you, as agreed, 350€. 
 
Payable, as discussed via CCNow: 
http://www.juiceclinic.com/en/publishing.html 
 
For you always employed with pleasure for you, 
Yours 
Dr. Roman Schreiber 
 
 
Für die Beratung bezüglich möglicher Fernost-Geschäfte darf ich 
Ihnen, wie vereinbart, 350 € berechnen. 
 
Zahlbar, wie besprochen via CCNow: 
http://www.juiceclinic.com/en/publishing.html 
 
Stets gerne für Sie beschäftigt, 
Ihr 
Dr. Roman Schreiber 
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Ach, Du lieber, verirrter Rudi 
 
Von: Rudi 
Gesendet: Samstag, 8. September 2018 20:56 
An: info@euaus.at; isabella@kreditopferhilfe.net; info@euaustrittspartei.at;  
      Dr. Roman Schreiber 
Betreff: WG: Kla.TV: Chemnitz: „Medien stellen alles auf den Kopf“ | 15. AZK – Ivo 
Sasek, Erwin Thoma … | Dringende Warnung vor 5G (KW 35/2018) 

 
Von: klagemauer.TV [mailto:postmaster@kla.tv]  
Gesendet: Mittwoch, 05. September 2018 06:02 
An: schwerlastprofi@gmx.at 
Betreff: Kla.TV: Chemnitz: „Medien stellen alles auf den Kopf“ | 15. AZK – Ivo 
Sasek, Erwin Thoma … | Dringende Warnung vor 5G (KW 35/2018)  
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Samstag, 08. September 2018 21:15 
An: Rudi 
Betreff: Warum fängst Du nicht einfach an und genießt Dein Rentnerdasein!? 
Viele Grüße… beschäftige Dich doch endlich einmal mit 
etwas Intelligentem, lieber Rudi, und genieße Dein 
hoffentlich perfekt angelaufenes Rentnerdasein! 
DDR 
    
Von: Rudi  
Gesendet: Samstag, 8. September 2018 21:47 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: WG: Warum fängst Du nicht einfach an und genießt Dein Rentnerdasein!? 
Hallo Roman, den Kopf in den Sand stecken,und so tun 
als wäre alles in O. , das kann ich nicht !! 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Samstag, 8. September 2018 22:11 
An: Rudi 
Betreff: AW: Warum fängst Du nicht einfach an und genießt Dein Rentnerdasein!? 
Aber mit der Verbreitung von Dumpfbacken-Müll, an E-
Mail-Adressen, die wohlmöglich schon viel weiter 
sind… kommst Du auch nicht glücklicher weiter! Schaff 
Dir ein perfektes Hobby für Dich an! Dann wirst Du alt! 
Mit Blödsinn verblödest Du nur! 
Mach’s gut, Du braver alter Mann! !"#$%& 
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Verdummung? - Natürlich, aber... 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Sonntag, 9. September 2018 10:07 
An: Dr. Wolfgang Caspart 
Betreff: AW: Verdummung? - Natürlich, aber... 
Priorität: Niedrig 

Guten Morgen, lieber Wolfgang! 
Das typische deutsche 'aber'... Aber Du hattest mir 
diese Weisheit schon vor einiger Zeit zugeleitet. Ich 
hatte es natürlich in einem Video von mir mal verlesen... 
auch mit der spaßigen Bemerkung, dass Du wohl mich 
nicht mit dem Inhalt meinen könntest! !"#$%& Es war mein 
Beitrag vom 13. Dezember 2017 'Roman's 
Erzählungen: Mein Halbfinale' und landete damit auch 
im Buch mit der Arbeitsnummer 348. - Aber das kannst 
Du ja nicht wissen, weil Du Dich nicht so sehr dafür 
interessierst, was andere Kreative aus und mit Deinem 
Wissen machen!? ()*+,- Mein provokanter Prozentsatz 
von 95 : 5 ist immer gültig und erfreut mich, wenn ich 
Bestätigung erfahre, wie zum Beispiel heute früh eine 
Meldung, die ich zwar über diesen Weg nicht mag, aber 
immerhin: "Das Ende von Amazon: Einzelhandels-
experte erklärt, wann und woran der Konzern scheitern 
wird."  
https://www.msn.com/de-de/finanzen/top-stories/das-ende-von-amazon-
einzelhandelsexperte-erklärt-wann-und-woran-der-konzern-scheitern-wird/ar-
BBN2KPF?li=BBqgbZL 

 - Vor sechs Jahren hatte ich das den Amateuren dieses 
Gangster-Unternehmens schon prophezeit... und muss 
und darf ihnen aktuell sogar einmal wöchentlich ihren 
Dilettantismus beweisen und per E-Mail um die Ohren 
hauen, weil sie mich immer noch - seit 2012 (!) - in ihren 
Büchern und teilweise Shops haben, obwohl ich damals 
die Auflösung meines Partnerschafts-Vertrages provo-
zierte, bzw. das Ende erahnte. Denn die sind unfähig 
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richtig zu arbeiten und positive Kritik zu ihrem Vorteil 
auch anzunehmen. Lange Geschichten, natürlich, die 
ich in zwei Büchern öffentlich machte.  'Vielen Dank 
Amazon' und 'Amazon, ein großes Missverständnis'.  
- Ich liebe Kommunikation, die nicht in einer Einbahn-
straße endet... Auch darüber habe ich mich ja schon 
öffentlich geäußert. Viele Grüße und noch einen 
schönen Sonntag im viel schöneren Grenzland,  
DDR 
-----Ursprüngliche Nachricht----- 
Von: Dr. Wolfgang Caspart  
Gesendet: Sonntag, 9. September 2018 02:06 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Verdummung 
Mit den besten Empfehlungen vom Autor 
www.wolfgang-caspart.com 
   
 
Er kann es einfach nicht lassen 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Dienstag, 11. September 2018 09:22 
An: Rudi 
Betreff: AW: http://brd-schwindel.ru/frage-an-alle-existenzkiller-wann-habt-ihr- 
                    eure-seele-an-den-mammon-verkauft/ Wann habt Ihr eure Seele an  
                    den Mamon verkauft !! 
Ich plädiere dem Prof. Wohlmeyer zu folgen, der u.a. für 
sinnlos versandte Mails einen höheren Kostenbeitrag 
von den Nutzern fordert! Rudi, bitte! Du brauchst mir 
nicht Deinen Müll abzuladen! Ich habe Arbeit genug, 
mehr als Du nur erahnen kannst! Geh in die Berge und 
wandere. Nutze die Natur zum Entspannen! Du lebst in 
einer beneidenswert schönen Landschaft, hast weder 
Kind noch Kegel am Arsch. Genieße Dein Leben und 
mache es Dir nicht madig! Viele Grüße DDR 
Von: Rudi <zxrrudi@gmail.com>  
Gesendet: Dienstag, 11. September 2018 08:50 
An: info@alpendomizil.at; Dr. Roman Schreiber; info@campact.de; 
info@arenahalls.com 
Betreff: WG: http://brd-schwindel.ru/frage-an-alle-existenzkiller-wann-habt-ihr-
eure-seele-an-den-mammon-verkauft/ Wann habt Ihr eure Seele an den Mamon 
verkauft !! 
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DAS sind doch noch Lichtgestalten! 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Freitag, 14. September 2018 17:42 
An: C. Altmann 
Betreff: Nur mal so... DAS sind doch noch Lichtgestalten! 
             https://www.msn.com/de-de/sport/nachrichten/ein-dankeschön-für-den- 
             franz/ar-BBNhPvl?ocid=spartandhp 

Nur ein kleiner Grund, um zu Kotzen! … In dieser 
wundervollen Welt! Viele Grüße und ein schönes, 
sorgenfreies Wochenende! DDR 
 
 
 

Mein Oldtimer in Niederösterreich 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Freitag, 21. September 2018 13:15 
An: Heinrich Wohlmeyer; r.wohlmeyer  
Betreff: Auf Senden gedrückt und nicht Korrektur gelesen: Hier fehlte wohl nur 'Die  
            Welt' 

Attachment:   
Lieber Heinz,  
natürlich liebe Reingard, seid herzlich gegrüßt! 
Ich alter - gegen Euch natürlich junger - Piefke und 
damit ‘Besserwisser‘ MUSS mich einfach in Eure Obst-
Ernte (und mehr) einmischen! 
BITTE, die Natur liefert Euch aktuell in üppiger Menge 
die Früchte, die Euch auch im Winter mit der dann 
erhaltenen Frische Leben spendet! - Ich wiederhole 
mich hier und ganz besonders für die Reingard: Das 
Leben ist doch der Wettlauf in uns, zwischen den 
absterbenden und den neuen oder am Leben 
gehaltenen Zellen. Ein Tropfen Wasser kann niemals 
eine Zelle ernähren! Aber ein Tropfen frisch gepresster 
Saft eben doch! Darum sind die Säfte zum Erhalt Eurer 

Buch 
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Manhattan Saft Therapie DINA5 neu 2018.pdf
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vorhandenen Zellen und zur Bildung von neuen Zellen 
so wichtig! Erst wenn Ihr diesen Wettlauf verliert, werdet 
Ihr wirklich altern und sterben! Das ist so simpel zu 
verstehen, dass daran die meisten Menschen, ich rede 
immer bewusst arrogant von 95%, schon scheitern! 
Und noch ein Argument zum Verstehen meiner 
Besessenheit, oder der Besessenheit eines jeden, der 
es einmal verstanden hat: Euer ‘normales Essen‘, 
gesund, ungesund, prächtig schmeckend, oder 
verkocht, ab 45°sind alle Enzyme des Gutes sehr träge, 
fast völlig nutzlos. Ab 54° ist fast sämtliches Leben aus 
diesem gekochten Kram erloschen! - Euer Organismus 
versucht nur krampfhaft daraus Nutzen zu ziehen. Eure 
Motoren laufen pro Mahlzeit ca. 3 bis 4 Stunden. Nehmt 
es mal 3, pro Tag. Während Eure Organe also ca. 12 
Stunden Schwerstarbeit leisten, habe ich, mit meinen 
Säften (bzw. meiner Art der Ernährung - wir sündigen 
auch!), zur gleichen Zeit vielleicht nur 45 Minuten meine 
Motoren laufen lassen, denn ein Saft (NICHT gekaufter, 
pasteurisierter Müll) gelangt innerhalb von 10 bis 15 
Minuten in unseren Kreislauf! Ich bin also gegenüber 
Euren Organen täglich über 11 Stunden im Vorteil! Nun 
rechnet das einmal hoch! Darum werde ich, nein, 
werden alle Safttrinker viel älter, sind viel vitaler und… 
Was soll ich Euch denn noch in den so intelligenten 
Kopf tragen!? - Es ist KEINE Scharlatanerie! Es ist NUR 
die Natur! Die Frische der Natur, die für uns Menschen 
diese Form der Nahrung vorgesehen hat! Fruchtsäfte 
sind die Reiniger des Organismus, Gemüsesäfte die 
Aufbauer! - Mehr ist nicht zu sagen! - Außer, wir wollten 
uns jetzt therapeutisch dem Problem zuwenden! -      
Der Schwiegersohn: Ok, er ist leider in den Händen der 
Weißkittel… Da ist es schwierig einzugreifen! Bevor ich 
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lange predige, in der Anlage schenke ich Euch das 
sicher wichtigste Buch, dass ich bisher geschrieben 
habe. Zumindest hat es schon sehr vielen Menschen in 
aller Welt geholfen, mit den unterschiedlichsten 
Problemen! - Es ist natürlich NICHT mit dem Trinken 
von ein paar Gläsern frisch bereiteten Saftes getan! Es 
gehören schon einige wichtige Schritte noch außerdem 
dazu. Das dicke E-Buch ist vielleicht das wertvollste, 
was Ihr in Händen haltet (!"#$%&), es ist das geballte 
Wissen, was die Natur in uns bewirken kann! - Zurück 
zur Obst-Flut: Macht die Säfte OHNE irgendwelche 
Konservierungsmittel! Nur die Natur! Kauft so kleine 
Plastiktrinkbecher, 200 ml, und füllt den Saft 
entsprechend hinein, Klarsichtfolie drüber, Gummi-
band drumherum… fertig. Einfrieren im Gefrier-
schrank… Dann, wenn es keine frischen Äpfel, Birnen, 
Pflaumen, was auch immer gibt, morgens einen dieser 
Becher zu meinem ‘gesunden Frühstück‘ genommen 
(Ich denke, ich schickte Euch das kleine Büchlein 
‘Roman’s Gesundes Frühstück‘ ganz früher auch schon 
mal!?, so haben wir den ganzen Winter über frisches 
Obst! In Form von Säften! OHNE Pasteurisierung! - Oh, 
die Natur ist so wundervoll! - Genug für Euch, aber doch 
leicht zum Verdauen! Grüße an die Tochter in Wien! Die 
Säfte, egal, was sie aus dem Buch herausfindet, sie 
sollte weniger die vielen Krankheiten studieren, 
sondern sich auf den beschriebenen Nutzen der Säfte 
konzentrieren! Viele liebe Grüße aus einem stürmi-
schen sauren Land, hinunter in das viel schönere 
Niederösterreich und die Steigerung: Wien!  
EDR - Euer Digitaler Roman 
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Am Ende landen wir noch in Serbien? 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Samstag, 22. September 2018 12:47 
An: vladi; zstanko 
Betreff: Es ist doch erst in drei Monaten Weihnachten! 
Priorität: Hoch 

Attachment:   

…oder haben wir den falschen Kalender? 
Ihr LIEBEN, dass ist doch Wahnsinn mit Euch! - Dieses 
T-Shirt! Sensationell! Das ist großartig und ich danke 
von ganzem Herzen! Ja und diese nette Schürze, die ist 
toll und zum ersten Mal mit so einem Handtuch davor, 
das ist mehr als praktisch! Den Wein sollten wir doch 
endlich mal bei einer oder mehreren Partien Schach 
leeren! - Ich rief ja letzte Woche mal bei Dir, Vladi, an 
und wollte diese Idee schon für die Massagezeit 
unserer Frauen vorgeschlagen haben. Erntete aller-
dings nur Schelte von Ute: „Der Mann hat doch sicher 
jetzt sehr viel zu tun, da kommst Du mit Deinem blöden 
Schach!“ - Ja, man MUSS etwas für die Birne tun, bei 
Zeiten! Also habt vielen Dank für diese wundervollen 
Überraschungen! (So etwas ist in dieser Welt ja gar 
nicht eingeplant! Ihr stellt alles auf den Kopf!) 
Ein schönes Wochenende und hoffentlich läuft auch 
beim Buben ALLES nach Plan! Viele Grüße an die 
komplette serbische Großfamilie! !"#$%&  
DDR 
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Damit der Druck nicht zu groß wird... 
Von: C. Altmann  
Gesendet: Sonntag, 23. September 2018 14:10 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: AW: Damit der Druck nicht zu groß wird... 

Hi Roman, Danke für die Info. Schönen Sonntag noch 
euch beiden!! Gruß Christoph !"#$%& 
-------- Originalnachricht -------- 
Betreff: Damit der Druck nicht zu groß wird... 

Von: Dr. Roman Schreiber 

An: info@druckbehaelter.site 

Cc:  
Ich vergaß Dir mit auf die Fahrt zu geben, dass DU 
unter KEINEN Umständen noch irgendetwas zu Dir 
nimmst, außer ein bis zwei Gläser Säfte… Ich meine 
heute, nicht generell !"#$%& DDR 
 

 

Alte Verbindungen zu einem Junior 
Von: Harald Fanderl jun. 
Gesendet: Samstag, 6. Oktober 2018 13:21 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff:  

Lieber Roman  
Vielen lieben Dank für Deine Nachricht. Habe mich sehr 
gefreut! Sie hat mich in Dar es Salaam erreicht! Ich war 
dort gerade mit Jar und McKinsey auf einer Safari in der 
Serengeti !"#$%&BC Deine Idee hört sich spannend an... 
leider bin ich übernächste Woche schon wieder in 
Vancouver... Ich hoffe Euch allen gehts gut... was 
macht denn Benni zur Zeit !"#$%& Auf bald mal wieder - 
gerade in Rhall bei der Familie angekommen 
Herzlich grüßt Dich 
Dein Harald 
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Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Samstag, 6. Oktober 2018 14:07 
An: Harald Fanderl jun. 
Betreff: AW: China und Fernost? 

Schnell ein Gruß zurück! Traumhaft! Vielen Dank für 
Deine Mail! Das ist alles wundervoll, als ‘Junior‘ 
Senior-Partner zu sein, doch bei allen großartigen 
Erlebnissen…, ich als Oldtimer darf da leider auch 
mitreden ()*+,-, vergiss bei Deiner ganzen Reiserei nicht 
Deine Familie! - Ja, uns hier im sauren Land geht es gut 
und wir sitzen längst auf gepackten Koffern im Herzen, 
doch die drei noch lebenden Bremsklötze verhindern 
ein Weiterreisen… 16.1/2 sind die letzten unserer 
Hundebande und es ist eine wahre Katastrophe, wenn 
man die Arbeit bedenkt, die Ute und auch ich mit der 
Truppe haben! - Es wird Zeit! Dann haben wir, ich seit 
1970, wirklich genug aktiv für den Tierschutz getan! !"#$%& 
Ja der Benni und seine weit über 100 Graphikdesigner 
in Indien, drei Kinder und die Frau (()*+,-) in der 
Steiermark… er hat sich dort auch ein wirkliches 
Paradies gebaut… Er reist nur noch wenig, in die Ferne 
schon gar nicht… - Wer weiß, was alles noch 
geschieht…? Ab 20. Oktober kommt dieser Chinese, 
von dem ich sprach, nach Köln, 14 Tage ist er wohl 
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dort… Ich soll da einen ‘besonderen Deal‘ einfädeln, 
mal schauen, ob mir das gelingt? Noch ein Dr. an 
meiner Seite hätte sicher noch mehr Eindruck bei ihm 
gemacht! !"#$%& - Ein netter Kerle hier aus dem sauren 
Land, ach, übrigens mein Kameramann Waldi von der 
jüngsten Video-Produktion !"#$%&, der fliegt im November 
auf die Philippinen… Gibt es da etwas mitzunehmen 
oder Verrücktes zu arrangieren? Kommt mir nur so, der 
Gedanke, aber wer weiß, wo der hinwill und wo Deine 
Schwiegereltern wohnen? Ich soll ab morgen mit dem 
Knaben möglichst einmal die Woche wandern und dann 
mit ihm Englisch sprechen, damit er wenigstens etwas 
dort hinten versteht… !"#$%& Die Serengeti darf nicht 
sterben… So lautete doch ein Film-Titel von Michael 
Grzimek. Während der Dreharbeiten starb er und nach 
seinem Tod vollendete sein Vater Prof. Bernhard 
Grzimek die Arbeit. (Das bleibt uns hoffentlich alles 
erspart !"#$%&) Ich liebe alle Tiere… ich leide mit ihnen, 
weil sie unter den Menschen leiden… Mein kleiner Film 
‘Fleischfresser sind Mörder‘ sagt eigentlich alles! Grüße 
die komplette Familie und wer weiß, vielleicht trifft man 
sich ja doch noch einmal persönlich! Ute lässt auch 
herzlich grüßen! DDR 
https://1drv.ms/v/s!AldJ3_6QWGmnhmSRuzqdJ83tXRUD 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Freitag, 12. Oktober 2018 12:15 
An: harald_fanderl jun. 
Betreff: Nur ein Gruß, weil es Dir in den Ohren hätte klingeln müssen :) 

Hallo, lieber Junior! 
Ute zeigte gestern einem befreundeten Geschäfts-
mann, mit dem ich mich da auf das Ostasien-Abenteuer 
einließ, Eure wundervollen Hochzeitsfotos, vor allem… 
DEINE Frau! !"#$%& Weil er, irgendwie zuvor auf eine 
andere Situation bezogen, meinte: „er wollte sich mit 
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asiatischen Weibern nie eingelassen haben.“ !:;<=>?… Er 
änderte spontan seine Meinung, als er Deine Frau sah 
und wollte niemals einen solchen Gedanken gehabt 
haben! „NUR noch eine Philippinin“! !"#$%& - Na ja, er sah 
Dir, oder Euch in die Augen und er meinte, dass das 
ehrliche, glückliche Augen sind… Und ich ergänzte 
dann,… und so ein netter Kerl ist der Bub auch! - Ich 
berichtete ihm von Deinem Thema, dass eigentlich ja 
nur der normale Menschenverstand ist, mit dem Du, 
laut Deines Vaters Info, durch den Konzern reisen 
darfst: „Customer Satisfaction!“ Ja, erklärte ich diesem 
Mann, dass Du das ehrliche, strebsame Arbeitsleben 
Deiner Eltern erlebt hast und seither mit offenen Augen 
durchs Leben düst. - Obwohl er Unternehmen, wie 
McKinsey, als die ‘Ausplünderer‘ so mancher Unter-
nehmung betrachtet… Ich beamte ihn herunter und 
schilderte Dich, ‘mit Deinem Auftrag‘! !"#$%& „Den Jungen 
möchte ich auch mal kennen lernen…“ Schaun wir mal, 
wenn Du in der Region bist. Du musst mir ja nicht 
Deinen Terminkalender senden, aber signalisiere mal 
Deine Aktivitäten, wenn sie zufällig in der Nähe Köln 
etc. wären. Er kennt nämlich Gott und die Welt! 
Ein schönes Wochenende und viele liebe Grüße aus 
dem ‘sauren Land‘ an Deine komplette Familie! 
DDR 
Dr. Roman Schreiber  
Business Consultant / Author, Am Emberg 18, D - 57399 Kirchhundem / Germany 
Dr. Roman Schreiber, Quackenbush Square 23, Albany, NY, 12207, USA 
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Von: Harald Fanderl jun.  
Gesendet: Freitag, 12. Oktober 2018 20:52 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Re: Nur ein Gruß, weil es Dir in den Ohren hätte klingeln müssen :) 
Klasse viel Erfolg Dir weiterhin... melde mich wenn ich 
mal in der Nähe bin... Morgen hat unsere Dominique 4. 
Geburtstag und Sonntag gehts nach Vancouver  
Liebe Grüße auch an Ute 
Harald 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Freitag, 12. Oktober 2018 21:25 
An: Harald Fanderl jun. 
Betreff: Es ist zwar kein wirkliches Büchlein für kleine, 4-jährige Mädchen, aber  
             vielleicht nett zum Vorlesen? 

Attachment:   
Schnell ein kleiner Geburtstagsgruß auf diesem Wege 
für Eure Dominique! Es ist nur eine (alte) wahre 
Geschichte, wie wir in Kärnten ein krankes Vögelchen 
ins Leben retteten… (2012). Gar nicht traurig, wie sonst 
ja immer oder häufig Tiergeschichten sind. Zippi war 
durch unsere Hilfe und Pflege allein fähig in die Welt zu 
fliegen! Vielleicht könnt Ihr Viel-Flieger das ein wenig 
mit meinen Zeilen der Dominique vermitteln? Es ist ja 
nie zu früh, um intelligent die Welt zu beschreiben. !"#$%& 
- Einen schönen Geburtstag dann im Kreise Eurer 
Lieben!  
Viele herzliche Grüße  
DDR   
http://www.romanschreiber.com/ 
 
 
 
 
 
 
 

77 -  Flieg kleine 
Zippi, flieg - cover.pdf

77 Flieg kleine Zippi, 
flieg!.pdf
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Ziele aus dem deutsch-österreichischen Grenzland 
 
Von: Dr. Wolfgang Caspart  
Gesendet: Donnerstag, 4. Oktober 2018 18:11 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Wie und wohin? 

Attachment:  

Mit den besten Empfehlungen vom Autor 
www.wolfgang-caspart.com 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Dienstag, 9. Oktober 2018 20:16 
An:'Dr. Wolfgang Caspart 
Betreff: AW: Wie und wohin? 

Guten Abend, lieber Wolfgang! 
Ich komme erst heute dazu, tiefer in Deine Mail vom 
4.10. zu schauen. Vielen Dank für die erneute 
Zusendung! Den Inhalt öffentlich vorzulesen, da muss 
ich mich noch etwas gedulden, weil ich mir ja aktuell nur 
noch einmal pro Monat vornehme, mich per Video-
Botschaft zu äußern. Klar, ich könnte sofort loslegen. 
Es geschieht schon eine Menge Irrsinn in der Welt und 
die Frage, „Wohin führt das noch alles…?“ die stellen 
wir, also meine Frau und ich, uns ständig. Im Spaß 
bemerkten wir heute früh, als ich von einem völlig 
verirrten, sich selbst per E-Mail als ‘keltisch, druidischen 
Gesundheits- und Lebens-berater‘ bezeichnenden 
Vollidioten berichtete… an den ich ja nur durch den 
‘Segen des Internets‘ geriet. Das Wissen, dass es 
sooooo viel Dummheit in der Realität gibt, vermittelt uns 
doch nur die Globalisierung, per Internet! !"#$%& Der 
schrieb dann noch, dass er 8 Jahre Jura studiert hätte… 
Ich antwortete ihm, er hätte besser parallel Deutsch-
kurse belegt! Aber das nur mal so… Meine Frau rät mir 

Ziele und Wege.odt
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ständig, nicht immer ‘alles und jedes‘ zu hinterfragen, 
„sonst wird man ja noch verrückt!“  Es wird die Jugend 
in mir sein… !"#$%& Einen schönen Rest-Abend im noch 
schöneren deutsch-österreichischen Grenzland, DDR 
 
 
Ein Ausflug in die Schmiede-Welt 
Von: C. Altmann 
Gesendet: Samstag, 13. Oktober 2018 19:36 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Bilder  

   
 

 
Von: Dr. Roman Schreiber 

Gesendet: Samstag, 13. Oktober 2018 19:44 
An: C. Altmann 
Betreff: AW: Bilder  

Stimmt, ich sehe sehr viel älter aus, als ich bin! Der 
käsige Kerl im Bild ist fast scheintot... Mitte 90 ? Ich sah 
gerade Klute und zeigte Ute die Seiten http://www.klute-

waldemai.de/index_loader.swf Aber nichts geht ja über das 
Original! Einen schönen Abend noch... DAS war ein 
tolles Erlebnis! DANKE! Viele Grüße DDR 
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Von: C. Altmann  
Gesendet: Samstag, 13. Oktober 2018 19:54 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Re: Bilder 

Hallo ihr beiden, 
Auch von mir DANKE!!!!!für den schönen Tag.!:;<=>? 
Richte UTE bitte aus wir werden es noch erleben!! (Und 
zwar schon bald) Weil nur das Orgienal zählt. Schönen 
Abend. Gruß Christoph  
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Die Nähe zu österreichischen Künstlern 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Montag, 15. Oktober 2018 18:29 
An: Robert Stadler 
Betreff: Ein Wochenendrückblick auf Bayern, Kärnten, den IWF und den Fußball  
Priorität: Niedrig 

Schnell ein Gruß zurück, lieber Robert! 
Sag mal, gibt es die Aktivitäten um die Friedens- und 
Wunschschlüssel noch? Ob Du es glaubst oder nicht, 
ich sehe und höre mir ja von Zeit zu Zeit, immer 
morgens beim Frühstückbereiten, meine alten Videos 
an. Erwähnt habe ich Dich bzw. den Sinn dieser Aktion 
ja einige Male… Sollte ich vielleicht auch einen Link zu 
Dir auf meiner Seite einbauen, so wie ich es mit einigen 
anderen (teilweise !"#$%&) netten Menschen machte? So 
eine Seite zu erstellen, ist im Augenblick für mich kein 
Problem… !:;<=>?Wenn es Dir nicht zu peinlich ist, mit 
einem so ‘revolutionären Knaben‘ in einem Atemzug 
erwähnt zu werden !"#$%&? Viele Grüße an alle, die UNS 
noch positiv erinnern! 
DDR - immer noch aus dem sauren Land, weil drei 
Bremsklötze unsere Weiterfahrt arg behindern… ()*+,- 
 

P.S. Es läuft bei Dir alles nach Plan!? - Mit hoffentlich 
großem Abstand zu Rudi (& Konsorten!?) 
 
Von: Robert Stadler   
Gesendet: Dienstag, 16. Oktober 2018 07:29 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Ein Wochenendrückblick auf Bayern, Kärnten, den IWF und den Fußball  

Guten Morgen Roman! 
Ja, bei uns läuft alles nach Plan und wir arbeiten an Job, 
WishKey und an uns… 
Der FriedensWishkey und der WishKey sind voll aktiv, 
sogar in Deutschland gibt es schon Kunden… Wenn du 
das mit dem Link machen würdest, sehr sehr gerne. 
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Und es nicht zu peinlich sich mit so einem revolutio-
nären Knaben erwähnen zu lassen. Aus deinen 
Empfehlungen hat sich leider vom Umsatz her nichts 
getan, aber wir sollten dran bleiben. Rudi höre ich 
selten - aktuell ungefähr einmal im Jahr, aber im Herzen 
ist er ein guter Mensch. 
Ciao Robert 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Dienstag, 16. Oktober 2018 09:50 
An: Robert Stadler 
Betreff: Ein Wochenendrückblick auf Bayern, Kärnten, den IWF und den Fußball  

Hallo, zurück! Robert, einfach toll, was Ihr da mit 
diesem kleinen Produkt auf die Beine gestellt habt! 
Wieso glaubst Du, dass nach ‘meinen Empfehlungen‘ 
sich niemand an Euren Produkten interessiert zeigte? 
Ich glaube, ich schreibe regelmäßig / unregelmäßig 
auch ca. 6.- bis 7.000 österreichische E-Mail-Adressen 
an, die ich in meinem Verzeichnis habe. Es gibt immer 
mal wieder Menschen, die einen verblüffen, weil sie 
vom Betrachten eines Videos aus ‘grauer Vorzeit‘ 
berichten. Z.B. erzählte mir kürzlich jemand, dass er 
den Beitrag Nr.38 von ‘Das Fällt Mir Dazu Ein‘ aus dem 
August 2015 gesehen hätte… „Wo ich dem Papst 
vielleicht das Leben rettete!?“ … Ja, was sagst Du dem 
dann? - Informationswege sind oft verschroben und 
kaum nachvollziehbar… !"#$%& (Ich erhebe ja überhaupt 
keinen Anspruch, selbst wenn jeder Käufer sich melden 
würde „der alte Roman hat mich geschickt!“ - Quatsch!) 
Sei froh, dass Du nur einmal pro Jahr vom Rudi hörst… 
()*+,- Immer, wenn ich ihn mit anschreibe, mit irgendeiner 
Info-Mail… zack, schon greift er wieder in seine Idioten-
Verteilungskiste und sendet einen Link oder Info, was 
auch immer, aus einer völlig verdrehten Ecke, wo 
normalerweise doch die weißen Jacken gar keinen 
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Raum für Bewegung lassen… !"#$%& Er hat nicht gelernt, 
aus dem Desaster mit seiner Bekannten und drum-
herum… - Dass er ein guter Mensch ist, steht gar nicht 
zur Debatte! Das ist er! Ein lieber Kerl! - Aber verirrt! - 
Durch ihn hatte ich ja wenigstens Dich kennengelernt. 
!"#$%& Also ohne Mühe baute ich schon mal einen kleinen 
Link zu Euch… http://www.romanschreiber.com/ Unter ‘Links‘, der 
Wishkey steht nun leider im Alphabet ganz unten ()*+,- - 
Doch sollte er ja noch Jahrzehnte Bestand haben! !:;<=>? 
Wenn Du wolltest… Zum Advent oder wenn es Eure 
Zeit erlaubt, zeitig vor Weihnachten, könnten wir auch 
eine kleine Video-Schaltung zum Künstler machen und 
dann LIVE die Produkte vorstellen innerhalb einer dann 
harmonischen ‘Sendung‘… ich bin ja nach wie vor für 
alles zu haben! Viele Grüße DDR  
 
Von: Robert Stadler  
Gesendet: Dienstag, 16. Oktober 2018 13:13 
An: info@romanschreiber.com 
Betreff: Ein Wochenendrückblick auf Bayern, Kärnten, den IWF und den Fußball  
Hallo Roman, danke für deine rasche Antwort. Was ich 
zum WishKey erfahren habe, ist die Tatsache, dass ich 
keine Anfrage bekommen habe und wenn jemand was 
gekauft hat, dann frage ich immer nach, woher er den 
WishKey kennt und leider ist nie eine Rückmeldung aus 
deiner Ecke dabei. Aber was nicht ist, kann ja noch 
werden. Danke für den Link, habe es schon probiert… 
Das mit dem Video klingt interessant. Aber ich bin nicht 
so fotogen wie du… Sag mir Bescheid, wie du dir das 
vorstellst… Hab einen schönen Nachmittag – alles Gute 
der Ute 
Robert 
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Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Dienstag, 16. Oktober 2018 13:30 
An: Robert Stadler 
Betreff: Ein Wochenendrückblick auf Bayern, Kärnten, den IWF und den Fußball  

… Ich stelle mir ganz einfach eine Skype-Schaltung in 
die Werkstatt des Künstlers vor. Die Positionierung, 
entsprechend so gerichtet, dass, wer immer mit ins Bild 
will, wer zum Thema etwas zu sagen hat, auf den ist 
doch zum Beispiel die Kamera aus dem Laptop 
gerichtet. Ich empfange die Bilder und den Ton dann ja 
- hoffentlich nicht auch wieder alle 5 Minuten 
unterbrochen, wie mit dem Prof. Wohlmeyer !"#$%& - und 
da ich auf dem Laptop aktuell nur eine Kamera habe, 
leite ich das empfangene Bild auf den größeren Screen 
weiter. Das Gesamtbild nimmt dann meine separate, 
richtige Kamera auf… und später fummele ich alles zu 
einem Beitrag zusammen. Ein paar Minuten nur 10 oder 
20 … Ich habe noch einen anderen Künstler aus 
diesem Raum im Auge, weiß nicht, ob er bei so etwas 
je mitgemacht hat, aber wenn ich ihn dann genauso 
rund 20 Minuten bringe, vielleicht bei dem sogar vor Ort, 
dann den Schreibengel mit einem Gedicht etc… Es 
könnte eine nette, kreative Sendung werden! Es liegt an 
Dir, meine Aktivität herauszufordern !"#$%&. Das Ganze ist 
ziemlich einfach… nach gut 700 großen und kleinen 
Videos !:;<=>? - Nur die Technik muss dann mitspielen! Für 
den Moment, nur viele Grüße und suche einen 
stressfreien Tag für Dich/Euch aus. DDR 
 
Von: Robert Stadler 
Gesendet: Dienstag, 16. Oktober 2018 13:38 
An: Dr. Roman Schreiber  
Betreff: Ein Wochenendrückblick auf Bayern, Kärnten, den IWF und den Fußball  

Danke Roman, das müsste sich machen lassen - ich 
habe übrigens ein Video vom Orf, das ich zwar nicht auf 
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Youtube stellen darf, auf das aber ein Link verweisen 
darf. http://www.wishkey.at/orf-beitrag/ 
Ciao Robert 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Dienstag, 16. Oktober 2018 16:04 
An: Robert Stadler 
Betreff: Ein Wochenendrückblick auf Bayern, Kärnten, den IWF und den Fußball  

Hallo Robert, ich hatte es schon gesehen, aber über 
die ORF-Seite (?)… So schöne Bilder… da muss sich 
der Kameramann aber anstrengen !"#$%&, um diese dann, 
so ähnlich zumindest, hinzubekommen! Vielleicht 
können ‘wir‘ ganz direkt so einen Wunschschlüssel neu 
schöpfen, in den diversen Arbeitsgängen (?)… Dann 
verschenkt Ihr ihn verbal an Sebastian Kurz und das 
Video erhält er ja sowieso gesandt, also den Link zu 
‘seinem Spektakel‘ !"#$%&… ? Das Team von ihm schreibt 
übrigens immer sehr nett, auf jede meiner jüngsten 
‘Kreativ-Team-Newsletter‘-Kommentare etc. !"#$%& - 
Wirklich! Nett und bedanken sich und bitten um weitere 
Zusendungen! - Ja, welch ein Wandel zum kernigen, 
arroganten SPÖ-Arsch! - Überlegt Euch den besten 
Termin, völlig unkompliziert, nicht ganz so ‘steif‘ wie im 
ORF !"#$%& Bye for now! DDR   
 
----- 
 
Was mir so nebenbei auffiel? Meinen Beitrag, den ich 
für den Robert Stadler und seine Freunde gleich nach 
der ersten Fertigstellung produzierte, den stellte er noch 
nicht einmal mittels Link auf seine Seite… Ist doch 
wieder interessant, oder? Lassen wir das. Wahr-
scheinlich ist nur niemand dort in der Lage, spontan auf 
die eigene Internetseite zuzugreifen und Ergänzungen 
vorzunehmen? - Ok, aber ich jetzt noch einmal 
bewusst… 
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Mein Dr. John aus der Wachau 
 
Von: Dr. John Hobaj 
Gesendet: Mittwoch, 17. Oktober 2018 17:24 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: ... einfach zum Nachdenken ... wie gut es uns eigentlich (noch) geht .... 
„Sei gütig, denn alle Menschen, denen du begegnest, kämpfen 
einen schweren Kampf.“ (Platon) 
denn: "Wir sind Leben, das leben will, inmitten von Leben, das 
leben will" (Albert Schweitzer) 
Liebe Freunde,  
... mit diesen weisen Worten beginne ich heute wieder 
mal einen meiner spontanen, sehr unregelmäßigen 
Aussendungen, deren Inhalt ich euch diesmal aber 
besonders ans Herz legen möchte ... 
Denn es gut um viel, ... sehr viel ... Und Jede/r ist wichtig 
dabei ... Bitte nehmt euch daher zehn Minuten Zeit, um 
darüber zu reflektieren ;-)) 
Extremwetter-Ereignisse, Naturkatastrophen, Cyber-
attacken, Datendiebstahl und-betrug, der Klimawandel, 
Massenmigrationen und Wasserkrisen gehören laut 
dem Global Risks Report 2018 des World Economic 
Forums zu den wahrscheinlichsten Bedrohungen mit 
den größten Auswirkungen vor denen die Menschheit 
derzeit steht ... Digitalisierung, Klimawandel und 
Migration sind demnach jene Bereiche und 
Herausforderungen, die dzt. am dringensten Antworten 
und Lösungen erfordern ... Sie müssen im Kleinen wie 
im Großen angegegangen werden!!! 
Vor einigen Tagen habe also auch ich den aktuellen 
Bericht des Weltklimarates kurz überflogen ... Als Laie 
kann ich natürlich nicht im Detail überprüfen, was davon 
tatsächlich "erwiesen" ist oder aber nur von diversen 
Lobbyisten hineininterpretiert wurde ... 
Egal, wie man das sehen mag - tatsächlich laufen wir 
Gefahr, "gewisse Grenzen" zu überschreiten; 
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unumkehrbar, wenn wir so weitermachen (egal ob 
wirtschaftlich, politisch, was auch immer) ... Dieses, das 
gegenwärtige System MUSS kippen ... wenn wir so 
weiter machen, wie bisher ... 
Kurz zu den Schlussfolgerungen des Weltklimarates: 
Dem Thema Geoengineering wird im IPCC-Report - 
zum Glück (!!!) - eine deutliche Absage erteilt ... Auf 
diesen unberechenbaren Wahnsinn sollten wir uns 
keinesfalls einlassen, auch wenn viele namhafte 
Wissenschafter (und Interessensgruppen) genau das 
ins Spiel bringen. 
Statt dessen bieten sich die (viel besseren) 
Möglichkeiten der CO2-Bindung durch die 
Wiederherstellung von natürlichen Ökosystemen - 
vor allem Wäldern - an, die der Bericht wegen ihrer 
Vorteile für Biodiversität, Bodenqualität und lokaler 
Ernährungssicherheit als sehr positiv bewertet ... 
"Vollholz-Häuser" (wie sie z.B. mein Freund Erwin 
Thoma baut, sh. https://www.thoma.at/; auch seine Bücher und 
Vorträge auf Youtube sind sehr empfehlenswert!), 
Vollholz-Möbel usw., könnten daher nicht nur die 
Lebensqualität der Bewohner (mit allen 
Folgewirkungen z.B. auf das Gesundheitssystem) 
massiv verbessern, sondern auch genau diesen 
zusätzlichen Anreiz für eine massive Aufforstung 
liefern ... 
Ihr wisst ja, unser Planet verändert sich rasant, noch 
schneller als Viele erwartet hätten. Die Prognosen, 
Extrapolierungen, Berechnungen, Vorhersagen, 
Projektionen und Visionen unserer Wissenschaftler 
werden täglich von der Realität überholt (vgl. dabei die 
Thematik der "Exponentialfunktion"!). Doch Panik ist 
absolut fehlt am Platz; einen kühlen Kopf zu bewahren, 
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war jedoch noch nie so wichtig wie heute! Wir sind zwar 
reicher, gesünder und sicherer als je zuvor, aber unsere 
Sommer werden kaum kälter, unsere dringenden 
Probleme verschwinden nicht von alleine!!! Wir alle sind 
gefordert! Ein Vorschlag ist: Schrumpfen wir also 
unseren Lifestyle, vereinfachen wir unsere 
Gewohnheiten und halten wir dagegen! 
Dazu passend ein Artikel von Peter Carstens, Thema 
"Mässigung" (wir wir ja wissen, hat das absolut nichts 
mit "Lebensqualität" zu tun, im Gegenteil ...). Der Autor 
versucht auch in seinem aktuellen Buch darzustellen, 
wie diese alte Tugend uns zufriedener leben lässt und 
daher Mässigung ein Mehr an Lebensqualität nach 
sich zieht; sh. sein Interview unter:  
https://www.geo.de/natur/nachhaltigkeit/19532-rtkl-maessigung-wie-eine-alte-
tugend-uns-zufriedener-leben-laesst 

Wie auch Richard David Precht postuliert, befinden wir 
uns gegenwärtig in der "vierten industriellen 
Revolution", aber es findet fast gar keine offene 
Gesellschaftliche Debatte darüber statt; va. keine 
ergebnisoffene ... 
Fragen wir uns also: „Welchen Fortschritt wollen wir und 
welchen Fortschritt wollen wir nicht. Normalerweise 
sind auf den Podien Zukunftsforscher, die erzählen, wie 
wir leben WERDEN. Die aber nicht mit uns darüber 
reden, wie wir leben WOLLEN.“ Und das oftmals sehr 
manipulativ ... 
Liebe Freunde, wir leben schon sehr lange nicht mehr 
in einer Gesellschaft, in der wir das einkaufen, was wir 
brauchen; denkt mal darüber nach ... Ganz früher mal 
lebten die Menschen in Bedürfnisdeckungs-
gesellschaften: Warme Höhle zum Überleben, ein 
Mammut als Nahrung. Dann haben wir in einer 
Bedarfsdeckungsgesellschaft gelebt, in der alles 
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angeboten wurde, was wir sonst noch haben wollten. 
Heute leben wir in einer Bedarfsweckungs-
gesellschaft (!!!), in der uns Wünsche überhaupt 
erst eingeredet werden, die wir von alleine 
überhaupt nicht hätten. Ganz nach dem Motto "Geiz 
ist geil" wurden wir zusehends zu Konsum-Iditoten 
gemachten ... Egal ob von links oder von rechts ... Es 
fehlt an Selbstachtsamkeit und "eigenständigem" 
Denken und Reflektieren ... So ziemlich jede 
Interessens-Gruppe fordert Gleichschaltung in ihrer ihr 
eigenen "Informationsblase" ... Selbstachtsamkeit ist 
jedoch etwas, was sehr früh trainiert werden muss in 
den Elternhäusern. Und … auch in den Schulen. 
Spannend auch: Noch nie in einer Gesellschaft haben 
Menschen sich so sehr für sich selbst interessiert ;-)) 
Bis zu einem gewissen Grade ist das auch gut so ... 
Aber so langsam wird das pathologisch ;-)) 
Weiters: Durch das "Outsourcen" in die Geräte 
machen wir uns in unglaublichem Maße abhängig!!! Wir 
verlieren zu viel Freiheit dadurch und überlassen das 
Denken immer stärker der Künstlichen Intelligenz und 
den Algorithem!!! 
Technischer Fortschritt (so wichtig er auch ist) ist der 
einzige Fortschritt in der Geschichte der Menschheit, 
der unumkehrbar ist … Den technischen Fortschritt 
können wir gar nicht aufhalten; es sei denn durch ein 
großräumiges und anhaltendes "Blackout" (was laut 
Experten nur eine Frage der Zeit ist; sh. 
https://www.addendum.org/blackout/im-kontext-katastrophenfall/ ...). Schnell 
landen wir dann wieder im Mittelalter oder gar in der 
Steinzeit ..... Es ist daher absolut not-wendig, dass wir 
verantwortungsvoll damit umgehen und für uns alle 
einsetzen. Es geht auch nicht nicht primär um die Frage 
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„Wie halten wir den digitalen Fortschritt auf?“ 
Das ist absoluter Nonsens ... Sondern „Wie machen 
wir sinnvollen Gebrauch davon?“ - "Wie können 
alle davon profitieren?!" Die atemberaubende 
technologische Revolution birgt Chancen und Risiken; 
wir sollten besonnen und angstfrei darüber nach-
denken, mit Herz UND Hirn ... Eine Flucht z.B. in 
(oftmals angebotene) geistige Scheinwelten wird uns 
jedenfalls nicht weiter helfen ... Wenn wir uns bewußt 
werden, auf welch wunderbarem Planeten wir eigentlich 
leben, unter den besten Voraussetzungen, die es je 
gab, ... dann werden wir vielleicht handeln und 
anfangen wieder eigenständig zu denken ;-)) und va. zu 
schätzen, was wir bereits haben .... Bewahren wir es! 
Ich darf mit einem Zitat von Giordano Bruno schließen: 
"Wer richtig urteilen (wahrnehmen) will, muss 
vollständig ablassen können von jeder Glaubens-
gewohnheit, die er von Kindheit an in sich aufgenom-
men!!! Die allgemeine Meinung ist nicht immer die 
wahrste!" 
In diesem Sinne, herzliche Grüße, 
J.H. et al 
 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Mittwoch, 17. Oktober 2018 18:44 
An: Dr. John Hobaj  
Betreff: AW: ... einfach zum Nachdenken ... wie gut es uns eigentlich (noch) geht.. 

Lieber Dr. John! Es ist schön, mal wieder von Dir ein 
Lebenszeichen zu empfangen! Eigentlich hast Du mit 
Deinen Zeilen ja so einiges zusammengefasst, was ich 
seit ‘Urzeiten‘ versuche auf meine Art dem geneigten 
Interessierten nahezubringen. !"#$%& Manchmal gehe ich 
das Heute von der anderen Seite an und formuliere, 
wenn ich im Wald spaziere, schon etliche Kilometer 
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dann, laut vor mich her, so als hielte ich einen Vortrag 
vor Zuschauern. Nur sind meine stummen Zuhörer 
dann die Bäume, in der Vielzahl riesige Tannen. Für die 
schildere ich die Welt einfacher und sie antworten mir 
mit ihrer majestätischen Größe von über 20 Metern: 
Nimm nicht alles so wörtlich, nicht alles so ernst, über 
das in der Welt geschwätzt und künstlich aufgekocht 
wird. Die Tagesberichterstatter, die man auch als 
Journalisten bezeichnet (meine besondere Freude 
diese Schmierenkomödianten ‘nach unten‘ so 
einzuordnen), müssen ihren Job machen, für Interesse 
der Massen sorgen, sich an der untersten Intelligenz-
grenze orientieren und auf logisches Argumentieren 
verzichten, nur dann erhalten sie Beifall. Darum wird 
uns alles stets als Sensation verkauft, darum wird 
immer in Superlativen berichtet usw. Wenn jeder 
beginnen würde, ein Stück Zufriedenheit aus dem Jetzt 
für sich zu erkennen, wäre ja schon viel gewonnen! 
Ich grüße wie immer herzlich aus dem sauren Land 
hinunter in die viel schönere Wachau! 
DDR         
 
 
Von: Dr. John Hobaj 
Gesendet: Donnerstag, 18. Oktober 2018 08:59 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Aw: AW:...einfach zum Nachdenken...wie gut es uns eigentlich (noch) geht  

Absolut richtig, lieber DDR!!! Wertschätzung, Dankbar-
keit, Zufriedenheit ... leider Werte, wie sie nicht mehr 
viele haben ... Wir sind also reichlich beschenkt :)) 
Herzliche Grüße ins saure Land aus der dzt. 
spätsommerlichen Wachau, Dein Dr. John 
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Mein verirrter Rudi aus Kärnten 
Von: Rudi 
Gesendet: Montag, 29. Oktober 2018 15:39 
An: Dr. Roman Schreiber; robert-stadler@aon.at 
Betreff: WG: http://brd-schwindel.ru/ex-illuminati-ronald-bernard-beim 
internationalen-tribunal-de/Illuminati ronald bernard-beim Internationalen Tribunal !! 
Den Lendorfern alles gute !! 
Betreff: http://brd-schwindel.ru/ex-illuminati-ronald-bernard-beim-internationalen-tribunal-de/ 
Illuminati ronald bernard - beim Internationalen Tribunal !! 
http://brd-schwindel.ru/ex-illuminati-ronald-bernard-beim-internationalen-tribunal-de/ 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Montag, 29. Oktober 2018 19:17 
An: Rudi 
Cc: robert-stadler 
Betreff: Rudi, Rudi, Rudi! 
Ach, den Lendorfern wünscht Du alles Gute! … Uns 
nicht? ()*+,- Aber Du solltest Dich auch nicht mit altem 
Holländer Käse befassen, denn was der gute Ronald 
Bernard vorträgt, habe ich ja schon vor sehr, sehr vielen 
Monaten, ich weiß gar nicht mehr wann, vorgetragen 
und die echten Links zu seinem damaligen Interview an 
mehr als 50.000 Adressen versandt, ja sogar 
mehrmals! Lass Dir doch etwas Neues einfallen, lieber 
Rudi! Ein schönes Hobby, z.B., damit Du richtig alt und 
zufrieden werden kannst! !"#$%& Mach‘s gut Rudi! Den 
Robert grüße ich auch. !"#$%& … mit dem frisch 
eingekommenen ‘Rückzug auf Raten‘, von meinem 
Kreativ-Team aus Wien… 
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Von: Rudi 
Gesendet: Montag, 29. Oktober 2018 21:56 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: http://n8waechter.info/2018/03/q-anon-wer-ist-angela-hitler/  
             Das Große Ende ist gekommen !! 
http://n8waechter.info/2018/03/q-anon-wer-ist-angela-hitler/ 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Montag, 29. Oktober 2018 22:10 
An: Rudi 
Betreff: AW: http://n8waechter.info/2018/03/q-anon-wer-ist-angela-hitler/  
                    Das Große Ende ist gekommen !! 
Priorität: Niedrig 

Rudi, wenn Du nicht in der Lage bist, mit mir eine 
sinnvolle Konversation zu führen, dann lass es bitte ein 
für alle Mal bleiben! Gute Nacht, Du völlig verblödeter 
Volltrottel = Nachtwächter! 
 
 

Josef aus Kärnten - Ein Kämpfer auf vielen Feldern 
Von: Mag. Josef Neuschitzer 
Gesendet: Montag, 29. Oktober 2018 17:27 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Re: Angela, Hessen und Trump im neuesten Cartoon-Letter aus Wien  

Hallo Roman! Ich glaube, dass die Merkel jetzt in 
Hessen bei der Wahl eine komplette Quadrattätschn 
erhalten hat. Die Spekulationsmafia konnte wegen des 
Spielfeldputsches Oktober 2015 über 40 Prozent 
Gewinn lukrieren. Weitere Details später. LG Sepp 
Wann kommst Du wieder mal in mein schönes 
Kärntnerland? LG Sepp 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Montag, 29. Oktober 2018 19:44 
An: Mag. Josef Neuschitzer 
Betreff: AW: Angela, Hessen und Trump im neuesten Cartoon-Letter aus Wien  
Guten Abend, lieber Sepp! 
Ich bin ja so tief in meiner Arbeit… - z.B. studiere ich 
gerade intensiver die ‘Direkte Demokratie‘, wie sie 
umständlich in der Schweiz praktiziert wird. Die schwei-
zerische Botschaft aus Berlin sandte mir dazu zwei tolle 
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DVDs und ein dickes Buch. Ich habe meine Gedanken 
zur Gerechtigkeit, daraus unsere Forderungen als 
Bürger und den Nutzen, den wir alle hätten, ja längst 
und immer wieder deutlich und öffentlich gemacht. 
https://gerechtigkeitsparteidirektedemokratie.wordpress.com/ Es gibt für 
mich nur diesen einen Weg: Direkte Demokratie, so 
unkompliziert wie möglich, mit überhaupt keinen 
Hürden, die wohlmöglich auch noch von den 
Staatsdienern, zur Verhinderung dieses Szenarios, 
aufgebaut wurden. Ich werde mir die Finger wundtippen 
und in Kürze ein entsprechendes Video produzieren. 
!"#$%& Zum Reisen kommen wir (meine Frau und ich) noch 
immer nicht, weil uns noch die letzten drei Hundchen 
daran hindern. Einer muss von uns beiden immer im 
Haus sein. Die Hundchen können nicht ohne Aufsicht 
bleiben, nicht für eine Stunde oder kürzer! Es ist ein 
Kampf mit der biologischen Uhr, der ja eigentlich 
absehbar sein sollte, bei 16 Jahren und heute genau 4 
Monaten… Wir hatten auch gedacht, dass diese letzten 
drei Mohikaner es ihren 12 (und mehr) Geschwistern 
und Eltern ähnlich gleichtun. !"#$%& Die wollen aber noch 
nicht abtreten… Erst danach wird es wohl so etwas wie 
eine ‘Verabschiedungstour‘ geben können, die mich 
auch nach Kärnten bringen sollte. Vielleicht einen 
‘Kärntner Saftladen‘ mit allen bisherigen Bekannten und 
‘Freunden‘…? Die Zeit wird es bringen!Mein Kreativ-
Team aus Wien war fleißig: Gerade eingetroffen: Titel: 
„Rückzug auf Raten“ 
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Wie weit bist Du mit Deiner ‘Ortsgruppe Direkte 
Demokratie‘? - Wann machen wir eine Schaltung per 
Skype zum Thema? Da haben dann aber natürlich nur 
sachliche, von mir aus spaßige, Argumente Platz und 
keine ‘Idiotien‘… Ich könnte ja auch sagen, die 
deutsche Wiedervereinigung brachte den Banken in 
und um London min. 400 Mio. DM (damals) wegen des 
prächtigen 1:1 Tauschverhältnisses der Monopoly-
Spielgeldwährung der DDR zur Deutschen Mark, Dank 
der Herren Kohl und Weigel… Das ist ein Teil der 
Schuldenlasten, die ein deutscher Finanzminister zu 
begleichen hat! - Wie alle Politiker, war Kohls Birne hohl 
und Weigel und Konsorten konnten nicht rechnen, weil 
sie uninformiert waren - und sie niemand für ihren 
Stumpfsinn zur Verantwortung ziehen konnte! Genau 
darum ja ‘Direkte Demokratie‘! Wir wollen den Doofen 
(Politikern) doch nur helfen, sich den Weg zur Guillotine 
zu ersparen! Viele Grüße (nicht aus der) DDR 
 
 
Die Flape-Verbindung 
Von: C. Altmann 
Gesendet: Mittwoch, 31. Oktober 2018 13:18 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: AW: Mögliche Geschäfte mit TOW in Vietnam 
Hi bester Roman, nur als Info, habe am Freitag Urlaub. 
Könnten also eine Mammut Strecke laufen.  
Gruß Christoph  
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Donnerstag, 1. November 2018 18:32 
An: C. Altmann 
Betreff: Wandertag? - Besser wäre ein heißer Sauna-Tag! 
Priorität: Niedrig 

Guten Abend, lieber Christoph! 
Dieser alte Mann, hier, ‘raste‘ heute gegen Mittag gut 
90 Minuten zunächst durch einen endlos-Parkplatz 
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(Flaper Schulweg!), dann immer ‘unten entlang‘ 
Richtung Berghof, oben herum zurück an Deinen 
Bienen vorbei und zum letzten Mal dann in diesem 
Herbst/Winter über die Großfurchen (dort, wo ‘IM Erich‘ 
uns kürzlich abfing, oder auflauerte) zurück. Klatsch-
nass und eiskalter Rücken, alles schlägt sich bei dieser 
klapprigen Gestalt seit Jahren auf meinen Unterleib… 
sodass ich eigentlich NICHT mehr große Lust habe, das 
gleiche ‘morgen‘ wieder zu erleben. Erstmal muss Ute 
ihre Reise aus der Weltstadt, oder Metropole, hinter 
sich bringen. Das kann ziemlich früh sein… Aber… In 
mir stecken bestimmt 2 Liter Wasser, das da so nicht 
gewünscht ist… Wenn das erstmal aus meinem Körper 
ist, wird das lästige Schwitzen auch wieder weniger… 
Klar! Darum hatte ich früher, mit der eigenen Sauna, die 
ich regelmäßig dreimal in der Woche bestimmt nutzte, 
auch keine Probleme! Rechne ich hoch, stecken in Dir 
bestimmt 10 Liter Wasser, die da auch nicht 
hingehören! Kennst Du eine seriöse, First-Class-
Sauna, die uns rund 3 Stunden schwitzen lässt? Ich 
meine wo es lohnt, seinen Astralkörper der 
Öffentlichkeit preis zu geben? - Olpe, sah ich gerade, 
von 11 bis dann max. 16 Uhr = 15 € … Leicht ‘besser‘ 
als Bad Fredeburg! … Ist das eine Gesundheits-Idee, 
die Dir gefallen könnte… einmal im Monat? Gib ‘laut‘, 
wenn Du wach bist… Bye for now… Weißt Du, 
übrigens, was der Name Deiner Firma bedeutet? DDR 
 
Von: C. Altmann  
Gesendet: Freitag, 9. November 2018 20:21 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Re: Mögliche Geschäfte mit TOW in Vietnam 
Hi Roman, ist er nicht wunderbar !! 
https://www.youtube.com/watch?v=gC6IWpLB0mA 
Gute Nacht !!! Christoph!:;<=>? 
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Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Freitag, 9. November 2018 20:43 
An: C. Altmann 
Betreff: AW: Mögliche Geschäfte mit TOW in Vietnam 
Das Beste ist allerdings sein Krawattenknoten! Bye for 
now, DDR 
 
 
 
Die Internet-Verbindung 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Dienstag, 6. November 2018 11:35 
An: Johannes  
Betreff: Was macht nur mein braver Bub Johannes? 
Priorität: Hoch 
Lieber Johannes,  
ich hoffe, es ist mit Dir, Deiner Frau, Eurem Hundchen 
Nino und der kompletten Familie ALLES in Ordnung!? 
Ich will ja nicht klagen, ich bin ja aktiv bis über die 
Hutschnur, aber so hin und wieder den Fachmann 
hinter sich zu wissen… wäre nicht übel! 
Gib mal ‚laut‘… !"#$%& Viele Grüße, zwischendurch 
(nicht aus der) DDR 
 
Auch das noch !"#$%&: 
https://gerechtigkeitsparteidirektedemokratie.wordpress.com/ 
 

 
Und das noch:  
https://towschreibergroup.wordpress.com/ 
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Oh, dieser Verwirrte 
 
Von: Rudi  
Gesendet: Mittwoch, 14. November 2018 16:58 
An: Dr. Roman Schreiber; schelly747@gmx.net; robert-stadler@aon.at 
Betreff: WG: Ihr lieben roten Denker... macht doch endlich mal den richtigen,  
                     großen Schritt! (Ein offener Brief an die SPD) 
Die Rote Arme Fraktion ist eine  Dubiose Freimaurer-
Organisation der Schlapphüte lieber Roman, schade 
um die Zeit und Tinte die du da verschwendest !! 
L.G. aus dem Kolbnitz- Tal !! -rudi 
Von: Dr. Roman Schreiber   
Gesendet: Mittwoch, 14. November 2018 11:32 
An: Dr. Roman Schreiber  
Betreff: Ihr lieben roten Denker... macht doch endlich mal den richtigen, großen 
Schritt! (Ein offener Brief an die SPD) 
 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Mittwoch, 14. November 2018 17:55 
An: Rudi  
Cc: schelly747@gmx.net; robert-stadler@aon.at 
Betreff: AW: Ihr lieben roten Denker... macht doch endlich mal den richtigen,  
                     großen Schritt! (Ein offener Brief an die SPD) 
Mein lieber Rudi… und das von Dir, der sich doch 
besser um die schönen hohen Berge und alles 
drumherum kümmern sollte, und das Schriftdeutsch 
unbedingt denen überlassen muss, die sich da etwas 
besser auskennen! !"#$%& Die Rote-Armee-Fraktion hatte 
es schon in den End-70ern geschafft, dass sich 
Kleinstbürger-Nachbarn aus dem Doofland an die 
Polizei wandten und mich anzeigten… ()*+,- (Weil im 
Nachbarort zu unserem Wohnhaus, meine Firma war 
und ebenfalls dort (in Hattersheim) eine konspirative 
Wohnung ausgehoben wurde … Das passte doch gut: 
Lange Haare, Mercedes 280SE, usw., usw.) Ich sogar 
auch mal Besuch von zwei Polizei-Bediensteten dann 
hatte… Doch unser Bernhardiner Berni die beiden mit 
gutmütigem Blick auf Distanz hielt !"#$%&…  Von Freimau-
rern verstehen die Sozialdemokraten ebenfalls nichts 
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und mein Computer arbeitet immer noch nicht mit 
Tinte… Ist das eine neue österreichische Erfindung? - 
Es geht mir nur darum, dass ich diesen SPD’lern mal 
wieder nicht nur in den (die) ‘Anahles‘ treten musste! 
Macht es gut dort unten im schönen Kärnten, und lieber 
Rudi, überlasse Doofland und die Politik anderen! !"#$%& 
Züchte Karotten, baue Obst an, erfinde endlich einen 
Entsafter, der automatisch das Gut hineinzieht und sich 
dennoch über den Champion-Mechanismus die alten 
Leute nicht die Arme brechen! Viele Grüße DDR 
Der 26. November 2018, lieber Robert, wäre so ein Tag, an dem ich in das 
Kreativ-Zentrum Kärnten schalten möchte!? Gib mal ‚laut‘! 
 
 
Von: Rudi  
Gesendet: Mittwoch, 14. November 2018 17:37 
An: Dr. Roman Schreiber; schelly747@gmx.net 
Betreff: https://www.compact-online.de/geheimpapiere-aufgetaucht-jetzt-gehts-  
             merkel-an-den-kragen-ihre-stunden-sind-gezaehlt/#prettyPhoto  
            Jetzt gehts Merkel an den Kragen !! 
BITTE Teilen !! 
 
 
Von: info@romanschreiber.com 
Gesendet: Mittwoch, 14. November 2018 17:58 
An: Rudi Cc: schelly747@gmx.net 
Betreff: AW: https://www.compact-online.de/geheimpapiere-aufgetaucht-jetzt- 
             gehts-merkel-an-den-kragen-ihre-stunden-sind-gezaehlt/#prettyPhoto  
             Jetzt gehts Merkel an den Kragen !! - Wichtigkeit: Niedrig 
Und schon knallt er wieder durch, der alte Mann, Rudi! 
()*+,- Rudi, ich lese solchen Scheiß nicht! Ich produziere 
meinen eigenen Müll. !"#$%& 
 
 
Von: Rudi 
Gesendet: Mittwoch, 14. November 2018 21:32 
An: Dr. Roman Schreiber  
Betreff: WG: https://www.compact-online.de/geheimpapiere-aufgetaucht-jetzt- 
                     gehts-merkel-an-den-kragen-ihre-stunden-sindgezaehlt/#prettyPhoto 
                    Jetzt gehts Merkel an den Kragen !! - Priorität: Niedrig 
Super Roman, hier ist es wie im Mai---20Grad plus  !! 
LG.  rudi 
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Flape & Sauna? 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Donnerstag, 15. November 2018 13:34 
An: C. Altmann 
Betreff: was war eigentlich mit der Sauna am Freitag? - Priorität: Hoch 
Hallöchen, Ute wurde gerade befreit vom morgend-
lichen Spaß in Würdinghausen… (Komplette Kinder-
schar krank! = Klar… Lehrerin, ohne Ahnung was 
Kinder wirklich brauchen! Die stecken sich dann im 
Kindergarten an… Der wundervolle Kreislauf der 
Dummheit ist auf Hochtouren! … Wie oft ‘die‘ krank 
sind! Sensationell! Deren Bier! - D.h. Ute könnte früh 
zum Markt, wäre im Vormittag zurück und wir? … Ich 
schaute gerade, Sauna ist ab 12 geöffnet… Ist wohl 
besser zu meiden? Bye, bye! 
 
 
Der brave (oder ‘dumm-geile‘?) Waldi 
 
Von: Waldemar Wenzel 
Gesendet: Freitag, 16. November 2018 20:18 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Aw: Heute 'MÜSSEN' wir einmal diese beiden Tiere vor dem Schlachten  
                    retten! 
Hallo Roman und Ute, ich habe deine Mail erhalten bin 
gerade auf den Philippinen  
Diese Nachricht wurde von meinem Android Mobiltelefon mit GMX Mail gesendet. 
Am 17.11.18, 03:11, info@romanschreiber.com schrieb: 
Guten Abend, liebe Tierfreunde, liebe Menschen mit Herz und Verstand!  
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Freitag, 16. November 2018 20:36 
An: Waldemar Wenzel  
Betreff: AW: Heute 'MÜSSEN' wir einmal diese beiden Tiere vor dem Schlachten  
                    retten! 
Du alte Flasche hast ja noch nicht einmal „Auf 
Wiedersehen“ gesagt! Dass Du da hinten bist… hattest 
Du ja gesagt, Abschied am 15… Du Treuloser! Viel 
Spaß! DDR & Ute 
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Von: Waldemar Wenzel  
Gesendet: Freitag, 16. November 2018 20:38 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Aw: AW: Heute 'MÜSSEN' wir einmal diese beiden Tiere vor dem  
                           Schlachten retten! 
Stress und vergessen. Bin seid 48 Stunden auf den 
Beinen.  
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Freitag, 16. November 2018 20:56 
An: Waldemar Wenzel 
Betreff: AW: AW: Heute 'MÜSSEN' wir einmal diese beiden Tiere vor dem 
                            Schlachten retten! 
Wie kann man denn seine Freunde vergessen? Wenn 
Du denn noch stehen kannst… ist ja alles oK! In Deinem 
Alter ist es doch so, wie mit Goethe: „Als ich jung war, 
waren alle Glieder gelenkig, bis auf eins. Jetzt, im Alter, 
sind alle Glieder steif, bis auf eins…!“ !:;<=>? Entspanne 
und genieße! Viele Grüße! DDR 
 
Von: Waldemar Wenzel 
Gesendet: Freitag, 16. November 2018 20:58 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Aw: AW: AW: Heute 'MÜSSEN' wir einmal diese beiden Tiere vor dem  
                                   Schlachten retten! 
Okay habe schon den ersten Heiratsantrag bekommen. 
 
 
Der Christoph, der Besondere, aus Flape 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Montag, 19. November 2018 21:46 
An: C. Altmann  
Betreff: AW: Nur der!!  
Wenn er denn erstmal RICHTIG von Dir bereitet ist, 
kann man DU zu ihm sagen! 
-----Ursprüngliche Nachricht----- 
Von: C. Altmann  
Gesendet: Montag, 19. November 2018 21:09 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Nur der!!  
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Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Mittwoch, 21. November 2018 14:51 
An: C. Altmann 
Betreff: AW:  

Kurkuma und Kokosöl… für beginnende Demenz! Du 
hattest mir diese Bilder schon geschickt! Der kleine 
Pipifax-Stick machte es nötig, einige Songs/Alben 
überhaupt nicht für Dich zu kopieren… Aber, Du magst 
es ja lieber etwas kleiner… 
Bye DDR 
 
 
 

Der oder das Läuferknie 
Von: Läufer Knie  
Gesendet: Donnerstag, 29. November 2018 20:09 
An: Dr. Roman Schreiber  
Betreff: Re: Zum Weihnachtswunsch für Deine Mutter! 

Hallo Roman, sorry, dass ich mich jetzt erst melde und 
auch der Podcast noch nicht live ist. Ich bin 
Dienstagabend mit meinem Auto auf dem Weg nach 
Hause liegen geblieben. Motorschaden. Reperatur 
lohnt sich nicht mehr. Zum Schrottwert heute verkauft 
und leider aufgrund von Zeitdruck auch sofort zum 
Neukauf gezwungen. Daher fällt Weihnachten dieses 
Jahr aus. Das war eine völlig ungeplant hohe Investition 
heute. Aber ich habe ja das E-Book. Das reicht. Mein 
Geschenk an meine Mutter ist dann, dass ich ihr über 
die Weihnachtstage ein paar Säfte mit meinem 
Champion-Juicer machen werde. Gut, dass ich den 
schon gekauft habe. Diese Investition würde ich jetzt 
nämlich aufschieben. Ich habe morgen noch super viel 
zu regeln mit Bank, Versicherung, Straßenverkehrsamt 
aber spätestens Samstag ist unsere Folge live. Ich sage 
Dir Bescheid wenn es soweit ist. Gruß, Holger 
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Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Freitag, 30. November 2018 09:38 
An: Läufer Knie 
Betreff: AW: Du bist mit Deinem Podcast bei mir zumindest mal aktualisiert 

Guten Tag, lieber Holger! Was schrieb ich da für einen 
Blödsinn, bzgl. Büchlein und Weihnachtsgeschenk… 
Ich bin ja gar nicht unter Druck! Wenn sich jemand 
wegen des jüngsten Podcast von Dir meldet, dann ist 
doch DAS zu verschenkende Buch seit einigen Jahren 
fertig! - Ich war gedanklich beim zu komplettierenden 
Buch zu meinem Beitrag… ()*+,- Zu Deinem Auto-
Desaster: Das ist ja schrecklich! Ja, das reißt in jede 
normale Kasse ein tiefes Loch, aber, das Leben muss 
in unserem System ja weiter-gehen! Es gibt ja für 
fleißige Menschen immer eine Lösung! - Darum hatte 
ich, natürlich, (wie üblich zu schnell, offensichtlich) das 
Dir signalisierte, bzw. ja eigentlich von Dir schon ‘fast‘ 
georderte ‘Dicke Buch der Gesundheit‘ bei der 
Druckerei bestellt, damit die Lieferzeit verkürzt wurde 
und es rechtzeitig etwas wird, mit dem Weihnachts-
geschenk für Deine Mutter… ()*+,- Nun ja, es wird dann 
wohl irgendwann einmal von jemandem in dieser Form 
bestellt. Eine Frage zum Podcast: Wenn ich z.B. meine 
Beiträge, also die kompletten Videos, auf so einen 
eigenen Podcast lade, dann könnte natürlich so 
mancher im Auto auf der Heimfahrt von der Arbeit oder 
so, Beiträge hören, zu denen er sonst glaubt nicht zu 
kommen… Ist die Grenze immer 45 Minuten? Oder ist 
da die Lademöglichkeit begrenzt? Gib mal einen Tipp, 
ob ich mich damit auch noch ‘belasten‘ sollte… Für den 
Moment nur viele Grüße hinüber in den Niederrhein, der 
ja sehr bald um ca. 1m Wasser wachsen soll !"#$%&  
Viele Grüße (nicht aus der) DDR  
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Meine ‘Freunde‘ in den USA 
Von: Jonathan Kuperberg, Need to Impeach <yes@needtoimpeach.com>  
Gesendet: Donnerstag, 29. November 2018 21:43 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Collusion evidence is overwhelming: Share the petition 

It’s all unraveling for Donald Trump. This morning, his 
former lawyer and fixer Michael Cohen admitted he lied 
to Congress about a Trump Tower deal in Moscow. This 
is proof Trump had business interests with Russia while 
they were stealing the 2016 election for him. Cohen 
worked for Trump for years. He knows everything. And 
soon, so will Mueller. Trump’s crimes and impeachable 
offenses keep growing - Congress needs to act, now. 
Share the impeachment petition and ask your friends to 
sign today. Earlier this week, we got even more evi-
dence pointing toward Trump’s team conspiring with 
WikiLeaks and a foreign power to steal a presidential 
election. Now we know that Trump continued to work 
with the Russians well into his campaign despite deny-
ing any project existed. If this project influenced 
Trump’s policy, it is a direct violation of the Emoluments 
Clause in the U.S. Constitution - and an impeachable 
offense. Trump appears to be in a panic - he’s threat-
ened to declassify documents about Democrats as 
political retribution, dangled a pardon for his imprisoned 
campaign manager Paul Manafort, and doubled down 
on his attacks on the Mueller investigation. Over 6 
million Americans like you added your names before a 
record 60 million people voted for Democrats in the 
midterms to put a check on Trump. We need to stay 
loud: Share the petition now. Thank you, Jonathan 
Jonathan Kuperberg Rapid Response Manager Need to Impeach 
P.S. Watch this video to learn more about the Constitution’s Emoluments Clause 
that Trump has repeatedly violated.  
Need To Impeach PO Box 538 | San Francisco, CA 94104 
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Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Freitag, 30. November 2018 07:36 
An: yes@needtoimpeach.com 
Betreff: AW: Collusion evidence is overwhelming: Share the petition 

Good morning, dear friends! 
Install this clock and tell in every mail… TIME IS 
RUNNING OUT = only… these few days we must suffer 
from Goofy in the White House: 

 
I do so in each of my mailings! 
Warmest regards 
Dr. Roman Schreiber 
 
 
 

Ein Läufer mit kaputtem Auto 
Von: Läufer Knie 
Gesendet: Samstag, 1. Dezember 2018 11:26 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Videos als Podcast 

Hallo Roman, super Idee von Dir Deine Videos auch als 
Podcast anzubieten. Die Länge Deiner Podcast-Folgen 
ist von Dir abhängig. Ich habe mal auf der pädago-
gischen Grundlage, dass Menschen sich durchschnitt-
lich max. 45 Minuten (Schulstunde) auf eine Sache 
konzentrieren können, beschlossen, dass meine 
Folgen immer um 45 Minuten lang sind. Du kannst aber 
natürlich auch 2 Stunden Folgen online stellen. Es gibt 
hier viele verschiedene Anbieter. Ähnlich wie für Deine 
Website, musst Du bei einem Provider Speicherplatz für 
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Deinen Podcast mieten. Desto mehr Du zahlst, desto 
mehr Speicherplatz bekommst Du und desto länger 
können Deine Folgen sein. Hier die TOP-Anbieter: 
https://www.podigee.com/de   https://www.podcaster.de/podcast-host 
https://www.libsyn.com/podcast-hosting-services/   https://www.buzzsprout.com/ 
https://www.podbean.com 
Ich selbst bin noch bei podbean.com, aber ich Denke, dass 
ich im Laufe des nächsten Jahres mit meinem Podcast 
zu podigee.com wechseln werde, weil die monatl. günstiger 
sind. Gruß, Holger 
 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Montag, 24. Dezember 2018 07:52 
An: lauferknie 
Betreff: Ich wünsche ein schönes Weihnachtsfest & ein erfolgreiches Jahr 2019! 
Priorität: Hoch 
Lieber Holger! 
Dir & Deiner Frau & der kompletten Familie möchte ich 
auf diesem Wege ein schönes Weihnachtsfest & alles 
Gute für das neue Jahr wünschen! Mit dem richtigen 
Equipment seid Ihr ausgestattet, es ist alles nur eine 
Kopfsache, schließlich dann durch die richtige 
Ernährung erhaltene Energie immer wieder täglich 
einzusetzen. So etwas nennt man dann neudeutsch: 
Life Style. !"#$%& Dabei ist es nur das Folgen der Natur! 
Wenn diese Gedanken einmal so wuchern würden, in 
den Köpfen der Ignoranten, wie der normale Krebs in 
uns, dann gäbe es Hoffnung! Parallel brauchte man 
dann nur noch die endlos vielen Videos von mir zu 
betrachten, so nebenbei. !"#$%& Ich habe keine Ahnung, 
wie viele Menschen sich ‘unseren‘ Beitrag antaten? 
Zumindest forderte mich niemand auf, das kleine 
Frühstücksgeschenk anzunehmen. Die sind alle doch 
so fit und schon so klug, dass sie solche Ratschläge 
nicht benötigen. Sie sind … nur Deutsche, wahrschein-
lich. ()*+,- So, wie die nicht angenommenen Einladungen 
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die ‘besten‘ sind, weil man auf solche Gäste dann gerne 
verzichtet, so ist das auch mit versprochenen 
Geschenken! Mehr kann man nicht tun! - Ich denke, Du, 
lieber Holger, hast für Deine Läuferszene schon einiges 
getan, vielleicht werden einige Deiner ‘Mitläufer‘ aus 
dem Schatten heraus, ähnlich wie der alte Emil Zatopek 
handeln und ihm nacheifern!"#$%&. Wie sagte der doch?: 
„Ich bin nicht talentiert genug, um beim Laufen auch 
noch lächeln zu können.“ Nochmals, alles Gute, ein 
paar schöne freie Tage, die auch ein Laufen erlauben 
(!) - hier regnet es in einer Tour! - und bis zum Neuen 
Jahr viele Grüße aus dem sauren Land 
DDR 
Das ist mein ‘allgemeiner‘ Weihnachtsgruß: 
Guten Tag, sehr verehrte Damen, sehr geehrte Herren, liebe Freunde! 
Die Weihnachts- und Neujahrs-Feiertage liegen dieses Mal so ‘günstig‘, 
 
Von: Läufer Knie  
Gesendet: Mittwoch, 26. Dezember 2018 17:17 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Re: Ich wünsche ein schönes Weihnachtsfest  
                   & ein erfolgreiches Jahr 2019! 

Hallo Roman, 
ich wünsche Dir auch frohe Festtage und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2019. Ich habe mir mal kurz die Zahlen 
des Podcasts angesehen. Der Podcast wurde 220 Mal 
gehört. Unglaublich, dass Niemend das kostenlose 
eBook angefordert hat. Das enttäuscht mich. Ich hatte 
drei befreundete Läuferkollegen noch mit der Nase 
drauf gestoßen... SCHADE! Aber man kann die Leute 
nicht zu ihrem Glück zwingen. Ich bin ganz happy mit 
den Säften und werde sie weiter trinken. Viele Grüße, 
Holger 
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Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Mittwoch, 26. Dezember 2018 17:51 
An: Läufer Knie  
Betreff: AW: Ich wünsche ein schönes Weihnachtsfest  
                    & ein erfolgreiches Jahr 2019! 

Lieber Holger & Familie! 
Danke für Deine nette Mail! - Ich bin NICHT überrascht, 
weil ich seit einigen Jahren unter der ‘Ignoranz‘ der so 
‘Interessierten‘ … soll ich sagen… leide? Nein, die 
Menschen sind mir permanente Bestätigung für die 
Inhalte meiner Videos! ()*+,- Klingt für alle Nichteinge-
weihten arrogant, doch wenn Du erst einmal im 
‘Schneckentempo‘ die 750. Folge Deiner Serie abge-
dreht hast, dann weißt Du, dass Du Dein Engagement 
am Ende nur für Dich gemacht hast… und einige, 
wenige echte Freunde. - Einer unserer Freunde ist 
heute um 11:40 Uhr von uns gegangen und liegt schon 
tief begraben an einem Platz im Garten, bereit für seine 
letzte Reise in den Hundehimmel. Nach 16,5 Jahren, in 
3 Tagen auf den Tag genau, denn am 29.6.2002 wurde 
unser Garrincha in Beas, Andalusien, geboren, hat der 
Sensenmann zugeschlagen. Das bewegt mich mehr, 
als jede Nachricht der Zweibeiner. !"#$%& Ja, damit kann 
2019 kommen und Anita, die nächste auf der Liste, 
scheint sich auch beeilen zu wollen. Ich bin ja öffentlich 
und äußere mich bestimmt in einer der nächsten 
Folgen… Das ist nicht nur das Hundeleben! !"#$%&Mach es 
gut, lieber Holger und bevor Ihr Euch ein Hundchen 
anschafft, denkt an das Ende, das niemals freudig ist! 
Für heute grüße ich nur herzlich hinüber an den 
Niederrhein! Und die Säfte sind ein Stück 
Lebensqualität, die unbezahlbar sich besonders ab 50 
zeigt! Bis bald einmal wieder,  
(nicht aus der) DDR 
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Eine Frage zum kommenden Video 
 
Von: Dr. Roman Schreiber   
Gesendet: Dienstag, 11. Dezember 2018 09:48 
An: Schreib-Engel 
Betreff: Hast Du etwas Besonderes auf dem Herzen? - Priorität: Niedrig 

Nur schnell, vielleicht treffen wir ja einmal KEIN Funk-
loch und diese Mail kommt an? G5 ist sicher schon bei 
Euch installiert? ... ()*+,- Oh, liebe Corinna, wir leben in 
einem Land!? ()*+,- Hast Du etwas Besonderes in der 
Pipeline, dass ich evtl. unter die Leute bringen sollte, 
oder dürfte? Ich weiß nicht, ob ich morgen schon 
(durch-)drehen sollte…??? Es wäre ein schönes Datum 
12.12., denn kürzlich erinnerte ich mich im Zusammen-
hang mit der großen Kriegstreiberin, dem großen 
weißen Vogel, dem kleinen hässlichen Entlein aus dem 
Bendlerblock, an meinen Vater, der an dem Tag, 26.11. 
Geburtstag gehabt hätte, nun wäre eigentlich der 
Todestag des Hausdrachen dran, also das Ende meiner 
Mutter: 12.12.12 um ca. 12 Uhr entschwand sie… Es ist 
noch ungeklärt ob in die Hölle oder den Himmel. !"#$%& - 
Ich bin nicht böse…! - Ich bin auch nicht ‘böse‘ mit Dir 
!"#$%&, wenn Du aufgrund der Besonderheiten mit Hähnen 
und anderem Getier überhaupt keinen Kopf für 
Schönes hattest! Samstag, der 15.12. ist auch noch ein 
schöner Tag zum Drehen… Egal. Irgendwie kommt 
aktuell keine weihnachtliche Stimmung in mir auf, das 
liegt wohl daran, dass wir immer noch die drei kleinen 
Bremsklötze haben, im ‘Hunde-Altenheim Am 
Emberg‘… Ein Wahnsinn! Für den Moment nur viele 
liebe Grüße aus dem ‘sauren Land‘, DDR 
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From: Dr. Roman Schreiber    
Sent: Tuesday, December 11, 2018 9:54 AM 
To: Schreib-Engel  
Subject: Hast Du etwas Besonderes auf dem Herzen? 

Ich wollte Dich doch noch fragen, ob Du nicht der lieben 
Nachbarin dieses Bildchen, im netten Rahmen, 
schenken solltest und im Gegenzug fragen, ob Du den 
Hahn auf einen Gnadenhof liefern dürftest… !:;<=>? (Oder 
hatte ich Dir dieses Foto schon mal geschickt?) 
 
Von: Schreib-Engel 
Gesendet: Dienstag, 11. Dezember 2018 14:38 
An: Dr. Roman Schreiber   
Betreff: Re: Hast Du etwas Besonderes auf dem Herzen? 

Lieber DDR, das Foto hattest Du mir schon geschickt ... 
zwischenzeitlich wäre es tatsächlich schön, wenn es 
nur um einen Hahn gehen würde. Wir haben jetzt erfah-
ren, dass es eine Zucht ist, mit bis zu 8 Hähnen im 
regelmäßigen Wechsel und das dieses uns bewusst - 
trotz Nachfragen nach Lärmquellen - verschwiegen 
wurde, um hier zwei Häuser überhaupt verkaufen zu 
können. Es ist sicher fraglich, ob eine Zucht in diesem 
Umfang geduldet werden muss, aber ich als “Neue” im 
Ort werde diese Frage nicht stellen, sondern ich hab 
jetzt diesen für mich persönlichen Albtraum meinem 
Anwalt übergeben. Der ist sehr zuversichtlich und wird 
Makler und Verkäufer jetzt in die Pflicht nehmen, wie 
auch immer das jetzt ausgehen mag. Weihnachtlich ist 
uns also auch nicht zumute, aber soweit ich weiß, 
kommen auch Hausdrachen in den Himmel und warten 
dort mit einer großen Entschuldigung auf uns  Es ist 
aber wirklich so, dass ich aufgrund dieser durchgehen-
den Beschallung und der damit verbundenen Müdigkeit 
kaum einen vernünftigen Gedanken, geschweige denn 
vernünftige Sätze zu Papier bringen kann. Dazu kommt, 
dass die Lage hier in Deutschland und auf der ganzen 
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Welt mich momentan auch sehr sprachlos macht. Dazu 
etwas Positives finden?? Es ist auch momentan so, 
dass derzeit überall in unserem Freundeskreis, Ver-
wandtschaft nur negative Stimmung vorhanden ist. Je-
der wartet auf das neue Jahr, in der Hoffnung, dass es 
sich besser entwickelt. Von daher kann ich im Hinblick 
auf all die “Katastrophen” wirklich nur mit alten Texten 
und nichts Passendem aufwarten. Sei mir bitte nicht 
bös’  Euch wünsche ich eine schöne (vor-)weih-
nachtliche Zeit mit den drei Hundekindern, es wird 
vermutlich das letzte Weihnachten mit ihnen sein, so 
dass Ihr im neuen Jahr ganz sicher Eure Pläne in die 
Tat umsetzen könnt. Die Zeit wird es unweigerlich mit 
sich bringen. Liebe Grüße an Euch zwei, Corinna 
  
From: Dr. Roman Schreiber   
Sent: Tuesday, December 11, 2018 3:35 PM 
To: Schreib-Engel  
Subject: AW: Hast Du etwas Besonderes auf dem Herzen? 
Liebe Corinna, danke für die prompte Antwort, die ich 
(leider) genau SO erwartet hatte, weil ich mir schon 
vorstellen konnte, dass es unter den Umständen, wie 
Du sie stets schildertest, kaum möglich ist kreativ zu 
sein! ()*+,- Ich habe ja einige kleine Streifen, wenn ich tief 
grabe, auch von Dir oder mit Dir… !"#$%& Mal schauen. Ja, 
wie kann denn jetzt quasi DAS erst herauskommen, 
dass die Nachbarschaft eine Hahn-Zucht hat? Das ist 
doch Wahnsinn! Nichts gegen die Tiere, aber alles an 
seinem Platz, oder? Wenn man die allgemeine Stim-
mungslage betrachtet, seid Ihr wohl so etwas wie ein 
Spiegelbild der Welt überall!? Chaos, Krawalle, die 
Leute machen sich Luft, in anderen Breiten greifen sie 
zur Gewalt. Hier noch nicht. Schlimm ist für mich, dass 
es keine politischen ‘Führer‘ gibt, die so etwas wie eine 
Ausstrahlung haben, ich meine eine positive Figur ab-
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geben, die wirklich etwas darstellen, nicht als Schau-
spieler, sondern für das, was sie von sich geben, auch 
für voll genommen werden können. Es gibt da keinen, 
‘keine‘ schon gar nicht! - Ich Kerle wünschte mir manch-
mal, im Anflug von Größenwahn, zehn Jahre jünger zu 
sein und eine andere Geschichte in diesem Doofland 
gelebt zu haben, dann würde ich mich ernsthaft gegen 
diese Politik-Mischpoke stellen… und wahrscheinlich 
gewinnen! Denn was die alle von sich geben, das trage 
ich noch nicht einmal als Schwarzes unter meinem 
kleinen linken Finger! Keine Visionen! Keine Lösungen 
für Probleme! Nichts hat diese Bagage! Darum… „Liebe 
Hundchen, fangt mal an, uns zu entlasten!“ Jede Nacht, 
nicht durch Hahnenschreie, sondern durch Geruchs-
wolken aus dem Hundeparadies des Garrincha ge-
weckt zu werden, mal 3, mal 4 mal 5 Uhr und dann heißt 
es, diesen Teil des Hauses durchlüften, die Kacke aus 
seinem Hinterteil kramen, usw., usw. Ich könnte es 
noch deutlicher schildern, zur Abschreckung gegen-
über jeden neuen Hundeinteressenten! Sie sind lieb, 
aber das Ende ist genauso stressig wie der Anfang! Am 
Samstag schrubbte ich drei wundervolle Perser-
Teppiche, also mehr große ‘Brücken‘ sagt man wohl in 
diesen Landen, mit endlos vielem Wasser von oben und 
unten… Der brave Broncy, der einzige der noch halb-
wegs unfallfrei im Gelände seine Geschäfte verrichtet, 
hatte mal so etwas wie … Dünnschiss… verteilt im 
Haus über drei Räume… Guten Tag, liebe Tierfreunde! 
Soll ich von Anita erzählen? Nicht heute! !"#$%& Es ist ein 
Irrsinn, den wir durchmachen! Ich bin eigentlich auch 
fällig, gleich ein paar Minuten vor der Tee-Pause um 17 
Uhr ins Bett zu gehen! !"#$%& Ich / Wir grüßen herzlich 
hinüber (in die alte) DDR !"#$%&…wo ja am 13. Geburts-
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tagsfeierlichkeiten anstehen… Aber ich schaute 
gerade… diese verdammten Aktualisierungen von 
Microsoft etc. haben doch dieserart Einträge im 
Kalender gelöscht! Wie soll ich da an Dich denken!? 
 
Von: Schreib-Engel  
Gesendet: Mittwoch, 12. Dezember 2018 20:17 
An: Dr. Roman Schreiber   
Betreff: Re: Hast Du etwas Besonderes auf dem Herzen? 

Lieber DDR, wir haben vor einigen Wochen bei der 
Dame geklingelt, in der Hoffnung, dass wir sie davon 
überzeugen bzw. sensibilisieren können, eine etwas 
ruhigere Art zu halten und den einen Schreihals auf 
einen richtigen Bauernhof zu geben, wo er keinen stört. 
Daraufhin erzählte sie uns, dass dort sei 40 Jahren eine 
Hühnerzucht betrieben wird und sie meist 4 bis 8 Hähne 
hat. Nur im Moment hat sie “nur” zwei und sie versteht 
nicht, warum uns das die Verkäufer nicht gesagt haben, 
denn diese und der Makler wüssten um ihre Zucht... 
abgesehen davon, dass ich mich frage, warum die 
anderen Nachbarn das stillschweigend ertragen, frage 
ich mich auch, wieso man selber nicht bemerkt, wie 
rücksichtslos das ggü den unmittelbaren Nachbarn ist. 
Das ist nun unser, mehr mein persönliches Problem. 
Meine Eltern haben eine Mieterhöhung bekommen, 
ums Dreifache, als es ihre Rentenerhöhung hergibt. 
Dafür ist die Gastherme seit 3 Monaten defekt und wird 
nicht repariert und die Heizung schafft es auf 16 Grad 
.... und überall im Freundes- oder Verwandtschaftskreis 
sind ähnlich gelagerte Probleme und Sorgen. Im 
Dienstleistungsbereich klappt nichts mehr, das Pflege-
heim meiner Tante erhöht ständig die Unterbringungs-
kosten, der Service dagegen lässt nach. Solche Dinge 
führen natürlich auch überall zu einem großen Unge-
rechtigkeitsempfinden, dass mich die allgemeine Stim-
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mungslage auch nicht verwundert. Ich wünschte auch, 
es gebe einen Politiker mit Profil, mit Ecken und Kanten 
und vor allem mit Rückgrat, aber so wie Du sehe ich 
keinen, der uns aus dieser großen SchXXXX rausholen 
könnte. Da sind wir dann bei Euren Hundchen... ich 
stelle mir das sehr belastend vor und bei aller Liebe ist 
es schlimm, wie sowohl die Hunde als auch Ihr zwei 
darunter leiden müsst. Vermutlich ist es auch beson-
ders schwer, weil es ja mehrere Hunde sind. Womög-
lich wäre die Situation mit nur einem Hund auch, aber 
nicht ganz so belastend. Andererseits habt Ihr noch ein 
paar Pläne, die auch nicht mehr so lange auf sich 
warten lassen, sondern umgesetzt werden möchten. 
Schauen wir also, was das Schicksal mit uns noch 
vorhat, irgendeinen Sinn muss es ja geben. Habt einen 
schönen Abend Ihr zwei tapferen Mäuse, die Ihr Euch 
so liebevoll um die Hundekinder kümmert, Corinna 
 
From: Dr. Roman Schreiber    
Sent: Thursday, December 13, 2018 11:12 AM 
To: Schreib-Engel  
Subject: Heute nur kurz: HAPPY BIRTHDAY! 

Liebe Corinna, bei allem selbst auferlegten ‘Stress‘ 
darf und will ich NICHT vergessen, Dir zum heutigen 
Geburtstag herzlich zu gratulieren! - Ich habe meine Art 
‘Geschenk‘ ja in meinen neuesten Beitrag eingebaut😊!"#$%&. 
Mir war dann auch plötzlich danach, die wundervolle 
Musik Deines Weihnachtswunsches als Vor- und 
Abspann-Musik zu unterlegen! Prompt kondolierte mir 
jemand in der Nacht zum Tode meiner Mutter 😉!:;<=>?. So 
wird gelesen, so wird verstanden. Der Mann meinte es 
ja gut, aber… So, wie Eure dumme Nachbarin nicht 
ahnt, dass Ihr durch diese ewigen Hahnenschreie in 
Eurer Lebensqualität mehr als eingeschränkt seid, ja 
eigentlich mehr als krank werdet!, so lebt fast jeder in 
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dieser Welt seinen Stiefel herunter, ohne sich wirklich 
um den anderen zu kümmern. ☹()*+,- Ja, oberflächlich sind 
‘WIR‘, (ja nicht), fast ALLE geworden… und doch gibt 
es dann auch wieder Lichtblicke: Da schrieb in der 
Nacht noch jemand: ENDLICH, wirklich in Großbuch-
staben, spricht mal einer aus, was wir wirklich 
brauchen: Meerwasserentsalzungsanlagen! - Das 
meinte der nicht ironisch, er verstand… Immerhin, ich 
forderte das schon seit meiner ‘Revolution ‘96‘ in einem 
Kapitel eines der ersten Büchlein von mir… 😊!"#$%& Du 
siehst, es besteht immer Hoffnung! Ich kenne nicht die 
Lebenserwartungen von Hähnen ☹()*+,-, vielleicht verstirbt 
die Nachbarin ja auch früher! 😊!"#$%& Ich habe in Andalusien 
erlebt, dass einige unserer Hundchen einen ganzen 
Hühnerhaufen aufmischten, wir konnten nichts dafür, 
deren Einzäunung war mehr als lückenhaft und fliegen 
konnte das Federvieh auch ein wenig… Angeblich 
wären etliche Hühner verstorben… Der wollte nur von 
uns Ersatz… Also wozu Hunde evtl. doch gut sind? 
Wenn sie jung und fit in die Nähe von Hühnerställen 
gelassen werden! 😉!:;<=>? Lasst Euch NICHT die Laune 
nehmen… Vielleicht ist Tinnitus doch schlimmer!? Ich / 
Wir wünschen Dir / Euch einen schönen Geburtstag im 
Kreise Eurer Lieben! (Das Rahmen-programm würde 
ich ja mit Deinem Weihnachtswunsch liefern... Wer den 
Anfang nicht mag?:  
1:25:47 – 1:28:38 Überleitung zu 
1:28:39 – 1:30:46 Weihnachtswunsch des Schreib-Engel Corinna  
                             unterlegt mit der Musik ‘Wine from Water‘  
                             hartwigmedia.de 
1:30:47 – 1:34:46 Überleitung zu 
1:34:47 – 1:38:43 ‘Happy Xmas - War Is Over’ von John & Yoko &  
                             The Plastic Ono Band 
1:38:44 – 1:48:50 Verabschiedung & Dank 
1:48:50 – 1:50:50 Abspann, unterlegt mit der Musik ‘Wine from  
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                             Water‘ hartwigmedia.de) 
Viele liebe Grüße aus dem sauren Land, (nicht aus der) 
DDR 
 
 
Von: Schreib-Engel   
Gesendet: Freitag, 14. Dezember 2018 21:27 
An: Dr. Roman Schreiber   
Betreff: Re: Heute nur kurz: HAPPY BIRTHDAY! 

Lieber DDR, ich danke Dir für Deine Glückwünsche, für 
die wunderschöne Einbindung in Deinem neuesten 
Werk und ich danke Dir dafür, dass Du - im Gegensatz 
zu mir - immer so lieb an meinen Geburtstag denkst. 
Wir waren nur ein kleiner Kreis. Mein Sohn kam nachts 
nach dem Spätdienst aus Berlin zu uns, so dass wir 
pünktlich um 0 Uhr auf meine “52” anstoßen konnten. 
Den Rest des Tages haben wir in aller Gemütlichkeit 
verbracht, hauptsächlich natürlich mit Geschichten 
erzählen und Bilder zeigen von meinem Enkelchen. 
Ende Dezember können wir ihn endlich wieder in die 
Omi/Opi Arme schließen. In Gedanken (und manchmal 
auch mehr) haben wir schon sämtliche Ideen gehabt, 
wie man dem Hähne-Problem noch entgegen treten 
kann. Aber selbst wenn wir einen guten Hund hätten, 
der mich ganz besonders lieb hätte , ändert es ja 
nichts an der Zucht, also werden immer welche 
nachkommen, solange die Nachbarin das für richtig hält 
und keine anderen Nachbarn was dagegen sagen. 
Ich hoffe einfach mal auf baldige Gerechtigkeit oder auf 
ein vielleicht doch noch Einsehen der Nachbarin, ich 
wünsche Euch ein schönes 3. Adventswochenende, 
von Herzen einen lieben Gruß zu Euch beiden von 
Deinem Schreib-Engel 
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Von: Dr. Roman Schreiber   
Gesendet: Montag, 24. Dezember 2018 08:09 
An: schreib-engel 
Betreff: Ich wünsche ein schönes Weihnachtsfest & ein erfolgreiches Jahr 2019! 
Priorität: Hoch 

Liebe Corinna! 
Nur noch einmal, weil ich so viele Sujets meines 
Kreativ-Teams in meine Seiten einbauen durfte (oder 
musste), Dir & Deiner kompletten Familie auf diesem 
Wege ein schönes Weihnachtsfest & alles Gute für das 
neue Jahr! = Und Anregung zum Video-Schauen!  
Zu klären wäre nur noch mal für mich, hieß Eure Ecke 
da oben MeckPom oder ist es noch Brandenburg? Viele 
Grüße (noch immer) aus dem sauren Land 
(und nicht aus der) DDR 
 

Das ist mein ‘allgemeiner‘ Weihnachtsgruß: 
Guten Tag, sehr verehrte Damen,  
sehr geehrte Herren, liebe Freunde! 
Die Weihnachts- und Neujahrs-Feiertage liegen dieses 
Mal so ‘günstig‘, dass die meisten tätigen Menschen 
mindestens bis zum 2. Januar 2019 Gelegenheit haben, 
sich zu entspannen und Kraft zu schöpfen, für die 
Realisierung neuer oder alter Ideen im kommenden 
Jahr! Dabei kann es nicht schaden, auch noch einmal 
zurückzublicken. Nicht im Zorn, sondern vielleicht mit 
mir und einigen Videos, die ich für uns alle in den letzten 
Jahren produzierte und die sämtlich auf meiner Inter-
net-Seite sichtbar sind, ohne jede lästige Werbeunter-
brechung. Natürlich ist nicht jedes angesprochene 
Thema für alle Zuschauer gleich spannend, nicht jede 
Musik ist nach dem Geschmack aller Menschen, aber 
bei der Länge der bewusst nicht kurz gestalteten 
Beiträge, die ich ‘politische Bewusstseinserweiterung‘ 
nenne, muss für jeden Intelligenten etwas dabei sein! 
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Das Besondere, oder auch Tragische, wenn wir die 
Daten ignorieren, ist alles Gesagte ziemlich aktuell, 
egal ob vor ein, zwei, drei oder mehr Jahren produziert! 
Wenn man so will ist DAS mein Geschenk an alle 
Verantwortlichen. - Der kostenlos herunterzuladende 
Katalog ist bis zum neuesten Buch komplett, 247 DIN 
A5-Seiten stark und informativ, so dass man meine 
Bücher und die DVDs schon gar nicht mehr zu kaufen 
braucht! - Meine Ideen, Vorschläge, ja Forderungen an 
die Politiker werde ich im kommenden Jahr noch lauter 
vortragen und mit J.W.v.Goethe ‘immer wiederholen‘! 
Ich bin mir sicher: Wir hätten schon eine bessere Welt, 
wenn mein 10-Punkte-Plan umgesetzt werden würde! 
Ob ‘so viel Revolution‘ in eine herzlich gemeinte 
Weihnachts-botschaft gehört? Ich denke, gerade hier 
ist der richtige Platz dafür! - Ich wünsche Ihnen und 
Ihren Lieben ein schönes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Neue Jahr! 
Ihr Dr. Roman Schreiber 

 



Und die Freunde, zum Vierten 
 
 

 
 

266 

Die Zukunft wäre ‘saftig‘, nach: 
1. Schaffung der Direkten Demokratie 
2. Freisetzung der Hälfte der Staatsdiener 
3. Halbierung der Bezüge und Kürzung der Renten der  
    Staatsdiener 
4. Nur noch eine kleine europäische Armee, zum  
    Schutz der Außengrenzen und für mögliche Katastro- 
    phen 
5. Bedingungsloses Grundeinkommen: natürlich den  
    entsprechenden jeweiligen Voraussetzungen ange- 
    passt 
6. Nur noch eine Welt-Währung: den Welt-Taler 
7. Das Geldbeschaffungsmonopol muss wieder in die  
    Hände des Staates / der Bürger! 
8. Einführung einer hohen Finanztransaktionssteuer,  
    um die Spielerei an den Börsen zu beenden!  
9. Krankmachende Nahrungsmittel mit hohen Steuern  
    belegen, gesunde Lebensmittel steuerlich vergünsti- 
    gen!  
10. Meerwasser-Entsalzungsanlagen an allen Küsten,  
      damit es ausreichend Trinkwasser für alle  
      Lebewesen gibt! 
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Es grüßen ‘Mein Kreativ-Team‘ Markus Szyszkowitz & 
Rachel Gold aus Wien zum Fest mit ihrem Cartoon-

Newsletter:  

Goofy im Weißen Haus zu Washington grüßt auf seine 
Weise, wie üblich, gar nicht weise… 

Titel: „Schon wieder ein Brexit-EU-Gipfel“ Die May 
befasste sich und die Welt schon viel zu lange mit ihren 
Problemen!  

 

Titel: „One-Way-Brexit?“ Ich wäre sehr für diese Dover-
Lösung! 
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Dann könnte sich die EU endlich um wirklich Wichtiges 
kümmern! Titel: „EU-Afrika-Forum“ 

 
Viele Grüße aus dem ‘sauren Land‘, 
Ihr Dr. Roman Schreiber  
Business Consultant / Author, Am Emberg 18, D - 57399 Kirchhundem / Germany 
Dr. Roman Schreiber, Quackenbush Square 23, Albany, NY, 12207, USA 
http://www.romanschreiber.com/ 
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Der Weihnachtsmann hat noch einmal nachgelegt…  
By Roman Schreiber in ‘Das fällt mir dazu ein‘ 21. Dezember 2018  
 

 
 

Auf seiner Rückkehr kam der Weihnachtsmann noch 
einmal an Wien vorbei und über die Alpen zu mir… 
Dabei traf er auf Worte einiger ganz kluger Menschen, 
die aber leider schon nicht mehr unter uns sind. 

 
Um ein tadelloses Mitglied einer Schafherde sein zu 
können, muss man vor allem ein Schaf sein. 
(Albert Einstein, deutsch-amerikanischer Physiker, *1879-†1955) 
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Es gibt keinen Unsinn, den man der Masse nicht durch 
geschickte Propaganda mundgerecht machen könnte. 
(Bertrand Russel, britischer Mathematiker, *1872-†1970) 
 

 
Eines Tages wird man offiziell zugeben müssen, dass 
das, was wir Wirklichkeit getauft haben, eine noch 
größere Illusion ist, als die Welt des Traumes.  
(Salvador Dali, spanischer Maler, *1904-†1989) 
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Die beste und sicherste Tarnung ist immer noch die 
blanke und nackte Wahrheit. Die glaubt niemand. 
(Max Frisch, Schweizer Schriftsteller, *1910-†1991) 
 

 
Unsere Gesellschaft wird von Verrückten geführt, für 
verrückte Ziele. Ich glaube, wir werden von 
Wahnsinnigen gelenkt, zu einem wahnsinnigen Ende. 
Und ich glaube, ich werde als Wahnsinniger 
eingesperrt, weil ich das sage. Das ist das wahnsinnige 
daran. (John Lennon, *1940-†1989) 
 
 
 
 



Und die Freunde, zum Vierten 
 
 

 
 

272 

 
                Das ist mein Kreativ-Team aus Wien, 
           der Markus Szyszkowitz & die Rachel Gold. 
 
 
 

(T)Rumpelstilzchen im Kongress - und etwas ‘mehr‘  
By Roman Schreiber in ‘Das fällt mir dazu‘ ein 22. Dezember 2018  

 
Ja, das ist des Trumpeltiers Logik: Es ist kein Geld da, 
also drucken wir doch einfach weiter… Und die doofe 
Welt akzeptiert, dass dieses Spielgeld dann die 
Leitwährung im Monopoly-Spiel ist. Die Verrückten sind 
doch eigentlich WIR, oder? Wann stehen WIR endlich 
auf und hören mit dieser Amerika-Hörigkeit auf! – Ob 
Nachrichten, egal über was, als Erstes wird dem Volk 
der Blödsinn aus den USA verlesen. Das ist der 
Wahnsinn, den ich seit etlichen Jahren in meinen 
Videos beklage: “Arschloch hoch, Amerika“ - sage ich 
nicht nur einmal aus Versehen, sondern seit sehr langer 
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Zeit, einige Male und immer wieder mit Berechtigung! 
Seit über sieben Jahren mindestens, denn da kam ich 
zu einer eigenen, kleinen amerikanischen Firma, oder 
soll ich sagen, Firmenadresse… und konnte meinen 
Traum von den USA…> begraben! Interessant ist ja 
auch das Wort ‘krieg‘, in die Sprache des Volkes 
übersetzt vom Verb ‘bekommen‘. !"#$%& Es ist nur der 
‘Krieg‘ in den Köpfen der Doofen! Weil man wohl hofft, 
durch den Krieg etwas zu ‘kriegen‘? Ja, Leichen, 
Verwundete, Elend! - Wann reißen WIR diesen Doofen 
endlich die Mauern in ihren Köpfen ein!? 
 

***** 
Wer mir nicht glaubt, oder wer selbst erkennen möchte, 
wie ‘doof‘, wie oberflächlich es ‘dort drüben‘, auf der 
anderen Seite des Atlantiks zugeht, hier ist der 
beschriebene Beweis. Nur Doofe glauben an eine 
Brücke nach Amerika! 
Buch 69.) Oberflächlich - 256 Seiten, Juni 2011, Kolbnitz, Österreich 

 
Oberflächlich betrachtet ist Amerika, also sind die USA, die Vereinigten Staaten von 
Amerika, ein tolles Land mit allen Möglichkeiten. Oberflächlich betrachtet sind auch 
alle Menschen, mit denen ich auf meinem dreiwöchigen Trip zusammenkam, nett 
gewesen. Aber leider nur oberflächlich; wie das ganze Land, alle dort Lebenden, 
oberflächlich sind! Eine üble Verallgemeinerung? Leider nicht. Ich werde es 
beweisen, an allen kleinen Beispielen, die mir einfallen. Und ich werde es 
untermauern mit erzählten Beispielen von anderen Menschen, die auch ihre 
Erfahrungen mit den USA machten. 
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70.) Lukewarm - 232 pages, June 2011, Kolbnitz, Austria 

 
Lukewarm seen is America, the USA, the United States of America, a great country 
with all possibilities. All people, with those I was in contact during my three weeks 
trip, were, lukewarm seen, nice. Unfortunately, only lukewarm; as in the whole 
country, there are only lukewarm living persons! A bad generalization? 
Unfortunately, not! I will prove it, at all small examples which occur to me. And I will 
underpin it with told examples of other people who also gained their experiences 
with the USA.  
 
 
Frohe Weihnachten 2018, ohne US-Kitsch, nicht nur 
in Austria! By Roman Schreiber in ‘Das fällt mir dazu ein‘ 23. Dezember 2018  

 
Was fordere ich seit Jahren? Was bestätigt mein 
Kreativ-Team? Schluss mit der Amerika-Hörigkeit! Ja, 
mit genau solchen Aktionen fängt es an! Schluss mit 
dem Coca-Cola-Weihnachtsmann und dem ganzen 
US-Kitsch! Schluss mit Halloween! Schluss mit idioti-
schen Schulabschlussbällen, wo die Mädchen wie Cin-
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derella aus der Disney-Schmiede auftreten. Schluss mit 
den Beweihräucherungsorgien für ‘Alles & Nichts‘! Es 
geht dann über in die Wirtschaft, auf einen sich an seine 
eigene ‘größte Tat‘ erinnernden, (immer auf Kosten der 
anderen) fettgefressenen Alt-Kanzler, der „No“ zur Teil-
nahme am 2. Irak-Krieg sagte. Heute, als von Gazprom-
Bezahlter, sich als Elder Statesman Überschätzender, 
als Möchtegern sich dennoch Äußern-Dürfender, aber 
nur noch milde Belächelter… Ja, er hat tatsächlich in 
diesem Punkt recht! Niemals darf sich ein Land von 
einem anderen vorschreiben lassen, mit wem es 
Handel treibt, oder nicht! Das geht gar nicht! Europa + 
Asien = Eurasien! DAS ist die Lösung! Schaut eigentlich 
niemand meine Beiträge!? EFGHI Liest niemand meine 
Bücher!? JKLMNO Das habe ich seit 1996 gefordert und an 
den Horizont gemalt! - Wie würde Goofy wohl reden, 
wenn er demnächst aus dem Weißen Haus frei-
gelassen wird? „Fuck the USA!“ - Ja, ganz recht! Scheiß 
drauf! - Dennoch, frohe Weihnachten!  
 
Von: Schreib-Engel  
Gesendet: Montag, 24. Dezember 2018 12:47 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Ich wünsche ein schönes Weihnachtsfest & ein erfolgreiches Jahr 2019! 

 
(das wäre mein Traum ) 
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Lieber DDR, auch für Euch ein schönes, friedliches 
Weihnachtsfest & einen guten Start in ein gutes und 
gesundes neues Jahr. Wir sind schon in MeckPomm, 
rund um die Müritz, aktuell aber in Berlin bei meinen 
Eltern. Wir übernachten aber hier in Berlin bei meinem 
Sohn und da er WLAN hat, werde ich mir heute Nacht 
auch Dein Video anschauen können. Ganz liebe Grüße 
zu Euch & vielen herzlichen Dank für Eure Wünsche 
zum Fest, Corinna 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Mittwoch, 26. Dezember 2018 19:47 
An: Schreib-Engel 
Betreff: Den Sensenmann hält niemand auf '()*+, - Priorität: Niedrig 

R O M A N    S C H R E I B E R 
Die Geschichte des Garrincha von Beas 

 
*29. Juni 2002 

†26. Dezember 2018 
Ja, das war der Garrincha, der sich um 11:40 Uhr von 
uns würdig verabschiedete und seine letzte Reise zu 
seinen Eltern und Geschwistern in den Hundehimmel 
antrat. Den Sensenmann hält niemand auf und nach 
16½ ereignisreichen Jahren mit ihm, ist das auch 
Anlass, von Herzen DANKE zu sagen, für die groß-
artige Zeit, die wir mit diesem wundervollen Charakter 
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haben verbringen dürfen! … Und, es ist verrückt… die 
kleine Anita torkelt… als wollte sie ihm sehr bald folgen. 
Wir müssen es nehmen, wie es kommt und wenn wir 
ehrlich sind, dann hatten wir eine solch lange 
Wegstrecke mit den Vierbeinern eigentlich auch nicht 
eingeplant! 2019 wird ein ereignisreiches Jahr, das 
spüre ich! Bis dahin, viele Grüße (nicht aus der) DDR    
 
Von: Schreib-Engel  
Gesendet: Donnerstag, 27. Dezember 2018 22:25 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Re: Den Sensenmann hält niemand auf :( 
Lieber DDR,  
das war ja eine traurige Nachricht, wenn auch keine 
überraschende, aber dann hat es der kleine Kerl nun 
geschafft und wird hoffentlich im Hundehimmel 
herumtoben. Gerade zur Weihnachtszeit hat es aber 
auch irgendwie etwas tröstliches, nun wollen wir hoffen, 
dass auch die kleine Anita ihm bald friedlich folgen wird 
und Ihr dann dank der neu gewonnenen “Freiheit” Eure 
Umzugspläne beginnen und vielleicht tatsächlich 2019 
noch umsetzen könnt. Ich wünsche Euch einen guten 
Rutsch, wir werden Silvester bei meinem Papa 
verbringen. Er wird 80 .... viele liebe Grüße, Corinna 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Freitag, 28. Dezember 2018 14:44 
An: Schreib-Engel  
Betreff: WG: Den Sensenmann hält niemand auf '()*+, 
Hallo, liebe Corinna! 
Die Tiere, natürlich hauptsächlich Hunde, gehören nun 
schon seit rund 50 Jahren ganz direkt zu mir. Es ist ja, 
wenn ich’s richtig überschlage, ein stetes Kommen und 
Gehen gewesen. Darum schilderte ich Euch hin und 
wieder so direkt die großen Probleme, die diese lieben 
Wesen leider auch bringen. Mit Anitas bevorstehendem 
Ende ist es dann ja noch nicht ganz erfüllt, unser 
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Engagement für den Tierschutz. Dann ist der 
gleichaltrige Broncy noch da und der ist zwar wohl auch 
massiv schwerhörig, sieht ganz schlecht, wenn 
überhaupt, ist aber irgendwie noch spring lebendig. Die 
Weiterreise wird erst erfolgen (können), wenn diese 
Hindernisse nicht mehr existieren. - Hier ist am Orte ein 
netter Bekannter, der will den Broncy ausstopfen 
lassen, damit wir dann auf ewig hier bleiben, weil er 
dann ja auch noch da ist, über der Erde. !"#$%& Es kann 
sich also auch noch hinziehen… Wir müssen es eh 
nehmen, wie es kommt. 80 ist ja wohl auch die nächste 
große Zahl, die ich erreichen werde; aber auch da 
braucht es ja noch etliche Jährchen. !"#$%& Allerdings, 
wenn ich 115 Jahre alt werden möchte, sind das alles 
ja nur ‘Peanuts‘ !"#$%&. Viele Grüße aus dem sauren Land, 
dass heute eiskalt, aber hellblau leuchtet! Bis 2019!  
Mit neuer Energie und schönen Gedichten!  
DDR  
 
 
 

Mein alter Freund & (Kupferstecher) Buchhändler  
 
Von: Harald Fanderl  
Gesendet: Mittwoch, 12. Dezember 2018 23:23 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: AW: Bevor Sie's vergessen: Schlechte Stimmung, überall! Warum? 

Lieber Mitstreiter, 
Zu Deinem Vorschlag der Meerwasserentsalzungs- 
Anlagen kann ich nur sagen: E N D L I C H sagt mal 
einer woran es mangelt! Das ist der erste und wichtigste 
Schritt fuer die gesammte Weltbevoelkerung U N D die 
Tierwelt! 
Viele Gruesse und schoene Feiertage Eure Fanderls 
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Von: Harald Fanderl  
Gesendet: Mittwoch, 12. Dezember 2018 23:38 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Merry Chistmas von den Daheimgebliebenen! 
Attachment:  

  
 
 
Von: Harald Fanderl  
Gesendet: Mittwoch, 12. Dezember 2018 23:41 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Und von unserem Geburtstagskind: Luise 

Attachment:  
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Von: Harald Fanderl  
Gesendet: Mittwoch, 12. Dezember 2018 23:43 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Und unser Thumsee ist so schoen, wie immer! 

Attachment:  
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Donnerstag, 13. Dezember 2018 06:22 
An: Harald Fanderl 
Betreff: AW: Bevor Sie's vergessen: Schlechte Stimmung, überall! Warum? 

ENDLICH mal ein liebes Echo von den alten Fanderls! 
Ich melde mich später, nach dem Frühstück! Bis dahin, 
seid gegrüßt und nicht geküsst (nicht aus der) DDR 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Donnerstag, 13. Dezember 2018 09:26 
An: Harald Fanderl; harald_fanderl jun.  
Betreff: WG: Bevor Sie's vergessen: Schlechte Stimmung, überall! Warum? 

Nochmal ein herzliches HALLO hinunter zu Euch 
SECHS!  
Das sind am frühen Morgen beim Öffnen des Outlook-
Systems endlich einmal positive Meldungen aus dem 
Süden! Vielen Dank dafür! Der kleine Harald der III. (?) 
passt ja ganz prächtig in die Lederhose! Und die 
Prinzessin! Na ja, bei der Königin!? 
Der Nachteil dieser hochauflösenden Kameras, bzw. 
der daraus wiedergegebenen Bilder…? Man ist es ja 
gar nicht! Soooooo alt und soooooo tiefe Furchen im 
Gesicht? Nein, das verzerrt die blöde Kamera! ()*+,- Ich 
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kann mich auch nicht mehr sehen, in meinen Videos, 
ich schaue ja auch nicht mehr hin, sondern höre nur 
noch, was ich so von mir gebe… !"#$%& Ja, über 70 bin ich 
auch schon und da darf man sich von den Jungspunden 
nicht die Butter vom Brot nehmen lassen, sondern muss 
immer sagen, was man denkt! Das tue ich und wenn die 
WELT-Buchhandlung Fanderl (!:;<=>?) damals schon den 
Wert dieses Schreibers erkannt hätte, säße ich heute 
noch wöchentlich in der super-Bücherstuben-Ecke und 
würde immer wiederholen, was ich 1996 schon als 
meine ‘Revolution ‘96‘ in einem Kapitel, irgendwo in den 
inzwischen weit über 800 Büchern (!!"#$%&) schrieb. 
Natürlich will den Schmarrn keiner lesen! Wieso auch 
den dreckigen, rissigen, so deutlich vergrößernden 
Spiegel vor die eigene fiese Visage gehalten bekom-
men? „Nein, ich will lieber flaches Amüsement und 
dumpfe Unterhaltung, am besten direkt aus den 
Niederungen der menschlichen Fantasie!“  - Ja, damit 
kann man Geld machen! - Aber, innerlich verarmen! Ich 
MUSS so weiterkämpfen, ich kann auch nichts anderes! 
()*+,- Wer weiß, was alles noch geschehen darf, wenn die 
letzten drei kleinen Bremsklötze die Weiterfahrt nicht 
mehr behindern!? - Dass Luise auch mal Geburtstag 
hatte, überrascht weniger !"#$%&, nur, ihren Ehrentag 
hatten wir damals doch nie gefeiert!? Oder waren wir 
genauso oberflächlich, wie gestern jemand, ganz 
spontan, sein ehrliches Beileid aussprach, zum Tode 
von meiner Mutter… Ja, so lesen die Menschen! 
Wirklich! - Der Junior und seine Familie, ein 
wundervoller Anblick! Genau SO etwas hätten sich 
meine Eltern wohl auch von mir (oder für mich) 
gewünscht! !"#$%&()*+,- Wir haben dafür nun eine ‘Unaus-
sprechliche‘, ‘Unansehnliche‘ aus dem Sauerland 
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‘bekommen‘, die soviel Ähnlichkeit mit Yoko Ono hat, 
wie Benni mit John Lennon… Tut es Euch ruhig an, 
diesen 110 Minuten-Unterhaltungs-Stress mit dem 
alten Roman, am Ende wird es sogar weihnachtlich! 
()*+,-!"#$%& Für den heutigen Tag sende ich nur viele liebe 
Grüße aus dem kalten, sauren Land,(also nicht aus der) 
DDR 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Freitag, 21. Dezember 2018 09:21 
An: Harald Fanderl 
Cc: harald_fanderl jun. 
Betreff: Wir wünschen einen tollen Geburtstag und  
            der Großfamilie ein schönes Weihnachtsfest & ein erfolgreiches Jahr 2019! 
Priorität: Hoch 

Happy Birthday, lieber Harald Sen.! 
Eigentlich kann ich den 21. Dezember nie vergessen! 
Auch wenn dieses verdammte Computer-System mich 
erneut NICHT an Deinen Ehrentag erinnerte. Das 
machen diese so perfekten Uploads möglich ()*+,-. Ich 
sehne den Tag herbei, wo ich mich nicht mehr um diese 
Drecks-Welt kümmern ‘muss‘, wo ich mich nur noch an 
die wundervollen ‘alten Zeiten‘ erinnern darf! Ich habe 
zum Glück ein Elefanten-Gedächtnis mitbekommen 
und kann, wenn ich will, mich in Momente mit allen 
Details zurückbeamen. Zu Dir, zu uns allen gemeinsam, 
würden mir schon auch sehr viele dieser Augenblicke 
einfallen!  
Eigentlich sind ja, wenn man so will, meine sämtlichen 
Videos und Bücher, nur Reportagen, die mir das 
Erinnern in, sagen wir mal 45 Jahren, erleichtern 
sollen.  !:;<=>? Ich zweifle ja ein wenig daran, ob Ihr die 
Konzentrationsfähigkeit oder/und Lust für 90 oder mehr 
Minuten meines Gelabers (besser: Programms) habt, 
aber z.B. im Beitrag vom 26.11.2018, also wo ich mich 
u.a. um die Kriegstreiber von heute und damals aus-



Und die Freunde, zum Vierten 
 
 

 
 

283 

lasse, da kommt Ihr und das wundervolle John Lennon-
Buch ‘Imagine‘ sehr gut weg. !"#$%& Those were the days! 
Gibt es denn die damals (1989) neu eröffneten 
Schweizer Stuben überhaupt noch im alten 
Schlösschen? 
Macht es Euch gemütlich im eigenen kleinen 
Schlösschen und genießt die Stunden und kommenden 
Feiertage mit Eurem großartigen Sohn und seiner 
prächtigen Familie! 
Für heute grüßen ich / grüßen wir aus dem gerade 
gewaltig regnerischen sauren Land, 
Eure 
Ute & Roman & drei kleine Bremsklötze, die unsere 
Weiterreise noch verhindern!  
 
P.S. Vielleicht hat der Junior ein Auge auf Vietnam? 
Firmen, also richtige gute Produzenten, die dort 
gerne Geschäfte machen und vertreten sein 
würden…? Ich habe da ja diesen schon erwähnten 
‘Zufallsbekannten‘ aus dem Wald !"#$%&, der allerdings 
mit und bei einem Chinesen arbeitet… aber eben 
auch einen Partner in Vietnam hat… Denk mal 
scharf nach, lieber Junior. Muss kein deutscher 
Hersteller sein!   
 
Das ist mein ‘allgemeiner‘ Weihnachtsgruß: 
Guten Tag, sehr verehrte Damen, sehr geehrte Herren, liebe Freunde! 
Die Weihnachts- und Neujahrs-Feiertage liegen dieses Mal so ‘günstig‘, 
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Der Flaper Spaßmacher 
Von: C. Altmann  
Gesendet: Donnerstag, 20. Dezember 2018 19:44 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Video von Christoph Altmann 

Attachment:  
Benny Hill: Ye Olde Wishing Well 
----- 
(Blödsinn, wie fast immer ()*+,-) 
 
 
Dem Flaper ‘Geschäftemacher’ 
Von: C. Altmann  
Gesendet: Donnerstag, 20. Dezember 2018 20:12 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: AW: Simon-Christmas-thanks 
Danke! Das ist das richtige! Schönen Abend noch!  
Gruß Christoph  
Von meinem Huawei-Mobiltelefon gesendet 
-------- Originalnachricht -------- 
Von: Dr. Roman Schreiber 
An: C. Altmann  
Betreff: Simon-Christmas-thanks 

 
So in etwa, frei übersetzt: 
Mag sich die ganze süße Magie von Weihnachten 
verschwören und die Herzen erfreuen und jeden 
Wunsch erfüllen! Von Christoph, mit Dank! 

VID-20181220-WA0
008.mp4
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Die entfernte Familie in Lübeck 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Montag, 24. Dezember 2018 09:03 
An: ingrid.bahnsen 
Betreff: Wir wünschen ein schönes Weihnachtsfest & ein erfolgreiches Jahr 2019! 
Priorität: Hoch 
Liebe Ingrid, lieber Nelus! 
Euch allen dort oben im Norden möchten wir auf diesem 
Wege ein schönes Weihnachtsfest & alles Gute für das 
neue Jahr wünschen!  
Unser (wahrscheinlich) ‘Spanien for ever‘ rückt in 
diesen Tagen wohl etwas näher, weil einer der noch 
drei kleinen Bremsklötze dabei ist, sich zu 
verabschieden… ()*+,- Die biologische Uhr muss einfach 
tun, was sie für richtig hält, nach 16½ Jahren! Und dann 
bleiben noch zwei Hundchen, die genau beobachteten, 
wie wir mit dem armen Garrincha, ihrem Bruder und 
Freund ‘umgingen‘… Ihr werdet Euren Spanien-
Aufenthalt sicher auch vermissen, so wie wir, genug 
haben, von dem ewigen grau des Landes und der 
Menschen hier! - Die Zeit wird es hoffentlich sehr bald 
in unserem Sinne richten! Viele Grüße, auch an alle, die 
uns positiv erinnern, (noch immer) aus dem sauren 
Land (und nicht aus der) DDR & Ute & Anita & Broncy & 
(noch) Garrincha. 
Das ist mein ‘allgemeiner‘ Weihnachtsgruß: 
Guten Tag, sehr verehrte Damen, sehr geehrte Herren, liebe Freunde! 
Die Weihnachts- und Neujahrs-Feiertage liegen dieses Mal so ‘günstig‘, 
 
Von: Ingrid Bahnsen 
Gesendet: Montag, 24. Dezember 2018 16:03 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: AW 
Moin, Moin aus dem hohen Norden, auch wir wünschen 
euch friedvolle Weihnachtstage mit vielen glücklichen 
Momenten. Für 2019 eine gute Gesundheit und viel 
Freude. Wir vermissen Spanien nicht. Gut, es waren 17 
schöne Jahre, wir konnten hier dem nord. Winter 
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entfliehen, vermissen auch die Freunde... trotzdem ist 
der Zusammenhalt dort nicht mehr gegeben, alles 
verändert sich... Ende nächsten Jahres ziehen wir in 
eine kl. Neubauwohnung nach Bredstedt. Keine 
Treppen mehr, kein Garten, kein Schnee fegen,!PQRST , mit 
74 J und 87 J brauchen wir das nicht mehr. Viele Grüße 
von Nelus und Ingrid  
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Montag, 24. Dezember 2018 17:53 
An: Ingrid Bahnsen 
Betreff: AW: AW - Bitte um Info !"#$%& 

Bringt mich mal kurz auf den neuesten (Familien-) 
Stand: !"#$%& Ihr wohnt doch noch in Lübeck, nicht wahr? 
Ist Karin die 'Ältere'... und wie hieß noch deren Mann... 
und die Kinder? Und Bredstedt liegt gleich bei Husum... 
und dort wohnt doch die Karin? ... Das ist nicht übel, 
Eure Ideen mit der passenden Wohnung! - Unsere 
letzten drei Bremsklötze sind ja auch der Grund, warum 
wir noch nicht 'weiter' sind... (Die sind nicht transport-
fähig, also über solche Distanzen, wie wir sie noch 
vorhaben.) Ich gehe einmal von so etwas Ähnlichem 
aus, wie Du es beschrieben hast: Nur, die Wärme 
würde ich schon gerne eintauschen, gegen das 
deutsche Grau! Es ist doch ein Unterschied, ob es nur 
mal zufällig blauen Himmel und schönes Wetter gibt, 
oder zufällig auch mal regnet und etwas abkühlt... 
Oder? So sind meine 70 Jahre in mir, und ich möchte 
doch noch 45 weitere anhängen! !"#$%& Ich stelle mir 
Salamanca vor... Der schönste Marktplatz Spaniens! 
Die älteste Universitätsstadt Spaniens... und rund 
40.000 Studenten... bei gut 140.000 Bewohnern... Da 
wird doch der alte Saft-Professor noch eine Menge 
Menschen 'glücklich' machen können? - Ziele, oder 
Träume? "Wer unsere Träume stiehlt, gibt uns den 
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Tod!" > Konfuzius !:;<=>? Wir werden es erleben und 
nehmen es auch, wie es kommt! Viele Grüße und haltet 
mich mal bitte auf dem Laufenden !"#$%& DDR 
 
 
Von: Ingrid Bahnsen 
Gesendet: Donnerstag, 27. Dezember 2018 10:51 
An: info@romanschreiber.com 
Betreff: AW 
Moin, hier die gewünschten Infos. 
Ja, Karin ist 7 J älter als ich, Arnold ist vor einigen 
Jahren verstorben. Karin wohnt mit Tochter Ose und 
Fam in Bredstedt, dort haben sie zusammen ein Haus 
gebaut. Der Sohn Volker lebt mit Frau, Kindern u Enkeln 
in Dörfern Nähe Bredstedt. Ich hatte auch noch meinen 
Bruder Egon, 13 J älter. Bredstedt liegt ca 40 km vor 
dän Grenze. Wir freuen uns auf Bredstedt, Spanien 
reizt uns nicht mehr. Lb Gr von Nelus und Ingrid  
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Donnerstag, 27. Dezember 2018 21:46 
An: Ingrid Bahnsen 
Betreff: AW: AW 

Hallöchen! 
Klar, Karin! Ich Depp hatte doch glatt den Arnold 
vergessen. Gesehen hatte ich die beiden doch aber 
2008, also vor gut 10 Jahren... ()*+,- und davor... 50? 55 
oder beinahe 60 Jahre? Klar, den Egon erinnere ich nur 
insoweit, vom Namen, dass der Gute doch in den 50er 
Jahren in den Bergbau gen NRW zog? Ist das nicht so 
gewesen? Also, der lebt auch nicht mehr? Wo 
Bredstedt liegt, das weiß ich doch! !"#$%& Gleich bei 
Husum um die Ecke... und dort war ich als Kleinstkind 
wohl auch mal, im Hause Deiner Eltern! Jawohl! Anfang 
der 50er!? - Der Dorf-Polizist Paul Scharbau, mit immer 
tief dunklen Augenlidern, er sah immer sehr krank aus... 
So erinnere ich ihn. Unsere Großmutter Marie zog doch 
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irgendwann im hohen Alter zu Eurer Mutter, meiner 
Tante Elfriede... Ja, das waren Zeiten... und jetzt bin ich 
der letzte männliche Stegemann, ok, aus der Linie 
Onkel Ernst, also 'mein Herzi', ist dann Klaus ja noch 
lebend... weit in den 80ern... Und, ok, mein Sohn und 
seine beiden Söhne werden Stegemann wohl noch eine 
Weile weitertragen... Ich blätterte gerade in einem 
wahren Monsterwerk von mir. Oktober 2007. Damals 
war ich noch bei Amazon und die druckten in Leipzig, 
echt schön. Die Stegemann-Saga... Das Original DIN 
A4... Wundervoll! 441 Seiten! Nicht nur Blödsinn! 
Spanien rückt näher! Ich weiß nicht, ob ich es ankün-
digte, doch gestern um 11:40 machte sich unser 
Garrincha nach 16½ Jahren auf die lange Reise in den 
Hundehimmel zu seinen Eltern und Geschwistern auf... 
Da waren es nur noch zwei... und die kleine Anita wankt 
und torkelt und der Sensenmann wird in den nächsten 
Tagen sicher zuschlagen. ()*+,- Broncy ist dann der letzte 
der ehemals 15 Hundchen, mit einigen plus- und minus- 
Beständen dazwischen. Erst bei 'null' können und 
wollen wir ohne Anhängsel planen. 
Euch ein schnelles Überbrücken zwischen Euren 
Träumen von Lübeck nach Bredstedt! Viele Liebe 
Grüße, an alle, die mich/uns positiv erinnern! (nicht aus 
der) DDR, sondern aus dem sauren Land !"#$%&  
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Weihnachtsüberraschungen nach Flaper Art 
Von: C. Altmann 
Gesendet: Montag, 24. Dezember 2018 15:47 
An: Dr. Roman Schreiber  
Betreff: Audio von Christoph Altmann 

Attachment:  
14 Sekunden Adolf-Imitation mit diesem Text: 
„Kameraden! Ich wünsche Euch fröhliche und friedliche 
Weihnachten, im Kreise Eurer deutschen Familien!“ 
 
 
Weihnachtskitsch-Austausch 
Von: C. Altmann  
Gesendet: Montag, 24. Dezember 2018 19:11 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff:  

 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Montag, 24. Dezember 2018 19:26 
An: C. Altmann 
Betreff: AW: Der Grobmotoriker hat mal wieder zugeschlagen... '()*+,  
Auch wenn die Kerzen elektrisch (oder wie auch immer 
betrieben?) sind, die Idee wäre doch, diese versuchs-
weise senkrecht zu stellen... Macht sich einfach noch 
besser! !:;<=>? Und dann tropft das blöde Wachs auch nicht 
mehr! !"#$%& Habt ALLE ein schönes Weihnachtsfest! (Ich 
halte es doch gerne mit den ersten 10 Sekunden der 
netten Hessen-Ratte!) !"#$%& Bye for now and Merry 
Christmas, Joyeux Noël!, ¡Felices Navideñas! DDR & 
Ute 

AUD-20181224-WA0
017.opus
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Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Montag, 24. Dezember 2018 19:48 
An: C. Altmann 
Betreff: AW: Die höchste Potenz von Kitsch ist? = Dieses hier !"#$%& 
Gute Nacht! Aus der Kitsch-DDR 

 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Samstag, 29. Dezember 2018 13:08 
An: C. Altmann  
Betreff: Nur mal so... !"#$%& Priorität: Hoch 
Das einzige, was Du am 31.12.2018 mitbringen solltest, 
ist das Wissen aus meinem Beitrag, und damit die 
Bestätigung für mich, dass Du Dich aufgemacht und Dir 
dieses nur 25-minütige Video angetan hattest: „Bevor 
Sie’s vergessen: Als Feuer vom Himmel fiel, 12. April 
2018“…Direkt: https://1drv.ms/v/s!AldJ3_6QWGmnkW5PHFROzr3-z0fv 
Oder natürlich: http://www.romanschreiber.com/, dann 
http://romanschreiber.com/index.php/videos/ und dann 
http://romanschreiber.com/index.php/bevor-sies-vergessen/ Ich bin selbst 
überrascht, was ich da für einen Haufen Links 
eingebaut habe, bzw. Wege zum Glück! !"#$%& So 
aufgedreht, wie besonders in den letzten Minuten des 
Beitrages, werde ich im kommenden Jahr jedem 
begegnen, der sich mir in den Weg stellt! ()*+,- Vielleicht 
ist es auch etwas für Deine Claudia, um mit ähnlicher 
Wucht gegen ihre Arbeitswelt auf- und anzutreten. !"#$%&  
Bis dann, DDR 
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Der Wunschschlüssel lässt zu wünschen übrig !"#$%& 
Von: robert-stadler 
Gesendet: Montag, 24. Dezember 2018 21:47 
An: Dr. Roman Schreiber  
Betreff: Wir wünschen ein schönes Weihnachtsfest & ein erfolgreiches Jahr 2019! 

lieber Roman, ein frohes Fest der Ute, den Hunderln 
und ganz besonders dir. 
Ciao Robert  
 
 
 

Österreich, gleich um die Ecke 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Dienstag, 25. Dezember 2018 12:17 
An: Mag. Josef Neuschitzer 
Betreff: Ich wünsche ein schönes Weihnachtsfest & ein erfolgreiches Jahr 2019! 
Priorität: Hoch 

Lieber Sepp & Familie! 
Ich möchte Dir auf diesem Wege ein schönes 
Weihnachtsfest & alles Gute für das neue Jahr 
wünschen! - Unser (geplantes) ‘Spanien for ever‘ rückt 
in diesen Tagen wohl etwas näher, weil einer der noch 
drei letzten kleinen Bremsklötze dabei ist, sich zu 
verabschieden… ()*+,- Die biologische Uhr muss einfach 
tun, was sie für richtig hält, nach 16,5 Jahren! Und dann 
bleiben noch zwei Hundchen, die genau beobachten, 
wie wir mit dem armen Garrincha, ihrem Bruder und 
Freund ‘umgehen‘… - Die Zeit wird hoffentlich ‘alles‘ 
sehr bald in unserem Sinne richten! - Für heute sende 
ich nur viele herzliche Grüße, (noch immer) aus dem 
sauren Land (und nicht aus der) DDR 
Zur Direkten Demokratie kommen wir im neuen 
Jahr, ganz bestimmt! 
Das ist mein ‘allgemeiner‘ Weihnachtsgruß: 
Guten Tag, sehr verehrte Damen, sehr geehrte Herren, liebe Freunde! 
Die Weihnachts- und Neujahrs-Feiertage liegen dieses Mal so ‘günstig‘, 
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Von: Mag. Josef Neuschitzer 
Gesendet: Donnerstag, 27. Dezember 2018 20:43 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Ich wünsche ein schönes Weihnachtsfest & ein erfolgreiches Jahr 2019! 
Lieber Roman! 
Ich wünsche Dir und Deiner ganzen Familie auch 
schöne Weihnachten und ein erfolgreiches Jahr 2019. 
Bezüglich der direkten Demokratie mache ich immer 
etwas weiter. So gemütlich Schritt für Schritt. 
LG Sepp 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Donnerstag, 27. Dezember 2018 20:56 
An: Mag. Josef Neuschitzer 
Betreff: AW: Ich wünsche ein schönes Weihnachtsfest  
                    & ein erfolgreiches Jahr 2019! 
Ja, lieber Sepp, aber 2019 ist mit ‘gemütlich‘ nicht 
mehr! Da greifen wir richtig an! Aber in perfektem 
Deutsch! Ohne einen Tippfehler! … Und mit ganz 
konkreten Schritten! - Und diese Forderungen / Ideen 
müssen wir nur permanent unters Volk und die Politiker 
bringen! Im Grunde habe ich das schon seit 1996 
gefordert und in meinen vielen Videos immer 
wiederholt! Bis dahin, liebe Grüße (nicht aus der) DDR 
 
 
Waldi’s Geburtstag 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Samstag, 29. Dezember 2018 10:21 
An: waldi.wenzel 
Betreff: Happy Birthday! 
Priorität: Hoch 
Hallo, lieber Waldi! Du kannst ja kaum etwas dafür, 
dass Du schon 60 geworden bist, also gibt es da auch 
nicht viel zu gratulieren… !"#$%& Die erste besorgte Frage 
gilt dem Hundchen Queeny: Ist für sie am 31. in der 
Nacht gesorgt, oder hat eine andere Verirrte ihr schon 
die Existenz geraubt? Wenn Deine Kinder sich in der 
Sylvester-Nacht um sie kümmern würden, Du also ‘frei‘ 
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wärst, dann ist hier ein Plätzchen! Aber Du solltest 
natürlich schon einige Stunden vorher wissen, was Du 
selbst vorhast. Die Hausfrau hier wollte sich auch ein 
wenig richten… !"#$%& Nun feiere heute bei und mit Deiner 
Fußball-Leidenschaft, mit den Kumpeln (von denen Du 
am Ende überhaupt nichts hast ()*+,-) und werde morgen 
rechtzeitig wach, um dann ca. 15 Uhr zur kleinen 
Geburtstags-Nachfeier hier einzutreffen! !"#$%& 15 Uhr! 
Kaffee, Tee und ein wenig Gebäck ist garantiert. (Die 
‘Kosten‘ übernehmen wir… !"#$%&) - Du weißt, wie ich es 
meine! Und Du weißt auch, dass alles, was ich von mir 
gebe, aus vollem, ehrlichem Herz kommt, ohne 
doppelten Boden, nicht mit gespaltener Zunge hinter 
vorgehaltener Hand oder versteckten Rücken ausge-
sprochen wird! - Schaff Dir ab sofort klare Verhältnisse! 
Schaff das Miststück von ‘Ex‘-Weib aus Deiner Nähe! 
Zeige Deinen Kindern den einzigen, den richtigen Weg, 
den konsequenten Weg… Und nicht herumeiern und 
das gilt für alle neuen Abenteuer! Was erwartest Du von 
den anderen Weibern aus Fern-Ost und wie sehr bist 
Du bereit ihnen zu vertrauen und spielst nur mit ihnen. 
Das ist auch keine ehrliche Lösung! Das ist ein ganz 
schlechtes Zeichen! So verhalten sich dummgeile, 
schwanzgesteuerte Pubertäre, aber keine 60-Jährigen, 
die einen klaren, seriösen Plan für die Zukunft haben! 
(Welche Bank wollte wohl in so ein unklares Konzept 
investieren!?) Beginne heute damit, wenn Du Dich 
verändern willst und nicht erst morgen. (Konfuzius) 
Mach es gut, Du viel zu guter Kerle! (Roman S.) Viele 
Grüße vom alten Emberg, also dem ‘sauren Land‘, 
einem kleinen Teil des Dooflandes! DDR & Ute & (noch 
taumelnd) Anita & (noch stinkend) Broncy 
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Waldi  
in Kirchhundem, Am Emberg 18 

mit 
Ute & Roman 

am (29.) 30. Dezember 2018 
15:00 Uhr > 

Sei nicht traurig! 
Das Alter spielt keine Rolle 

solange man im Herzen 
jung bleibt! 

***** 
Kleine Pause 

Kaffee oder Tee 
***** 

Schwarzwälder Kirsch 
Sahne Rolle 

***** 
Idee / Verpflichtung, Weg zum Abnehmen: 
Solange wir noch in Kirchhundem wohnen, 

wird Dir Roman jeden Morgen, ca. 7:00 Uhr, 
je eine Flasche mit 250ml frischem  
Frucht- bzw. Gemüsesaft bereiten. 

Den Aufwand - sorry - wir sind nicht für die  
Marktpreise verantwortlich, werden wir offenlegen  

und auch Du musst Dich mit am  
Einkauf / Transport beteiligen!  

Dann sind 5 € Kostenbeteiligung täglich realistisch! 
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Mein norddeutscher Telekom - Kontakt 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Montag, 24. Dezember 2018 08:53 
An: florian.poehlmann 
Betreff: Ich wünsche ein schönes Weihnachtsfest & ein erfolgreiches Jahr 2019! 
Priorität: Hoch 

Lieber Florian Pöhlmann, lieber Flo! 
Ihnen & Ihrer kompletten Familie möchte ich auf diesem 
Wege ein schönes Weihnachtsfest & alles Gute für das 
neue Jahr wünschen! Ich hoffe, in der langen Periode 
des Schweigens ()*+,-, dass mindestens endlos viele 
Pfunde purzelten!? Die Basis für alles ist nun einmal 
‘beste Gesundheit‘! Viele Grüße (noch immer) aus dem 
sauren Land (und nicht aus der) DDR 
Das ist mein ‘allgemeiner‘ Weihnachtsgruß: 
Guten Tag, sehr verehrte Damen, sehr geehrte Herren, liebe Freunde! 
Die Weihnachts- und Neujahrs-Feiertage liegen dieses Mal so ‘günstig‘, 
 
 
Von: Florian.Poehlmann 
Gesendet: Sonntag, 30. Dezember 2018 11:32 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Ich wünsche ein schönes Weihnachtsfest & ein erfolgreiches Jahr 2019! 

Vielen lieben Dank Roman, ich komme erst jetzt dazu 
zu antworten. Ich hoffe Sie hatten auch ein schönes 
Weihnachtsfest und wünsche Ihnen nun auch einen 
Guten Rutsch und Frohes Neues Jahr, wenn es denn 
ab morgen soweit ist. 
Nö, Pfunde purzeln nicht, aber der Bauch verschwindet, 
habe jetzt freundlicherweise mit Kraft- und Rücken-
training angefangen, nachdem ich mir einen Nerv im 
Brustwirbelbereich eingeklemmt hatte, und zwar so 
dermaßen, daß ich eigentlich ins Krankenhaus gehört 
hätte wegen Atemproblemen, das Ganze nach einer 
Nasen-OP, die Nebenhöhlen… Horrorkopfschmerzen. 
Das war fies, aber ich sage ja immer, Schmerzen sind 
gut, dann weiß man, daß man noch lebt. Seit OP 
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keinerlei Kopfschmerzen mehr, außer letzte Woche, 
aber das war der gute schottische King sonstwer 
Whisky. Mit freundlichen Grüßen 
Flo 
 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Sonntag, 30. Dezember 2018 12:55 
An: Florian.Poehlmann 
Betreff: AW: Ich wünsche ein schönes Weihnachtsfest  
                    & ein erfolgreiches Jahr 2019! 
Priorität: Hoch 

Attachment:   

Nur schnell ein Gruß zurück aus dem alten Jahr, 
vom alten Roman, vom noch älteren Emberg…!"#$%& 
Das sind ja Nachrichten! Aber… Ausdauersport/-
training macht ein hohes, fittes Alter möglich, also mit 
dem Radfahren waren Sie doch gut dabei! Was nützen 
die ehemaligen Muskelberge, wenn diese dann in 50 
Jahren schlaff herunterhängen? Die frische Luft ist 
sicher auch besser als ein stinkiges Fitnesscenter, 
oder? - Ich weiß, ich bin ein alter Nörgler, aber die 
warme Bude gegen den frischen Nord- oder Ostwind 
eingetauscht, da würde sämtlicher Alltagsmüll weg-
geblasen werden! 
Seite 4 des kleinen E-Book-Grußes ist NUR für Sie !"#$%& 
Und bevor eine nächste OP ansteht, ruhig mal den alten 
Roman befragen!  
Viele Grüße hinauf an die Elbe und Umgebung! 
(nicht aus der) DDR (immer noch aus dem sauren Land) 
 
 
 
 

Buch 40-DE086 - 
cover-neu.pdf
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Von: Florian.Poehlmann 
Gesendet: Sonntag, 30. Dezember 2018 15:06 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Ich wünsche ein schönes Weihnachtsfest & ein erfolgreiches Jahr 2019! 

Lieber Muskelberge die schlaff hängen und die 
Bandscheiben stützen, als Fett, daß die Bandscheiben 
nach und nach weghobelt wegen dem Gewicht, was 
ungestützt draufliegt !"#$%& Glaubst doch wohl nicht, daß 
ich bei dem Wetter Radfahren gehe !:;<=>? Nur wollt ich bis 
besseres Wetter ist, nicht dauernd zum Orthopäden 
müssen (der sich übrigens schon gefreut hat, neuer 
Dauerkunde… Ha, nö, der hat Pech gehabt, durfte mich 
hoffentlich nur 1x kennenlernen). 
 
 
 

Die Journalistin aus Olpe entpuppte sich als Nulpe 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Freitag, 14. Dezember 2018 11:45 
An: v.hallermann@westfalenpost.de 
Betreff: Ich möchte Ihnen nur einen kleinen Weihnachtsgruß senden... 
Priorität: Hoch 

Attachment:    

Guten Tag, liebe Verena Hallermann! 
Ja, mein Name ist Programm und das Schreiben ist für 
mich eine ‘Sucht‘, eine ‘Lust‘, auch wenn ich mich 
hauptsächlich auf einem Felde herumtreibe, das kaum 
dankbare Anerkennung findet, denn, wer möchte schon 
gerne immer wieder sein dummes Gesicht im 
vorgehaltenen Spiegel sehen? Aber gerade darum 
macht es mir großen Spaß, meine Videos zu 
produzieren, denn besonders dort ist ja meine spitze 
Zunge, meine ironische, zynische Art, deutlich, 
manchmal mit einem Augenzwinkern sichtbar! Ich weiß 

378 - 
Final-Cover-Babette & Lukas.pdf

378 - Interior - 
Babette & Lukas.pdf
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gar nicht, ob ich auch Sie mit meinen jüngsten 
Gießkannen-Mails über meine neuesten Videos 
informierte, ich hoffe doch nicht belästigte!? - In jedem 
Fall wollte ich Ihnen das erste, gerade eben 
arbeitstechnisch komplettierte Büchlein ‘Babette & 
Lukas‘ schenken. Nur als E-Book, klar. Ich machte 
diese Reportage so ‘neutral‘ wie möglich, also nutzte 
ich die involvierten Personen nur als Kürzel. Sie, bzw. 
andere ‘öffentlichen‘ Kontakte sind natürlich deutlich, 
denn besonders Sie sind ja mehr als lobend zu 
erwähnen! Darum ist dieses Büchlein auch eine 
Werbung für Ihre Zeitung, für Ihren Willen, sich zu 
engagieren! Doch wenn die dummen Menschen sich 
nicht helfen lassen wollen… „Es müssen auch ein paar 
Menschen sterben!“ sagt meine Frau manchmal zu mir 
und erinnert berechtigt an die Dummheit, nicht meine 
Vorschläge zur Heilung oder Linderung von Krank-
heiten und Probleme anzunehmen… Und so werden 
wahrscheinlich Babette & Lukas den Weg gehen 
müssen, den die Fleischfresser ihnen weisen… und das 
macht mich wirklich traurig! Aber… ich darf mich auch 
nicht quälen und muss Menschen, wie den Besitzern 
dieser wundervollen Tiere, zukünftig einfach meiden! 
Als Journalistin haben Sie ein so wundervoll weites Feld 
vor sich, dass lohnt, bearbeitet zu werden! Ich gehe 
davon aus, dass Sie noch eine lange Karriere vor sich 
haben, und dafür wünsche ich Ihnen alles Gute! Auch 
wenn ich weiß, oder ahne, dass die Printmedien schon 
harte Zeit vor sich haben! Natürlich wünsche ich Ihnen 
und Ihrer Familie eine schöne Weihnachtszeit und alles 
Gute für das Neue Jahr 2019! Ich meine, nicht nur das 
letzte Video lohnt, es bietet sogar am Ende so etwas 
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wie weihnachtliche Stimmung. !"#$%& Viele Grüße aus dem 
‘sauren Land‘,  
Ihr Dr. Roman Schreiber  
Business Consultant / Author, Am Emberg 18, D - 57399 Kirchhundem / Germany 
Dr. Roman Schreiber, Quackenbush Square 23, Albany, NY, 12207, USA 
http://www.romanschreiber.com/ 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Donnerstag, 13. Dezember 2018 10:28 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Bevor Sie's vergessen: Schlechte Stimmung, überall! Warum? 

Guten Tag, sehr verehrte Damen,  
sehr geehrte Herren, liebe Freunde! 
Ja, warum herrscht überall ‘eine schlechte 
Stimmung‘?  Ich gab in meinem neuesten Video die 
Antwort: Weil Goofy im Weißen Haus zu Washington 
seit zwei Jahren auf alles trampelt, was die zivilisierte 
Welt zuvor versuchte, ‘gut‘ zu machen! … 
 
----- 
 
Keine Reaktion ist auch eine Reaktion und zeigt, wie die 
heutige Jugend gestrickt ist. Bestehend aus… Na, wie 
derb soll ich‘s denn formulieren!? Diese gedachte, 
einfühlsame Person, mit der ich sogar ganz angenehm 
telefonierte, auf dem zusteuernden Höhepunkt der 
Babette & Lukas-Geschichte, hatte damals auch noch 
nicht einmal Danke zum kleinen E-Book ‘Roman’s 
Gesundes Frühstück‘ gesagt. Nun auch erneutes 
Schweigen. Es ist zum Kotzen! Also… „bestehend aus 
Scheiße!“ muss es richtig heißen! Ich gebe wenigstens 
keinen Pfifferling mehr auf diese Generationen, die 
nach mir kommen! 
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Zum Schluss nochmal mein Johannes aus Kärnten 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Samstag, 15. Dezember 2018 11:40 
An: Johannes  
Betreff: Happy Birthday! - Priorität: Hoch  
Ja, das ist vielleicht eine ‘Partnerschaft‘!? - Einfach 
verrückt! An Gott und die Welt denke ich, oder werde 
ich durch das System erinnert… Und warum nicht an 
den 30.11., Deinen Ehrentag!? - Er ist eingetragen und 
ich landete gerade dort in der Nähe im Kalender… aber 
ich bin NICHT informiert worden! Gibt es so etwas? - 
JA, muss es geben, denn ich erhalte ja auch täglich 
Fehlleistungen der Systeme, überall! Lieber Johannes, 
ich sage SORRY und wünsche Dir mit 15 Tagen 
Verspätung ALLES, ALLES GUTE für die nächsten, 
nicht nur 33 Jahre, sondern am besten doch 66… !"#$%& 
Dann wärst Du erst 99! Also das werde ich sicher nicht 
mehr erleben, aber die erste Stufe dieser Überlegung 
ist doch leicht zu schaffen! Dann bin ich erst 103 ()*+,- 
Nun aber im Ernst weiter: Ich hoffe, es geht Euch 
ALLEN wirklich gut, besser doch ausgezeichnet! Ich 
wünschte mir so sehr Deine Einflussnahme auf die 
Seiten, die ja permanent wuchsen, doch die geheime 
Seite ‘Werke & Shop‘, da fehlt es, glaube ich, nur noch 
an Deinem fachmännischen Rat! - Schau mal dort 
hinein, theoretisch müssen da nur die passenden Links 
eingesetzt werden? - Aber das gehört ja auch nicht 
hierhin! Grüße ALLE ganz herzlich von uns, wir haben 
immer noch die drei kleinen Bremsklötze und Ihr 
streichelt bitte die Reinkarnation unserer Floh, den 
braven Nino, und alle anderen Vierbeiner der 
Großfamilie! !"#$%& Du glaubst ja gar nicht, wie dankbar ich 
Dich zumindest immer dann erinnere und eine 
entsprechende Bemerkung in Richtung Ute abgebe, 
nämlich immer dann, wenn ich in DEINEM System das 
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nächste Buch gestalte! Das ist einmalig! Ein schönes 
Rest-Wochenende (nicht aus der) DDR 
 
Von: Johannes  
Gesendet: Donnerstag, 20. Dezember 2018 23:33 
An: Dr. Roman Schreiber 
Betreff: Re: Happy Birthday! 
Hallo lieber Roman, 
Vielen Dank für die nachträglichen Geburtstagsglück-
wünsche, die mich genauso freuen, wie direkt am 
Geburtstag !"#$%& Ich/Wir haben jedoch noch weit größere 
Neuigkeiten, als dass ich 33 geworden bin: am 12. 
Oktober ist unser Sohn Matthias Kianuri zur Welt 
gekommen! Daher war (und bin) ich derzeit kaum 
verfügbar. Wie ich gesehen habe, kommst du aber im 
Großen und Ganzen eh sehr gut zurecht und die neue 
Webseite wächst und wächst. Das mit dem Shop 
schaue ich mir baldmöglichst nochmal an. Einstweilen 
alles Liebe, auch an Ute und natürlich alle Vierbeiner, 
bis bald, Johannes 
 
Von: Dr. Roman Schreiber  
Gesendet: Freitag, 21. Dezember 2018 06:17 
An: Johannes 
Betreff: AW: Happy Birthday! - und viel MEHR! 
Schnell GUTEN MORGEN - Ihr Drei/Vier! 
Das sind doch mal positive Nachrichten! Ich hatte mir 
so etwas ‘gewünscht‘, tatsächlich (!), weil ich ja sonst 
keine andere Erklärung für Dein Schweigen fand! !"#$%&  
Kianuri… das klingt ja fast indianisch? - War Matthias 
nicht der letzte Apostel… dessen Gebeine in Trier 
liegen sollen? … Irgendwie hatte ich da mal 
‘recherchiert‘, weil ein Nachbarssohn auch Matthias 
heißt = ein ‘Gottes Geschenk‘. Na ja, ich weiß nicht, wie 
bibelfest Ihr seid… Ich bin bekanntlich ziemlich irdisch, 
auch wenn ich manchmal abgehoben klinge. !:;<=>? Aber 
wunderbar, nun seid Ihr zu viert, mit Nino - eine richtige 
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Familie! Also: ALLES GUTE für die Zukunft! Und ich 
bleibe geduldig! !"#$%& Viele liebe Grüße von Ute und mir 
und den immer noch drei kleinen Bremsklötzen! 
DDR 
 
Von: Dr. Roman Schreiber 
Gesendet: Freitag, 21. Dezember 2018 19:47 
An: johannes; teurnia-apotheke 
Betreff: Wir wünschen der riesigen, kompletten Familie Kain  
             ein schönes Weihnachtsfest & ein erfolgreiches Jahr 2019! 

Ihr lieben Mitglieder der kompletten Großfamilie 
Kain! Liebe Elisabeth & lieber Volker… & die ganze 
Kinderschar! 
Ihr habt etwas geschafft, von dem ich vor vielen 
Jahrzehnten geträumt habe! Eine Großfamilie, mit 
allem, was dazu gehört, alle unter einem riesigen Dach, 
wunderschönes Anwesen, und alle immer für den 
anderen da… So erinnere ich die Filmszenen aus dem 
prächtigen Roman von Eric Malpass von 1965, 
‘Morgens um 7 ist die Welt noch in Ordnung‘. Da war 
ich gerade 17 und sah in dem alten Großvater, der 
gleichfalls die unumstößliche Autorität und Respekts-
person war ‘mein Ziel‘ !"#$%&, ja wirklich! Ähnliches dürft 
Ihr alle im ‘Hause Kain‘ erleben! Vielleicht wissen es die 
lieben Kinder nicht immer zu schätzen, aber ich sehe es 
von außen, genau SO!  
Ich ‘sitze‘ gerade inmitten meiner ‘Excel-Liste 2‘, da 
lagern die ‘besonderen E-Mail-Kontakt-Adressen‘ 
zusätzlich, um mit einigen persönlicheren Worten, als in 
der allgemeinen Weihnachts-Botschaft gebraucht, 
meine Grüße zum Weihnachtsfest und zur Jahres-
wende zu verkünden! !"#$%& !:;<=>? - Die nachfolgende Mail 
ist mein Weihnachtsgruß an sehr viele Menschen, rund 
um den Globus! - ‘Aus den Augen, aus dem Sinn‘, das 
trifft für mich und meine Beziehungen zu sehr vielen 
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Menschen NICHT zu, auch wenn meine diversen Gieß-
kannen-Mails nicht immer persönlich wirken, sie sind es 
dennoch!  
Meinen ‘Traum‘ kennt Ihr in etwa, denn wenn die 
Menschen gesünder wären, - ich meine vom Kopf her, 
und Ihr wisst, ich lasse nicht locker und werde nicht 
müde, genau dafür zu kämpfen, denn nur eine gesunde 
Lebensweise ist eine solidarische und alles andere ist 
asozial -, dann hätten alle ein sich erholendes Budget, 
die öffentlichen Haushalte an erster Stelle (!), dann 
könnte sich die Politik mit wirklichen Visionen befassen 
und müsste sich nicht im täglichen Klein-Klein 
aufreiben!  
Zum ‘Trauma‘ sind mir die vielen persönlichen 
Kontakte, und noch viel mehr die E-Mail-Verbindungen 
durch das ganze Österreich, noch nicht geworden, die 
aber zeigen, dass sich da inzwischen wieder eine 
merkwürdig ‘braun-stinkende-Masse‘ gebildet hat. Das 
beobachtete ich schon vor zehn Jahren, es wurde 
immer deutlicher, schlimmer! Wenn selbst ‘ganz Kluge‘ 
aus Eurem Lande mir mit einem Schwachsinn wie ‘Öxit‘ 
daherkommen, dann weiß ich auch nicht, ob ich 
unseren Wohnsitz (nur versicherungstechnisch bei 
unserem Sohn) in der Steiermark für uns weiter 
aufrechterhalten soll! Das ist ein ganz persönlicher 
Eindruck, vielleicht habe ich aber auch die falschen 
Bekannten? Meine ca. 6.000 über die Jahre gesammel-
ten E-Mail-Kontakt-Adressen, nur aus Austria, können 
am Ende doch nicht alle in diese falsche Richtung 
tendieren? (Für diese Gruppe eignet sich besonders 
meine spaßige Aufarbeitung der Kriegstreiber, im Video 
vom 26.11.2018, u.a. mit dem Humba, Humba, Täterä 
mit Adolf und seiner Rasselbande ab Minute 48:02. !"#$%&)  
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Der Tag hat 24 Stunden. Einige davon solltet Ihr alle hin 
und wieder entspannt (ruhig spät in der Nacht ()*+,-) vor 
dem Screen verbringen, und einmal verfolgen, was 
nicht nur mich bewegte, denn es ist sehr Vieles sehr 
richtig, was ich in den letzten Jahren so von mir 
gegeben habe! !"#$%&- Mit etlichen gescheiten Gästen!  
Wir grüßen (leider noch immer) aus dem sauren Land 
und wünschen Euch und allen neuen und alten 
Familienmitgliedern (!) ein schönes Weihnachtsfest und 
alles Gute für das kommende Neue Jahr 2019! 
(Entlastet den Jungvater Johannes, damit der mal 
wieder ein Auge auf mich werfen kann! !:;<=>?) 
Eure Ute & DDR & noch immer die drei kleinen 
Bremsklötze Anita, Broncy & Garrincha         
Guten Tag, sehr verehrte Damen, sehr geehrte Herren, liebe Freunde! 
Die Weihnachts- und Neujahrs-Feiertage liegen dieses Mal so ‘günstig‘, dass die 
meisten tätigen Menschen mindestens bis zum 2. Januar 2019 Gelegenheit haben, 
sich zu entspannen und Kraft zu schöpfen, für die Realisierung neuer oder alter 
Ideen im kommenden Jahr! 
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Wenn Sie Interesse am kompletten Werk des           
Dr. Roman Schreiber haben… 
… dann können Sie sich den neuesten Katalog, oder 
auch nur die Liste, der inzwischen über 1.000 von ihm 
geschriebenen Bücher kostenlos von seiner Internet-
Seite herunterladen:  

https://romanschreiber.info/der-katalog/ 
 
Si estás interesado en el trabajo completo del         
Dr. Roman Schreiber tiene...  
... Luego puede descargar el último catálogo, o incluso 
solo la lista, de los más de 1,000 libros escritos por él 
de forma gratuita desde su sitio web: 

https://romanschreiber.info/der-katalog/ 
 

If you are interested in the complete works of          
Dr. Roman Schreiber...  
... then you can download the latest catalogue, or even 
just the list, of the more than 1,000 books written by him 
free of charge from his website: 

https://romanschreiber.info/der-katalog/ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


